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PART ONE 
RESEARCH INSTRUMENTS 
4 
0. A NOTICE ANNOUNCING THE PROJECT 
(After an initial meeting with the 
Head of the English Department, 
this notice announcing the 
project teas placed on the Depart- 
ment's main notice board in 
March 1969) 
0 
--- -- - -- --- --- 
Notice of a Research Project 
I am conducting a sociological research project 
'into student counselling (Studeinberatung) and student 
careers (Studienwege) for the British Social Science 
Research Council, and would very much welcome as much 
cooperation as possible by members of the English 
Seminar. 
The usefulness of a scientific project of this 
. nature depends to a large extent on the readiness of 
those concerned to cooperate. In particular, I would be 
grateful for invitations by staff and students to 
observe activities in the Seminar, academic or social, 
official or informal. Any information given to me will 
be treated as confidential, and full anonymity is 
guaranteed. 
I would like to stress that while I have been 
employed by the Free University, I now have no connection 
with the University. ! iy sole sponsors are the Social 
Science Research Council and the University of Surrey. 
Stewart Anderson 
1 Berlin 45' 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
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1. FACE-SHEETS AND INTERVIEW SCHEDULE 
FOR THE ENTRANTS SURVEY 
I 
.. 
,ý7. 
7 
1. Geschlecht: 
2. Geboren: 
3. Konfession: 
katholisch, 
evangelisch 
sonstiges 
ohne Bekenntnis 
4" Familienstand: 
ledig 
verhereitet 
verwitwet 
geschieden 
5. Bundeswehr: 
nicht wehrpflichtig 
nicht tauglich 
zuriickgestellt 
verweigert 
Wehrdienst vom bis 
Ersatzdienst vom bis 
6. Zab 7,., 
_' . 
der lebenden Geschwister: 
(Sind Sie verlobt? 
(Zahl der eigenen Kinder: 
(Berufstätigkeit des Ehegatten: 
?. Welche Ausbildung haben die Geschwister?: 
noch nicht schulpflichtig 
Mittelschule mit 
Abschluß/mittlere Reife 
Oberschule mit Abschluß 
Fachschule 
Hochschule oder entsprechende Ausbildung mit Abschluß 
Hochschule oder entsprechende Ausbildung ohne Abschluß 
8. Wohnort der Eltern (bloß Stadt angeben): 
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9. Schulbildung der Eltern: 
Volksschule 
Mittelschule mit 
Abschluß/mittlere Reife 
Oberschule mit Abschluß 
Fachschule 
Hochschule oder entsprechende 
Ausbildung mit Abschluß 
Nicht bekannt 
10. Beruf des Vaters: 
11, Beruf der Mutter: 
12. Erwerbstätigkeit der Eltern: 
Vater ist: Mutter ist: 
1. voll erwerbstätig 1. voll erwerbstätig 
2. arbeitslos 2. teilweise erwerbstätig 
3. Pensionär oder Rentner 3. nicht erwerbstätig 
4. im Krieg gefallen oder 4. arbeitslos 
vermißt 5. Pensionär oder Rentner 
5. verstorben 6. verstorben 
I 
ý, ý 
___---_. . __ 9 
Einleitung 
1.1. Zuerst möchte ich auf ein aktuelles Thema, kommen. Die Er- 
eignisse an der PU waren Anlaß zu vielen Auseinandersetzungen. 
Deshalb eine ganz allgemeine Frage: Wie ist Ihre Einstellung 
zu den Ereignissen der letzten Zeit und welche Bedeutung 
messen Sie ihnen zu? 
1.2 Um welche Probleme geht es Ihrer Ansicht nach? 
1.3 Welchen Einfluß, wenn überhaupt, glauben Sie, werden diese 
Ereignisse auf Ihr Studium haben? 
1.4 (Bei evtln. Einfluß) Und begrüßen Sie das, bedauern Sie es, 
oder ne men Sie es in Kauf? 
2 Glauben Sie, daß eine Studentenvertretung an der Uni das 
Recht hat, zu politischen Fragen Stellung zu nehmen? 
3 Waren Sie je Teilnehmer an einer Demonstration? 
Nein --------------------- > nicht? 
Ja, einmal ----- Ja, manchmal 
-------- 
ý Unter welchen Umständen? 
Ja, oft ------- 
4.1 (Mit Sichtkarte) 
Um eine Studienreform zu erreichen, bei welchen der folgenden 
Maßnahmen würden Sie mitmachen, welche schließen Sie 
prinzipiell aus? 
a) Diskussion mit Lehrern über evtle. Mißstände 
b) Diskussion zwischen Studentenvertretung und Vertretern 
des Lehrkörpers 
0 Flugblätteraktion 
d Sit-ins 
e Studentenstreik, wobei lernwillige Studenten ungedtört 
an Lehrveranstaltungen weiter teilnehmen dürften 
f) Studentenstreik, wobei lernwillige Studenten aus den 
Lehrveranstaltungen ausgeschlossen werden 
g) Gewalt gegen Gegenstände (z. B. Farbeier, Einschlagen von 
Türen) 
4.2 Welche Mittel würden Sie (der Reihefolge nach) vorziehen, wenn Sie mitmachen würden? 
Schulerfahrung 
(Fragen bei mehr als einem Jahr seit dem Abitur: 97.1; 97.2) 
5 Auf welchem Schulzweig haben Sie das Abitur gemacht? 
6.1 Haben Sie selbst diesen Zweig gewählt? 
6.2 (Wenn ja) Wie kam es, daß Sie gerade diesen Zweig gewählt haben? 
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7.1 Hatte die Schule einen besonderen konfessionellen Charakter? 
7.2 (Falls ja) Welchen? 
7.3 (") Und wie stark war das zu spüren? 
8 Gab es Koedukation? 
9.1 Bestand in der Oberstufe die Möglichkeit für Sie zwischen 
mehreren Fächern zu wählen? 
9. 2 (Falls Ja) Welche? 
9. 3 () Welche haben Sie gewählt? 
10.1 Gab es an Ihrer Schule neben dem Pflichtunterricht frei- 
willige Arbeitsgemeinschaften? 
10.2 (Falls ia) Etwa wieviele? 
10.3 (") Haben Sie daran teilgenommen? 
10.4 (") An welchen? 
11 Welches waren Ihre Lieblingsfächer auf der Oberstufe? 
12.1 Wenn Sie an den Unterricht der Oberstufe zurückdenken, 
bestand er oft manchmal nie aus folgendem?: (Mit Sichtkarte 
a Lehrervortrag 
b Abfragen 
e Diskussion/Unterrichtsgespräche 
d Programmierter Unterricht 
e Gruppenarbeit 
f Sonstiges (z. B. Referate, Protokolle) 
12.2 Welche dieser Arbeitsweisen erschienen Ihnen im Unterricht als 
besonders sinnvoll? 
12.3 Warum? 
13.1 Konnten die Schüler jemals mitentscheiden, welcher Stoff (z. B. 
welcher Text) in der Klasse behandelt werden sollte?: (oftjmanehmal/nie) 
13.2 Und konnten Sie über die Lehrmethoden jemals mitentscheiden? 
14.1 Wie war während der Schulzeit im allgemeinen Ihr persönliches 
Verhältnis zu den Lehrkräften? (Mit Sichtkarte) - 
a kameradschaftlich 
b im Ganzen ohne Konflikte 
c gelegentlich Spannungen 
d ständige Auseinandersetzungen 
e sonst was? 
14.2 Können Sie das erläutern? 
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15 Wie würden Sie die Atmosphäre Ihrer Schule beschreiben? 
16 Würden Sie die Mehrzahl Ihrer Lehrer überwiegend als 
autoritär oder eher als liberal bezeichnen? 
17 Wie war der Direktor? 
17.1 Und wie war, insofern Sie es beobachten konnten, das 
Verhältnis zwischen dem Direktor und den Lehrern? 
18 Waren Sie selbst Mitglied irgendwelcher Gruppen innerhalb 
oder außerhalb der Schule (Jugend, Sport, Kirche, Pfad- 
finder o. ä. )? 
19 Wareh Sie einmal Klassensprecher oder Mitarbeiter bei der 
Schülermitverwaltung? 
20 Vlas konnte die Schülermitverwaltung erreichen? 
21 Nahmen Vertreter der SchülermitvervWaltung an den Lehrer- 
konferenzen teil? (oft/manchmal/nie) 
22 Was halten Sie von der Idee einer Schülermitverwaltung als 
solcher? 
23 Waren Sie einmal Mitarbeiter bei der Schülerzeitung, oder 
machten Sie irgendetwas ähnliches? 
24.1 Würden Sie sagen, daß Sie in Ihrer Klasse mehr am Rand, 
eher in einer Gruppe oder im Mittelpunkt standen? 
24.2 Und war das so, wie Sie es haben wollte? 
25.1 Wieviel Schüler waren Sie in der 13. Klasse? 
25.1aUnd fanden Sie das angemessen? 
25.2 Wie empfanden Sie die Stimmung in Ihrer Klasse? 
25.3 Hatten Sie Klassenfahrten? 
25.4 Haben sie zur Verbesserung dieser Stimmung beigetragen? 
26 Hatten sie in der Oberstufe vible Bekannte und Freunde, 
oder beschäftigten Sie sich in Ihrer Freizeit lieber allein? 
27 PUhlten Sie sich einsam? 
28 Hatten Sie gute 1, Töglichkeiten auf der Schule Ihre Interessen 
zu, entwickeln? 
29.1 Was waren Ihrer Meinung nach die Schwächen Ihrer Schule? 
29.2 (Bei evtln. Schwachen) Konnten Sie etwas unternehmen, um 
diese Schwächen zu beseitigen? 
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30 Und tiwas waren die Stärken oder Vorteile Ihrer Schule? 
31 Halten Sie Ihre Schule für: 
a sehr gut 
b gut 
c mittelmäßig 
.d schlecht e sehr schlecht 
Bisherige Spracherfahrungen 
. 32 
33 
Was hatten Sie als erste und zweite Fremdsprache? 
Wievielt Jahre haben Sie Englisch gehabt? 
34.1 Waren Sie je in einem englischsprechenden land? 
34.2 (Pails ja) Wie oft? 
34.3 (") Insgesamt wie lange? 
34.4 (") Wieviel englisch haben Sie dort gesprochen? 
35 Haben Sie englische Brieffreunde gehabt? 
36 Kennen Sie jemanden, oder haben Sie jemanden gekannt, mit 
dem Sie ziemlich viel englisch gesprochen haben? 
37.1 (Mit Sichtkarte) Welche Übungen hatten Sie im Englisch- 
uHterric auf der Oberstufe?: 
I 
a Deutsch-englisch Übersetzung 
b Englisch-deutsch Übersetzung 
c Nacherzählung 
d Diktat 
e Essays (auf englisch) 
f Aufsätze auf deutsch (z. B. 
fiber englische Literatur) 
9 English conversation h Grammatikübungen 
i Literaturbesprechung 
j sonst was? 
oft schriftlich 
manchmal oder 
nie mündlich Note 
37.2 Halten Sie diese Gestaltung des Unterrichts für angemessen, 
oder hätten Sie es anders haben wollen? 
38 Wieviel Englischstunden hatten Sie in der 13. *' 'Klasse Pro Woche? 
39.1 War auch ein Sprachlabor in der Schule? 
39.2 (Falls ja) Wie haben Sie es gebraucht? 
39.3 (") Und wie oft haben Sie es gebraucht? 
ýýý:; ý . ý, ý «;, 
39.4 Hatten Sie Spezialgebiete für Englisch im Abitur? 
40 Wie war eigentlich Ihr Englischlehrer als Pädagoge? 
40.1 Und was seine. Fachkenntnisse.. anging? 
41 Wurde der Unterricht hauptsächlich auf deutsch oder 
englisch geführt? 
42.1 Etwa vlieviele englische Werke haben Sie auf der Schule 
gelesen? 
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42.2. Und etwa wieviele Werke außerhalb der Schule - außer Krimis? 
43.1 Welche vwissenschaftlichenWerke oder wissenschaftlichen 
Artikel, wenn Überhaupt, haben Sie über die englische 
Literatur oder Sprache gelesen? 
43.2 (Wenn welche) Kennen Sie eine Fachzeitschrift für Anglistik? 
44.1 Etwa wieviele englische Bücher besitzen Sie? 
44.2 Welche Nachschlagwerke für Englisch (z. B. Grammatik, 
Wörterbtlcher) haben Sie? 
45 Haben Sie sonst irgendwelche anderenNachschlagwerke regel- 
Mäßig für Englisch gebraucht - z. B. in Bibliotheken? 
46 Haben Sie je eine Bibliographie benutzt? 
47 Wie beurteilen Sie Ihre Schulkenntnisse in Englisch ale Basis für ein Hnähschulstudium: 
a) in der Sprache? 
b) in der Literatur? 
48 Wie würden Sie selbst Ihre Stärken und schwächen in Englisch 
beschreiben? 
Die Universität 
49 Haben Sie sich einmal überlegt, nicht. auf dio Uni., zu. gehen? 
50 Was gab den Ausschlag dafür, auf die Uni. zu gehen? 
51.1 Wann haben Sie sich für ein Hochschulstudium entschlossen? 
51.2 Haben Sie sich bei jemandem Rat geholt? 
51.3 (Falls ja) Bei wem? 
52 Und wie ist die=Einstellung Ihrer Eltern zu Ihrem Entschluß, 
auf die Uni. zu gehen? 
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53 Weshalb wollen Sie gerade an der Freien Universität 
studieren ? 
54.1 Wußten Sie genau, wie und wo Sie sich für die Zulassung 
bewerben mußten? 
54.2 (Falls ja) Woher wußten Sie das? 
54.3 Und sind Sie persönlich dahingegangen? 
54.4 Ging die Zulassung problemlos-, vor sich, oder ergaben sich 
Komplikationen für Sie? 
54.5 Hatten Sie Zweifel, ob Sie angenommen werden würden? 
54.6 War es Ihnen recht, daß Sie die., Zusage erst Ende März 
erhielten? 
55 Welche Fächer werden Sie studieren? 
56.1 Warum haben Sie Englisch als Hauptfach gewählt? 
56.2 Wann haben Sie diesen Entschluß gefällt? 
56.3 Haben vor dem Entschluß mit jemandem darüber gesprochen? 
(z. B. Lehrer, Eltern, Schillern) 
56.4 Hat jemand versucht, Ihnen davon abzuraten? 
56.5 (Falls ja) Fier? 
56.6 ( i" ) Was hat er/sie gesagt? 
57 Wie haben Sie sich für Ihre Fächerkombination entschieden? 
58 Im jetzigen Stadium fühlen Sie sich über Ihr angehendes 
Anglistikstudium: 
a gut informiert? 
b genügend informiert? 
o ungenügend informiert? 
59.1 Haben Sie schon irgendwelche Auskünfte über, das Englische 
Seminar erhalten? 
59.2 (Falls ja) Welche? 
Und wie haben Sie sie bekommen? 
(Falls nein) Haben Sie versucht Auskünfte zu bekommen? 
60.1 Haben Sie das Vorlesungsverzeichnis der PU bekommen? 
60.2 (Falls la) Wie? 
60.3 (") Und wann? 
60.4 Was für einen Eindruck haben Sie von dem Angebot der 
Anglistik erhalten? 
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61.1 Haben Sie das Englische Seminar besucht? 
. 61.2 (Falls ja) Wann? 
61.3 ( 81 ) Wozu? 
61.4 ( "" ) Was für einen Eindruck haben Sie vom Seminar 
erhalten? 
61.5 (") Haben Sie dort mit jemandem gesprochen? 
.. I 
62.1 Haben Sie Bekannte oder Freunde am Englischen Seminar? 
62.2 (Falls ja) Wie viele? 
62.3 Und an der FU überhaupt? 
62.4 (Falls ja) Sind davon alle Studenten oder auch Lehrkräfte? 
63.1 In welchem Schuljahr sollten Ihrer Meinung nach Schüler 
über die Uni. informiert werden? 
63.2 Durch wen? 
63.3 Und in welcher Art Veranstaltungen? 
64.1 Kannten Sie vielleicht den Namen eines Professors oder 
Lehrers am Englischen Seminar, bei dem Sie gerne studieren 
möchten? 
64.2 (Falle ja) Woher? 
64.3 (") Haben Sie ein Buch von ihm gelesen? 
64.4 ( 18 ) Welches? 
64.5 ( to ) Warum wollen Sie bei ihm studieren? 
64.6 Glauben Sie, daß es für rýýdchen besondere Schwierigkeiten 
im Studium an der Uni. gibt? 
65.1 gönnen Sie mir sagen, was zu dem Fach Anglistik gehört? 
65.2 Entspricht das Ihren Wünschen von einem Anglictiketudium? 
65.3 Glauben Sie, daß Sie dabei Dinge studieren massen, die 
Sie nicht brauchen? 
65.4 Und glauben Sie, daß Dinge da nicht angeboten werden, die 
Sie brauchen oder studieren möchten? 
66.1 Wie schätzen Sie den Prozentsatz der Studenten in. Anglistik, 
die durchfallen oder ihr Studium vorzeitig abbrechen? 
66.2 (Wenn über 10%) Woher kommt es Ihrer Meinung nach, daß es 
so viele sind? 
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67 Worin besteht für Sie der Zweck oder Sinn eines Anglistik- 
Studiums? 
68 Gibt es Gebiete innerhalb der Anglistik, wofür Sie sich 
schon besonders interessieren? 
69.1 Wissen Sie schon, welches die erste größere Prüfung ist, 
die Sie ablegen werden? 
69.2 Und die erste kleinere Prüfung? 
69., 3 (Falls Einstufungsklausur erwähnt) Woher wissen Sie das? 
70 Haben Sie schon eine Vorstellung davon, wie Sie es anfangen, 
Ihren Studienplan im ersten Semester zu gestalten? 
71 Beabsichtigen Sie an Vorlesungen und Seminaren teilzu- 
nehmen, die nicht-zu Ihrem Fachstudium gehören? 
71.1 (Falls 
. a) In welchen Fächern oder 
Gebieten? 
(Falls nein) Halten Sie es überhaupt für wünschenswert? 
72 Grob geschätzt, wievieleWochenstunden wollen Sie mit 
Zehrveranstaltungen belegen: 
a in Anglistik? 
b überhaupt? 
73 Und et-. -. a wieviele Wochenstunden erwarten Sie selbständig, 
d. h. außerhalb der offiziellen Lehrveranstaltungen zu 
studieren? 
. 
74 Ziehen Sie Einzel- oder gemeinschaftliche Arbeit vor? 
75 (Mit Sichtkarte) `las wäre Ihnen lieber: 
a ein selbstgeplantes Studium ohne vorgeschriebene Dauer? 
b ein selbstgeplantes Studium mit vorgeschriebener Dauer? 
o ein vorgeschriebener Studiengang ohne vorgeschriebene Dauer? 
d ein vorgeschriebener Studiengang mit vorgeschriebener Dauer? 
76.1 Vfollen Sie irgendwann im Ausland studieren? 
76.2 (Falle a) Wie lange? 
(") Hauptsächlich warum? 
(Falls nein) Halten Sie es für wünschenswert? 
77.1 Haben Sie vor, Mitglied einer oder mehrerer Studentenver- 
einigungen oder Organisationen zu werden? 
77.2 (Falls Ja) Welcher? 
(Falls nein) Warum nicht? 
78.1 Wie denken Sie, wird Ihr Verhältnis zu Professoren und Assistenten sein? 
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78.2 (Zusatzfrage, wenn nötig) Etwa zwischen Schülern und 
Lehrern auf der Schule? 
79 Was sollten Ihrer Meinung nach die Aufgaben eines Professors 
sein? 
80.1 Wie stellen Sie sich Ihr Verhältnis zu Ihren Kommilitonen 
vor? 
80.2 Erwarten Sie, daß es leicht oder schwierig sein wird, 
Kommilitonen kennenzulernen? 
81 Worin sehen Sie für sich selbst den Zweck eines Hochschul- 
studiums? 
82 Wofür werden Sie im allgemeinen die Uniferien nutzen - 
für das Studium, für Auslandsreisen, für Werkarbeit, oder 
wofür sonst? 
83.1 Wissen Sie schon, mit welchem Examen Sie Ihr Studium 
abschließen wollen? 
83.2 Und wieviel Semester glauben Sie bis zum Abschluß Ihres 
Studiums zu brauchen? 
83.3 Wieviel sind dafür vorgeschrieben? 
83.4 (Falls Diskrepanz) Wie erklären Sie den Unterschied? 
84 Bekanntlich ist die Studiendauer in anderen Ländern 
unterschiedlich. Welche Studiendauer halten Sie für 
angemessen? 
85.1 Halten Sie irgendwann einen Hochschulwechsel zu einer 
westdeutschen Universität für wünschenswert? 
85.2 (Falls ja) wie oft? 
(") Vlarum? 
(") Glauben Sie auch, daß Sie es tun werden? 
(Falls nein) Warum nicht? 
Berufswahl 
86 Haben Sie bereits je eine Berufsausbildung abgeschlossen 
oder begonnen? 
87.1 Haben Sie eine genauere Vorstellung von den späteren 
Berufsmöglichkeiten, die sich aus der Anglistik ergeben? 
87.2 (Wenn nur Studienrat) Und sonst welche? 
88.1 Wissen Sie schon, welchen Beruf Sie später ergreifen 
wollen? 
88.2 (Falls, Beruf angegeben) Wo wollen Sie das sein? 
i ý.... ý 
88.3 (Wenn Lehrer als TTotboruf) Warum sind Sie nicht ganz 
zur eden, mit dem Lehrerberuf? 
88.4 Wie schLtzon Sie die Chancen dieses Berufes auf dem 
Arbeitsmarkt ein? 
88.5 Warum haben Sie diesen Beruf gewählt? 
88.6 (Wenn nötig) Sehen Sie sonst Anziehungspunkte in diesem 
Berufes 
88.7 Und was sind die größten Nachteile dabei? 
88.8 Woher stammen Ihre Kenntnisse fiber den Beruf? 
89.1 Hatten Sie je eine Berufsberatung? 
89.2 (Falls a) WYann? 
(") Wo? 
( 11 ) Und was ist dabei geschehen? 
(Falls nein) Warum nicht? 
90.1 Glauben Sie, daß Ihre Examensnoten für Sie eine 
wesentliche Rolle spielen werden? 
90.2 Warum (nicht)? 
90.3 (Bei Berufswahl Lehrer) Wann meinen Sie, den größten Teil Ihrer pä agogischen Ausbildung für den Lehrerberuf-zu 
erhalten? 
91.1 Können Sie mir sagen, in welcher Reihenfolge Sie die 
verschiedenen Entschlüsse gafällt haben?: 
a überhaupt zu studieren. Etwa wann? 
b Englisch irgendwie weiterzumachen. Etwa wann? 
e die Berufswahl. Etwa wann? 
d die Wahl für Berlin als Studienort. Etwa wann? 
91.2 Stehen diese vier Entschlüsse-: fest/ziemlich fest/nicht feat? 
91.3 Und bei den Nebenfächern sind Siotýsicher ziemlich sicher 
oder nicht : sicher, richtig geiviihlt zu haben? 
Finanzieruniz des Studiums 
92 Wie Wird Ihr ganzes Studium finanziert? 
93 Haben Sie ein Stipendium beantragt? 
94.1 Würden Sie ein Darlehen zur Finanzierung des Studiums 
annehmen? 
94.2 (Palls nein) Warum nicht? 
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95 Wieviel Geld glauben Sie pro Monat während des Semesters 
zu brauchen: 
a für Miete? 
b für Essen? 
0 sonst? 
96 Und wieviel Taschengeld/Einkommen haben Sie bisher im 
Monat gehabt? 
Angaben zur Person 
97.1 Was haben Sie seit dem Abitur gemacht? 
97.2 (Falls Geldverdienst) Hatten Sie ein besonderes Sparziel? 
98.1 Welche Interessen haben Sie in Ihrer Freizeit? 
98.2 Beabsichtigen Sie diese oder andere Interessen während 
Ihres Studiums weiter wahrzunehmen? 
99 Sind Sie Mitglied irgendeines Vereins oder Clubs? 
100 Interessieren Sie sich für die Politik? 
101 Wie würden Sie Ihre gegenwärtige politische Einstellung 
beschreiben?: 
links 
links liberal 
liberal 
rechts liberal 
rechts 
sonst was? 
102.1 Sind Sie Mitglied einer politischen Partei? 
102.2 X. -Falls Ja) Welcher? 
(Falls nein) Welche Partei entspricht Ihren Wünschen am 
melsten? 
102.3 Warum? 
103 Was halten Sie von der Bildung der großen Koalition? 
,. 104.1 Welche Tageszeitungen, wenn überhaupt, lesen Sie regel- 
mäßig? 
104.2 Und welche gelegentlich? 
105.1 Welche Zeitschriften lesen Sie regelmäßig? 
105.2 Und welche gelegentlich? 
106 Was halten Sie von der Springerkonzentration? 
: 20 
107 Sie sagten am Anfang, Sie sind (Religion). Können Sie 
mir sagen ob Sie an Gottesdiensten teilnehmen? 
(Falls ja) Etwa wie oft? 
oder: 
Sie sagten am Anfang, Sie sind konfessionslos. War das 
immer der Fall? Wie würden Sie Ihre Weltanschauung 
beschreiben? (Pause - Agnostisch, atheistisch, oder 
sonst was? ) 
108.1 Velo werden Sie im kommenden Semester wohnen? Bei den Eltern, 
in Untermiete, oder...? 
108.2 (Wenn relevant) Würden Sie lieber in einem Studentenwohn- 
heim wohnen? 
Warum (nicht)? 
108.3 Oder privat? 
Warum (nicht)? 
109 Oftmals treten zwischen Eltern und ihren Kindern Probleme 
auf, die manchmal zu einer Art Entfremdung führen können. 
Treten solche Probleme bei Ihnen auch auf? 
(Falls Ja) Worauf führen Sie sie zurück? 
110 Wie würden Sie Ihr Verhältnis zu Ihren Eltern beschreiben? 
a sehr gut 
b gat 
c ziemlich gut 
d schwierig 
e sehr schwierig 
111 Wenn Sie jetzt sofort eine Studienberatung erhalten 
könnten, welche Fragen möchten Sie beantwortet haben? 
112 Haben Sie sonst Probleme oder Fragen in diesem Zusammen- 
hang, die wir nicht angeschnitten haben? 
113 (Zusatzfrage für westdeutsche Studenten) V'lann sind Sie 
fair den Semesterbeginn nach Berlin ge ommen? 
21 
2. COMPLETION FORM FOR THE ENTRANTS' 
TIMETABLE SURVEY 
I 
,ý 
11 1v. 
22 
1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
4.6.69 
Dear 
In our interview I asked if you would continue to 
give me the cooperation I need to make my study of 
''Studienanfänger' problems most meaningful. Could you 
please now fill in your timetable below and return it 
to the 'Glaskasten' or direct to me as soon as 
possible. 
I shall be bothering you once again this term 
when you have finished with your 'Klausuren',, " with a 
short questionnaire on your experiences this term. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
I 
Stewart Anderson 
I 
23 
Stu;: dF: tolan S5 1969 
wurden Sie bitte . tie LchrveranEtaltungen eintragen, die Sie zur Zeit be rwuchen, ob` '{: auptfnch, Nebenfach oder anderer Art. Eta wird 
vö_li enU eis, were Sic :: 3uij die Kennzahl der Leh. eran3tul tong 
aua derv Yc: r you: ý, ýverzefc: ºx ýe angebet z. B. . rot. Kaiuf. ro Vorie--unC: Gco rey Chaucer, wäre dann 112491. 
a, 
t 
Mom Di. Mi. q D. ý. Fr. R Sb. 
ä" 
7 'rýj S 
9-10 a 
1011 
11-12 
12-13 "`i , 
13-14 
14-15 
15-16 
16-17 ;i1 
18"'9 ýýýýi 
, 9-zo 3 
Hoben 51,2 sonst ixt 1reendwelchen anderen ýel: rverarý: ýta1ttu ; eý: tei1ge, 
nommen in dieGFr,, :; tr. e2te.? uezzn ja, weiche'? : 3itte weýt 
es sxc, r. bi. oi un einem einmaligen Besuch har; Zelt. VertrLulich . eit und 
. onyn tt .t werden c3elbstve: o t redlich gewährt. 
L rYprans: ai'. un ,", tuai wie oft warum ah brtý-0. ý Uwr. ý. rr. w... ýwsw.. wr 
ausº, 
vrarze1c: nin j 
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3. QUESTIONNAIRE FOR THE FRESHMEN SURVEY 
CM 
I 
-- } 
25 
1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
26.6.69 
Dear 
I enclose the questionnaire I warned you about. 
Could you please take time and trouble over it and 
not just answer "gut" or "schlecht" without giving 
reasons. 
I shall be happy if you will return the 
questionnaire to me before you leave - if you do- for 
the vacation. 
I look forward to seeing you next term. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Anderson 
1 
ri 
i 
.ý 
26 
NN0B Falls nicht anders on egebon;., beziehen sich alle FraCea auf 
das Paoli Anglistik, 
1. Was, haben Sie im ersten Stirnenter"Ihres Studiums erlebt, was Sie 
nicht., erwartet hatten? 
2. i1elche besonderen Sch rieri$keiten 
hatten Sie *-(falle Überhaupt)` in 
, 
den ersten Wochen? 
fie 
.t 
'3. Haben Sie während die, es Semesters an einen 
Fachwechsel ja/nein; ernsthaft/nicht ernsthaft 
Uniwechsel ja/nein;. ernsthaft/nicht ernsthaft) 
Abbruch des 
Studiums (ja/nein; ernsthaft/nicht ernsthaft) 
gedacht? (2I1, chtzutroffendes bitte streichen) 
(Falls ja) Warum? 
4o Wie, wo und durch wen haben Sie Information über Ihr Ang3J. tik. - 
studium bekommen? 
"5ý Wieviele Studienberatungen haben Sie im Englischen Seminar gehabt? 
Wie beurteilen Sie sie? (Inhalt, Stil, Zeitpuntp) 
Sollten die ge Lndcrt warden; Wenn ja;, wie? 
27' 
6. Wie b:: urteilen Sie Inhalte und Lehrstile in den Kursen des Grund-- 
studiums: 
a) Einführung ins Altenglische 
Inhalt: 
Zehrstil: 
b) Phonetik mit Übungen 
Inhalt: 
Lehrstil: 
c) Einführung in die Interpretation lit. Texte 
Inhalt: 
Lehrstil: 
ý,. 
ý` 
d) Einführungskurs: Einführung in das Studium der Anglistik 
Inhalt: r 
w Zehrstil: 
7o Gleichfalls in den anderen Anglistiklehrveranstaltungen, die Sie 
besucht haben 
Inhalt: 
Lehrstils 
84 Wußten Sie i. A. vorher was in der nächsten Sitzung behandelt wer- 
den sollte? 
9.. Haben Sie sich normalerweise darauf vorbereitet? 
10, Während der Sitzung 
a haben Sie nur zugehört? - b haben Sie mitgeschrieben? 
c haben Sie mitdiskutiert? -- d haben Sie für sich selbst Protokolle gemacht? 
11, Haben Sie die Kurse nachgearbeitet? 
12. Wenn Sie in einer Lehrveranstaltung eine wichtige Frage an den Dozenten hatten p 
a haben Sie sie gleich gestellt? b. haben Sie-sie erst nach der Veranstaltung gestellt? c haben sie sich nicht getraut, die Frage zu stellen? 
28 
13. lfie fanden Sie das I, ehrangobot? 
14. Vie fanden S. ie die Zusa enzetzung des S wundenrlýn®? 
(Pausende Zeiten? Ubcrschneidungen? ) 
15 
o doll ten Sic andere Lohrvera . 3talttnßon 
in An 1intik belege a? 
lJolche? 
Warum haben Sic ea nicht getan? 
16. haben Sie teilgenommen an 
a) 1' utorengruppev.? Welche? 
llie aft? 
b. ) Arbeits ruppeu? 
tlel cho? 
Wie oft? 
17. I3ie ist Ihrer Helma :. u d. --eß ýirsý; ufung& launuron7 
18, Ist Ii? mmen der 2 aauý, zu Leh e aauefai tungen aus i . "gendeinam GrýnLacd v, erw3ie"ert -fordon? (Fallt ja) t e2. elae? 
. 
190 I rau'3h u . 
File roheine - Überhaupt - für dioeo8 Zcmoatoz? 
(Falls ja) Wozu? 
20.1ird Ihr Qn lists ýudium in irgondoincr Woiso durch dca iubon{"mah 
'ahi. dcrt? 
iýie? 
21. wieviel Z . tcratur haben Sie ! fir Anglistik wahrend des Sem3ntera falouom (evtl. Ti. tol n_ naeu)?, 
a) PrimKrlitaratuw :-', 
i 
9 
29 
b) Sekundärliteratur: - ;: 
e) Fachzeitacbriften: 
22. Was halten Sie von der Z33eli3te? 
a) Neuere Abteilung; 
b) Ältere Abteilung% 
23. Welche Bibliotheken haben Sie für Anjlistik benutzt? 
24a elie finden Si:: die Seminarbibliothek? 
(Leihverhältnißae, Bticherbe3tand, Arbeitsbedingungen, Öffnungs- 
zeiten) 
250 Welche Bücher haben Sie für Anglistik gekauft? 
ýa 1 
26. Wo arbeiten Sie hauptsächlich (außerhalb der Lehrveranstaltungen) 
und warum? 
27-, Rüben Sie privat mit anderen Studenten Ihre3 Fachs Nunammen, cttr- 
beitet? (Fails ja, wie oft und wo? ) 
28, Wo essen Sie nittago? 
Und wenn Sie in der Uni z. B, affcc trin. kan, wo machen. Sie äac? 
29, Tie lange dauert die ? ahrt vou Ihr--r Wohnung zur Uni? 
>O, 'rlieviele lage in der Woche kos, en Sie 'nn Eng1i; iche Soniurr? 
1 t. Wieviele Koimi. t1itcnen ." wýsiia überhaupt - 
haben Sie im Lng1Iticb. oii 
Seminar kennengelernt, die sie alt' k'reunde oder - 3ekuuuive bo; ýeir: i- 
nen würden? 
r 
a 
30 
a Sind Sie in eine oder mehrere Gruppen geraten? " 
b; Haben Sie selbst dazu beigetragen, eine oder mehrere Gruppen 
zu bilden? 
c) Oder haben Sie eher Kommilitonen vereinzelt kennengelernt? 
Waren bei den Gruppen besondere gemeinsame Interessenegebiete? 
Welche? 
32. Mit wem unter dem Lehrkörper haben Sie außerhalb der Lehrveranetal-- 
tungen gesprochen? 
Unter welchen Umständen? 
33. Sind Sie von einem Mitglied des Lehrkörpers eingeladen worden? 
'34. Wie beurteilen Sie di. e Verh. ltnisse zw. Lehrkörper und Studenten 
im Englischen Seminar? 
350 Was halten Sie von den Rundschreiben des Lehrkörpers, der Schließ- 
ung des Seminars und den dauiit verbundenden Goschohnissen? 
36. Haben Sie uneruar-bete iinanüjelle Schwieri ; keiten in dieser Sem - ater gehabt? 
37o Haben Sie wegen Ihres SWudiizz: s jetzt Schwierigkeiten mit Ihren Eltern gehabt? 
a, 
0 
38. Haben e ch, -seitdem Sie Stude: at sind, neue persönliche Probleme 
ergeb3 ? 
39. Wenn Sie fachliche Probleme (in der. Anglist 4k) haben, zu wom 
Sohen Sie? 
.. ý 
b. w. 
31 
40. Könnten Sie bitte irgendwelche zuaät'lichen Beobachtungen auf 
Grund Ihrer Erfahrungen in diesen Semester angeben und evtl. wach 
Beispiele, die die von Ihnen oben schon gegebenen Bemerkungen 
ergänzen. 
\ r 
0 
t 
32 
4" COIPZETION FORM FOR THE FRESHMEN'S 
TIMETABLE SURVEY 
I 
33 
Tel. 73 47 96 1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
18.1.70 
First I want to thank you for the considerable help 
you - together with-other students now in their second 
term - have given me in my research. 
Occasionally I am still asked what exactly I am doing. 
I tried to explain this as well as I could at the time of 
our original interview, but - briefly -I am using 
techniques from the social sciences to try to find how 
your study situation can be improved. The research 
covers not only the pre-Zwischenpriifung stage, but that 
up to the Staatsexamen and into - for example - the 
Referendarzeit. It is, I think, going quite well, but 
I very much need your continued cooperation. 
Would you please be so kind as to let me have your 
timetable for this term. I enclose a , form and envelope 
for this. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
3-f 
Stundent)i n WS 1969 - 7Q 
Würden Sie bitte Nile Leiirv erancta1tun. Len eintraGcn, die Sie im 
IS besuch£: n, ob ä. m Iauptfach, Nebenfach oder anderer Art. En wird 
Völlig enU en, wenn Sie bloß die Kennzahl der Lehr veranstaltun ; 
, aus, dem Vorlesunisverzoichnis aznt, eben, z,. ßu Prof. Kaisers Vorlesunc" 
wire dann 11409'. 
140. Dl. o Mib Dao Fr. Sba 
9-» 1 
10 1ý k 
12 
14 
14 
15 
7 
, 
16 = 1 
17 ixt M 
19. 2j 
l 
Haben Sic eonnt an sir gendwelchen anderen Lchrvcranntaltungcn veil ; o- noImen in diesera Semester ? wenn ja, iielch. c:? Bitte eintragen,, auch wcim 
eß sich blo s uze einen ei umali , en Besuch handelt. äertrau .i ciukei ä und Anonymität weraen se?. bstverstä: ndiich gewährt. 
, eiarvcranst l un j (Efiw Wie cr y Warum v. % ebrcncgº9, 
2w- Kenxize.. chen `"" gesucht: 
aus d, VorleGung- s"-, 
verze, ichriis j 
i_ ýý .°" ýýiý. -- . '; 'ý _ .. _, -' - _. ý3. ýr'ý. 
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5. QUESTIONNAIRE FOR THE SOPHOMORE 
SURVEY 
I 
., _ý,. > 
36 
1 Berlin 45 
Weddigenvweg 56 
Tel. 73 47 96 
. 10.70 
This is the last time I shall be bothering you. When I 
first interviewed you, you kindly said you would be willing to 
give me a final interview at the end of your first three or 
four terms. The data collection for my research is now drawing 
to an end. Instead of a final interview, I would be immensely 
grateful to you if you would complete and return this closing 
questionnaire for me. 
Your answers will be extremely important for my analysis 
of the study situation in the English Seminar: I shall be 
comparing them with your-expectations when you started 
studying and with, amongst others,,. those of students who have 
just completed their Staatsexamen. I know the questionnaire 
is fairly long, but most of the questions can be answered by 
merely ticking the appropriate item. Please take some time 
and trouble over it. If you get fed up with it, put it aside 
and finish it later, though I would be glad if you do not 
take too long to return it. If there are remarks you want to 
add, but not enough space under the appropriate question, 
just note the question number and use the blank space at'the 
end of the questionnaire for your further remarks. 
As before, all information you give will be treated as 
confidential and full anonymity is guaranteed. You will see I 
have put your name on the questionnaire. This is to allow 
comparison with the information you gave me earlier. 
I am glad to say that my research has gone more or loss 
as I had hoped it would. Apart from the help you have given 
me, it has included analysis of Lehrveranstaltungen, the 
ZwischenprTifung, the Staatsexamen and the position of 
Studienreferendare. The first results should be available 
next year, and the final report in 1972. If you are interested, 
I will let you know in due course exactly when and where. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Anderson 
37 
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6. QUESTIONNAIRE FOR THE SUBSIDIARY SUBJECT 
ENTRANTS SURVEY 
I 
52 
1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47-', 96 
. 6.69 
Bear 
As you may have seen from my announcement on the English 
Seminar notice board, I am conducting a two year sociological 
research project into student counselling (Studienberatung) 
and student;, careers (Studienwege) for the British Social 
Science Research Council. 
Much - mainly of a journalistic nature - has been 
written about universities and students' problems, but there 
has been very little scientific research into-these. I believe 
you can help me considerably at the present stage of my 
research. 
I would therefore be most grateful if you could answer 
the enclosed questions and return them to me. All information 
will be-treated as confidential and strict anonymity is 
guaranteed. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Anderson 
53 
Fra; ebo., en für Nebenfachan listen in ersten Fachsemester. 
N. D. Alle Studienfragen beziehen sich auf dae Fach Anglistik. 
1. , warum wollten sie Englisch studieren? 
2. 'Warum wollten Sie Englisch gerade ale Nebenfach studieren? 
3. Wenn haben Sie sich entscbloi3en, diesen Fach als ßebenßach zu 
nehmen? 
4" Welchen Beu wollen sie ßpäter ergreifen? 
50 Sehen Sie wesentliche Unterschiede zwischen der Studiensituation j der Heuptfachr3nglisten und der der TTebenfachangli©t©n -a außer 1 denen in dem Zornellen J? rüfungeordnungen? (Falls ja, welche? ) 
I 
V 
6" Hatten Sie schon eine Studienberatung im Fngliachen Seminar vor Semesteranfang? 
Wieviele Studienberatungen - wenn überhaupt - haben Sie während 
. 
dieses Semesters gehabt? 
Wie beurteilen Sie diese Studienberatungen? 
T. Wie haben Sie honet StudieninforMationen bekommen? (falle durch 
andere Studenten hauptaaohlich ältere Semester oder andere 
Studienaniinger? 3 
8" Angesichts Ihrer Erfahrungen in diesem Semester, wie Icö a, te Ihrer Meinung nach die Studiensituation der Zrotaementer im Fach fing' 
li, ßtils verbeeaert worden? (IIitt© diene Frage auf der RUcka©it© beantworten. ) 
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7. QUESTIONNAIRE FOR THE UNIVERSITY TRANSFER SURVEY 
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1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
. 6.69 
Dear 
As you may have seen from mytnnouncement on the English 
Seminar notice board, 'I am conducting a two year sociological 
research project into student counselling (Studienberatung) 
and student careers (Studienwege) for the British Social 
Science Research Council. 
Much - mainly of a journalistic nature - has been 
written about universities and students' problems, but there 
has been very little scientific research into these. I believe 
you can help me considerably at the present stage of my 
research. 
I would therefore be most grateful if you could answer 
r the enclosed questions and return them to me. All information 
will be treated as confidential and strict anonymity is 
guaranteed. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Anderson 
a 
7 
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Fra ebogen iii:: 41-. 1ocr_5ch_uiwecrsl. or. 
1 
.. 
Warum haben Sirs die Uniiera. ität ztrißehen dem letzten und diesel 
Seuuester gewechselt? 
I 
2. Weshalb wollten Sie gerade an der F. U. studieren? 
- 3" Waa wti; 3ten Sie vor äemesteranfe. ng voM Englischen seminar der 
F. U. und Woher? 
(Falls nichts) Hatten Sie versucht Auskünfte zu bekommen? 
(Falls versucht) Wie? Und was ist Geschehen? 
I 
4. Kannten Sie den Namen eines Profe3sors oder Lehrers am Englischen Seninar der F. U. bei cºem Sie gerne stuaieren wollten? (Falls ja, 
welchen? Was wui3ten Sie und woher? ) 
5. Haben Sie Irgendwelche Schwierigkeiten Im Fach (An, 1istik) oder 
von sonstiger Art bei dem Ho chschu? vcchse1 erlebt? 
-no 
58 
6., Welche ' sent?. ichen Unterschiede haben Sie zwischen dem Eng- 
lischen Seminur I1 xer früheren Universität und dom Englischen 
Seminar der P. U. bemerkt in bozug auf: 
a) Zehrangebot;: 
b) Studienaufbau: 
c} Lehrstile: 
d) Zehrkörper: 
e) Studentenschaft: ; 
X) Staff-student relations: i 
g) Seminarbibliothek: 
h) So: 2atige8: 
{ 
3 
N 
ýý, x: ý ;, ý, ý 
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7. Haben Sie eine Studienberatung im Englischen Seminar der F. U. 
gehabt? 
(Falle ja) Wozu? Hat sie diesen Zweck erreicht? 
(Falls keine Beratung) Warum nicht? 
8., Welchen Beruß wollen Sie später ergreifen? 
9. Mit welchem Examen wollen Sie Ihr Studium abschließen? 
lo. Wollen Sie dieses Examen an der F. U. ablegen? 
(Bitte Gründe angeben. ) 
11. Angesichts Ihrer Erfahrungen an mehr als einer Hochschule, worden 
Sie bitte Ihre Meinung zu den Ereignissen der letzten Loche 
(Schließung den Englischen Seminars, Rundschreiben den Lehr- 
körpers u. s. w. ) sagen: 
12. Haben Sie sonst irgendwelche Bemerkungen über das Englische 
Seminar, die Sie machen möchten? 
I 
i 
f t f 
t 
7ý. ,. ý. vyY°. c^e. 'R , 
,7_ .s 
8. OBSERVATION SCHEDULE FOR THE TEACHING 
COURSE SURVEY 
60 
i 
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To all staff members of 
the English Seminar 
I Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
3.6.69 
Dear 
As you may have seen 
in the English Seminar, I 
project into student coup, 
Science Research Councilo 
with some of you and will 
are interested. 
from my announcement on the notice board 
am conducting a opciolo6ical research 
selling and study careers fcr the Social 
I have already discussed my intentions 
be glad to do so-with'any others who 
Inmy notice I remarked that the usefulness of a scientific 
project of this nature depends to a large extent on the readiness 
of those concerned to cooperate, and said that I would be grateful 
for invitations by staff and students to observe activities in the 
Seminar, acE. demie or social, official or informal. I would like to thank those of you who have responded to this request and for the 
cooperation you have given me o 
As you are well aware, uz iversities are obtaining a good deal 
of headline space at the present and much - mainly in a dour- nalistic vein. - is beine, wri tten L about them. There has, however, been relatively little scientific research into the functioning of 
universities and that whica does exi'3t tends to concentrate on 
students' problems to the exclusion of perspectives and problems 
of the university teaching staff. Thus I would ver r much like to talk to you in due course about such matters. 
Meanwhile, in order to understa. id the processes at work in the development of students' study carcer3, it is necessary for Me to have some knowledge cf the institutional context in which these take place. I would therefore very much appreciate it if I might 
come along to some of ycur courses. All iufornnation I obtain will 
naturally be treated as coni'ia; ntial ans strict anonynity is guq, ran- teed. 
With beat wishes, 
Yours sincerely, 
S. G. F. A3idersoi. 
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y par'L u. 1 agrmi: it 
3-ctsarr nt 
4-no dscssn 
e00 
Deo 
ww" 
1 uprose 2. improse 
3. Half 
4, n0ao 
' ye"ý 
7 I11vri : ey cntct: 2 marl /few/mch avunce 
spk clrli/mmbJ. /. halt 
vra/any wýý= / =1ýº. zý . tk 2 blkbd/tk 2 Ss/hall/n. a. 
tort 1gb1i/ill bli/aalt/n. a. 
tchg ades... 
wrtto O1 blkhd.. (of Ts cntrbns 8 21te:, .J1 must ý. 
'Little nozir 
rd frm 
, aý, rxct 
r' 
9 Sceprn (with 
irtrmcý t-e/ 1cß\ 
1 t) ,T : axLr: rsrns es 
lh attvJth ) 
... . 
11 T'invlvnnt 
cFiltn. sm- ti isrl GA's w/r11t; ý :ý: nt2l 
(rsns £r 
12 So bhvxy  
rite-ti-mg: ELI1/.. r.?. j /7: a1 'i rain/ rlcu e 
clap: loud/ndia/ sljht/none 
1ý Ss-T iiit ctn.. . 
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sgn1ng sstmm... 
14 Crse ai. n"c7z rszýýIy ý;: ý nth { cli-"cn: ýd) 
'ý'C21I. Inmý%'Sý; G ti CUT, 
15 Prctn 41" st uuttS 
all much r1orno i±tl none 
i 
1 
1 
f 
iS 
i 
41 
i 
3 
I 
Jý 
ä, 
Esq 
- 
A. 
15, x) 11 o of ottmnt n t. ý.. 5 
S. ""e max... IIFi: Ce. o 
M... 
F.. d min..... 
15: b) Vrbl ptcp., tr3: -q.. F, n" Flu deucratn.. 
i 
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16 Mode of_ statnts 
all much Sow t t1 Hore 
prse 
. rý .. 
to 
+ar, r.. w. rý... 
1+.. 
r ý_«- 
w"ý ." 
. v¢... r. w....... ej. " r. - . w.. w .... r 
ý 
äßl° MC it 
..... i+ý, .« . ý.... » .... 
'17 C--. l 
" ba 
, itp)ýA aY 
-Tar,. 
'It S., ) 
+ýýýrrrý ýrrrý rnrýýr 
many some . one none 
ýºwt ýIýrtrº"ýMT+wY4ýwARý+YýMw MýýrYýý 
beruf. 
" offner?... 
'18 Fsch. 1.63 fQho-rl plic 
own. 
.. fin 
none 
19 CoiL;; ", rn_ o_" cnt : 1. , 
i. 
w0 Wk ace rin L1.. . 
, _.. _. r. ý ., T Ss 
18b)Pxm lit: 'm/s/l/n m/s/1/n 
. Sec it: m/s/1/n m/s/l/n 
iiuio_rmty (write rlvnt) : 
avdt exct rei ? 
eý s 
n. a. no 
21 Iifa rGf nxt rewnn 
" 
(se( OUIrce" ," InGG @"., r Cluk°ltj/ "r" 
22 Tak& at 
1 C1 ese 4 moc. e" wt clarity. "" 
-23 Attd ce 
Vii= 
cj:: ::.... 
r 
L 
: E 
.. _ý 
LE: L 
: 
: 
,: 24 `' , 
25 Cntent(p. t. o. )..,, 26 t-i n Grit, ýt?,.. 
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Key to the Observation Schedule 
Teacher 
Course 
Time 
Place 
Texts 
Number-of 
male... 
1 Pre-session conversation amongst oarticinants 
All the students 
The majority 
Half 
A minority 
None 
Data 
students: 
female... 
2 Entrance of the teacher 
T e... 
Produces instant silence/gradual silence/slow subsidence 
3 Form of greetings exchanged 
Response... 
4 Form of introduction to the subject matter 
Reference made to earlier work... yes no) 
Aims: 
1. Teacher decides 
2. Teacher decides, 
token reference 
to , students 3. Teacher decides, 
students participate 
4. Shared decision 
1. Agreement 
2. Partial agreement 
3. Disagreement 
4. No discussion 
1. Ptecine.: 
2. Imprecise 
3. Neither nor 
5. Students decide, techer participates 
6. Students decide, token reference to teacher 
7-Students decide 
8. None articulated 
Methods: 
Categories as above) 
The definition of technical terms: 
Categories as above) 
5 Seatinplplann 
(Seen from a vertical perspective; i. e. draw diagram to 
include walls/male-female composition/empty seats)... 
Total number of seats available... 
Horizontal arrangement (e. g. teacher stands/all sit etc. )... 
Composition of the audience by approximate stage of study... 
6 Dress of the participants 
Teac er... 
Students... 
7 Delivery b the teacher of his material 
Eye contact: wi h many stu ents t'ew much avoidance 
Speaks clearly/mumbles/neither, nor 
'Intonation varied/monotone/neither nor 
rý 
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7 (Continued) 
Talks to blackboard/to the students/neither nor/not applicable 
Writes legibly/illegibly/neither nor/not applicable 
Teaching aids used... 
Kind of information written on the blackboard... 
8 Use of prepared notes by the teacher 
Rea from (Application of these categories 
Referred to to all the teacher's contribu- 
Ignored tions/most of them/about half 
None of them/few/or none) 
9 Apparent degree of the teacher's preparation 
(With reasons for the inference 
High degree ofpreparation/intermediate/or low degree 
10.: Teacher mannerisms 
(Especially laughter at/with students)... 
11 Teacher involvement 
inthusisasm mar ed interest/moderate interest/disinterest/ 
apathy 
(Reasons for the inference)... 
12 Observations on the behaviour of the students 
Note taking: by all /the majority/half/a minotity/none 
Clapping: loud/medium/slight/none 
13 Student-teacher interaction 
Forms of address... 
Signaling { systems... 
14 Course orientation 
Teacher control, 
Teacher control, 
Teacher control, 
Shared control 
Student control, 
Student control, 
Student control, 
15 Direction 
Teacher 
Teacher 
Student 
Student 
Teacher 
Teacher 
Student 
Student 
Teacher 
Student 
no student participation 
minor student participation 
major student participation 
majortteacher participation 
minor teacher participation 
no teacher participation 
)f the statements made 
asks stu ent 
asks students 
asks teacher 
asks student 
replies to student's. iquestion 
answers his own question 
replies to teacher's question 
replies to another student's 
makes an initiating statement 
makes an initiating statement 
question 
Cross- 
classification: 
Entirely 
, Partly Nil 
Cross- 
classification: 
All of the 
time 
Much 
Some 
Little 
None 
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15a) Number of statements made 
By the teacher... 
By male students... 
By female students... 
Time spent sneaking by the teacher 
Llaximwa estimated time... 
Minimum estimated time... 
Time anent sneakin by students 
Maximum estimated time... 
Minimum estimated time... 
15b) Number of verbal participants 
Male... 
Female... 
Description (i. e, any striking denominator)... 
16 Mode of statements 
(Enter 'T' for teacher and 'S' for students) 
Praise 
Agreement Cross-classification: 
Acceptance All statements 
Disagreement Many 
Reproval Some 
Informative Few 
Evasive None 
Hortative 
Self-defensive 
17 Goals expressed 
(Enter "L' for teacher and 'S' for students) 
Preparation for examinations 
Mastery of the discipline Cross-classification: 
Occupational preparation Many statements 
Interest/excitement in the subject Some 
Promotion of sense of occupational One 
ethic None 
Broadening/liberal education 
Other goals expressed 
18 Research referred-to b the teacher 
(I. e. research done since 1963) 
Teacher's own research Informative Prec so, . ,., The Department's research Laudatory reference 
German research Derogatory Imprecise 
Foreign research Not applicable reference 
None 
18b) Rdference-, to primary literature 
Teacher: Students: 
Much/some/little/none Much/some/little/none 
Reference to secondary literature 
Teacher: Students: 
Much/some/little/none Much/some/little/none 
19 Construction of his material by the teacher 
(Open space for cowmen s 
20 Work accom, lished in the session 
pen space 'or comments 
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21 Information given regarding the next session 
(Use the same categories as in 4) 
Source... Mode... Clarity... 
22 Tasks set for a subsequent session 
Set or all for groups for in ividuals/none set 
(Then using the same categories as in 4) 
Source... Mode... Clarity... 
23 Attendance figures during the session 
(The grid used here is divided vertically to dietinguish 
student arrivals and departures during the session, and 
horizontally t6 split the duration of the session into 
units of ten minutes, as well as distinguishing between 
male and female students) 
24 Names of students recognized... 
25 Content of the course... 
Classiiie according to the categories on the appended list) 
26 Contact between the teacher and 6tudents immediately 
of owing the session... 
a 
t 
Categories for Classifying 
the Content of An listilk Courses 
A. Literature 
1 Theory and method 
aesthetics, pleasure 
aesthetics, instructional/normative 
history of aesthetics Cross- 
literary theory classification 
literary criticism for all 
literary history sections: 
literary historicism All 
sociology of literature: of authorship Much 
of content Some 
of reception Little 
statistical content analysis None 
comparative literature 
literary structuralism 
history of Anglistik 
pedagogy of literature 
literary translation 
other: 
2 Areas of literature 
lyric-- Cross- 
epic classification: drama Theory 
Trivialliteratur Primary texts 
periods/movements: 
other: 
3 Approach to"individual works 
intrinsic, formalistic 
intrinsic, interpretative 
extrinsic, biographical 
extrinsic, psychological 
extrinsic, social economic/political/historical 
extrinsic, ideas/ideology 
extrinsic, other arts 
any from section 1: 
other: 
4 Pedagogy of literature 
its history 
general theory 
curriculum planning 
media 
testing 
other: 
69 
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B. Language 
1 Applied 
analytical 
'practical' 
practice, speech 
translation, comparative language 
creative 
other: 
N 
2 Linguistics 
philosophy of language 
diachronic philology 
diachronic comparative philology 
structuralism, transformational aspect 
structuralism, generative aspect 
" psychology of language 
sociology of language 
anthropo-/e thnolingu. istics 
other: 
3 Areas of language/linguistics 
etymology 
dialectology 
onomastics 
phonetics 
phonology 
morphology 
syntax 
semantics 
theory of translation 
other: 
4 Pedagogy of Ian age 
(As for A4 
C. Cultural studies 
1 Landeskunde 
historical 
political 
economic 
sociological 
geographical 
contemporary institutions 
other: 
2 Pedagogy of cultural studies 
(As for A4 
r' 
6 
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9. QUESTIONNAIRE FOR THE COURSE STUDENTS SURVEY 
., 
I 
72 
I Berlin 45 
Weddig nwcg. 56 
Tel. 73 47 96 
You probably know the axiom "Die tTnivex©atiit forocht al. 3. e13, 
nur nicht sich selbst". Unfortunately at least the latter past of 
this cä tctwnt . ts gen. roily true. Getting the re parch done . ia of couz'ae only a first otep. Deciding ý-he . to good rd b)ad raze arch u another o Even then the problem remains of ensuring, that Load reaeuxch flndingn are not shovcd - in to a drawer, but e uF3 d. to in. cluence 
educational pract . car Much - mainly in a; ournaliatic vain --" hap been 
written reccntly about :i tudento , but there has been very ittle eystcmatic recearch into their stv. (Iy situation, and im4v*il this is 
done univcr pity reform must be basal to an unneee nary degree on 
Cues Ewer 1r. 
16. n os rrcntiy conducting a ooc ologicz1 rc a c1x projoc: « opol- 
cored by the British Seim. Science Raft Ccunci. l ini; o ct dy 
caree, o and a üudant course; i, (S udi n ,o ;a und S 4udicnbei. atwi )o 
I would be g. aatefii1 to your . ýeý°aonccll if you 1,1011 d fill n the entil a ed a, ýT. o ß-ýý ý, -. r abO)lt a' 17ý^ ýc °ýa oý 3 º1' ''i believe you E.: "sr. %' ; nzil 'iill Ut 
'6. r1 
lam .+ "^Fr . 
f. : tino : j. 1. 
I'S long, . it M ý. Y. r.. 
but most o the qý? eustioni c::: be iio ; rec? by mero1.:, do ; ing t ho 
appropriül. e Item. Q: caLie tat,: e ¬aou t?. mo and rcvb1e over ißt. If you 
got fed up with it, put it aside and inx rh it later, though i would be glad if you do not alte too long to return it If there are 
revuarki you want to add, but not enough space under the ap pro, m.;. i atO 
queo . ion, just note the q_ucetion w fiber and use the blank sheet' at the end of the q?. Ae ttioniiaire for your Toto detalivd re lark 0 
The moat; une 'u1 reoearch Äor university regora can be done only if students are prepared to cotiperate by telling resoz; w. ch wor'rcra their exporiencee ox' univor, Ga tty couree I said I would be ýnr tofu , to you personally for cooperating. T'ii bec: au c this re ý ,a important to ma, and if you do not reply you . tra. thc, ' . ncýý. n ; leap repro con' representative mad evaluation considerably more dirficult. 
I would 1±'se to a, reos that while I 'oraleriyr vorl d Thy two 
years in the EnF; ii; h Sir ina a: a: lektor, s naý, º have no co rn etionls 
With the Uriverej. -: ciýý ý:; 3oove All i. n, fcarna. "O- n you give no r. ý.: l. be treated as otric A, ,j conrid nt: i 
]. und full : 4Mony tt i uarnn ;eo Ycu will see i have }gut your name an : he ma, stI. onnajro v This ' kg", OX considerable help, yc, e it T ýý nt +fi ccIII) cet , you `over týor . ib1, y ambig- uous a. -aswars. Sh; uid you hot-: ever object to my knowti, n your"identi' y you are welcome to cut your rýomo of l",. ltineliy, if yc, u ave not willing to answer the euez donna .i. could you k iz. dly return It to mae, 8ivin ; briefly tho reason. 
With best wishc t3, 
Yours $thhcaZely 
A ide. ' L; dm 
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Fraß hcw e. n iibý º* eine leh rveranctal tunä. 
Wieht 1j: 
1. Alle Fra . Gen beziehen eich auf 
±c Lehrer==zahm.: 
des. Ef ue ýe; ý: ý ý? ý: 1969-70. . 
Irs, di. c. ; 6U. ý; ý: ý:;: "f: e, zýiý. zf. 1ý_r. t, o x=i, r-, z an reu zerl 
3.. 
. a. "ils nicht ---,. nc:, v nc; etýo'Of fn. 
býsi jeder. : Txa e teitte nur e r. e 
Artbart ank r uze, i, - 
1., W'a. cum haben Sic diese T_:: iiA"aý: ýrýx.:.. ý: : .: bmicht? 
(Mehreres kann 
n (Ies ht- i3ß 
-oil 
des i`r: 'i: r . 
itri ý'x',; ä'tu,,,: ýýn c? C"C`. Cä u'3ý, (2ý (Zwischenpr. itfung/St aatsexamen) v, 
erfUI k. en 
" i 
2a) (Etwa) wie oft haben Siedic; ze betucht? 
mal 
b) Haben Sie die Teilnahrm-, abg broci en? ("'. tr ffeni: b ,üeý:: zý 'rýýý, ýzz) 
J jr. ', b p6ý nur ner-h F. r. age 2c h«-, ant- ; ii sern ºr rý : 1"iß clen -ýýi :, i. en rý 
c) Pall& ja, r; az'u. n? 
ý. Hatton Sie fire '. ýeilnahmc an dieser Lelizvi, r, 1. istaltutig mit dem 
Dom-c cn schon vor AllfLul dcc ; °ý i, n `cýý. ýa cýetsý : s: rs ý: uo zsoehF. ss"? (P'iehre;; es !;, -m üx; e :r to werden) 
Ja, im Saamereeneater 
Ja, in dnS omr+Pr erica t'. 
Ja, in s60ner! Ihrer Sprechstunde 
Ja, außerhaL b der Sprechstwin. de ýý-.: Nein 
a 
ýý. \«' 
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4. Hat c'n Sic sickt vor Scmcc- ar fanG ¬3peZiiisch auf these Lahr- 
voranw. '-t:.. tu. u orbcrcit t, z. 11. durch LektU oder sonnti. ge Arbeit? 
J . -at viol. Ja, n itt=.: lr ßßK ,_ _ý Jai 
I-Tein 
I r.. uni 
Bekamen Si-a in dGr crc3"Gzs`1 c$. nen 
oder itind . 
ich -^ Über don Al auf den 
6a) auwan0 des Dozeriben 
tI 
b) S"ýj "UC; ýa dicaO UGIG Milz -Ihren cif-Ix 
li; -. in 
c) ti enn nicht Enr, t, orin : i. a dai" U'1ý ýcý"ºýcätä. ULI ? 
? 
a, Nach Z: e cn rctrdc 
di. n, wi5, CMic11 
c. uf, cý: ýý . ch teý, " 
Hauýýt3 ch ciz mich den V'o ý"3 ; eý.. uiz>, ýýn c1e(3 Do cai", ezi Iauý Wry ch . ieh itch cýa ýýýiir*Ücl: n der iIr ter 4 oiý .. ý.; nach ünachen und .ý:: s :, 3 unU4n von bralden. 
b) Iie Uten die Studenten Cfeioße-iheit während cues, Semester (i: 9ß. dUrclh AU , ýrd. exlln. ýn des Dozenten) ihre Wünsche jmd. Kritik zu tiußerii? 
Ja 
Ja, aber unwenüüend 
. t...,. 1 Hein 
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c) Haben die Studenten von dieser Gelegenheit Gebrauch gemacht? 
Ja 
Ja, aber ungenügend 
Ja, zuviel 
Nein 
d) Wenn nicht oder ungenügend, wie erklären Sie das? 
e) xat der Dozent auf eventuelle Wünsche und Kritik Rücksicht genommen? 
Ja 
Ja, aber ungenügend ! 
Ja, zuviel 
Nein 
ýýrlauf 
der Lehrveranstaltung; 
8a, ß Wieviel Sitzungen haben tatsächlich stattgefunden? 
b) 'Wieviel. sind ausgefallen? 
Würcden ausgefallene Sitzungen durch eine entsprechende Anzahl von 
. zusätzlichen Sitzungen nachgeholt? 
Ja 
Nein 
ýnrm 
i 
9. Welche Textgrundlagc(ý, wenn überhaupt, wurd«i in den Sitz'ungsn 
gebraucht? 
10. Welche vervielfältigten : Blätter (Leseliste, Texte, Diagra me u. s. w. ) 
wurden den Studenten vom Dozenten ausgehindi; t? (Bitte Anzahl und 
Art kurz angeben) 
ý1. Welche atidiovicuallen 1ehrmiýtd hat at r Mozont gebrauc it? 
'ý, pYý, 
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! die wurde die Leseliste "bekanntgemacht? (Mehreres 'kann angekreuzt 
werden) 
Durch Vervielfdltigung 
. Sie wurde auf den Wandtafel geschüieben Sie wurde vorgelesen 
Mit =Un. dlicher Erläuterung' 
Auf eine andere Weise, wie? 
Keine Leseliste wurde angegeben . 
Welche Art Literatur stand auf der Leseliste für diese Veranstaltung:; 
Die Mer Die ' Ein 
Art der literatur+ ganze . größte 
Hälfte geringer 
t ___. _ . .. ý. _ .ýý.... ý. _..,.... 
` leeeliete --Teil, . ý; LL..... . ý... ý.. 
ý Te 
Iýw_ _ _.. _ __ rw. a. w. +.. +ýrwec. ve"ea V'+, AIw++au. r. aw. w. 
ý+. H.. vOý. ww+r. srMMý. w. 7wvwa w++rMrý''"M'f"S 
b) 
C) 
a) 
e 
3 
'f(z. B. Primärliteratur, Ziteraturgeschichte, literaturkritik, 
Sprachgeschichte ti. s. '. ) 
Wieviele Bücher und Artikel standen auf der liste? 
13Ucher (Prim-. rliteratur; 
Bucher (Sekundärliteratur, Nachschlagwerke) 
rtikel (z. B. in Fachzeitsch'iften) 
Wie fanden bzw. finden Sie diese Leseliste? :,, 
Sehr 'gut 
Gut 
. Mittelmäßig' Schlecht 
Sehr schlecht 
'arum? 
-j 
-I 
,I 
Und wieviel aus dieser Leseliste haben Sie gelesen? (Zutroffendos 
bitte unterstreichen) 
Die ganze Liste/Der größte Teil/Die Hälfte/Ein geringer Teil/ 
Nichts 
i4. Wurde ein Handapparat für Teilnehmer dieser Lehrveranstaltung 
zusammengestellt? 
Ja ,. r 
Nein 
--- ----- -- - -- -- -- ------ -- 77 
Ti 
Stude: 2t . sche Teilnahmo 
15a) - Wieviele Studenten waren ira Durchschnitt in den ersten Sitzung= 
anwesend? 
b) und in den letzten? 
ä c) Was war nach ihrer Schätzung der durchschnittliche Teilnernerzahl 
für das ganze Semeeter? 
16a) 
b) 
c) 
d) 
17. 
'v 
lea) 
1 
1)) 
Wurden irgendwelche Arbeitsgruppen gebildet? 
Ja 
Nein 
Falls ja wieviele? 
Von wem wurden Sie angeregt? 
Von Studenten 
Vom Dozoaten 
Von beiden durch Absprache 
Wurden die Arbeitsergebnisse der krbeitegruppe(n) in den regulären 
Sitzurgen der Lehrveranstal nu1g berUcksichtigt? 
Ja 
Ja, aber ungenügend 
Nein 
Wie verliefen die meisten Sitnungen der Lehrveranstaltung? 
Diskussion, an der die Mehrzahl der Studenten teilnahmen 
Diskussion, an der eine Minderheit der Studenten teilnahm 
Keine oder fast ioine Diskussion 
Wieviel Arbeit, würden Sie sagen, hat die Mehrzahl der. Toilnehnor 
für diese Lehrveranstaltung getan? 
dial 1T1 L3ig weni > koine 
ax sae tong aas. aý: no ýa"-" le ittna º dew Sitzungen 
Aktiv fei. naa -- an f1E3Iä sitzLtna ail 
Und wieviel hab3n Sic celbo t getan? 
iTlLXI - 
viel raU13 P w_nip). keine 0-B C ra I ''s µZiV W2. ß{. L 4iL Ji GI'Gi Q, ýliý Maituna 
de Sit ngon. 
Air x C, rý l. . sn: i: lr ti :tn _"" .... _ 
rý, r 
78 
I 
ýi Wie aft hab-an .a lye ý.. 
'"iý yý'ý"ý`, "ýQl-ýý'ýýy i} ! 'ý ý 
. 
ý. 
. JV. w wslý6.. 1-. `J 
ýiý1if ýY r1 Ry ýiiýG. ýý: ýr eý+iSajý dý. ýý 
.. 'ä6. aß r 
Lä . ice a IJ . y. 
tý1ýeFý 
4Ae 
nn-man 
. 
ni? 
4)... r. c. +. ýr aw. tvý+ºsTnrw). wriýq weMar<+ýr+r 
- . 
+. Rý. 
ý+ 
r. 
LewýN r 
'sYx-aS... 
#* flea t. fln.. 'O[ Yýa. rl titlKw°M°1'"YS: n+ýi. 
7 
9[4+. rs"aFT ^. iv. 'º 
1 
,, " ""ýMýIMý+ 
i'ýiwlý WN° ' 
<+a.. wkr. u. +"++.. r.. 
arr. 
+wraýsYrýsýra+sýý we'r°awlnw wwM°. /°sas.. 
ýe 
. ss. +w+vasýy"ý 
ýý ýhxs t i. 1 ý 
19. tie wircdcu Sic das Auftreten cleF, Lehrers Wr . hr. encl dQr Lahrvex-amst'3J. 
ti/: 
Sehr 1Ah :: al. Lib a1 
Z, ber, i! ch 2i. hera. 1 
Abwechselnd. liberal und autoritär 
-tAr -h avtorS, 
Sehn' wt? tori1är 
Evcntuei lv 8ä. 7. u: 
200 Und nein ih7 textalten? 
F cuzit . nch Picutz7aw1 
Eventuelle rriauterung: 
ýý"k. '"",. "K 
en sie in i e: ön. ii. chei. Yon+mkt mit dem lýoýýnxe . uSe halb der 
Sitzvaigabn? (tie-jrcre, e l::. z; ýý! . uýek eu t trwrden) 
Ja, vor odor ne.,. hr don $i t n;; ef 
Ja, eo one -aeeh; itun e 
J, 3.3, wozuldere: 
Nein 
Wi, c wUxdcn Sie den Iehrat±i (1 L. nicht, ? iehrinha1t) bewerten? ýýM fw, rwMY+YMý"M Als 
Sehr 
Gut 
" Trifft{: e3tý: ýS1g -r. S01, h1 eItt 
Sel 3c'h7-echt 
sý 
23a) Wý iý 6. ant T ehrsti, l hesondpro Gut? 
b) Uzd waz v: cx bG ondcr i $chlocbt? 
79 
3 
14. Haben andere Dezenten dez Engliacho . Scminarz odor von and ercn in iu 4cn an dem U na aorric t In dieze :G l='vOr aif3taitun. 6, mi ý, ý; c : irl; t? 
Ja 
bin 
Lih, 
25. KOi ntcn : io kurz ui: rcißena woraus dar LehrstoZf bo tand? 
26. m', te wurde de:. Kurs aufgobaut: in welcher groben P. eihe n1 e ý: ýýr .e c'ex 
von welchem iUaý rý antýda : au 
27a) Eutep2'aeh diene, Lcbxrinlar. t dcr*l U;. -ze Sie vor c or' ernten Sitzung vem 
, Titel der 
Ja 
nein j Tei1 /tei1ý . 
" b) )'e. 11s nm1ii odor t ei13/ttiir , ICtn? ten Sie bitte kurz or1 . uterxi? 
28a) j. b0u Si Ce in c , e3er Leh uaýar: ý'taltun, in ixLcaýýýe nexwýi e an der ýexýýehz del D®uentan teili. ci=en ? Jx +erl? 
Ja 
1cii 
61 
ý; 
ý, týý 
+ 
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I 
"t 
ib) Hat er von seiner Forschung berichtet oder, soweit Sie es bemerken 
konnten, aus seiner Forschung gewonnene Perspektiven in die Lehr- 
veranstaltung hereingebracht? 
Nein 
c) Wissen Sie worüber er/sie gegenwertig forscht? 
'a 
Nein 
Teils/teils 
29. " War-der Lehrstoff: (Zutreffendes In jeder Zeile bitte unterstreivh©n) 
umfangreich/ zu wenig umfangreich! gerade richtig? 
Zu allgemein / zu detailliert / gerade richtig? 
Zu oberfl . chlich/ zu tief/ gerade richtig? Zu schnell behandelt/ zu langsam behandelt/ gerade richtig? 
30. Wie wurden Sie den Lehrinhalt (N. B. nicht Lehrstil) bewerten? 1 
Sehr gut 
Gut 
Kittelmäßig 
Schlecht 
Sehr schlecht 
i 
31a) Was war im Lehrinhalt besondere gut? 
Tb) Und was war, besonders schlecht? 
Abschließend zum Hauptteil des Fragebogens 
32. Wie würden Sie die Reaktion der Teilnehmer zu der iehrveranetaltung 
einschätzen? 
....,. H.. _n ý,.,..,,.:., a., ý.... -.......... ý. ti, .,,... 
zufrieden zufrieden unzufrieden 
JA le oder die meisten 
I_leilnehmer schienen: 
Einige Studenten 
33. Vielleicht haben Sie in'den vorangehenden Fragcn, ICritih am. Dowenten 
oder an Kcnmilitcnen geäußert. Welche Kritik hatten Sie an Ihr 
eigenes Verhalten in dieser Lehrveranstaltung? 
Welche Änderungen cri#rden Sie, vor eehlagen, wohn d ice Leh vex^an tr , ý; i, ýxs ; nochmals abgehalten werden eol1te? 
`S 35" Mächten Sic uonst irgendetwc. o Zü diecor Lehrveranstaltung o a, eng? 
Vb 
" 36e Wenn Sic nichts dagegen haben, diode Fragen zu bacutowo ton: 
a. ) Vie wurden Sie Ihre politio-cho iinstolUung beDchroibcn? 
. 
Links 
Gez: IBigt links 
" Mitte 
Gem! Bigt Ya . servvativ 
. Kon$exvatjv 
b) In welchem Pachoemcreter (in Angliatih) oinnü Sie? 
Im en Fuchwemcster 
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'[-r 
sr 
la) Habet L3ie die Klautx ritgeachr-i©bon ', 
r b) Warum (nicht)? "-1 
c) Haben Sie beatarideü? : '- .... $ ff, ., 
Ja i 
2a) star der. Xlauburtermfil gfInsfig? 
id- I 
b) i4 Wenn nicht, warum nicht? I t; 
3a) Wieviele Studenten, sch. tzen Ste, haben die 1üauzur geschrieben? 
b) (Etvie) wieviel, --, davon haben bestanden? 
. 0) Was würden Sie zu 
dieser ; Erfolgsquote sagen? 
4. Wie wurden die Klausurfragen in den Sitzungen vorbereitet? 
In allgemeiner Weise 
Durch Hinweis auf die tate' chlich in-der ICl. aueür, gestollteý Fra&i 
Durch Hin eis auf die erwünochte Beantwortungswaise i 
Gar nicht 
5. Welche . Bemerkungen würden ; Sie zur Auswahl der , gestellten 'Klausurfrager machen? 
.:. º.; 
r. ' :.:; « :.: ;; ire -Y* 
; ü' .::: ä;! ;. ýý. ý'`" , ý::: 
i: ' 'ßc1 rt'1` 
ON 
A*14 
83 
(Alternative sheet) 
Anhang A: Referate 
1. Etwa, wioviel--ý Studenten (alle/ die meisten/, die Hälfte/die wenigsten/ 
keine? ) 
i) haben Referatthemen übernommen? 
b haben fertige Referate eingereicht? 
2. Von wem wurden die Themen vorgeschlagen? 
ý Ä11©» Die Die 
ý.. ý..: .. _ -.,. .. ý.... r-. ý_..... ý... 
Themen 
, ... moiot. ©n ureni{ sto Vom Dozenten 
ý,, ýý Vom Studenten 
. ý.... ýý, .. ý.. _.. ý ý: ý ..,, ý... ý ...,.. ý.... ýýý... ýý,. ... ý,. 
I ýýon. 
_ 
beiden gemeinsam. M _FL j 
l. A.... UFiW.. vM1 iLwMMtYa 
ý. 
VýfVM. 6l. ýsMwrn`VYLI 
ý. 
tsflY. if. liV. 'WI 
3a) Welche Bedingungen hat der Dozent gestellt für die Referate in 
Bezug auf 
Lange : 
Form: 
Anzahl der Exemplare: 
Inhalt: 
Sonstiges, was? 
b) Konnten Gruppenreferate geschrieben werden? 
4. Wie lang hatte maid das Referat 2u schreiben? 
Von: bis: 
5a) Wie wurden die fertigen Referate behandelt? (mehreres kann angekreuzt worden) 
Und wurden sie? 
' ýYrNV-'. -, a.. «w. na.. ýný^p A. rMrwr ",.. w+a. berMaRr. sMgw+.. w. e. v rw, nlr 
Sie wurden: 1. Alle il Dia Dia 
Züriick .. ý. .. `sm .. ý .... ., _. "..... ý,. ý 
ýR, Qf: ýrat©ý. 'ýmý3stenµwenigster j gegebenýit . detaillierten 
schriftlichen . Bemarlcungen yýýýýý, ý 
ý, 
Benotet 
_ 
r. *... a. 
r, 
ý.,. ýpM. wýw. Mrrýý_ +vNýýy. , MIAyMMý , Y. `r"w'ºN'IýMps'1. {I'ýi! 
Ganz-oder größtenteils vorgelesen 
mit anschließender Diskussion 
r., 
n w. M"a. warrýwwa. a« , 1wu'nýwý. wºmý 4.06. w+ - Nicht vorgelesen aber in den Sitzungen, bosprochen 
... 1 Außerhalb d. Sitzungen vom : Dozenten, 
k., u. Referenten zu zweit besprochen 1Sonstige Behandlung, welche? 
' .... - "+ý'"+Mý. w+MºO. Mr. Haý. w+w M4ý: TIlIw 4MQYFWOasýeM 1rM'Ma+ýOýw`MýwW. ýýaI w. +i. %S*PA y+*$a*. ' **- 
Mk 
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ihwig, B: Scheine - 
1. An wen wurden Scheine vorgebeii? 
An L331ri$iiche regelmäßige Teilnehmer 
An einige re, clrnLLßi ;e Teilnehmer 
An keine Teilnehmer 
20 Welche Bcdi: aý; uýigen ; wüßten die Teilnehmer er U. l. enp um einen Schein 
zu UeLß=ani (Anzahl der Besuche? Refexz%t/Klaucur`d Senat eras? ) 
x ttnrnrº (1-143 Sn}ic, 1n« hýnnt rýi- nrlnr n9 rehß:? 
4. WWic bcwertcn SiQ ciic l", eiscr in der die Schdi. ne benotet wurden? 
Als: 
Sehr. iair 
Far 
Urf air - 
S ehr uni air 
Ich woiß nicht 
5 Event ellc Er u rerun : 
5a) 
. 
Hagen Sie einen Schein erhalten? 
Ja - Tde. n 
b) Wollten Sie ei en? . 
Ja % 
Nein .S 
c) warum (nicht)' S 
d) Welche Note hatten Sic auf Ihren Schein? 
I 
6. Eventtie1.1e e7" Lnzendn. S3enerkunäetl zu don Solle non: 
j 
65 
6. GeilUgt e ei;, &; 1LIuben Si o, Aurr: etýd? g 0lernttew ter{ od. erzu oben? 
Nein 
e Horton Sie dent Lindretc1t, an mußte 
die Lehrmeinsingcn deo DOz Lý1?. ' e. nt 
tIiederGebon': :, 0 
" Ja. 
týilý/teiiu 
$e b or dc i' iý1ý. ýý1ä I'J'i. ß3tenl Sic ilac t'1^. .c ccn 1iý. 
^, Sý3týi; tb n und naeii : $E. 'lchcs i 
Sy6tCL7 de Klau ur aenoi: ct""cein t'; iit°d `"' 
Ja 0 
Jar aber tý _ cnd 
Nein 
9, Halten Sic d trC keiso j11 der d . t.., 3 k4 . ý, ýa cieno ie 
t; ? a'ýde Lair ' 
Sehr air 
U if air . Sch ; uaUal - Ich we. tß nicht 
KÖnnte S. ie 4b-. r' e Ihre Antifort kurz crltu t: rn: ' 
4 
'. 10. Id nn Sie Lar , 744riob2n ha'boiie l: oa 'baten älß : ; Dalton? 
w1. l: s'd (UG Xlausli?: 
(Mel-Ircrw Aula an . . 
EýM"c u; ýt, tiýüs. 'clý za. ) 
" Man bolca! n Dir±b), ic. t I. n e, -L 
DFe obnwurcl n c3ngeht na in deri ý: iriin .ns cash, n 
Me ýý; ýeýaxt : Se) 1: ýýxyilcn t.. nZoliond . Erä. ý^ijc; n dý; ý7i Do xtA, und doia izý": J nca :s , udr ß; C: 31 llil #ý1Eý. i3 `«ýi ý:, 5p. "ý 
Die 'vurcten nicht bcopxochcu 
Sang ýi c ý; 'v:: 'zb. on, we1c; hoc ?. 
_.. +. 
120 
Y. 
ar 
? _fc ch Vey y nchl;: sw . ý, u. su ei ec, v 21. rý, acU2 Lr, 
ij 
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10. QUESTIONNAIRE FOR THE COURSE TEACHERS SURVEY 
t 
t 
1 
1 
r 
r 
.i 
I 
4 
y 
i 
I 
9 
t 
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1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
First I would like to thank you for letting me attend 
your courses this term. I realize it may not be easy to have 
an observer present when one is teaching and would probably 
not feel entirely at ease myself in a similar situation. 
I enclose a questionnaire about one of your courses which 
I attended. I would be most grateful if you would complete it 
and return it to me in the enclosed envelope. I could attend 
only one of the sessions in your course, so that the picture 
I obtained was inevitably limited and possibly even misleading. 
I would therefore be glad if you could kindly spend a little 
time and trouble over the questionnaire. Educational research 
of this kind is far from easy, but the more you are willing 
to cooperate the more useful it can ultimately be. It would be 
of great help to me if you can supply the additional material 
for which I ask in questions 9 and 13. Any information you 
give will of course be treated as confidential and used 
solely for my research. 
Should any supplementary material you may wish to send 
me be too bulky for the envelope I have provided, perhaps you 
could leave it for me to collect in the English Seminar. 
With beat wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Anderson 
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Fragebogen 
Wichtig 
Alle Fragen beziehen sich auf Ihre Lehrveranstaltung: 
des Wintersemesters 1969-70. 
Lehrziele 
1. flag waren Ihre Lehrziele in dieser Lehrveranstaltung? 
2. Warum haben Sie den to dieser Lehrveranstaltung vermittelten Zehrstoff gewählt? 
lorbereitimg 
3a) Haben Sie speziell zur' Vorbereitung auf diese LoYt-vcranstaltwi 
irgeridwalohe Literatur aufgearbeitet? 
bov 
,, 
F 
t 
i 
S 
ýý, 
ý,. 
b) denn ja, auf welchen Gebioten? (Art der Literatur bitte ein- 
t ageu und die en-t pr: cýýa.: do Qua..: i4i; at onk eu en) 
C i. ýi )u, Dl? výäi 
. _... .. 
ý'"YYMývEýe. 'ý. üt wsýINý 
YM. IýY . ý. +.. n. A 
ý . ýMy wýwýM 
. "...... s. e.... +s. 
G.. 
>.......... w. w.. .. r+. . . 
. s. nr+. n. 
ý 
...... rý. º.. ý. w . ... w. r. w. ns+ar. e. .... ww... -a-... r... o ... . 
w... r.... ýýrr.. ý... +N.. w. r -.. rnw..... w. ____. "w. u. w. w.. 
... ý. "... sý... ""s.. ý. +___ __ º . : 
s 
rý 
rw. +wMa wrý.. ºw. 
r. ý. w+wr.. r rr __ý+ ý... ý... ný.. c ... w.. raw,. ýw e_arr. s+.. m"wrr 
t+ ---ýrr. wwsrrý . rya. -n- -ý... r. -an ++r. w. +.. ".. "r. . rý. ýn... 
wý+oT. wer. rr. rý Mý. ýaý. ýrr.. 
(z. 'ýiý :. "ll; ýý : týýýw, Tay ywr4ýiý r , w: 3c? zichtý, 
Litexatu-"- 
lf. ý'1t? ý: S 
-: a1dý: il'J;:?. V0. 'b-x- äw ; 
4.11101chA bý Mri team.. übuwný! urt hatten wie Taos. (101? Vo Dci r^. r. 'v' : trig'? 
D. t iovi31o . b(2. . '.; -autor. 'i otwa uciuor im ; o:. merrýeuco'iW'. oc. s., c u die Ih 1 ; Ixt 
4.2. ß3ßL` LeIir4'C::. "ý2 , filY±40: 'sl2 »t t . ý.: 1. ýC1l ; ti icoprej . en? 
Gestaatt de. ' 
6. t'lievi3, a. e eitaV eCum3eni 
KZir-n"ten Sie bitte kur: c"ýiäýcývrn, t. ic; Sie die Zehrvcý. " . ist 
l.: ý; n 
aufgebaut haben? 
R 
.,. } 
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? aQhýn4; ü ý. ýý. 
Itur 
a alp If a hl ea ? 
9. ýt e the ý. 'e; und : ý'ý'-viel 'G' 'viel.:. $. s to 3^ 
Si-- 
ýwýi üVýý ? C't'tými SFr1 
. 
ch hS4 gor ` 
ii cn3 
,. 
v; w Ubvwhaun ;;, h . bWn 5 .c 
Haber, Sid tii c 'r '+C c`.. ff? ýfý rM ,r fit, -ý ! a, 3- d. Kumste . lne-lime. - zLice a. r. cgs vent'? 
Tel 
126L) ýWicviýl Axbaiz rA t' Ihoo Ercic yens die Mahr; ;,. hl dcx ä c: ä. ncIý aw" fill diet e ran- 
. Kreuzon) 
ýýý 
ýº 
b) War V'orberoituig durch dio Studenten noi°,, weflc1 j, grein oib 
Z. tr nvo1i an don c ix zz jion Sit t fl ön rii'L-c. lbe itch wolj. tpý: y 
("Zu`t, %Err`endez bit- ü ?. C Gatt en) 
Ja 
.' ýloß. I'1 
Y 
91 i 
13a) Wa tja ,rn. ch lhp, cx Sch. t1t au die duce ehný, ýi; , ä. c he Zahl der 
." wezo . 
do 
b)' . Was Urar n eh lb . -or Schatzur.;.,, ddie 
höchste Zahl der axit4onandeZZ 
Stude1 t; eai? 
c) Und die nA. -drei o:. ßýc:? ' 
(Wr:. nýen Sic Wtti; e dic .n roaaahctt6lie 
ter bei 7. e en) +. r+.. ww. ý. r. wr wrr... +... wwM wrr ... urr. www+... ý+....... wwws w. w. rwr, wý. r+. w 
14a) I ten Sie el. r.. cr. º Stusdei. t n va: i tdc . 
Tc. iln ho auz 3ehlß. gBen? 
b) Wenn jaa, w ii? 
15a) Wie wardc: 2 3. i4 d. 7. RW-kti©a'n A-2 iincth iwr zu do g L4h w wV- 
Sta tWn 
L/ibýY wYýaý`wý1 Y6i "Mýi a, 
ýMýy 
ýJ i+V. lw ý18FJ. V ßi ii 
tr rf. 
7. A AALLiz 
rn) 
. r.. rýw.. wwýa. w. wr... ý. ... w. +. rraw ý+wýa+d+a"+ý. a. +'ý 
Lod 
/ý j 
r+rww+s. ý+.. "e.. ý.. 
ý 
4i. ý'trÄ tc V. ý? i :. 
ý 
ý, 1. ý`. ý"f4Cidc fia+ ýrJi l. w..: 
+. 
' . (j. l"... 
Q o `, 
ýrr, 
" ., ý tj 
e'er 
ýi ý 1: i 
ý'rW 
E1ýw .. 
J. 'E. 1 r. c 
' ý++. v....... ý.... r+. wý.. ýwr . n. ww. ýn ýrw.. ý++. vTn. +ns+bý.. wunissra+*"ý. Gý. s gwwsvwsa iss. Mraw. w. +wow. «1ýw+.... r. 
ý... 
r... --. w+w. ýs+ 
1ý. 
!"1O' Yýi I1oMi; 
. 13. ý. G? Z C«3$J iý': C«1 '4 -to 
i't `iL. yit«C wi;; T t"'. týclit v«ýE 
16a) c kution T1 ý;: L ;: Z ls, i3la rrc e1tý4? 
b) Vianii nicht, t"cr:., u : Uji rcxz S! - dar, zuriici ? 
I 
3, 
r! 
i 
F 
r .y 
"ý -", ý: 
,... 92 
17a) Welche Lehrvcrfnhren vrurdcn bei don Studenton bODo Ucr positiv 
ttU onomm n? 
b) - Und bei, 1r010hen h abeni Sie xje tiv reafiort? 
18. Welche bo ondeven Prob, erna hnttan Sie, denn überhaupt, in dieser 
ýEhrv ru to , tun ;? 
19. ' 'Bind Sie mit dem J blaue uor Lehrverailetn±tuna zufrieden? 
11 20. . Welche 
Äuderi n. cn, "yicnn Ubancaupt, tatirden Sic varrehmeny wornn 
.' Sie die Lehr7evau$taltunt; oder eine L hn1ichc nochralo hal. tcn ýoUten? 
b. u. 
93 
21 Hu. ben Sie sonst ergänzende Bomorkun en "'u. 
Ihren'früh'ören 
Antworten oder zum Verluui dieser Lehrveranstaltuae? 
" r: 
" 
"1t 
" 
ý, 
I 
"r 1" 1. ""'ý "f"""" . 
1t"" """ 
""t 
rr 
1", 
I k ý r- 
94 
f 
'c Zum Hau "L"te .l des Er, reb2 - 
A. Re±cr ate (Wenn keine Referate geschrieben wurden, entfällt 
Abschnitt A) 
i: 1Wievielo Studenten 
a) haben Re oý. ýýý ieýen übernommen? 
b) haben fertige Referate ein ; er ficht? 
2. Von wem wurden die Themen vo: ýeýci a, en? (Zutae fended bit to ank 'euzen)' 
flie 
Tý. umen 
DIF 
meiden 
! eia rnen 
BIG 
wenig or 
Themen 
: Von D raten 
- - - 
Vom Stt. tonten 
... ý. - - - 
von i eidc -cma nsam f 
3. iyfe3Ch B-dingvages:: habe a Sic "eate3. t für did Re ea, a 't: e in. `. Bcýu& att 
I 
i 
Anzahl der Exempla: ce : 
Inhalt: 
Sonstiges, ýJwa? 
4. We Inige hatten die Studenten, dar Reiera"i Tu wahr ibon? 
von; 
bis: 
s 
b. w. 
i 
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.f. 
5. Wie wurden die fertigen Referate behandelt? 
(Mehreres kann angekreuzt werden) 
Sie -v=den- ie 
Alle Die wenig- 
Referate meisten ' sten 
xurUekgogobon mit detaillierten _ 
ý; _........... 
chr ft7ý.. ±ýerý, ýemarkungen.. _.,.........:.:::... 
ý...... ý.. _. -. ". ". 
benotot 
.....,,... __.. A. . _, ..,... . ,. _. _.,.,........... __..... A.,.,. ... ý. ýýýý_...,...,.. ýýý. ý.. _.... __ -ý1. ganz od. gro3tenteil3 vorgelesen ; 
iit anschließender 
nicht vorgelesen aber in den Z. Sitzungen besprochen 
...,,.,....,. _,, _ ,..,,... ý...,. _. ý__....,.... außerhalb der Sitzungen vom 
Dozenten und Referenten zu .. 
zwe_it_ besprochen 
...,..... ý. ý .. -...... ý.. ý. _ý..., ý-ý -----"-ý,.. w . Donstige Behandlung, welche? 
. 6a) Wurden Kollak"tivarbeiten angefertigt? 
b) Warum? 
7. Wieviel der fertigen Referatenerhielten eine Note von 5 bis 6 
Oder wurden von Ihnen nicht angenommen? 
. $. Was waren die häufigsten M . ngel 
in den Referaten? 
9.7. ventu©11Q ergänzende Bemerkungen: 
( 
i 
-ýt 
F 
y 
i 
. a.. w. is., -f. -. wevý..., ý. », ýy 
%A. ý A. -,.. m+. -. -. n.. ý. ý..,. _....... _. 
(Alternative shoot) 
Anh Har de , ag, c bogM-,, 
it. Klausur (Werun keine Klausur g::; 3c1'Lricben 'uu. rdc,. entfällt 
Abschnitt .¬) 
1.. Wieviele Stuicnten haben the Klausur mitgesch3. ieben? 
2. Wieviele haben bes andcn? 
,,. 
3. Was waren dir W- udigsten ifta gei. in ctcn AnIt. ý o ten? 
r 
4. : ventuelle er äsende Bemerkungen zur "Z. aUsü'r i 
b ý: ý: w 
96 
ýý 
ýv 
97 
B. Scheine 
1. - An wen haben Sie Scheine vorgeben? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
An sämtliche regelmäßige Teilnehmer 
An einige regelnäI iq o Teilnehmer 
An keine regelmäßige Teilnehmer 
2. Welche Bedingen en mußten die Teilnehmer erfi! llen, uum einen 
Schein zu bekommen? 
3" Waren die Scheine benotet oder nicht? 
4. Ergab sich die Benotung am Scheine 
a) aus dem Ergebnis der Klausur bzw. des Referate? 
b) nur. der Mitarbeit in den Sitzungen? 
" 
e) aus dem Ergebnis der Klausur b. -w. aes Referats und 
., der Mitarbeit in den Sitzuni ; n? 
(Zutreffendes bitte anicreuzen) 
. 
5. Eventuelle ergänzende Bexaerkunben zu den scheinen: i 
98 
11. QUESTIONNAIRE FOR THE INTERMEDIATE 
EXAMINATION SURVEY 
i 
r 
`- 
1 
i 
{ 
99 
1 tBCi^lin bra 
56 
scL 73 47 96 
12.6.70 
. 'or"' 
. i'1ý] 
YOU, [ý v1 /9 t. ý /1rýr~ t ýyy'jt .Y! 
Yý /fi J.. a. Iý e ry ý. ý. ýº i 1: `1 ý^ .1tTn 1+1 4W: ºi ) i/ "' 
:ýI,;,, ý Z, i"4 4111 V iY d 
; ý, C t14Yý. . ý. ý% a3 V 
üý' G 
p: ojc. Ct ffo y she `rý: "ý , z) ;a ý_3. Eeionce Re ze roh Council into ü ýiýi7 iii i3tZiý. ^:. `'`: i'S'i^ It, "'z': ý: fE`3?: rF2ce at the +itoe Univcri"ity. 
There b-n 
to trill '; L-, -n l ory 
l ..:. `, . )Ic 7ý 
ü ýi. "NV 
rnive: 'Z 
. 
tY thou h 'Gý3- e$r on't, c f: Vid. Cnce that 
it is baÜ. y nv jded.. ý, it? ', + ü r. G nuo"cOn OT Ouch x Cc+Gv.; -h 
dopend8 
of Goll1'. '2e on the wiflin,! 
r; 
E2: 'njo of s udeu f to cooperate with 
u'hhe £1. r'ß dtror :fo, - ,yc: rn project is dr sing to au end. To Col Dl. e"uw ! ý, ;: MC; ýNýrý .u of 1; 2he study aitu<ttion in the Enm113h 
- 5. .ýze iý_ and 
} `'"Ä 
t,. j1. ý. t: c ; 'ý 
: ýE''ý. ýi :"J. ýý. `. nc o. dier a 
fl 0: a on. c pa' f3ä. üý v Zý fli2fwn ýi: ii!: ghat x 
lle. 
ýý v 
. 
ýf. jv ra 'ri., ýr" . f. s ti .c t' r. 1r1 
t! 'tDtx'? W. L i)'vý'ý' 'i fti3. '.! ^:: fr'c2 r:. h , 
ý: a Zlfli ,Zy OI.: 7 to adu. i 
wte'ril. a:. rku 
, 
', o . -! -Z - -ri x:. Should º n0'G i2 , _: 
it c tou; >h º; j, %e: I CC udder a 
%C:. 
4'"J yýý 1. ".. i. ýýLt 
4: 
J-1.1v. 4il. S . 
ý. 
N iiý W ý7 '.. R4 l 
,: i,. 1. on number 
.. r. 
nd u00- 
tho ihm t onno ir0 for your 
addit» ,ýý., 
1 t": ouilcl ] $'kc to titrO; n that whi1 cI £crr r1 : ior1 cd 'or 
two yearn Th i119 :ýa 1o tor, I now lizJC no 
c0I'm ct oiü WI.. "il 1 dG' . '. 
sl1 U im1 orINE%t on 
you. ýr,: i, .} 
fý III; 
w, i. rJ .. 
Uý he- ýcý .. ý 
fcti ý, rs., tý. . 
tý ný fs i'3 fý : "ý 
ti E1. " ý: ý1d ,. t%º11 
6ý. nv. 
li3. 
y. Qli. ity 
,ý 
-ý t"d 
{ uc? ". C'ýýil'Gi" 3 Vol,, "All Duo 1V put your na. nio on the clue 4- 
to t ý ýYäi. ýý'ý. 3 . mow fc 
-1 -1 
n:. --iblW hell«) o i1Ä if I wan 
cdyao d, Lv1't]ß . cglcaýj Vl wwL., rFj. 
Should You however 
object to iii :; nCwin your idw3t';, 3'i; v, You 'are welec"'C to Cut 
In co. -Jo you arc. into-r, "ecl , my » -t e rch. ': ndinJýu 1-: 111 bc., pu 1 iph,, ' !i in 19'12. ý. ý: r i ftý noerl ay ona. i: iL. v¬:, but my TC: f3! ]aDCh 
ý+týrý'ers : 'HSlo.. l. 'L study ti '" 
f{aýi I: 
. 
+"cr' 
-silly 
J, ýr a 'r. L23! t C2 a t. cý2ýG C 
to er ý; '. ij'iýýt: 'v: }:. iZ'. 1'. "ý: i: ".; 
?. 1 7w. ý. LY. '.: 3: 3 :, i7.. "Zr'ý; lý o Abiturion ton 
&nd oJ. .. +'ý. 3. 
ýý, Ei1 a''ß. 1(1 the 
Cw., ý , `, e"" .+ . c. "; LIi i-h t' '-ud. *i L 1*17: 'ýj' *Q2 :. llC1 +ý .,, 
`)t, o. Lý t`. 3. ý? 3T. '3 ell; C« I cai 
call £o:: iuo--c url en";: vc'i; iozx, to p; zbithIi ran c rlio 
ili ts: ' ' :. C? z. t. ioiL': d be Z; 10: '"ß e; t i: 11ý. ý: ü ," ; ý'OtzD 
k7. t, Ciý c, 
100 
(Alternative letter) 
. fie. °). 
iu 45 
56 
Tel. 73 47 96 
12.6.70 
You have 4. ý o-ady lic-1, . hed my with My w'e 
ear^hh, the 
Zi e di'woo k -. i: 
: w-w, u hich is dl-awing to an eii ." 
To ciomple LQ tilt' 
kw s Luia1y3i5 0.4. '; t. 0 ofet; tip jSý. 
ýrL' a'tý+: 3 ß. i3 the : '`Eig t' h emilla-Ic 
, hough, t}2o. e is ome ©a ova t1, ^ r . r30h n-0x° U1I 
ttii1 tur ntly need,, and I thi rk you c; ý, i he'd p me. I an_c wie 
a short L? 11 i; ' . t3t1? iti 
i: "ü ma ©ne -gaw t ýJ the Ca? 'J L cS; ýenprU mag 
. rLý3. . +. L I ý. i:..... ivJ'i.. %a you V 'ýUiä.: at 4.4 . 
ya.. ý C3 n ,.. t of `4il':. l, o ti'ý'. ýS.: i h y-yo 
I urculd `c`j, ýi : atw;. 
be '; raie;: u j you '. ionld Core? lc'i; c it. P; oase 
rec 
..:, 
'ctie.. with 
all aues'vl once to add any ` nn- v_cýýl' yo `. 'i the Should I not have.. 
left enoug 1 Go eo Zu. ndo .'a b)ac 
3ieula' C, ýuentiOx-al )U. w º note 
the 
a- - . Ka ,ct. r" gi. >., o tAolz ea 
Z. se the b.. a: r-. it ;-a4Z. 'V .. iý. G .. 
{ý ü 't h'a 
for your add 
As be Co c, ' all ±rmafo : riat cia. yo give ti uji. l be t Oted 
iS c tis. w? named.. You `ß'i11 
rsoe I have 'S`t3lu ' ßs31 ; lei on Üy r' r7c, c ( !: r ý1 v 
{: «? 1. ü of ti 
tI ýJ " : V. i. ý 4wý J. '°:. '' Z. {l «ý `eý"t ". J .a help to Zý. "iV 1"CJ4aßi. ', -'o ý. s v. ýVc xi- 'ýS. SLL You t 
n' Tv''ao . 
WISI+crs. wL`h? OLOid you 
ho-, vom r Ob j'. '., ot üo M your 
? i1An -ý 
iirye you are. : dßlCOt; º(: to Cut, Yom? ßf? f o S ", -, 
In , c. sC you axe 
s^: ve C" ýrý _ my resca eh £ .n li. n i will be publish d in 'l 972 * ''h: a" may se-cm a lo :" im r brat ö"C3Bca-rch CCV4,,,. j: z the rc i od £ron po ore Uni-va 3ity 
entrance ,, o a. 'L {w-, u3C' jtt. ". ýZnw .t.. ,z", '.? mal ,; i it 
= JY'ar rn 3 
... y . ý'3 ýL: .. Cýý.. r, {; . ý3, rmý, ý'ü 
Of 
Ab: 'L`ur t'Yl C9'L and 'ýiLC? ..? 3? ý... 
'G; *? ¬C , nalyslC of 
:: nyl%nroran. g'b llt- 
unge 
.i and tlac Staat sa. -::,. wn, t9.. 'Cý1 `a'Glýti. 
". U31?. e; ä nL1a3. 'O 
Etc- = Lm dC ;» tons VC Lb-lit zistiCcýº..? ' 'JOrk. 
though.. 
" he . ntý: i, gc i'! £2O: i"L uv6; c-at action. I C; 4, -ct to publish 
. oars . atz" in e '; m report. 
121ith beat Iißheo, 
Xour 3 3iaocrc: 1y, 
Stewart llnderoon 
l01 
. 
Fra, geboger. über einen. Teil de'r. .?, w, 
I. SC1e'n, prüfunlg. 
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. ti.: "°. x 
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Yý.; ''ý ý. '"ý`ý. Cý' 
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0.1- %'a riY1 .u 'i sich F? ' aseln j . ýK 
if JJýo 
l 1.: liars 
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`°" edan.., 
äý vL. °" ., 
A ý4^,, r.. man "ý ý1 r! '. 
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ba 
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\L., 
ý, iýirCi. ý 
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ºt'ýtiio1, f 
on 
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ý'; 
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+' c ? ': c'L ý{'y f"; =ä1 ' 
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f. ý'lftTYS[v. Jý4e!. RwYtý it". ýR:.. ýRiL 
ýl. wý 
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"Rq 
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7ý 0gw. 
tý ý}/' 
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1/ ýI V .]1ý. a+. ^ä 1i aY \I li. bi sR 
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1. ,y^ý,, Ir, ý, i+,. w, t: ^ n' r. z. ". `i C, C, f, >f"-. !3 .r 'ý i. ..., 
i: ýý 
r. i4 iJr "" 4. r .: 
ýw 
.. r .. 
1. i L.. 
.., - t"' eS!. 
', ý'ý 1 :. L il , 
h{'Vý. 
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C-7 
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.. i. 
''ý'S. ; "`ýý'. 
'', '.,..: ýxi"+1 
bI. 
L. 'ý', YIý ýýtý"ý 
ý7ý'i , 
e. . r. r.. 
ke º+ý ýM ýý 
,V 
`/dZý i': ýG'ýý., tZ. 
ýti: 
ý 7t'º . 
Z, r': t-rv. a` " 
r'('vr 
R2+" ? 
.,. 
.ý law 3, ý. "ý. -ý: ý: ý ý ý... ý. ý. ý .; .ý, 
. 
k14'ý"i. a o1t T 1r r. i 
1.:: '7. ' "'iw'"»f. ý. l..:. ý 
b e-11, ri. '.: ý%: f. ß! 1 . 1. "ýj. ý.. ý 1. er 'I'll I(111 1Lp 
LifFýý` 
wa. -n : 'i`^'ý 7. ý;, ý. iý . ". Cx! 4.2 
vý':: ä1ý. i>:: 1. c^. 31. ?r4 ;ý '"+1'' "Z ! }Ilö i'ýxý7 Ci k: S'ß i: t> º> i iý. '"'+ý 
ý"1 
t1 
!. i ý. ri C äi: J3, y y. ß`2: 
"`vi 
11. rä`_. 
- 
ý!. 1". '! t'+j . 
l. r it . sVi 
'i' ti i. +. 'a. 'J. r>ý:. -t 
ii (!. if i 
'tie (; 
ý.. '. i: '"Fý: ý ýý: 53 e? +: ri .3J. 
0 4i'tl hwtu4 
a ,. ' ý. )ýý. ': ", 
T }"1Y"`ß': ": Vo'': 'hF'.:. 'ý: J. t"1 : "1.. i 
7] xi iý"' y . 
1. nw" ' +ýtt . '1 y , pý Yý1. 
o 1, 
i ýý 11": 
tý ýS(. i xä 
". -l . `, ýt'ý 
>il a..; ' 
}: 
'4ýýs. ýr tý . tra ctt:. Y.. »iý`s.. V. 
lal 
,, 
f 
t 
1 
i ä3y 
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`. 03 Weiche Ge'lln er zctcltuu n.. bei vr3J. chon 
Iocentcn waren am iiý. 1.3 Chi 
Bien fi. r die Vorbereituncg, dieser PrUfftulzv? 
s Me haben Sic , ich sonct auf cxic en TEU dc: r ZP vor^boroi. tet? 
(Mohreroa kann ango-krcuü , werde i) 
Ein3: eht in frtiherc Prüffan ; ifragon 
SalbUndig hergestellte &a, i ctkiäiei _i 
=ta '. arten e,, ýnz ich oder ioi1weitmc V-ri aride? ion Siudonf-on 
Vor1enun6onotiý.! ren 
, ý, - Sycte mtti2oiia CYriýp-p narboi , 
I¢1ioryia]. 1c Coepzdeise it ether 'native Lnß1i3h sponkcr'ý....,. ý Auswex1 , isle rn:; Y1 vor, Ar'bei 1: rli. i: Tonband 
Saus: iýcs: - `" 
6oi Haber. Sie ractihr cdcr ayý: ýaiý, er c1'n Stoff üb. -r d011 
`: z sie + ß'. Z1 ei. rjar'i; ei, C'. Il? 
e? Wenn nicht, , u. C weiche Gebi eto haben Sic of eh be3chr i kt i 
'7 Über wlcviclc Wochen Oder 1,101met : (Ltb e;; oha van of 3. ic: 11en ýýahx'-ý 
var n; tal-ttuican) haben Sic tiich babaz; ücra auf. d3. c:: jcn Toil der ZP ti' ", vorbereltot? 
e Irlwielwei t waxen Sie über die vor dar' 11. -Miizutig 
. informiert? 
gut. informier"(*. 
i-nf 
ýý"higarirraßen ., tix: or Lrý,, ý,. ý, ý schlecht i, xiio riort 
_9-1 
1-try: beurteilen Sic -die I'rkaun, die 'in , 
der rU inn ; £, o cilt wurthm? (Zutref. Caude bitte, uxiterLtraielzer) Sie %Ifreax: 
zu sehr v-_rte9, lt/uu v; xii , vuvccil /earnde 1011, , Ube Ile ge 'o: rderten VI &ieaogehjeto 
f ýr cat fI ri. +'6% V% I, 
Oberzetec endus bitte c: r1äute nz und soxwt . fie 
Bo. r ,,:,: xunCcII zu don 
hinzufi. t n: 
_L a_ Y 
_, __. _ -_'_____., u_., _.. ___... ýýK.. -c... ý__.....: _.:.,...,., a...... w........ ý... w...,... _. 
A. a+: ".. u...... a,. a..,. w«. ».. ý. «".. ++-. +. =... r«.. wm.,.,: '. :. . 
m..,.... 
_W_. 
ý. 
_ ,. 
ý1 
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S)02 Hatton Sic genitaend Zai - die Beant wog? tunC der Fraser? 
0 Haben So is eý°iýt'. n, en u ý. bhalto;? der Prtl£urrg (AufnIcl tr vo, 
. Hi1fnmt te1n, Li ; uc n? des ý4i tttz a5aala ui)? 
1 
.ý Wußten Sie vor der P-, *U unn genau welcher Dozent Ihro Ambeiw Lorrigiere: 
ý, +iirc1e? 
ja 
ne, n 
i .2 U1 tubou Sie, dad es eine Rolle epic t, wo? chc (r) ruhe: don mb ; lichQn Pxo$ecsoren/ ooiotoften Ihra Arbeit k0-Migieri,? (Evtl. oV. 1Ru"torn) 
ý. 1 Haben Se diesmal ihre PrU. 'Ciix : rUait nach der Korrektur cin&c2O hcný 
Palls niait, wart ? Fag: o ja, uelAevn .44 z-en- 
h a&&e _es 
? 
-.. 
ý. 1 IM"ti01"101t c:. =c n Sj. o "+. hrao vow dCr Pýii iit. e üiO 
B 
1r 
ýý 
V/"ýýýSt. 
1FýPJ jýý. 
3. 
"ýlQr 1, ýi. ý ýti ©(/ýýýiýV V 
ofah "orl 
M, r. r.. w.. wv., avs+sa..... a..,... eº.. wr. ýn. Y... n. nýa: *. M ..... ý.. a. +... Ash.. +o+.. aasw.. a. u. r+. «. ra a«. -p 
tut infaw?? IXc; = At j " /..... Sw . a. s+Tn. y. g.,. ýýy,. y. r.. y, y...,. <...... 'i. ýs+. YS. a+iR. vew. iFwr. n.. º. +.. MS+m... sýFtlfw+}w. ry(t11wrw. \wu. rºýaea.. +aws'S. iMOaa}W. w. ý. MYM,.. Y... . s. + 
º. 7 
LlZ 
"ýit`. 
ýý. ý, 
1. 
Ä"ýJ 3 p. ý. ' 
C 
: 
ßp. 1 
-ýi'iýiý 
ýýiýM"i.. A,. ýtl. iýi4lY00twW ýMwMO1w. gRrY/MYyrw. YýýMYOMYfwý. ý.. Yý4O YVI. "I Mw11MYlrYMY1Y4lý... YM 4 
' 3.2 Wann Sie sicke jetzt über die Bonoýýtý ; aýrý: 3 ' erio t (d. h. e1aa, worc ttf die Prii5"er Wer"''bog. ýxy iilýe: ý1ýý. Ls, ý at in'ýa rý e. ý. "ý, :.. Y, ý'. - JiRlan, halten 5. ýý ulo . W5>, ceh-v sinnvoll?. 
r'? iß g ainnproll?. - kehrti3im', o7`? 
a iaaý^t o o?,,, _ 
ýS. 3 Und wenn sic aic1 jootz-ý ttt, x d 
I o"tcx ve to ß'ý i. iu cn) i. siýea hav. pt 
0ehs unfais-?. 
_... _. 
ýl- Daelit. c: iý Sie vor 3o1 niit rtbc der 
;ä cýa ritt}°ch, o Zý, Uon, odor h ." 
ten 
(d. h. wie sli 
ry itan sie e-1-11 : fiiv 
Er ebniaeaa, 'Sia kilt tcn b©r3 anclo 1, S wa ha; l. ne Ahnung? 
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15 t7 ýy '1 `1.: "3 ^, 
q 1ý " ^n i . {,., g 'r 
ýýd 
'1`l fy't1 .. i1 iýC 
'3CZ' "i. 1"'iýrj. lt : `^ý `'ý? lf'' 
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ä".. "ýül 
t ýi-. ý~ýý ýl+ .ý fýý 
ýý. Z. Sýw" Li ý t" .. A. 
ý ý.:. i. :. 5ý.. "'J... S.: in dae ... +. ". 
JLJti 
ý rýý r. " 
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i i:... 
Y! '7ýY? 43.3i; ä9 ý""Uý; ý:: u : a': +ý: ý ai: ". 
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' 
". c]1 iýýýi%r1 
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"fr1 j ý±r" 1«^"vý. 
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il 
.... wie. w. ^. wr, ^. v. xw.. wiawrrr+»i wan. +rwrn "ý.. /m. ",. ir. u. *. r, swýwnw. +. aa. a"«wrr«.. . ý.. aw. n+ý. ^ý+ýnrAmr. aý 
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12. QUESTIONNAIRE FOR THE ESSAY COMPETITION SURVEY 
4 
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1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
I saw a notice last term that you had won a prize in the 
essay competition held in the English Seminar on December 12th. 
As you may know, I am conducting an educational research 
project for the (British) Social Science Research Council into 
'Studienberatung' and 'Studienwege'. In this I-am". conc'entra- 
ting on 'Anglistik'. I wonder if you would be willing to help 
me. - 
I enclose a short questionnaire about your participation in 
the essay competition. I would be very grateful if you would 
complete it as helpfully as vu can and return it to me in 
the attached envelope. The questions are in English, but 
please answer in German or English, whichever you prefer. 
Any information you give me will be treated as confidential 
and anonymity is guaranteed. You will see I have written your 
name on the questionnaire. This is so that I can ask you 
about possibly ambiguous answers. If, however, you object to 
my knowing your identity, please cut your name off. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Anderson 
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Questionnaire on Essay-Writing, 
). Why did you enter the Essay-Writing Competition in the English 
Seminar last term: 
- because you netaed the money to help pay basic living; expenses? 
- because the money, though you aidn't need it for basic living 
expenses, wüsnevertheless welcome? 
- for i un ? 
- for what other reasons? 
2. How much essay-writing did you do before entering university? 
(Please underline the appropriate answer) 
much some little none 
3. How many years English aid you have at school? 
4. How, on the whole, would you aescribe the quality of English- 
teaching you has at school? 
very good good medium poor very poor 
5. How many essay courses have you attended at this and other uni- 
versities? 
6. Mainly in what ways, if at all, have they helped you to write 
good essays? 
I 
7a) How many times have you been in an inrush-spea. xing country? 
b) Ana for how long altoeetiier? 
8a) How often tiave you spoxen English with native Endiish-speakers? 
often sometimes seldom never 
b) How ot'tea in the last two terms unc: vacations have you spoken Enj,, l ish with native Eiirlish-speakers? 
often sometimes seldom never 
9a) How often have you eorr; -. sporided (i. e. excharir, ed letters) in EnLliah 
with r. i;, tive Er , 1. i. sh-speaxers? 
often sometimes seldom never 
b) How often in the last two terms and vacations have you written Engl ish for nor. -uz4iveisity-purj)ose8 (letter:;, dart-tire employ- ment etc)? 
often sometimes seldom never 
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10. Which would you say was better: your spoken, or your written En(- 
lish? 
11. Do you generally lixe writing essays? 
12a) Did you prepare specifically for this competition? 
b) If fro, how? 
13. In the essay you wrote for the competition what qualities were 
you tryine, to achieve? 
14. Did you use a dictionary in the cozipetition itself? 
15. Whist factors do you thinx coutributea most to your whirling a 
prize in this competition? (please mark those lectors you CoresM. Q 
to have been most important, aaa any others you tnirik were 
imi ortant and then - if you find it at all po:; sibie - ada zium- bers to all the factors you have marked to ixidivate the leve 
of their coutributioii: 1 for the most important, 2 for the 
. 
next most important, anu so on), 
Experience in speaking, English 
, Experience in writin English 
Instruction in essay-writing; at school 
Iuustruction in tssay-writing; at university 
Enj; lish la nbuaCe teaching, provicea in your school education 
En6lish iangua e teaenin6 proviaea at tree university 
Specific preparation for the competition 
A 'gift for lan, 6ua6es' /' Sprachtief tjhl' 
Other fa:: torc, which? 
16. Is there änythiý, 6 else you would like to say about the. essay 
competition or your perxorir. unce in it? 
13. QUESTIONNAIRE FOR THE STUDENT ACADEEIC 
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9 Berlin 45 
Weddi6ei weg 56 Tel. '13 47 96 
7.7070 
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3.5. QUESTIONNAIRE FOR THE FINALS CANDIDATES SURVEY 
I 
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1 Berlin A,. 5 
Wedd: ig¬: n1Wcc, 56 
'1e1.73 47 96 
23.8.69, 
Dear 
You probably know the a: ciom, "3)ie bniversitdt forscht alles, 
nur nicht sich selbst". Unf o.: tunate . y, ' at leas± the latter part , of this ; statement is IUnerZil: Ly true Getting the research done is 
f course only a first step. Deciding what is good and had research 
is. another. Even then the problem remains of ensuring that good re- 
search 
' 
findings are not shoved into a drawer, but are used. to in- 
, 
fluence educational practice. -Much - mainly in a journalistic vein - 
has. been written recently about students, but there has been very 
little' systematic research into their study situation, and until - 
this is done university reform must be based to an unnecessary ex- 
tent on guesswork. 
I am conducting a, two year sociological research project-into 
study careers and student counselling (Studienwege und.. Studienbe- 
ratio ) sponsored by the British Social Science Research Council. 
I would be immensely grateful to you personally if you would 
fill in the enclosed questionnaire for staatsexaraen candidates and 
return it to me., I' kno%Y it is fairly long, but ; post of the quer ; ions 
can be answered by merely ticking the appropriate ±. tem. Please take 
some time and trouble over it. If you get fed up, with it, put it 
aside'and finish it later, though I would be glad if you do not 
take too long to return it. If there are remark© you want to add, 
but not enough space under-the appropriate question, just note the 
question nw bez and use the blank sheat at the end of the question- 
nai---e for your more detailed remarks. 
The most useful roaearch for vniversity reform can be done only 
if students are piepa: -reu 
to cooperate by telling research workers 
their e: z e °i. enees of unlvers1ty courses o ý: said I would be grateful 
to you pcr, 3onally for cooper:. -tin;. This because this research is 
importa. Lt to me, and if you do not reply you make the findings less 
represexital. i. ve and evaluati o:, considerably more dig"ficult. 
I would like to 
years ixe the En lsh 
tii. t11 ti. c: Urdivex; 3il, y 
treated. a3 strictly 
'ý rt 
, 
ott. -ce. $ -Aha while I formerly woriced fcr tue 
Somina: as a lektor, I aow. have no connections 
ha"'; soevt. ro All information you give me will ho 
oon. 'icien-, is and full anonymity* .e ttorantoý d, 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
,, 
Stewart Anderoon. 
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Fragebogen für Staatsexamenakandidaten. 
Nicer: 
1.. Immer die zutreffenden Antworten ankreuzen, 
2. Falls nicht anders angegeben, bei jeder Frage nur eine 
Antwort ankreuzen. 
Alle Fragen, die das Studium und Staatsexamen betreffen, 
beziehen sich nur auf das Fach Anglistiko 
Wieviele Jahre Englischunterzicht hatten Sie auf der Schule? 
6 Jahre 
7 
8 
9" 
1.0 oder mehr 
2.1 Mußten Sie ein Jahr wiederholen? 
(Bitte zutreffendes ankreuzen) ' 
Ja 
Nein 
2.2 Wenn ja, wie oft? 
i '.. 
3 Wie beurteilen Sie aus der Erinnerung Ihr(e) Englischlehrer auf 
der Oberstufe der höheren Schule? 
a) pädagogisch: 
sehr gut 
gut 
durchschnittlich 
schlecht 
sehr schlecht 
h) in ihren Fachkenntnissen: 
Behr gut 
gut 
durchschnittlich 
schlecht 
sehr schlecht 
4 Was waren Ihre Lieblingsfächer auf der Oberstufo? 1...... 
.... 
24... 
00... 0 
5.1 Haben Sie das Latinum gemacht? 
Ja, das große Latinum 
Ja, das kleine Latinum 
Nein 6 
5.2 (Falls ja) War das vor oder nach Ihrem Studienbeginn? 
5,3 (Falls nach dem Studienbeginn) Warum haben Sie es gemacht? 
6 Waren M"iddchen und Jungen auf der Schule? Ja 
Nein 
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7.1 Waren Sie je Klassensprecher? 
Ja 
Nein 
7.2 Falls ja, in wwievielen Jahren? 
1 Jahr 
2 Jahre 
3H 
4 oder mehr 
7.3 Aaren Sie Klassensprecher in der OberßtuTh? 
Ja 
Nein 
8 Waren Sie während der Obcrstufe 24itr, -lied irgendwelcher Gruppen innerhalb oder außerhalb der Schule (Jugend, Sport, Musik, Kirche, 
Pfadfinder o. ä. )? 
Art der Gruppe . innerhalb außerhalb 
9.1 Warum haben Sie sich ursprünglich cntochlojeen, Anglistik zu 
studieren? - 
9.2 Wann? (Zeitpunkt bitte möglichst genau angeben) 
Etta in der ....... Klasse der höheren Schule Beim Übergang zur Hochschule 
Etwa im ........ Studiensemester Sonst kann? 
10.1 Welchen Beruf wollen Sie ergreifen? 
l o. 2 Wann haben Sie das be3chlozccx? 
1o. 3 Haben Sie diesen Beruf gcw hit! weil Sie: 
a) praktisch als 1 ., 1io t keine endere Alternative für sieh sahen? 
b) aus besonderem Intereaae für dienen Beruf? 
11 Warum haben Sic sich ent: chlaccen. In Eerlin zu studieren? (Tiehrerc$ kaum 3n;; e:: reu ; ý; : roden) Wegen: 
a) Anglistik an der. EU? 
b) einer endcren Z'aches': 
e der politischen Eafle der Stadt? 
d) der politiochen Situation der Studentenucha t?, 
e der Kultur in Berl n? i aus familiären Gründen? 
b lehrdicn:: tý erwe orung? 
h aua welchen eoneti ; en Griti der? 
. 
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f 
ýý 
.. 
ý 
.... .; J I. .wr 
. E. xi y. ý . .... 
ti 
12.. 1 Wie oft waren Sie in einem engliachsprechendon land? 
12'. 2" Wie lange insgesamt? 
12=. 5 Wie oft haben Sie seit dem Studienbeginn Englioch mit 'native 
Englich apealcera' gesprochen? 
sehr oft 
oft 
manchmal' 
nie 
12.4 Kennen Sie zur Zeit 'native English speäkera' in Berlin, mit denen 
Si, e ziemlich oft Englisch sprechen? 
Ja, 5 oder mehr 
"4 
". 3. 
"2 
Mein, keine 
13: Wie beurteilen Sie im Allgemeinen die Kurse die Sie bis zu Ihrer 
ZwiachenprUfung besucht haben (, auf der Uni. 
j? 
. a) . Lehrinhalt: 
atit ut 
urc - 
ochnt tel. schlecht 
8® 
ýcshlecht t 
A1tcng1i cWMittlen 1 
'n . li8chc J. t rztur Englische Sprache 
b) Lehrstil: 
se r 
ut ut 
durch-. 
schnittl. schlecht 
Behr 
schlecht 
Altengliccr Mittlen , gl. 'n ischc L tcratur 
. Englische Sprache 
14 -. Wievicle Referate haben Sie für Anglistik vor der ZwinehönnrUfunlz 
geschriobcn? (Geben Sie bitte nach NUglic et die Zah an 
Altengliac1'Nlitt9lengl...... 
Englische Literatur,.... 
Sonst welche ..... 
A 
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15 Wieviele offizielle Tutorengruppen haben Sie vor der Zwiecheri. 
prlfung ziemlich regelmäßig besucht? 
16 In welchen Teilen der Zwischenprüfung, wenn Überhaupt, sind Sie 
durchgefallen, und wie of ? 
W le oft durchgefallen 
17,1 Haben Sie dan Gefühl, 0. a3 1} . en 
Me Zwischenprüfung einen Über- 
blick über ihren I, ei tn stand in tungli sti'c gegeben hat? 
1702 Wenn nein oder «teilof tei1o, bitte: erläutern. 
haben Sie 
18 Etwa wieviele 'Lehrvreranstaitun, yen' während Ihrer # udienzcit außer 
halb Ihrer Hauptfachs und ernten Nebenfachs ziemlich regelmäßig 
ein Semester lang besucht? 
Et a ýiievi eie S*i: unden a:; bciten Sie autlerhalb der - cffi j ollen Lehr-4 
veranstaltungen für Angliz Lia in einer typicchen Woche während don 
Semoº ter©7 
0- 10 Stunden 
11 -20 21 - 30. 
31 odor mehr 
2o- Wieviel Zeit haben Sie in Ihren jowelli en per , sn für Anglist .k 
aufgeblendet? 
den größten Teil der Ferienzeit 
etwa die äi . late der Ferien e'i º einer- kleinez. on Bruchteil der Ferienzeit 
Überhaupt keine Zeit 
21 Haben Sie eine klare Vorstellung vom Sinn Ihres Anglistikctutiurz? 
Ja 
Nein 
e t) Woher haben Sie Ihre Kenn nione der en ; li. ochen Sprache seit d. -m 14 Abitur? (Bei evtllzn iehrfachnerulungen, wodurch an 1. Stolle, in 
2. Stelle, und an 3. Stolle) Durch: 
-ý ßrczcý Lýhrveranni; ci t ýuýnt; n ýý 
im i3n(; 1o Scminar 
zwoi-rci 
f 
ar g 
tai 
. ef tc= HM &uclond 
Uurcr, ancLare U3- . 136entloi 0cliv wyioha? 
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231 Nach welchen Gesichtspunkten haben Sie seit der Zwischenprüfung 
Anglistiklehrveranetaltungen belegt und wie oft? (, Jeden Punkt 
, bitte entsprechend ankreuzen) weyA44 
MIAM Aýw NA1 . rvi M4A 
L$ IItt Beleg= oder I, eistungsnaehieine 
Scheina zu bekommen 
UM sieh einen Uberblicic fiber das 
gebotene äu verschaffen 
e Um esiä :z to JJoaonten kennen- 
=lernen 
pia das nb- igo . U:: amenstr oxen vermittelt zu bekommen 
0. Aus Interesse am angebotenen 
Thema 
Um das 2'achsemeeter anerkann 
zu bekommen 
g Mdere Genic &epunkte, ývele c°1 "" "ý"ý 
24.1 Wie weit glauben Sie, daß Sie fiber neuere Forschungsergebnisse 
informiert sind? 
gut genügend ungenügend nicht 
informiert informier informiert informiert 
'gittere :Aýl. 
Lisýuistýic a 
24.2 Falls überhaupt informiert, wodurch sind Sie informiert worden? 
()3ei evtllen Mehrfachnennungen, wodurch an 1, f Stelle, an 2. Steile, an 3. Stelle) Durch: 
N 
Fat e 1 zw 1iiu uTJl. L Uc: 
A). Lohrveranstaltungon 
, by 1e12türo von Wericcn, Artikeln uow, 
ennfohlen von Dozenten 
0, j-re-ii-Güte von °; s rken, Artikeln uo 
auf eißeno Initiative 
c j"Sono L uodurcii? 
25.1 Empfinden sie die offiziellen Kontrollen (Priifungen, Klauauren, 
Referate usw. ) Ihres leistungsstandea im Hinbli°k auf das Abschluß. 
examen als genügend? 
Ja 
Nein 
25.2. Wenn nein, t arum nicht? - 
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ýb 
. 
Kara es in den Senin_arznn und Übungen, die Sie besucht habend zu 
Diskussionen, an denen sich ein erheblicher Teil der Anwesenden 
teilgenommen hat? 
t ja, oft 
Ja, Manchmal 
Ja, aber selten 
Nein 
2?. 1 Wußten Sie vorher was in der nichstefl Sitzung der entsprechenden 
Iehrveransta1tung behandelt wýwerdeaa sollte? 
Jag oft 
Ja, manchmal 
Ja, aber selten 
Nein 
2? 
02 Haben Sie sich darauf vorbereitet? Ja, oft 
Ja, manchmal 
Ja, aber selt3n 
Nein 
8 1; ährend der Sitzurne: 
( zZehra ea ka= ar c r3uz-ý werden) 
a) Laben Sie s ur 
ºa, r a' ,u;; Cr C+c, 
Haben Sie dir Kurse uachgearbe: ite';? 
Ja, oft 
Ja, manchmal 
Ja, aber selten 
Nein 
hxs1 gelten, nie 
30 Wenn Sie in einer Tehrveranztaltun eine wichtiGe Frage an den 
Dozenten hatten; wie oft: 
oft ya iehm selten nie 
Va hýbin Sitz sib leý,. h w _ll 
"? 
ý. M ý... r. en Sie äß. c erst n. c c1 
yir 
lehrveranet^1tur. r. 
Fraafo zu Tito llcn? 
I- 
I 
3l '! areas Sid: schon eimr4rýý zu ýiý 1ina : sYl oder Übungen nicht i1aA ýýF. ý ýºýiýÄ+fl 
obwohl die sLneiiree : flti Ihr Stuiiv. ~n la . chtiG erachion? Ja, oft 
Jt3, m nct. s.: ai 
Ja, abet selten 
Mein 
32.1 eiirden Sic bitte die fojec . dý.,, . euw]: 
Unfte , oben 'über die FIauptc- '' minare, die Sie bcsuc lw h.. "rxr,.: 
Faohwernecter Titel d. Ii u °: ra:. +r ": rl ?? xn_ý , ý'herien x'ýx:::: Zt -x r.., "º äý w, wwýYw ww. n waO. ý. M/iM. w. ww. rfewý.. Vwý. ýFýr+ýY. MýlýMtrYWM. Mt. R . rrrt.. wwr".. "1_M. w rr. ý4.... M"s. w. H rMý+aM il 
ýY 'MMus _a ý'lr.. Y.. u. . tib. _, AMYrr+rNYýM. firMýMr . 1+1ý. YY*w7.. aMý. ý. F. MA,. M. * .. S. er. YYYI 
~ 
. M^ºY. FIý+a4wY. Y... Mr 'rat 
y4 
.. Yom' 4. w ... aS __aýrS.. IYwa.... e. wwS ... ti. MV 
r/r. I, "a YDMfefil Al ., ""... Y ý"n =. 
. . "Yr+r+.. wrrY. wwww. wrYr.. +ýwY+r. e -"Pv.... +. _. "Ye**. " *. Y.... rw. «wrrh.. wr. ww w... + .... rw... r 
t 
rrY a. rý. "+w.. r. r. a. +.. wwýwr. r.. a... ý,,.,......, ý. a ... ... a .. 
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32.2 Kamen die Themen für Ihre Referate: 
(Buchstabe a), b) oder c) bitte in Spalte 'X' bei Frage 32.1 
eintragen) 
a) von Ihnen selbst 
b) von Ihrem Professor 
c) wurden von Ihnen und Ihrem Professor , ýemeineam auegear- beitet 
32.3 
n? (Mehreres kann angekreuzt werden) 'Rlte 
Ab tl ý 
neuere 
. Abt] a) Interesse am Thema 
Fu=imdcn Professor kennenzulernen 
il Sie den Pro lessor a Is 
Prüfer gewählt hatten 
d um den Prüfungsordnun6en 
nachzukommen 
e warum sonst? 
32.4 Wenn mehr als 2 Hauptseminare besucht, warum? 
32.5 Wenn mehr als 2 Hauptseminarreferate geschrieben, warum? 
33 Wieviele offizielle Tutorengrup en haben Sie P der Zwiechen- 
3rüfuni besucht? 1 here Engl. i ngl4 
1b. tl a Lit sS resche Anzahl aer Tutorengruppen :: 
34 Weshalb konnten Sie mit der Mindeststudienzeit von 8 Semestern 
nicht auskommen? 
(Mehreres kann angekreuzt 'werden) 
a Der Stoff ist zu umfangreich 
b Wegen finanzieller Schwierigkeiten 
c Wegen Auslandsaufenthalts 
d Keine besondere Lust, das Studentenaasein aufzugeben 
e Wegen Krankheit 
f weben politischen Engagements 
g Warum sonst? 
35.1 (Fraße nur für Studentinnen) Nach Ihren krfahrunGen gibt es be- 
sondere Schwierigkeiten für Studentinnen im Studium? 
Ja 
Nein 
35.2 Falls ja, welche? 
36 Benutzen Sie die Bibliothek des Englischen Seminarß: 
regelmäßig? 
gelegentlich? 
selten? 
nie-) 
Warum haben Sie entschlossen, gerade diese I1auptseminare zu be- 
euchen? (Mehreres kann angekreuzt werden) 1 ere heuere 
3-33 
37 Benutzen Sie die Universitätsbibliothek für. Ihr Anglistikstudium: 
gelegentlich? 
selten? `, . w,.... , 
nie? 
. 38 . Wie finden Sie die Bibliothek des Englischen Seminars? 
`` fä Cý V: ._.: '_ 
7. nawi X .ea &e ua. Djuo-un 
tý_ Tiýeilýtiý4rhý, 14nY oae 
e 1C 3 1' n, 3.. i3cnen bem1nar3"( 
ea urcn 13e it 
gut schnitt. schlecht oehlecht 
.. ý,. _.. ..... _...... _...... r ............... 
en 
evtl. Be. aez-kuni; en dazu: 
39.1 Welche Lücken haben Sie ii BUIcherbestand der Scminarbibliothck 
bemerkt? 
I. t5 eisen 
39.. 2 Falls Sie' beine 'k v haben, waren diese Lücken durch den Bücherbe- 
stand der Unive; sit . 4sbib. L. othelk genügend ausgeglichen? Ja 
,ý Teilo/te. ý. s 
Weiß nicht 
4o Haben Sie sich die Mehrzahl der für Ihre Anglistikkurse und 
=prU engen benötigten Bücher angesetie ? 
Ja 
,.. .. 'Nein 
41 Arbeiten Sie im Allgemeinen mehr zu Hause oder mehr in der Uni? 
Mehr zu Hause 
Mehr in der Uni 
; :t. ý,. '. Zu gleichen Teilen 
42 Sind die Arbeitsbedingungen bei Ihnen zu Hause so, daß Sie dort 
gut arbeiten können? 
Ja 
Nein 
43.1 Sind die rP. xbeitsbedin,; uuZcxi i -EnGlinchcn Seminar 2o, daß ,e dort gut arbeiten können? 
- Ja Nein 
43.2 Falls nein, warum nicht? 
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4401 Gibt es ein Institut oder Seminar, in dem Sie sich bei der Arbeit 
am liebsten aufhalten? 
Ja 
Nein 
4402 Falls ja, welches? 
44.3 Warum? (Mehreren kann angekreuzt werden) 
a? wegen günstigerer äußerer Bedingungen 
b) Kontakt mit Kommilitonen 
e) Kontakt mit Dozenten und kssiotenten 
d) Warum sonst? 
45 Wie lange dauert durchschnittlich die Fahrt von Ihrer Wohnung zur 
Uni? 
46 Wieviele Tage pro Woche besuch-ten Sie das Englische Seminar? 
a vor der Zwischenprüfung? 
b3 nach der Zwischenprüfung? 
47 Wie war Ihr Kontakt zu dem Lehrkörper in Englischen Seminar außer- 
halb der Lehrveranstaltungen: 
, --- ------- Prots. Mittelsau 
Wieviele, schätzen Sie, kennen Ihren 
Namen? 
Mit wievielen haben Sie fachliche rro- 
bleroe diskutiert? 
Psi c wievielen haben Sie innerhal des 
Englischen Seminars informelle Ge- 
sräche fiefUhrt? 
Wieviele kennen Sie durch persönliche 
EinladunM (privat ? 
Mit wie-vielen würden sie persönliche 
Probleme besprechen? 
fie haben Sie sons S airmit e er 
kennengelernt? 
48 Bei w: evielen Professoren und Nittelbaumitgl:.. -a. er.. cýind SiOr wenn 
überhaupt, in die die für 
die Staatsexauiensvoranmeldung) 
Anzahl der 2roZz33oren? 
Anzani aer Mittclbawuwnitglindtr ? 
49 : ýýL3 h31't.: n :; ºe von den Sprechstunden in ihrer jetzigen Form? 
5o Haben Sie in Ihren korrigierten PrUfunßsarbeiten Einnicht genommen? 
Ja, bei jeaer Gele6enheit 
Ja, manchmal 
Nein 
51 e1 Wievicli offiziell a Studie-ab ratun;; En 1iabon Sie im J: ýtLfc: dries Ang. listikstuctiums gehabt? 
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51.2 Glauben Sie, daß sie ihren Zweck erfüllt haben? 
Ja 
teile/teile 
nein 
52 Aus welchen der folgenden Gründen haben Sie Dich für Ihre Spezial. 
gebiete entechloseen? (Rlehreree rann angekreuzt werden) 
a) IntereSoc an den Themen 
jpeül. iiJ ý . le- e tilt .A. °e jtbtlg . T 7-27 
-Fla fberl 
Gebiet 'chon - ash y- ý i c Sons .: i ;e eteier l; e uber das Gebiet se: hon geschrie- 
ben 
d) Auf Voice 311a,; ton e . net. 
Pr3f"es sor 
e Baruri sonut, r 
53.1 3te1cho ý. n. 'ore. eru i en ýýewü Lich der Svezia1 eb±et thurden von den 
ProZeoeore. a bei der Vor . n_nolduna este11t? 
a) ältere 1;. 'bteilun;;? 
b) INeae; re Ab teiUunG? 
53-2- Mußten Sie Ihre' Spezialgebiete irgendwie , verändern, und wenn ja, 
wie? 
53.3 Gab es irgendwelche Zlberraschungon für Sie bei der VornnmeidunC? 
Wenn ja, welche? 
54.1 Wann haben Sic angefangen, speziell für das Staatsexamen -, u ax-- beitera? (d. h. abeeFehen von d ei X 13eit für die Hauptoeminare) 
54.2 Haben Si-,, da. cei alleiji cdea° mit anderen Studenaiticn gemeinsam ge- arbeitet, > 
L+mc e-m ät12 Tunte: 
, 
^ß]. 3/tC. iI 
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55.1 Wieviel Fachliteratur haben Sie biss uzt für 
"r'1 ärT' 'feratur e und rutür über 
aie. e treoie e 
viel schnitti weni weni 'viel schnittl weni- 
l 
wenig 
treuere Abtlg. 
bis 1 on 
18oo 
.. ý. __ Uiß 1 _o 1 
danach 
Alt. Abtlg. 1 L 
Altert - MittelenF,. lý-- 
55.2 Welche bücken, wern'ifberhaupt, in Ihrer Fachlektüre wollen Sie 
" noch für die Klausuren und den mündlichen Teil des Staatsexamens 
ausfüllen? 
56 Wann haben Sie zuerst die Prüfungsordnung für die fachwissen- 
schaftliche Prüfung des Staatsexariens (Anglistik) gründlich ge- 
lesen? 
57.1 Wann haben Sie sich dazu entschlossen, sich is Juni d. J. zum Staato- 
examen zu melden? 
5702 Warum haben Sie diesen T Termin für die Anmeldung gewählt? 
e 
58 
Iv 
Ging die Anmeldung beim L, e. r_desprüfungsamt reibun&slos vor sich, 
oder ergaben sich unerwartete Umstände? ' 
reibungslo3 
unerwartete Umstände, welche? 
59.1 Inwiefern fühlen Die sich über die Staatsexamenoanforderungen in- 
formiert? 
gut informiert 
genügend informiert 
einigermaßen informiert 
aehlecht informiert 
59,2 Welche zusätzliche Auskünfte oder Ratschläge möchten Sie haben? 
593 Haben Sie vcraucht, die zu bekommen? .s ,- `", ý1 Ja 
Nein 
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59 ,4 Palls ja, was g6schah dabei'? 
&o , Worauf kommt es, soweit Sie, gehört haben, im Staatsexamen 
(ins, 
An r istik) im großen und ganzen an? 
-..,. 
3ei. l fachnenrung, worauf kommt es an. 1. Stelle, an 2'. Stelle, 
an 3, Stelle an? ) 
erste zweites dritte 
ýSýý 
erstie me ý ariz'ce 
n ee1bst nd . =eýý : enken -- b) Beherrcchur. , d der Ulla , f, Fmhi ,ec aniu enden 
ce iehcr coy ` . chi , seri d) HCX'10: 1'L LL'. ýt ÜLý3i'. J. C! ý 
e die ýrexeanwed enc i hr- 
__ý 
meinzua yen dey° P: ri. er u k_. ý; nnon 
61 Inwiefern fühlen Sie sich fiber die Benotungskriterien, und =ver- 
fahren info=iert, die von der. Prüfern in den verschiedenen Teilen 
des Staateezamons (A. ngliuit. ik) angewandt ierden (z. B. fair die Essay. - 
,.... klausu-c, £ü die mündliche Prüfung, usw. 
) ? 
. ,. gut informiert 
genügend informiert 
einigoraiaßer_ informiert 
schlecht informiert 
lberrdugt nicht informiert 
62 Welche Art von Fragen erwarten Sie von den Schulmännern in der 
mündlichen Prüfung? 
63 Wie" hoch ist nach Ihrer ileintan, die. Durchfallquote bei clam Staa-1 ' 
examen(in, Anßiintik)? 
64 Welche Gesamtzote erwarten Sie für sich selbst in der fachwinaen- 
dchnftlichcu Prüfung (AaLlictik)? 
65 Ist es wichtiger für Sie, dan Examen einfach zu bestehen oder eine 
., 
gute Note zu bekommen? 
Einfach zu beßtchen 
Eine gute Note zu bekommen 
66 Etwa wieviele Stunden pro Woche erwarten Sie bis zum Ab: chlu, 3 den Examens fier ýýnr 1 ý. ctik=- einschließlich Zeit In-, und außerhalb der Lohrveranstal tun n --ý ý: ý".. -, ,ý zu arbeiten? ""z 0- 10 Stunden 
11- - 20 21 - 30 31 _ 40 41 oder mehr f . KY. o . ý: .ts oý . z: ý$V ºý a aa, 
i 
7. 
ý 
tY 1' t. ý, ý, 'i 
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67 Haben- Sie eine Kartei zur Examen$vorbereitung? Ält o Neuere 
ja, sea . -c der i xatnensvoroore i'uuii, Nein 
68.1 Gibt es private, finanzielle, o... Umstände, die Sie bei Ihren 
Examunsvorbereitungen stören? 
Ja 
Nein 
68.2 Falls ja, welche? 
69 Was ist für Sie der Sinn Ihres Anglistikstudiums? 
70.1 Sind Sie Doktorand? 
Ja 
Nein 
' 70.2 Falls ja, seit wann? 
70.3 11 " weshalb wollen Sie als Doktorand Staatsexamen. machen? 
71. (ienn nicht schon Doktorand)WUrdgn Sie nach gutem oder sehr gutem 
Erfolg is Staatsexamen die Promotion anotreben? 
Ja 
Nein 
72.1 In welchem Fachsemester haben Sie das Fhiloeophikum abgelegt? 
72.2 Welche Speziul6ebiete hatten Sie dabei,? 
A 
tau ý. i. tau u". 
Ja, seit Studienbj inn 
Ja. seit der Hatuptuenl iaarzeit 
JaF ý; seit t! er Examensvorbereitung 
Nein 
0 
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73. Welche Bedeutung messen Sie dem Phil. iaophikum, wie es au, enblä. ek. - 
lich 
, 
durchgeführt wird, für Ihre 1lusbildungsz?. ele zu? 
a) hiloso hi 
sehr große Bedeutung 
große Bedeutung 
mittlere Bedeutung 
geringe Bedeutung 
sehr geringe 'Bedeutung 
keine Bedeutung 
b) äi h 
sent große BeäeutunG. 
große Bedeutung 
raititierz Bedeutung 
geringe Bedeutung 
scar ; Eries Bedeutun 
keine Bedeutung 
74. reach Ihrer Brie,: uung TeL the Wirk= ha, r yen die Schulpraktika auf 
Sie? 
hat das Berufsziel vors 42rk 
bat das Berufs . i. e1 sýiýnt 
hat das, berLý. f ez?. ei ýýo ^ý 1 is ?e °i. 
sonst welche ,: 
75 Was halten Sie von den Schulpraktika in ihrer jetz'gen corm? 
Sie sind: 
sehr sirnvol1 
mäßig sinnvoll. 
kaum sinnvoll 
sinnlos 
76 Wie sind Sie durch das ý? n;; ý. istizss tudiun auf Ihren bevorstehen(: en 
Beruf: vorbereitet crcrder.? 
sehr gut 
gut 
Mittelmäßig 
schlecht 
sehr schlecht 
77.1 Stixamt das, woraus der Schwerpunkt Ihres An 1ý. stilc:, tediums liegt, 
mit dem üb,? rein, was Sie vor Studiexibe,; inn erwartet hatten? 
Ja, vo11st iridig 
Ja, annähernd 
Ja, mäßig 
Kaum 
Überhaupt nicht 
77.2 Wenn unvollkommen, woran liegt das? 
78 Wenn Sie heute noch einmal am Anfang Ihres Studiums stunden %rUrden Sie dann, nach Ihren bisherigen ßrfahru. ngen wieder claoeelbe cti. ilo- 
ren vie jetzt, oder ein anderen bevorzü en, oder überhaupt nicl. t 
studieren? 
dasselbe Fach 
ein anderes Fach 
würde -überhaupt reicht studieren 
140 
79.1 Xot co für Anglistik wichtig-din Hochschule zu wochsoln? 
Ja. 
Nein 
ci1o/tei1o Weiß nicht 
79.2 Wenn ja oder nein, warum? 
8o Was wäre Ihnen lieber: 
a ein eelbet6eplantos Studium ohne vordesenriebene Dauer? 
b ý, nn mit n- ft 
c einývorgecchriebener'>Studiengang ohne M f) M"d 11 Ff 
. 
11 mit t1 ""u 
«vorgeschrieben heißt hiervon der Uni. 9 
81.1 Etwa wieviele Jorzmilitonen kennQn Sie in 
Sie als Freunde oder Bekannte bezeichnen 
Freunde ....... Bekannte ...... 
81.2 Etwa wieviele Anglisten kennen Sie sonst 
Torgeschrieben 
Englischen Seminar, die 
iUrd en? . 
namentlich? 
82 Wieviele der Vollverse nilurigen derlinglisten haben Sie während 
Ihres Studienzeits besucht? 
alle 
die meisten 
etwa die Hälfte 
einige 
keine 
83 Haben Sie je für die Studentenvertretung kandidiert? 
Ja, eirural 
Ja, zweimal 
Ja, dreimal 
Ja, viermal oder mehr 
Hein 
8404 Sind Sie zur , Zeit oder waren Sie I1itZlicd einer oder mohroror 
fltudenti , cher Vereinigunßen oder Organioationon? 
Ja 
Nein 
84.2, Wenn ja, welche und etwa wie lange? 
,.! 
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e 
85 Um eine Studienreform zu erreichenbci welchen der folgenden 
Maßnahmen würden Sie unter Umständen mitmachen, welche schlic-ßen 
Sie prinzipiell aus? "rsn_ 
wurde mit- prinpipi. el) 
machen aus 
a) Diokue. 3ion mit Ihren Leh. rc'n fiber 
b islcus ic, n vi. SV und Vertre'i; erf F 
des ,e irk rnr rý 
C71iI)lýIý"iGC'ý: t^n. a 
ý ' .... w r .. ý. wý. ý+w. 
r) 1 ". .. ý... w".. + ...... 
w... sr+ , w.. «ww,.. o....... y.... e.. eý+... ýý«ý^+ 
wobei. 'renetrdi. I: e `i Guaf; r 
. ý. ý w+ 
. , 
Studenten un ; estö t an Lehrveren. 
ctaltungen weiter teilnehmen 
dürften 
i 8tudvn. -. erý. a*troi2c! taooe;. eaf; o? ^ 3_e-rný 
willige Studenten aus d ?n Leh7 xrer- 
cý X21 ý. C13sen wee n ari: 3"tal': ur a:: ýL 
ý 
g crewa1-t geäe Ge,; c: ýs tä3ýd . yIS. 
x arbeigr, Ei*"1 , ý, c is ; en e'en u firer-) 
h Gewalt gegen rýtý: c: 3ont: u ß. ßt3. zb- 
czie"ri 
86 Interessieren Sie eich für Politik? 
Ja 
Nein 
Teil: / teil3 
87 Wie wUrden Sie Ihre Gegene: ärtige politische Einstellung beschroiber. 
ben? 
anarchistisch 
revolutionär t3ozialictisch 
radikal demokratisch 
probressirt 
liberal 
konservativ 
" traditworialistisch 
rechts da7on 
sonst was? 
8801 Sind Sie zur Zeit oder waren Sie seit Stuaienbeginn Mitglied 
einer Partei, Gev, erkschuit oder von politischen oder sonstiGcn 
Vereinigungen außerhalb der Uni? 
Nein 
8802 Falls ja, welche und etwa wie länge? 
89 Wie haben Sie Ihr Studiun fin, izierl ? 
(Mehreres kann angekreuzt werden) 
Unterstltzun, der Eltern 
Eigerte mittel Vermögen) 
Eigene Mittel 
(eelb, 
-i verdient während den S'tudi. ums ) 
Stipendium, welchee? 
Sonst wie? 
I 
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90 Wieviel Geld steht Ihnen ungefä im LZonat zur Verfügung? 
(für den ganzen Lebensunterhalt einschl. Miete, Bücher, Lehr- 
mittel und sonstige Ausgaben, aber ohne Studiengebühren und 
nur für die Vorlesuilbsmonate. Wenn Sie bei Ihren Eltern wohnen, 
bitte nur Barmittel angeben. ) 
91 Glauben Sie, daß Ihr Studium bis. zum i bsehluß finanziell gesichert 
ist, ohne daß Sie arbeiten mWz cr.,, um Gold zu verdienen? 
Ja 
Wahrscheinlich 
Nein 
Weiß nicht 
92 Haben Sie während des Sommersemesters 1969 und dieser Uniferien 
gearbeitet, um Geld zu verdienen? 
SS b9 Uni merlon 
Ja, gelegentlich 
ja, häuf i 
kein 
93.1 Haben Sie in früheren Semestern (während der Vorleaujagemonate) ar- 
beiten müssen, um Geld zu verdienen? 
Ja, in einem Semester 
Ja, in einigen. Semestern 
Ja, in den meisten Semestern 
Ja, in allen Semestern 
Nein 
1 93.2 Und in den Uniferien? 
Ja,. einmal 
Ja, in einigen Ferien 
Ja, in den meisten Ferien 
Ja, in allen Ferien 
Nein 
. 1ý 
f 
1 
bi____tewenaen 
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Könnten Sie bitte diese zusätzliche Auskünfte geben: 
I Auf welchem Schulzweig haben Sie das Abitur gemacht? 
Gymnasium/Oberrealschule, altsprachlicher Zweig 
"" neusprachlicher Zweig 
it naturwissenschflo Zweig. 
Sonstiges, was? 
II, Welche Noten hatten Sie in Abitur in den folgenden fächern? 
Deutsch Geschichte 
;n lisch I uthematik 
Französisch 
La ein Biologie 
Grechscn `+" 'ý 
III Haben Sie zwischen Schule und Studienbeginn eine Lehre gemacht 
oder einen Beruf ausgeübt? 
Lehre 
Beruf 
Keinen von 'beiden... 
_W. ý.,..... 
ý w... 
n_ 
. ý.. 
_ý ....., 
. 
Falle ja, welche urid wie`-lariýe? 
IV Wieviele Fachsemester, wenn überhaupt, haben Sie Anglistik an 
einer anderen deutschen Hochschule studiert? 
Semester 
Keine 
V Konfession: 
Katholisch 
Evangelisch 
Sonstige Konfession 
Keine 
VI Wo wohnen sie in dieser, Semester? 
bei den Eltern 
in eigener Wohnung 
bei Verwandten 
in Untermiete bei Privatleuten 
in einem Studentenwohnheim 
anderswo, wwo`? 
VII Haben Ihr Vater oder Ihre Mutter el. n tab , escýh: l. os;: eries Hochschis: -- Studiun? 
- Ja: flutter 
Ja: Vater 
Nein 
VIII Haben Sie Geochviister mit ab ; esehiossenem Hochschuletudiwn? 
Ja 
rein 
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Zusätzliche Bemerkungen zu einzelnen Fragen, 
zum Staatsexamen oder zum Anglistikstudium: 
f 
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16. QUESTIONNAIRE FOR THE FINALS GRADUATES SURVEY 
* 
I 
. __ 
1 Berlin 45 
Weddigeniveg 56 
Tel. 73 47 96 
You contributed very helpfully to my research by 
answering a questionnaire when you began your Staatsexamen. 
I . 
know it probably took you a good deal of time and thought, 
and that I am asking a considerable favour in wanting you 
to complete this final questionnaire, especially at a time 
when you may want to forget about the university altogether. 
The questions are mainly about your experience in the 
Staatsexamen. I am sure you will appreciate that it is very 
important to compare this with your expectations beforehand 
if the situation of students in the Staatsexamen is to be 
understood. 
Please feel free with all questions to add any remarks 
you wish. Should I not have loft enough space under a 
particular question, again just note the question number 
and use the blank sheet at the end of the questionnaire for 
your additional remarks. If you have criticisms of the 
questionnaire they will be welcome. 
As before, may I repeat, I have no connection with the 
Free University; all information you give me will be used 
solely for my research and full anonymity is guaranteed. I 
have, you will; notice, again put your name on the question- 
naire; this is to allow comparison between individual expecta- 
tions and experiences, and so that I can contact you over 
possible ambiguities. 
In case you are interested, my research findings will, 
I hope, be available as a doctoral thesis in 1972. This may 
seem a long time, but the research covers the whole study 
period from before university entrance to after the Staats- 
examen; it includes, for example, surveys of representative 
samples of Abiturienten and Studienanfänger, analysis of 
Lehrveranstaltungen, interviews with Studienreferendare etc., 
and involves extensive statistical work. Should, however, 
the findings call for more urgent'action, I expect to 
publish an earlier interim report. 
With best wishes, 
Yours sincerely, 
146 
Stewart Anderson 
___-.. 
a 
a 
a 
s 
2 
P1ra cho en. 
147.. _ 
im er die zutref feinden iDit : ortarl aal! %7'euzeno 
2. Falls nicht ander angegeben, bei jeder Fr .; e rur eine iultwor v nß'. 1 L1,1zen, 
3. Und falls nicht aridere auul; et, eben, beziehen sich alle Freigen 
zum Staatsew umeu und Studium nur ttiui` ua:, }. l ach An; listik. 
Können Sie sagen, inWietivei t* das Staat Sexamen Sic paychioeh buima tai 
hat? 
sehr. 
mäß3ig. 
wenig 
Überhaupt nicht 
Fe wird oft you PrUfu gsangot , esrrochen; welche be3ondorcn Äng to hatten Sie beim Examen? 
3 Heben sie- nervöse Syi p+ omýme Wä zrcnd der Hxttrnen2zei. t gehabt? 
(Weiin ja, welcher cart? ) 
Magenbeschwerden 
Ari,; ctträ. uzie 
Schlaflozi ; k©it 
Konzentratione8ohwierigceiten 
lJbel. kýeit 
E Son&t wac? y 
Keine 
4 TIa ten Sic vor Omen besti L: itcn Teil de Stautce_lamen¬j becaondore 
Ands t? Wenn ja, vor welchem Toil? 
Hausarbeit 
Spur aeh ricm " 1Llaucur 
Zitoratuiwiso 
nK ati ur 
'i4Undliche PrUiung 
5.1 Wie vrürden Sie Ihr per: ýööailichaa Verhtz tnis vu Thare n 1'xU ern bri- 
aehroiben. 
Alt. lieuere 
Xroundlich 
neu"L.. _.. __w .,. 
5.2 Und Ihr f . chliclie Alt. 3euaro 
w Ab 
L1. ß das I'lan1ion ....... «... 44,. 
f . r. M I.... 
M. 
. e. .". 
lY. "pVý N* r. fA.. 
a+ýi. r. 
LAe ``i"- 
- -_" 
\ ýf 1. 
w .r -V ¢r., ý W. rrt4Mw w+. +N. ýw. +. +ý.. ý... w. wrwr.. npnwýuN^ ý. Mwl. wýrwRrepfMr. 11ýýMý1'. 
ý 
1 
i 
I. 
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Ge 9 Wie ojEt haben Sie pi re PrUIer während. der ' rnenezeit goeproehhen ? 
hl"-o Neuere 
oft 
manchmal 
zi"ýe 
. 
6.2 Wenn überinaupt, aus welchen Gründen? 
7 "Halten Sie ein persönliches Verhw?. thia zwischen PrUfer und Prüfling £U wünschenswert, o. ter wurden sie ein anonymes Examen bevorzugen? 
(z. ), ohlie Ivaxnensnennung auf den Kiauaurarbeitcn otattdescen Zahl) 
Ziehe persönliches "Verh .l wr_I zw. P-Ufer u. Prüfling vor Ziehe oalonyne; Examen (z,. 3. ohne NTamensniennung) vor 
8 Aus welchen Gründen haben Sie Ihren Prüfer in tier literarischen 
Abteilung gewählt? Wein Sie nur ein Hüup as i nar besucht huben g 
warum haben Sie sich für :n Il upveera3. nar. entschieden? 
i ,. 
9 Halten Sic es für ein Nachteil aal in der +lteren Abteilung ira 
Englischen Seminar nur ein Prüfer vorhanden ist? 
ja 
nein 
1001 Kannten Sie das Thema Ihrer Hausarbeit schon vor: dem crstin Septci 
-ber? 
un&efähr 
nein 
10.2 Wenn ja, etwa wieviele Zocken vorher? 
Wochen vorher 
11.1 Würden Sie bitte die jeweiligen Termine eintragen? (tieio Sie den Tormil, 
nicht mehr genau wisoen, bitte Sch . tzune angeben gluu Fragezeichen) Klannur mündl Q 
Anglistik: 
2. Fach: 
11.2 Wann haben Sie die Termine für die Anglistik bekommen? 
ILlourux°termine ;. 
Mündliche Prüfung 
Ältere Abtlg 
.....,, iJeiiere ýiýýýA . `ý"ý" Ercpte AbtJF, n "`. "" 
g 
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12 Wer sage 11paen als ester die Ergebnisse von der: 
;, Ein ]Jus Lailde 
iaueax'be_1_t? 
13 PUr woiche Teile dco Lxßmene hatten Sie Verlängerungen? t^Iievielo? 
Von welcher Dauer? - 
14 " Welche becondcrext Probleme hatten Sie hi der Hausarbeit? (ohne in 
Dctailß Ihrs speziiicchein Hausarbeitsthemas zu gehen) 
1- 
15 Malten Sio dia iiau3theit fair oiuuavol ,? 
(J3i tte lsu= hegrLindan) 
16' Wie haben Sic sich LUr die IK]. uouren t? nd die m ºdliche PrU un 
vorbereitet? (Nebreroo Itann angokrcuist woraon) 
in -Cr hherc Exancýýeä raten 
I erbozi ci lte Kartei cGr. one 
,. -Kar eik r-n; n icb. au. teilw, von anc1©ran Studonton Ubernom- 
mail 
Voraeý, ur 3noi ixen 
Systematische Grsuppenarl)ei 
Goepr ieh uni eircrn '' na ie Lý n ii eh open: zer' 
lumreiid igJ erneu von Fakten 
Arbeit mit Tonband 
SoiiotiGee : 
e. 
rý 
17 tiieviCle S liLtn dcn, sc 1 tzc Sic, 1r L be Sie d'L rcihsaxinit tIJ ch pro für die Vo . °be eiturnG ix der E ýýrýý i üýei"u auf;; ý, ýrdý; nýic b? 
fe thtc3. cho ehrve rý Gý . "ýzui, on in jai : ý. ai Iý, worin überhaupt 9 Ita IIS 69/70 oder SS 7o haben Sie zehr als einraal betyuoht? 
Titel Dozent º 
t 
r, r w, 
19 
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ýrlelciýc i]ýchsch a ., üx"ýie benutzt ne am 
äýt3. ufý. ý; Ü'ten bei der Voncý:. 
rz ttuný,? 
Altere Abt? g: für Tai Bratur: 
für die Sprache: 
Zteuere ýLtýýl ;o: für die Zý. 'tertý pur: 
für die Sprache: 
2o Wieviel e SpeziL, 1gebie to haben Sie für die Klausuren Boxbereitet? 
Älter Ab. ta. C. : 
Neuere Abtlg.: 
21 n. 1 Blieben die Psi? unýýf'z g zý 
is Rah-men dex ýti Ceop, fir. nnen Geb: lete? 
neirl 
, _,. ý, ,,,,. __......... _. _..:............ _. w ý. _. . _. ý. _..,.. _ 
21.2 Worn - be, l den Klau uzen n , cht gns wichen uio ab? 
22 Welche soi tiger ßeýýe ! sta`> on halben Sie zu den srügen, dio ihnen 
. 
im Examen ge: 3tellt wurden? 
Lite aturwiso c K1& ucur: 
Nitucilicho : 
23 FIio rollte ihrer Moil ýuL -nach die D ter der IZ aunu: ren untl der 
r . iiriül?. ohe . P:: t: tun iOiý.? Ki . unarm t1tUidl. 1eh^, kürzer 
.. _......,.. r.. _..........;. _...... _... " wie a3 1ier 
24 Konn"tcýi Sao nttt l . che ah 1tiiche ýrarbý, ud :.: en :. Iiiochon Thron beiden 1<'tých i, n im Uxcuaon herüý: cllen? 
ja, oft 
. ja, manchmal 
ja, aber Welten 
nein 
25 Slievý. eý eS ýc, ü . zýý., cU . r. "i: e haben : iee für du ttt dli. r: f o trörbcre& ; _~ý': 
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26 Über wieviele Spezialgebiete haben die Professoren mm MUndliehen 
Fragen gestellt? 
Ältere Abtlg.: 
Neuere Abtl .: 
27 Haben Sie eigene Notizen in der mündlichen Prüfung benutzt? 
ja - 
nein 
. 28 Hatten Sie 
den Eindruck, dass Ihre Prüfer nme , icll fltz Ihre 
mündliche Prüfung ; enU end vorbereitet waren? 
% Jä ., nein Ältere iib l: E3 Zý ire uere flb-ci _0- 
29 
30 
31 
y 
. 32 
33 
Würden Sie bitte ein oder zwei BeiLipiole geben für die Fragenil die 
der Vertreter der Schulbehörde an Spie i, el1 We? 
Welche Wirkung 13o. 't, glauben Sie, eventueller ps, Vchiecher Druck au l, 
ihrer Leistung gehabt? 
- xnden an der: ýX-laucuren Mündllc~ ", ri 
I` . ne seh- T) op it iyo irkun 
ý. ' . _.. ý... _......,... ._.. ý...,. . 
Eno 
ß:. 11_L' UU: i3'ý"_+z: t. "L: 31 f ý...... _. .,.. _........... ,..,.. 
t om 1+ýa.. ý..,................ +. ýg".. a.... ý ... ý .w.. +w... ý..... w . ý.. _ , li?. 
n. 
w....... ýý..., wr. +. + -..... a ..... r.... wr,.. r.. r r.. w...... +. c. 
3..... r.. w+.. r.. w.... ý. w... w wý+w. wrw........ «. _. ý 
Worau. k: an es nach Ihrer Neinune im 5ta toc.: aracn (in rý 3 -lbs .k tal 
; roßein und ganzen can? . ý.. 
I13ei I. lehr¢ttchnennWlg, worauf icommt es art 1.3telle's an 2. Stelle, 
an 3a Stelle an? ) 
. 
a) \eibstG (i p! is D tc nk 
en "vrwrrw +rs`sawwu... wý «. «ss"wýw 
U') Ba: taerr3ei1unp der Methocton und 
sie anzuvlenden 
c 31 iNGi1liE. n _{'w , 4laiw r. M. ua Mwu. *ýc. s. i_! "+. r. r NMYVi. ýwwýr . yýwiYMýýýyý NP 
; tirmeinuiuGon Ger PrOfer. u kennen 
1 
+k 
Sind die ; 4ärken ti Schwäch en in ßn 1ßc i 1:, die S'. o meinten zi; Dhaben, LUr Sic durch dots Extimen be tUti6t t; oxdcn? 
teile/teile 
nein 
Z; elche Rolle, sch . tzon Sie, : 3pielte der Zufall in d. e ur PrUfuu ? eine sehe roc 
eine 2, ra 3c 
eine m 13iae 
e . ne k1c; , ne , eine sehr 'kleine 
Bite icunz erb1.1l'vc: cn: 
. ;;.., .. 
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1Irri:. eXu7. '31 1. ai bC. 1:? ; tee : Lt Wl0 :. x 1.. kr : itli r, ' fit, .. 
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«I 
. 
ý.. i. 4ý1. 
ý: 'ý. 
. 
c: tý i'i c. ý1? '::. <ý : ti, ý: ...;, 
i j laic v ý; .... 
lt i. 7 r. ý. .1». 
ri. ýi l. neý'"- . ý. :! '. l. 
ýr`y'i .. '1'`::. +ý ';: ti? 
}ý 
, 
C`rr 
u'i' -Vor::, ('. voll (. i.. '. t; i fit ti Bono 
o C; ý2. '. G: CiE S4- 
c.!. ý:,. 1. ýst=, ýý: ý`ý ti. ".. I r3' .. 
i 
f 
st, 
gilt 
a q.. aa. yowe ., w. -r+r " . f. r"ýaws... w+ý. 
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w.,...... n.. W v«w.. y^.... ýro. qý". "". ý_u ew. w. ýw... R. wue. RaM. Rove+urý>"s'+uwwý.. rrw. wr. awM. wRwv.. wRaýr 
ý. 
w s........ w+wrw. v. "i nuawý.. "... rt 
37 c-, " w___. __. arc_. __. __"-w. +wýe___... wýnv. qaN _-_.. " M. 'nA.. MýwYýýMWiO. NM . yw YMýNMrýIrxxS. na lAi/x" 
llGli? 1 f7 F. sich 'sý T,.: d; t; `a)..?. " C". U. . 
ý; ý...? ýC3 ýý .. ", d,? výý.: i: vT. ,;.. ý. u ýCý eýý, n ý3. i, '3 ý l'«fl z ý). '^: a iý is; " -c. s ;1 ýý >> tiý'l tý z . ýý.:. ý« \..,. ; ". i ir '% ý`'"'" ,''», try rý d? e .; ý: i:. ý:. r.. :; ýý. ý. ,.. z., 1 ., j.: r:. KE.,. , :;.:.: c _.. r, ý. 
"cý. ,'ý. i' c3ýa, xýa2,. n C 
ýJ f sýý . ,.: .t 
äi? b? 
/: 
JI 
1 
id '11W I'M .R ä- ,. 
V `". R s: 1. 
.aý iio "aJ "".,. 'La (. i1.1', it 
p ý > 
4. 
.a8. tir aý 
.1a 
.1L 
tw . (. Ä: i, 
üv 
ý. 
ý 
. 
i`. ý.,, ^ ý. _. ý a. _.. 1ýý .,. 
L ... ". 
i. eý,. i. ýý .. 
''U tý"1ýýý: a. iirý,. ý. 
ý. 
+, J .. G.. t: 
sehr 
fadx, 'i 
unf al-9 
35 IIöc1r Ü? Z Sle e üýrr;?, s a+'; L"cn F"tl "d or Rolla. , 
die 
i. i 
'c:,. Ü c, n*ný1 iý nrý 1. L. 
ý. ý 
6 
'w 
th c ýý. C +J. r`; , ý. 
ýý. 3. ý..! :. J 
ýý« :. t wý vi 1ýý.. ý. l: V. 'n j4}. +. i. 
L 
{: Ja. 3, 
i4%LS i. 
J {. ý r^t 
"j "a 
10. 
zxni 
w 
ý. ý. 1. ý... i}ý 
ýýý'+G=:... 
ý. 1,1. ý ý3 "ia 4'ßn 
.0 
. 
37 11ai 1'rýý. ll: [Äti:: tt i .::: . 
t'?. ix dio Vorbe 3: odtii, is cýer e z" "º ' iii" E. 1i ýýi. "ýý. '; 3 
38 Woos so ]. to eine Woo%, (IA.,. 
CZütý :>0. gerade hinter ew. C1L 
.. 
ý 
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3h+agon zum A1n intl. u. m ß. in Ail. ; m3inen. 
. sich die fo1 enden Tragen nur auf dem Angli tiko tudium und nicht auf dem 3taatae amend 
39 War daa . Angebot an Lehrveranstaltungen ßentIgend auf die E: c aracnern» Forderungen ab{, eý ýi mc;? 
jn 
nein 
40 InwieXcrn Sollten Ihrer Meinung nach be:; ti. s to Teile dee 
studiums starker oder tiwrcnißer stark betont werden? 
j 
Äl. 
a \btl-, Neuere Ab t ig 
sollt o otdrkler botont t, erden T ,ý.. ý...... 
eo1J 1; e 9 77i er bo'Gj om; erctte? 1 
41. ' Welche bisher nicht angebotenen Gebiete SOll- On tunbeOJ. n t inc Ans- liß'Gik£3tudi ur aui e. nornmC+ää werd IenL ý. iý'_21týCt3' als' 
42 Inwieweit vrurden die folgenden Fragen in , A. ric1i8tii. 3tu. diun untev: juc1 t^ 
a) was e?, atux" ist 
via]. 
... _... ý.. 
ion ; :! .... ý. <, 
nicht: 
.... __... ý. 
Vr- iZ :3ý. C 3'i; U ý. j. l: ' ý''t. ....,...... s..... ý.., » .... ý.......... 
swt 'wawtý. `. v. Min.. '.. a.., flsaýýusawMW. 'ý. Wi"+". w. w A'r' 
cj ýýý. cý ý oýý !°a: asozz cýaý: -ý dsý a. rt Queen 
wrý. ý.. NrýM 
kann 
_ Cý. iIýL? 1ý.: ýýý ! ý1ßßilt3C Fis `i:. G lt3 +"""""".. ý"" 
Erkanntnf rso von der No hodo 
abh! Ln o 
e vic3. rtzra -man pine 
,7 
ESC ýl i1.1: {, ß ~t: 
43 Wurde In Anglistikt8tudium ein Ziucrra: m nha iG zwi$ahon, Sprach= und 
Zitcratunvicsenscha . ersichtlich? 
44- Wuxdcn, varachicdono wiaucnaahaf flicht Nethodcn analyaiort? 
45 Wurde Ihnen in oder Raga? 
eine tie hods ala die basta enpfohlon? , sine Kombination verBohiedener Methoden empfohlen? Keine Ueat". = a I-lethode wurde empfohlen 
Iiab^n Sic ýýew ß": Illre itiiolrten zu den in Virago 42 geate71tonPro '11.1 r:.. ?r ýý, Lýr'ý o ýý T4ý enrýeN " tiiaoroti rchoo iCan : oj t ob ýrý21 ? 
j 
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47 Yd c, '10 ' . r.. 
I1°3Gi 4'iý: sti: ^ .f ell -CU I'ý-ýL . .ý.:: ýabwa Sie tifv. 
Iý ýdh' :L 
48 * Weiche(r) Doze t(eý: ) clc Er liaehoxn Seminars (haben) Xhrn ir. 
Ihrem Studium, bosonde o geholfen? 
49, woicIie(tI) DOzO, "t w. vm En lischcn Semin? halten ; )icy 
bocond;: ri3 bof higt ? 
50 Welche . `äiß . ; r. en und -. sichrh ö rpex ccu n . 
inra. -ý 
li$cbm+n +r'rs 
ii+ 
s Sir'. f: 
c: 
ir vI. r, i'ii;. i. C`i rr». 1L° `l w'%i1n Boll en? i 
4 
ibc`tttcn 
Sie vor. -t 1h .; ' { f7"] 
1It 
ýt C1X! 
ý, 
51 
no in 
5201 Worin cehcn Sie ha -ptaUcmlich den Sir . Ctevo, 
03e i VI'Oh 
(Was ,s ** fur Sic an ex'a'ct, Z wei"i: e und dritte s c). Zo? ) 
yrN "ý " 
N. M\ntl4*.,.. INýa+YwYýMAý. M1Mý"M, * AMYh1. " 
ý. 
ýn,. 
«. ý. ý. +. n.. ". -: ,,... n: u«;.......,. ........ , w. "... v.... rw.. +"..,.. +... v. a , w. i. +w,.,. wr. w. 
j+w.. 
rrwra+f'wrý,.. ý... ý"+"v. n. ' 1 
ý,, ''ýy.. o. ". lrrv. "«... "ý. aM, *r,: w. "ar"t ra, ++... w"":. nasty . s. a-. -... rwwýr... wnr"a M. ncs+º. w. rna«rýuýw. ºýýnn.. wrrwww "ý"wr! w'wýwrwr 
; ye. tn. w.,, (.; t 
"-ýw"wuw.. y. "... ý«... «.... wr.. S ra. ".. e». 
," ý. 11 j . L; R. 
ý"ýl 
iii rii . «ý. 
ý. ýt1s uff. 
.. T. 
Cn11 1'v.:. 
+ý. c`ý" :.. o, w.,.. ,... ,,. ý, ý.. wm.. -ý.. Le , nwra, --. "__ 
trýCW. 
ý+wn.... " wwwwý/rýY , rww"a . *aN. -+Mlr"µwpyyn, "* n. v ".. ý" .. w ' .. ": 
Y. % +1. ýý. 
i VvJ. ý.., 
-4. '. J. '.... "yy 
ýI 
l, rk. 
'. : 'i ýý 4ý i, " M v. ! 
zX'wt; 
wý+n+rsrw. swrz. v wnw.. wwr. w. ww. w, w. a. vaw. "ww+. +n+ +ý. w.. ya+w. s. *ww, w re, yw. wrrw+a... +vi. +".. w.. «.. r wM. e'OWd "w.. wa". * . w"a 
52., 2 Inwievm t eind Sb4 nit cte .iz 
d3. !r cil 
VOIä 
Geh m`. r: -:! c-tten 
1ufr lodGa 
Fehr Laic ? t; tS'? t: Cta 
A 
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53 Wie gut, glwubän Sie, hatýSie der Schulunterricht in Englinoh für 
° die Universitä * vorbereitet? 
sehr gut 
gut 
mäßig 
schlecht 
sehr schlecht 
Bitte kurz erläutern-. 
54 'Können Sie mehrere Ro: Zorinvorscbii o iifr Clan Ang1ia*tikstud-i= an der 
Freien Universität machen?. 
55 
56 
ýe 
57 
58 
1 
Welchen Beruf wollen Sie erzreifen? 
Wenn Sie Lehrer werden ý, roUU en, t,: cLrum? 
( Worauf L"oirat eo . für Sic an ernste, Z%-, 'alte und dritte . Stelle oll ?, 
a) 1 ont i: t Tait Mon schon ..,. ý...... W... ý..... .... 
U, ti mes: 
sit% _e t. M ... 
''. c b,. v'$a t-atfl . "ýMºw*flfl+ cen r'Y. ý 
¬ý) 5o i J. c YrF. ý.: X70 
yy , p"_. wý . p" w wyylgFpy 
y w+wr. wý.. an+ ar aw+. >. t. w++rý. ý. sýsýv. ww. ý ) rr C32 E? ' :, 11ä. ' ý1 F37Cal"MC" Gr 17i -C I G'r 
ew. w wawwaw. ý. rw" 
Gasse11 ell aft 
Wann Sie nichte daßa ; cn haben, könnten Sie bitte ihre politicoha 
EinFatelltlna in eine voreinfachve Sk. ala oinüraGen? 
links 
g cräßigt linkti ., Mitte 
Cemtßie-t 1: onac-rv4-. 1; j 
Wollen Sie jetzt promovieron oder ein Ze . votudiuz1 bo innon? 
noire ich woir . nicht 
s 
b 
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} 
59 11c1Ciles ist Ihr g Ca istiA-00r BesruThzic: 1 (d. }ia tre3. c: he , 'GL 
Qp Wenn sie L; tar_z frei ý: Lren Zu wLi, 1aion und hatten die ut, i tit; 
ion tiiolchcn Beruf nn Si ei In Idc, ul1 erb c. ý.: -' 
G7, VJ,. elleich" huben Sig: in dell ýQý z7ý: e ý: nr: t; Y:. ý",, ý: n Iý ý :ý a-, i ) .a . ýý"ý: ýz.. 
Komvzili anen oder L'? ý , )ýdtirý ý.:. yc 
ýýmº c; ý=i ý; ýo Welche Kritik h'ý?. ti,: sn 
an Ihrem 
u) im SLaaý, c,: ý`ý 0 
b) ita AStý; 1i tik>tuCiiut1`} 
ýýý ýý. 
63 
d:. 0 S ý: ttr1 ; ýt: a týIý: ý, ýn týý: : ý, c ý y'c", ý: de iýý'=:: ý. 1. t: x z91iý.; a _1 ýý:: ý. " 
U i, ofc nnt 
[f7v.! 
Uý. rl. vom. 
iiit 
.et Ic"'a z; i oioBnu itrnt beotchendoll +ay 3t e0, ý.; x: 1ý. Cý1. 
, 
E? 3. wt v i: e :Z;; ti zi, 
ti. ot taoatcheildomm : 1yL tow G: ý"äý 1, ('. 1' i . ': l ý. ` t'i'1, '? i:. <)"". ' 
uja n , eIfn 
Grundc n 
Wenn Bi ldtME. t ir_rcchl-In x, Lt, W IIJI)t n5j, iCs 
1che von d. Lo Lc tý Yr, Al , (; xý: I tl. "rc: n ýýtltcl3z ý4iý: lw"Jýý3' (Ili. tt'D r; u. Jai r.!. ; t?, 'I n) 
B. tldung. StOrOc'. I-ltuaE; 
Dozo. nt,!: - dcD 
StRý-Weil 
1.: 
yä ý': 4ý 
lý, 't11t iLI Jýýr4 ýiýlý: d 
~ 
Dak; ri sarl und S tud. oil'Lei'i drua 
Ver'G ý'n ü:. r ct St 1l. d{. enPI1: e:: V ý. 3"! `ý irn Un .' ýT «', ý3: x' i1 "ýýi7. 
wir, zo1i von einen lun;,; aý r. ý~ rZztta ý cat . iýý., 
'I 
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17. QUESTIONNAIRE FOR THE ACADEMIC STAFF SURVEY 
I Borlin 45. 
Wedslipnweý; 56 
To10 'i 47 96 
The fieldwork for my rescaxwoh into °Studi. cn ie r, e und Stud: l. cnbc ct nig is dravdme, to wau end. In my to you 
on an caL. tier oeca -' '' .. SUl"1. l. a1z. Ve put, fm': -it: äd N. ýL view t'`,? l ýtj 
with the coi plcx- ; xjý ohle-mn Za. ing u`.: in the U31jvei'S, l L. Y a 
educational rose L-x cx? ic c:. ýc. rly neccuu :rM you : ý: 3y cnos't, 
I have co £Fta, ccncon ;r ted. on Oho ej j -Voýi. on as ovýc? d 
expo ý. rmcd by sitwJcrto. t ere to ß. ßa r ih mift:? x ý. 1e 
there Is a dauGcr that 1 wculd obtain a ono-4;: ded D: j. cty c. 
Your help j. o oszen1;?. al to tli«.; 3e I am thus YOU 
for a£$: .1 eor. 
rri ht; ti on to ril z-c e., rch. 
I cnc1o^ü what at irc"~ : gl1t r 
, 
Ty 3^czi a iiCiT: i'. 't: h`W`a": i 
LL14CSO LaC qty vt' Cnna? 'coCC 
. 
Or c inF, pec V. 1Utn you will fr-d 
that znr nv of era, guez L1cnz cum. be cna? "ieYecl by rfjnpr,; Jy tic±cdng the anD; ot -ae item. I would be Immenosly FrL1to-ful to you 
Sf you viouý ýl ucüýýaý e Vaud 4'urn i. to rye Vrj ,i .n the next {Three taxe z omo troab? c Over it. If there are 
rem . rko y o1;. v ant to ý.: l+: 3 . io 
Vc ol, 
aiyAl ipac un auJ' 4ý1U 
relevant question, just note the quc3 ü± on uubcr WIc U130 the 
blan', t shoot at the and of rme quo ; iO"'m .. ire gor your 
furühe 
obsorvationo. 
1 would like once in to wesurc you that any inXorina- 
tior you give mo 'Ill be trcwted as, cori. Udc. ntial und toil 
anonymity is guurLui ed . AD y Cu will coo ,I hhavo pu your name on the gticctionnaire. T is to allow me to coi tact yon 
easily in case of ambiauiiie; 3. Should you, in any ctuo. wisri to diocuua any of tho gUieSticr. o oil an; l of 3 Our c n3we3 ýý i th 
me, I Would be glas to, and you are 'I31conc to r . zlü O. 
t'Iith bast vd hca, 
Yourn sincerely,, 
7.. i 
$tctivart Anderson 
ý, . ý_; 
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(Alternative letter for new recruits 
to the academic staff) 
1 Berlin 45 
Weddigenweg 56 
Tel. 73 47 96 
As you may have seen from a notice in the English Seminar, 
I.. am conducting an educational research project for the (British) Social Science Research Council into student counseling 
and student careers. I. -Tuch - mainly in it. journalistic vein - has been written recently about students, but there has been 
very little systematic research into the situation of 
students and staff at-the university. I hope you will agree 
that auch research is needed. Its success clearly depends on 
the willingness of staff and students to help research workers. 
I enclose a questionnaire which I have sent to other 
members of the English Seminar staff. I would be very grateful if you viould complete it and return it to me within the next three months. It may at first sight seem somewhat awesome'. On closer inspection you will find that many of the questions 
can be answered merely by ticking the appropriate item. Please take some trouble over it and answer as many of the questions au you possibly can, even if your recent arrival at the English Seminar makes some of your answers tentative. If there are 
remarks you want to add, but not enough space under the relevant 
question, just note the question number and use the blank sheet 
at the end'of the questionnaire for your further remarks. 
Any information you give will be treated as confidential 
and full anonymity is guaranteed. As you will see, I have put 
your name on the questionnaire. This is to allow me to contact 
you in case of ambiguities. Should you, in any case, wish to discuss any of the questions or any of your answers with mc, I would be glad to, and you are welcome to ring me. 
With beet wishes, 
Yours sincerely, 
Stewart Andoroon 
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174 -1, 
I Berlin 45 
Drak©str. 9b 
27.1.71 
I believe you were, until last summer term, studying 
Anglistik at the Free University, Berlin, and are now either 
studying elsewhere or have broken off. your studies. I wonder 
if you would be so kind as to help me with an investigation 
I am doing for the (British) Social Science Research Council 
into the study situation at the English Seminar of the Free 
University. I enclose a few questions and should be most 
grateful if you could answer them for me. I enclose a stamped 
envelope for your reply. 
You may know the dictum "Die Universität forscht alles, 
nur nicht sich selbst". Unfortunately at least the latter 
-part of this statement is generally true. Getting the research 
done is of course only a first step. Deciding what is good and 
bad research is another. Even then the problem remains of 
erisuring that good research findings are not shoved into a 
drawer, but are used to influence educational practice. Much 
mainly in a journalistic vein - has been written recently 
about students, but there has been very little systematic 
research into their study situation, and. until this is done 
university reform must be based to an unnecessary extent on 
guesswork. I 
The most useful research for university reform can be done 
only if &tuäents are prepared to cooperate by, telling research 
workers of their e; cperience at. -the university. I said I would 
be grateful for your help. This is because this research is 
important to me, and if you do' not reply you make the findings 
less representative and evaluation considerably more aifficult. 
IK : tiould like to stress that while I formerly worked for 
two years at the English Seminar as a lektor, I now have no 
connections with the Free University whatsoever: "All information 
you give me will. be. treated as confidential and anonymity is 
guaranteed. You will see I ha c put- your name on. the: question- 
naire. This is of considerable help to me if I went -to « contact 
you over possibly ambiguous answers. Shoula you however object 
to my knowing your identity you are welcome to cut your name 
off. Finally, if you are not willing to answer the questionnaire, 
could you please let me know why. 
With beat wished, 
Yours sincerely, 
Stewart. Andori3on 
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Fra ebn 
Nachdem Sie die F. U. verlassen haben, Uras für eine Täti ; iseit üben 
Sie jetzt aus? (Wenn Fortsetzung des Studiums, mit welcher Fachkom- 
bination? ) 
Und 1.10? 
Was, wenn überhaupt etwas, hat Sie am En liachen Seminar der P. Uo gestört 
gerade 
Was waren di Anz: '. ehur. spunls-t e für die Wahl voa. %Threr jetzigen Tätigkeit? (Oder -ß:. 11o Sie :::. r tuaium, soitsotzen - für die Wahl von Ihrem jetzigen Studienort? ) 
r 
Welche (E. ) tao~: ý(en) Ihr(e) Hauptm: itiv(e), die 1-1. U. zu verlassen? D. h. 
welche(r) de : in Pre. Sen 2.1 und 2.2 uneegebenen Grunde überwog(en), oder 
welche r. rc'i nicht erwähnten Gýü: ide waren für Sie am wichtigsten für Ihre 
Eii*ld scheidu3. ig 
flenn Sie die Loni. gewechselt haben, welche Vorteile, wenn überhaupt, 
haben Sie iiabei Gemerkt, oder versprechen Sie sich davon? 
Und welche Nachteile bzw. Schwierigkeiten, wenn überhaupt, sind dabei 
aui traten cider ind Ihrer Meinung na^h noch zu erwarten? 
I 
bitte wenden 
4 
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Wenn Sie nichts dap, egen haben, könnten Sie b3. "ttc Ihre politische 
Einstellung auf dieser einfachen Skala ankreuzen? 
links 
gemADigt links 
Mitte ý"ý 
geml3ijt konservativ 
konservativ 
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PART-TWO 
STATISTICS 
I 
178 
Preface to the Statistics 
The numbering of the tables in these statistics has been 
explained in Volume I, Chapter VI, Note 6. 
The question on which each table is based is given above the 
respective table. In all but the (interview-based) entrants 
survey statistics the question is followed by the letter 'C', 
indicating that it was presented as a closed or multiple 
choice question, or '0'-to indicate that it was put as an open 
question. Where, with a closed or multiple choice question, a 
recorded response is followed by a terminal bracket, the item 
was not given in the questionnaire, but added by the respondent. 
The letter 'M' after a total indicates that the total contains 
multiple responses. Where a total is followed by 'ox' plus a 
number, this shows the number of respondents from whose responses 
the total is compiled. Thus 1118 Id ex 10" would refer to a total 
based on the multiple responses of 10 respondents. And where a 
modal average-is followed by 'x' and a number, the number 
indicates the frequency of the occurrence of the mode. 
The decision as to whether "don't know" responses are included 
in, or listed after the total has been decided from case to 
case according to the nature of the question and the function 
of the data. 
Where the inclusion of the category "not applicable" seems 
puzzling, it is probable that the question has been eliminated 
as irrelevant by or for the respondent concerned by virtue of 
his answer to a preceding question. The "no answer" category 
covers not only respondents who did not answer a question, 
but includes a small number of cases where a question was not 
put. The latter occurred when a question was introduced in 
mid-survey or where the interviewer erroneously missed it. 
19. STATISTICS ON MAIN AND SUBSIDIARY 
SUBJECT ANGLISTIK STUDENTS AT THE FREE 
UNIVERSITY III SUMMER SEMESTER 1970 
PROVIDED BY THE-'STATISTISCHES 
- LANDESAMT BERLIN' 
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1 
i 
T o/1 
Students' sex (121) 
Male 
Female 
T o/2 
Students' religion (136) 
290 
271 
561 
Protestant 357 
Roman Catholic 97 
Jewish 2 
Other religion 10 
No religion 46 
512 
No answer 49 
T 0/3 
Students' nationality (133) 
German 528 
Foreign 
- 1 
T 0/4 1 
Students' year of birth (126) 
1926-36 24 
1937-40 37 
1941-43 77 
1944-46 121 
1947-49 213 
1950-52 89 I 
STALA DATA 
T 0/1- 4 
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STALA DATA 
T 0/5-8 
T' 0/5 
Federal state in which students' permanent home address is 
located 14-0 
Berlin 345 
West Germany: 
Baden-Württemberg 22 
Bavaria 19 
Bremen 6 
Hamburg 6 
Hesse 12 
lower Saxony 47 
Northrhine-4lestphalia 63 
Rhineland-Palatinate 3 
Saarland - 
Schleswig-Holstein 8 
186 
531 
No answer 30 
T 0/6 
Students' marital state (137) 
Single 497 
Married 58 
Divorced 6 
Widowed - 5611 
T 0/7 
Students: status of marriage partner 
Non-student, employed 32 
Student, employed 5 
Student, not employed 16 
Neither student, nor 
employed 4 
Student not married 504 561 
T 0/8 
Students: number of children (138) 
No children 534 
One child 19 
Two children 4 
Three children 1 
Four children 1 
559 
No answer 2 
(139) 
I 
T 0/9 
Students: fathers' education (221) 
No Abitur 327 
With Abitur plus Hochschule 132 
With Abitur, no Hochschule 67 
No Abitur, but Hochschule 31 
557 
No answer 4 
T 0/10 
Students: fathers, occupational situation ' (. 223 ) 
Employed 307 
Pensioner 90 
Deceased 87 
Missing, fallen 32 
516 
No answer 45 
T 0/11 
Students: fathers' occupational status (224) 
'Angestellter' 200 
'Beamter' 154 
'Selbständiger' 123 
'Arbeiter' 52 
'Mithelfender Familien- 
angehöriger' 1 
530 
No answer 31 
f 
STALA DATA 
T 0/9- 11 
182 
1 
4I 
a. 
T 0/12 
Students: fathers' occupation (255) 
IfBcamter'/judge with completed 
higher education: 
Teacher 26 
University teacher 7 
Other 43 
'Angestellter' with completed 
higher education 
Self-employed status with 
completed higher education: 
Doctor/Dentist/Vet 12 
Other 18 
'Beamter' without completed 
higher education: 
'Beamter des gehobenen 
Dienstes' 25 
'Beamter des höheren 
Dienstes' 5 
Other 48 
Commerce/industry; self-employ- 
ed businessman with complet- 
ed higher education-- 
Graduate (without answer as 
to occupation) 
Self-employed farmer with 
completed higher education 
'Angestellter', without completed 
higher education: 
'Leitender Angestellter' 25 
Other 129 
Manual worker: 
Skilled worker 38 
Semi-skilled worker 13 
Unskilled worker 15 
Commerce/industry; without 
completed higher education: 
Industrialist/retailer/ 
hotelier 9 
Self-employed craftsman 16 
Other 25 
Self-employed status without 
completed higher education 
Employee in a family business 
'Nichtakademiker'(without answer 
as to occupation) 
No answer 
76 
45 
30 
78 
4 
6 
1 
154 
66 
50 
25 
1 
21 
557 
4 
STALA DATA 
T 0/12 
183 
iý 
`\, 
184 
T 0/13 
Students: rzothers' education (222) 
No Abitur 447 
With Abitur plus Hochschule 42 
With Abitur, no Hochschule 53 
No Abitur, but Hochschule 18 
59-0 
No answer 1 
T 0/14 
Students: mothers' occu-pational situation (228) 
Non-employed 351 
Employed 181 
Deceased 27 
559 
No answer 2 
T 0/15 
Students: mothers' occupational status (229) 
Non-employed 379 
'Angestellte' 106 
'Selbständig' 23 
'Beamtin' 20 
'Arbeiterin' 18 
'Mitholfende Familien- 
angehörige' 8 
554 
No answer 7 
ýfý v 
STALA DATA 
T 0/13-15 
;\ 
STALA DATA 
T 0/16- 18 
T 0/16 
Students' entrance qualifications (145) 
Gymnasien: 
Neusprachliches Gymnasium 327 
Altsprachliches Gymnasium 77 
'Math. -naturwissensch. Gymnasium 66 
Wirtschaftsgymnasium 7 
Aufbaugymnasium 2 
Musisches Gymnasium 1 
Sozialwissenschaftl. Gymnasium 1 
481 
Wirtschaftsoberschule 1 
Schule in der DDR mit Ergänzungs- 
priifung/BDR 
Kolleg 27 
Abendgymnasium 27 
Kleine Matrikel 3 
Begabtenprüfung 1 
Sonstige Berechtigung 17 
5600 
No answer 1 
T o/17 
Students! -meorraDhical location where entrance qualification 
obtained ýl4'l 
West Berlin 
West Germany 
German Democratic Republic 
Abroad 
No answer 
317 
203 
2 
33 
555 
6 
T. 0/18 
Year in which students' entrance qualification was obtained 
1948-58 20 
1959-61 34 
1962-64 81 
1965-67 181 
1968-70 236 
552 
No answer 9 
185 
(148) 
i 1ý 
186 
STALA DATA 
T 0/19-21 
T 0/19 
Students' vocational traini 
studies (J u) 
prior to be 
No vocational training 458 
Completed vocational 
training 73 
Started vocational training 16 
Apprenticeship 6 
No answer 8 
universit 
T 0/20 
Occupation practised prior to university entrance (152) 
Practised an occupation 110 
Did not practise an 
occupation 438 
549 
No answer 13 
T 0/21 
Period students spent in a pre-university occupation (153) 
No period 402 
1-6 months 36 
7-12 months 13 
13-18 months 4 
19-24 months 7 
25-30 months 3 31-36 months 10 
37-42 months 1 
43-48 months 4 
50-90 months 20 
Over 90 months (sic) 16 
No answer 45 
F'. 
i 
4t 
tl 
i 
ýý 
t 
ý_, ý 
._ . 
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STALA DATA 
T 0/22 
T 0/22 
Institution of hi 
enroled. (155 
r education where students first 
FU Berlin.., 397 
Baden-Württemberg (Freiburg, 
Heidelberg, Tübingen ) 14 
Bavaria (Erlangen-Nürenberg, 
Munich,.. Würzburg) 18 
Hamburg 11 
Hesse (Frankfurt/Main, 
Marburg) 14 
Lower Saxony (Göttingen) 12 
Northrhine-Westphalia 
(Bochum, Bonn, Köln, 
Minster) 30 
Rhineland-Palatinate (Mainz, 
Dolmetscherinstitut Gerniers- 
heim) 7 
Saarland (Saarbrücken) 2 
Schleswig-Holstein (Kiel) 2 
University in the German 
Democratic Republic 2 
TU Berlin U 
Technical-universities in 
West Germany 5 
PH Berlin 10 
Pädagogische Hochschule in 
West Germany 3 
Kirchliche Hochschule, Berlin 1 
Foreign universities 18 
757 
No answer 4 
(+ Institutions named only where an ex-student had entered 
the F, nglish Department at the FU) 
ql 
ýi 
ýh 
, k' 
i 
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Y 
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STAZA DATA 
T 0/23-24 
T 0/23 
Date of students' first enrolment (158) 
SS 1960 or earlier 78 
WS 1960/61 31 
SS 1961 56 
WS 1961/62 41 
SS 1962 53 
WS 1962/63 43 
SS 1963 40 
WS 1963/64 21 
SS 1964 40 
WS 1964/65 12 
SS 1965 28 
WS 1965/66 13 
SS 1966 15 
WS 1966/67 12 
SS 1967 20 
WS 1967/68 6 
SS 1968 12 
WS 1968/69 4 
SS 1969 6 
WS 1969/70 3 
SS 1970 22 
5556 
No answer 5 
T 0/24 
Students' term of university study (Studiensemester) (160) 
1st term of university study 78 
2nd term"' 32 
3rd term "" 58 
4th term 39 
5th term 56 
............................. 
6th term "" 48 
7th term 50 
8th term "" 25 
9th term "" 37 
10th term 16 
......... .................... 
11th term "" 28 
12th term "" 19 
13-14th term 25 
15-16th term 20 
17-2.0th term 14 
21-24th term "" 5 
25-28th term ý' "" 5 
29-32nd term 2 
No answer 4 
w v 
189 
T 0/25 
Students' term of study in Anglistik (Fachsemester 
lot term of Anglistik study 92 
2nd term 41 
3rd term 62 
4th term " " 41 
5th term 62 
6th term " " 43 
7th term " " 50 
8th term 22 
9th term 31 
10-12th term 59 
13-15th term " 39 
16-18th term 9 
20 terms and over 10 561 
STALA DATA 
T 0/25-27 
(162) 
T 0/26 
Faculty within which students' main subject is located 
Philosophische Fakultät 546 
_Matheetatisch-Naturwissen- 
schaftliche Fakult, t 14 Wirtschafts- und Sozial- 
wissenschaftliche Fakultät 1 
77 
T 0/27 1 
Students, main subject 
Theology 
Social-Sciences: 
Political Science 
Other subjects 
Humanities: 
History 
Other subjects 
. languages: English and 
American studies + 
German 
Romance languages 
Other subjects 
Natural Sciences 
Physical Education 
(164) 
1 
12 
2 
14 
42 
26 
-" 6$ 
283 
92 
39 
17 
. _. _" 431 
14 
33 
i 
("7) 
+ American studies included only where combined with Anglistik. 
STALA DATA 
T 0/28-29 
T 0/28 
Students' subsidiary subject (167) 
Theology 1 
Social Sciences: 
Political Science 48 
Other subjects 4 
52 
Humanities: 
History 36 
Other subjects 29 
65 
languages: 
English and + American 
_studios:, 
243 
German 44 
Romance languages 44 
Slavic languages 15 
Other subjects 21 
367 
Natural Sciences: 
Geography 38 
Other subjects 4 
44 
Physical Education 21 
No subsidiary subject 11 
561 
T 0/29 
Students' second subsidiary subject (170) 
Social Sciences: 
Political Science 14 
Other subjects 1 
15 
Humanities: 
Pedagogics 12 
Other subjects 23 
35 
languages: 
English and + American studies 33 
Other subjects 15 
48 
Natural Sciences 2 
Physical Education 1 
No second subsidiary subject 460- 561 
+ American studies included only where combined with Anglistik. 
190 
ýý i, 
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STALA DATA 
T 0/30- 33 
T 0/30 
Students: enrolment in a foreign university in Summer Term 
1969 (2 2) _ 
Not enroled 470 
Enroled 16 
486 
Not applicable 75 
T 0/31 
Students: enrolment in a forei 
týý; ) 1969/70 
Not enroled 
Enroled 
Not applicable 
1 university in Winter Term 
479 
7 
486 
75 
T 0/32 
Students: 'beurlaubt' in Summer Term 1969 (230) 
Not 'beurlaubt' 458 
Preparation for 'Staatsexamen' 8 
Illness 5 
Other reasons 15 486 
Not applicable 75 
T 0/33 
Students: 'beurlaubt' in Winter Term 1969/70 (231) 
Not 'beurlaubt' 471 
Preparation for 'Staatsexamen' 7 
Illness 4 
Other reasons 4 
Not applicable 75 
STALA DATA 
T 0/34-36 
T 0/34 
Students: intended terminal exam (217) 
Diplomprüfung 7 
Magisterprüfung 63 
Lehramt an Realschulen - Lehramt an Gymnasien . 442 Promotion 46 
55B 
No answer 3 
T 0/35 
Students: university terminal exams already taken (239) 
Norne yet taken 476 
Magisterprüfung 2 
Lehramt an Realschulen 1 
Lehramt an Gymnasien 4 
Promotion 1 
484 
Not applicable 75 
-No answer 2 
T 0/36 
Students engaged in doctoral work (241 
Not working for doctorate 460 
Working for doctorate 25 
485 
Not applicable 75 
No answer 1 
192 
r 
i 
i 
T 0/37 
Students' intended occupation (219) 
Teacher in Gymnasium 438 
University teacher 12 
Teacher in vocational 
training 2 
Civil servant 1 
Journalist, editor, author, 
reporter 11 
Translator, interpreter 3 
Librarian 3 
Publisher's reader 2 
Dramatist 2 
Art historian, art dealer 1 
Social, Sciences 1 
Independent research work 2 
Other occupation 4 
Undecided 73 
753-5 
No answer 6 
T 0/38 
Students' financing of studies (238) 
Parents 211 
Honnef/BerlinerbModell 97 
Own jobs 89 
Spouse's income 17 
Grants such as, LAG, BVG etc. *17 
Student loan 14 
Own capital savings, etc. 8 
Other public scholarship 7 
460 
Not applicable 97 
No answer 4 
STAIA DATA 
T 0/37-38 
193 
ýý ýý 
20. STATISTICS ON ANGLISTIK STUDENTS 
AT THE FREE UNIVERSITY FROM 1948 TO 
1971 PROVIDED BY THE STATISTICS 
BUREAU OF THE FREE UNIVERSITY 
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i 
Anglistik Students at the Free University 
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STAPU 
Anglistik Students at the Free University (cont. ) T 00/1 
Source: FU Statistics Source: 
Bureau Engl. Dept. 
Term Main Subsidiary Main plus Main plus 
Subject Subject Subsidiary Subsidiary 
S 48 
vS 48/49 
S 49 157 
S 49/50 
S 50 
S 50/51 186 
S 51 
'rS 51/52 193 
S 52 169 
V 52/53 165 
S 53 161 
S 53/54 175 
S 54 183 
VS 54/55 179 
S 55 239 
VS 55 F-- ---Z8-6 
S 56 329 
S 56/57 332 
S 57 334 
vS 57/58 371 
S 58 363 
YS 58/59 352 
S 59 365 
S 59/60 328 
S 60 363 677 
VS 
S 
60/61 
61 
340 
62 
630 
647 
YS 61/62 
338 
598 
S 62 412 14 
S , 62/63 375 6 
S 63 363 649 
S 63/64 317 622 
S 64 326 636 
S 64/65 324 605 
S 65 320 408 728 606 
vS 65/66 310 2 72 57 
SS 66 
66/67 333 330 663 624 
SS 67 316 308 624 547 
S 67/68 280 328 608 519 
SS 68 2'71 324 515 515 
S 68/69 266 353 619 483 
SS 69 265 328 593 415 
WS 69/70 274 315 589 406 
SS 70 318 320 638 379 
'1S 70/71 2b9 319 0 370 
SS 71 333 335 668 407 
E- 
1, 
21. STATISTICS FROM THE ENTRANTS STRVEY 
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A 
198 
ITRANT S 
T 1/1-4 
7T 
T 1/4 
The right of student representatives to make statements on political 
issues 
GL-ubewi Sie, de--22 eine der Uni. r! as Recht 
zu -7oli -Ilochen ý'rc, Mon Stellung zu neh; nen? 
T 1/1 
Respondents' interest in the 'Events' at the F. U. + (1.1) 
Die Ereirnliaee an cler F. U. °.. -:. ren Anlu. ß zu vielen Auseinander- 
zetzu., -iren. ', -I. s i--"Li ihre Eine-bolltiuzu zu oxen L~ro: i nie3en cler 
letzten Zeit und wolcil-ie ? 3edcLitun ; _iesl en Sie Ih)- on zu? 
Much interest 7 
Some interest 19 
No interest 8 
3T 
T 1/2 
Respondents' attitude to the 'Events' (1.1) 
Question --s for T 1/1 
Approve 10 
Intermediate 19 
Disapprove 5 
34 
T 1/3 
Expected influence of these 'Events' on respondents' studies (1.3) 
Welchen ; in-,: '1uý3, lauben Sie, v erde. diese Lrci . zicýe pul I'r 
Studiuii haben? 
Obstruction to'their studies 21 
University reform 5 
Personal engagement 1 
No influence 4 
Don't know 3 
They have the right 
They have a limited right 
They do not have the right 
31 - 2 
1 
34 
ýI. e. in the mid and late 1960s 
r 
;ý 
yý , 
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ENTRANTS 
T 1/5-7 
T 1/5 
Pro-university ne. rtiei nation in demonstrations (3) 
'Aaren Sie 3olUst je Tcilnch. rer ý. n einer DOmonütr;: ttion? 
Often 3 
Sometimes 3 
Once 4 
Never 23 
No answer 1 
T 1/6 
Attitudes toi*; c, rds in-university measures (4.1) 
Bei welchen cl er i1r enden' 1,11c'-I 1i en Wn der Uni. wLrden Sie Un-ýcr 
Urli; týaden : iit__Lý. chen, ": elche schJ_ie 3cn Sie -, )riIlzipiell C. us? 
Approve Disapprove Undecided Total 
Discussion with staff 33 1 - 34 Discussion: student re- 
? resentatives: and staff 32 2 - 34 Pamphleteering 27 7 - 34 
Sit-ins 23 10 1 34 
Voluntary strikes 27 7 - 34 
Enforced strikes' 5 29 34 
Force against objects 4 30 - 34 
T 1/7 
Choice : i. s to tyme of secondar y school visited (i. e. of -'Schul- 
zweig' .l 
Haben Sie scib:, -t Ihren Schu1z,,, ei ;ý etiý ; hlt? 
Chosen by respondent 25 . Not chosen by respondent 6 
No answer 1 
Not applicable 2 
} 
t 
4 
4 
200 
ENTRANTS 
T 1/8 - 10 
T 1/8 
Denominational character of secondary school (7.12c3) 
Hatte Ctie Schule a. L LI. en bo:, o. oclere_i kon.,: e;.; Nionea. len Ch3ra«Wcr? 
Was obtrusively denominational 2 
Was unobtrusively denominational 
Was not denominational 32 74 
1 
T 1/9 Coeducational character of secondary school () 
ý_. os' Iio ed. Lu.: k . tion? 
Coeducational 29 
Not coeducational 3 
Both experienced 2 
34 
T 1/10 
Voluntary work ours available in respondents, se-contlo. ry school (10.1":: 
Gc. b co . c. n Ihrer 
Scule neben dem Pflichtunterrichtinsch,.. 
f Gen? 
(Falls 
No work group 1 
1-5 work groups 12 
6-8 work groups 5 
10 work groups 7 11-15 work groups 6 
30 work groups 1 3 
No answer 2 
9 
ENTRANTS 
T 1/11- . -3 
T 1/11 
Respondents' Darticipation in work groups in their secondary 
school _0. j 
F;.. lion ; sic; 0: , rt n tci1,, ono, i., nen? 
TA. no work group 3 
In one work group 8 
In two work groups 10 
In three work groups 7 
In four work groups 4 
32 
No answer 1 
Not applicable 1 
T 1/12 
Respondents' favourite ^ubjects in the sixth form (ii) 
V'icichos ; waren Lare Lioblin6sf'-: cher ý-:. uf der Ober, tufe? 
English 
German 
History 
Latin 
Snort 
Civics 
French 
Art 
Music 
Biology 
Spanish 
Greek 
Mathematics 
No favöurite subjects 
No answer 
28 
12 
7 
7 
6 
4 
4 
3 
3 
2 
2 
1 
1 
ß_1G7 ex 32 
1 
1 
201 
T 1/13 
Opportunity in school to codetermine course contents (13.1) 
Konnten c'je S-litilor je njtentoch. ciraen .: etcher Stoff (.,. I3. , oioýler 
T exit) in c? :; z^ KlaoNo bola,. --lid olt -Con sollte? 
Often 2 
Somatimes (incl. seldom) 22 
Never 10 
II 
kkl- 
ENTRANT ä 
T l/1427 
T 1/14 
Opportunity in school to codetermine teaching; methods (13.2) 
Konnten r1±c Scli* ler je : ýiitentschc±don wber clip I; Ietlioden olio 
anz L..: enc, en .: tý i. on ? 
Often 1 
Sometimes (incl. seldom) 12 
Never 20 
No answer 1 
T 1/15 
Respondents' relations-with their school teachers (14.1) 
ti°lie rý. r ýrwhrend der Schulzeit i all eeleinen Ihr per önhicYýeý 
Verhältnis zu don Lchrl. rý. ften? 
Friendly 9 
Generally without conflict 12 
Occasional friction 11 
Occasional or permanent con- 2 flict 
T 1/16 
Respondents' ascesrment of their school teachers (16) 
l'li_, ro. en Sie ý. ie , PSehrzý. h1 Ihrer Lehrer ýýber, is enc1 ala - utorit r 
oder eher z. 1s liberal bezeichnen? 
Predominatly authoritarian 10 
Mixed: nuthoritc, rian and 
liberal 6 
Predominatly liberal 18 
74 
T 1/17 
Pre-university membership of groups (l3) 
_ ýd . ro i3io , ýelbs iýit ; leid irk e_::... c lclzer Gru : )ocn, 
innorhilb odor 
aiiß rhalb . ý'. cr St; hul:. " 
(Ju"cnd, Sport, Kirche, FiZ; C'. L 
Both in and outside school 7 
Either in or outside school 11 
Neither 16 
74 
202 
ý. 
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ENTRANTS 
T 1/18- 21 
T 1/18 
Experience as nu-7i1s' renrosontative or in the nuvils' 
Darlia pent l;; 
Waren sie cirri: iwl 1[1. ssens rochor oder llitý: r ºeiter bei c er Schüler-- 
initvurwaltusz, _;? 
Have been 12 
Have been - pro forma 9 
Have never been 13 
7T 
T . 1/19 Amount the Dunils' ýar13 anent ,:,. ehieved (20) 
Was konnte die Sch-Ultri 3 uvervv, -, l-'uLi71y crroic yen? 
Very much 
Much 1 
A moderate enount 3 
Little 11 
Very little 9 
Nothing 
No pupils' parliament 
T 1/20 ' 
Frequency with which nmoi1 representatives attended staff 
conferences ý: _1ý- 
Nfh: 1en Vcrtrc Gcr Jer . In don Lc. t-Lrerýýonfer. eýzcn teil? 
Often 
Sometimes 8 
Never " 25 
Don't know 1 
-T 
1/21 
Attitudes towards the idea of a students' parliament (22) 
, 70s hrý, l ten Sic von der Idee eirlo Schüler. itvc, rr,:. 1 tu a1 3O1Cb. e? 
Positive 30 
Neutral 2 
Negative 2 
ä 
i 
.ý rý 
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L'NTRANTS 
T 1/22- 25 
T 1/22 
Resbondents' -p^rtici-nation in communal. in-school effort: such 
as va school nowspa. -oe r (23 
Waren Sie einmL,, l Mit,.. rboitor bei der Schii1crrzeitun" ocý. er iý.. chten 
Sie irf-cndet ".:. s a fiches? 
Participated 12 
Did not participate 21 
No answer 1 
T 1/23 
Re, nondentst position in, their class (: '4.1) 
Warden Sie sagen, daß Sie in Ihrer Kl . sse mehr cri Rand, eher in 
einer Gru-rpe oc'. er im Mittelgunkt stcncden? 
At the centre 8 
In v. group 22 
On the periphery 4 74 
T 1/ 24 
Respondents' satisfaction with their level of socialization 
in school lam.. 
Und war das wie Sie es huben wollten? 
Satisfied 28 
Intermediate 5 
Dissatisfied 1 
34 
T 1/25 
Number of Dunils in Zesoondents' 13th grade class (2 . 1) 
Wieviel ar. ron Sie in der 13,. '.. ii24. s re? 
10-12 pupils 3 
13-14 pupils 6 
15-16 pupils 5 
17-18 pupils 6 -- 19-20 pupils. ' 6 
21-26 pupils 
311 
No answer 3 
i 
'i 
c. 
i 
f 
i c 
ENTRANT S 
T 1/26- 29 
T 1/26 
Respondents' attitudes tows, rds the number of Dunilo in their 
1 th ~rL-, 60 clwso :. 'ý. L 
4' 
, Yai die e Zahl etwa richtig? 
Too mwny pupils 7 
Just riEht 22 
Too few pupils - z9 
No answer 5 
T 1/27 Ake 
Respondents' assessment of atmosphere in their class (25.2) 
+Tie tivý eis en-tlieh (lie S1 i,. riun in Ihrer IC1c sse? 
Very good 10 
Good 10 
IZediu 5 
Poor 5 
Very poor 3-0 
No answer 4 
T 1/28 
, Occurrence and effect of 'Klassenfahrten' (25.3-1-4) 
Heben Sb0 ý-m clue 
ja) elch 
They were useful 
They were useless 
Had none 
No answer 
i' ýý ý'. ä`; " 11_ "_-l11' 
üt 11 ' ., no : 1C11: 
ß 
14 
3 
1 
18 
16 
T 1/29 
- Reo-condents' sociability in the sixth form 
(2G) 
HIct"con S. i c in c c, r O'iorutufo viola Dc's -nnte und Treu: 10e, Odor 
booth ': 11 i, -, te. ci Sie sicLL il Ihrer Freizeit lieber alloiii? 
Many friends and acquaintances 15 
Some friends and acau^inte. nces 10 
Preferred to enend time alone 9 
ýý 
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ENTRANTS 
T 1/30-33 
T 1/30 
Loneliness experienced by resnondents in the sixth form (27) 
P hlten Sic sich in der Obors-tu: ie einoO. m? 
Loneliness experienced 2 
Some loneliness experienced 1 
No loneliness experienced 29 
No answer 2 
T 1/31 
Opportunity at school for doveloTing personal interests (23) 
H::. t-'uen Sie jute 1, RRglichkeiten auf der Schule Ihre Interce-en zu 
e: ": i. ckcln nt ? 
Good opportunity 14 
Some opportunity 4 
Zock of opportunity 16 '4 
T 1/32 1 
Respondents' assessment of their last secondary school (31) 
Wie bcurteilen Sie Ihre Schule? 
Very good -3 
Good 19 
Moderate 10 
Poor 2 
Very Poor 
7 
T 1/33 
Resnondents' first foreign lanp'uco at secondary school ()2) 
17äs 
_wýr 
Ihre erste. _Fremdsprache? 
rv 
__. 
English 
Latin 
30 
4 
34 
:ý, 
"; 
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ENTIU TS 
T 1/34-36 
T 1/34 
Respondents' second foreign lanmua e at secondary school (32a) 
'; /P .ow, --. r Ihre mveite Fremdsprache? 
French 15 
Latin 9 
English 4 
Spanish 3 
Russian I 
No second foreign language 2 
34 
T 1/35 
Number of years English studied at school (33) 
Wieviele Jahre haben Sie eng lisch Veiiabt? 
5 years 1 
6 years 
7 years 7 
8 years 3 
9 years 20 
10 years 1 
11 years 2 34 
T 1/36 
Total length of visits to English-- speaking countries (34.3) 
Waxen Sic je in einem eng lisclýsnýec'ýenaen Lz. nü? 
(PU11s 
, 
jL) insgesamt "vWio1 iigd? - 
None 10 
1-5 weeks 5 
6-10 weeks 7 
11-20 weeks 4 
21-30 weeks 2 
31-40 weeks 2 
Over 50 weeks 1 
Over 100 weeks 1 
Over 300 weeks 1 
Over 600 weeks 1 
i } 
t 
s. 
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ENTRANTS 
T 1/37-40 
T 1/37 
Amount of English woken when in n fish-rneaking countries (34.4) 
', -lioviel cn; ', lioch h . iben Sic dort goc , rochen? 
Very much 13 
Much 5 
Medium 4 
little 2 
Very little 
Not applicable 10 
T. 1/ 38 
Previous correspondence with native friondn (35) 
Haben Sie englische Brieäy'reuncle gehabt? 
Have corresponded 23 
Have not corresponded 10 
3. 
No, answer 1 
T 1/39 
Previous experience of speaking; English with nrttive En 
I ennon Sic je _. nc. cn, oc. er h. ben Sie jc.: L ac? cl, L e:: L. nt, do: i Sic ziern1icn- viel _"e; ; rochen iz:. ben? 
Previous experience 19 
No previous experience 15 
7-4 
ish-stockers 
l iT 
T 1/40 
Attitudes towards tho contents of the sixth form English course (37.2) 
Hv. lten Sie die be tehhenýý e Gcýs ai uun r. eý; ý z, li: ýc 1; ý1ý. ter "ic11 s ilz cý. er 
Ober: o-tuf e für ne ýesý en? 
Approve 13 
. Intermediate 9 
Disap; Drove 10 
No answer 2 
r"; ýý 
i 
i 
r 
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ENTRANTS 
T 1/41-43 
T 1/41 
Hours of English per week in the 13th grade (38) 
In der 13; Klasse, wieviel englisch hatten Sie pro Woche? 
2 hours per week 1 
3 hours per week 1 
3-4 hours per week 1 
4. hours per week 16 
4-5 hours per week 3 
5 hours per week 7 
6 hours per week 2 
31 
No answer 3 
T 1/42 
Existence and use made of the lan. u. r,. _e la. borato 
secondary school 
War auch ein Sprachlabor in der Schule? 
(Falls ja) Wie oft haben Sie_ es_ gebraucht? 
Much used - 
Sometimes used 3 
Rarely used 3 
Did not exist 28 TT 
in respondents' 
T l/43 
Respondents' assessment of the pedagogic ability of their English 
teacher (40) 
Wie war eigentlich Ihr Englischlehrer als Pddagoge? 
Very good 11 
Good 7 
Medium 8 
Poor 5 
Very poor 73 
t 
r 
t 
i. 
ENTRANTS 
T 1/44-46 
T 1/44 
Respondents' assessment of their English teachers' knowledge of 
his subject i-, -O. 1 
Und was seine anging ? 
Very good 10 
Good 8 
Medium 3 
Poor 3 
Very poor - 24 
No answer 10 
T 1/45 
Main 1an, c--ua., c^e used in the English lessons ( 41) 
I, I urcle der Unterricht; hý. u tý : ehlieh auf c'_;. cutseh oc? er on"lisch 
gof-Uhhrt? 
Mainly German 
Half-half 
Mainly English 
7 
3 
24 
f. 34 
210 
c 
T 1/46 
Amount of En.; lish literature road at school (42.1) 
Et r. °rieviclo en6li sc',. e ', 'ýcrke habe,. Sie ui de, ' Schule ,, oloson? 
None 
1-5 works 
6-10 works 
11-20 works 
Over 20 works 
No answer 
I 
4 
7 
10 
9 
2 
3 
2 
ý; 
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ENTRANTS 
T 1/47- 50 
T 1/47 
Amount of English literature read privately 
Etwa .. i ýricle : lel. e haue ý Sie . auf'erhalD cur Schule: eleoen - 
_, týßcr 
i, i iic? 
None 6 
1-5 corks 9 
6-10 -works 5 
11-20 works 6 
Over 20 works 8 
34 
T 1/48 
Secondary literature - works or articles - road on zglish 
1anruc. }7e or literTiture 
Welche ri$sensch Cliche ', le:, -ke nCer v ris ; en-; chc tliche Artikel, 
wenn über« uzt, h-bon Sie über die eia ' i: the Lit or-, tur oC er 
S, Or , the ., oiesen? 
Some read 12 
None read 22 
4 
,{ 
T 1/49 
Number of English books owned (44.1) 
Etvt:.:,. vliovicle c-n- lis; hc B`_ýcher besitzen Sie? 
No books 2 
1-3 books 3 
4-6 books = "3 7-10 books 11 
11-20 books 4 
21-40 books 4 
41 and above 2 
29 
No answer 5 
T1/50 
Hesitation as to whether to undertake higher education (49) 
Hz, -, bon Sie Mich cin c. 1 ü. 'bcr1e; _, t nicht ,. uf die Uni. ou , ", oben? 
Heeit:. o. ted 25 
Never hesitated 9 
3-4 
i 
.. 
ýýý 
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ENTRANTS 
T 1/51- 53 
T 1/51 
When resnondente decided to undertake higher education ( 1.1) 
I, nn 11- ixon Sic. i cis fý. 1r es. n. Uni-Stucýiu e. ý. t; ýcllloßcn? 
(Data. not. tabulated ) 
T 1/52 
Advice obtained -s to whether to undertake higher educetion (51.2) 
Haben Sie sich bei je -, . nc. e _1 Itat , eYýo1t? 
Advice obtained 16 
No advice obtained 17 
No' answer 1 
.y r 
T 1/53 
Source of advice on whether to undertake university educeLion (51.3) 
(FL. 113 ja) Bei 
Teache f ) 10 
Pc. rent'% J 6 
Friends 5 
Berufsberater 4 
Students(s) 1 
School pupil(s) 1 27 NI ex 16 
No answer 1 
No advice obtained 17 
t 
i 
1 
s 
N 
ENTRANTS 
T 1/54-56 
T 1/54 
Source of information as to the enrolment procedure Zulassun 
Wußten Sie genau wie und wo Sie sich für die 
Zulassung bewerben mußten? 
(Falls ja) Woher wußten Sie das? 
Students 
Friends 
Campus (notice-boards, etc. ) 
Parents 
Other relatives 
Vocational guidance 
Direct correspondence 
University staff 
University prospectus/guide 
School teacher(s) 
Don't know 
19 
17 
7 
9 
4 
2 
1 
5M ex 33 
1 
T 1/55 
Reason for choice of English as main subject (56.1) 
Warum haben Sie englisch als Hauptfach gewählt? 
Previous success/security in 
the subject 
Lack of anything better 
General interest 
Interest in language 
To obtain a career 
qualification 
Interest in 'Landeskunde' 
Previous`experienceIabroad 
Interest in literature 
No answer 
16 
11 
6 
6 
5 
3 
2 
49 M ex 33 
1 
0 
T 1/56 
When decision taken to take English as main subject (56.2) 
Wann haben Sie diesen Entschluß gefällt? 
_(Data. not tabulated) 
213 
it 
ýý 
214 
ENTRANTS 
T 1/57-59 
ish as main subject 
Ob.. 3 
Haben Sie vor dem Entschluß mit jemandem darüber 
gesprochen? 
Other person(s) consulted 30 
Noone consulted 4 
7 
T 1/58 
Advice obtained as to choice of English as main subject (56.3) 
Question as for T 1/57 
Advice 'Neutral' Advice 
for Angl. information against Angl. 
Whom consulted: 
Students 3 4 5 
University staff - 1 1 
Parents 3 7 4 
Other relatives - 1 - 
Friends 1 5 1 
School teacher(s) 4 5 - 11 23 TM ex 
30 
Noone consulted 4 
T 1/59 
Respondents' assessment of their Dre-university informedness 
as to'their Anglistik study (7o) 
Fühlen Sie sich ' ii jetzigen Stadium über Ihr angehendes 
"Anglistikstudium informiert? 
Well informed 1 
Adequately informed 7 
Inadequately informed 25 
No answer 1 
T 1/57 
Consultation with others over choice of 
ý. 
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ENT'MNT s 
T 1/60- 62 
T 1/60 
Information obtained, nre-term, on the English Dept. (59.1-3) 
H". ben Sie schon ir; --c. dv clche Ati skün; fte über Hn. lische Seiainr r? 
(Fa1ýe jý. ) ,. lelc'ie? 
Sic die bokoin; -nen? 
(-Palle nein) l? abon Sie voreuciit, Aiisk, ý, -ii to zu ULl ckona,, ien? 
Obtained 5 
Obtained, but unsatisfied 7 
Not obtained, despite attempt 6 
No attempt made to obtain 
information 16 
74" 
T 1/61 
'Vorlesunfesverzeichnis' obtained rre-term (60.1) 
Haben Sie c:. as Vorlesun , sverzei clubs cier F. U. bey: o u ien? 
Obtained 28 
Not obtained 6 
34 
T 1/ 62 
Impression of Anglistik obtained from the 'Vorlesungsverzeichnis' 
Was 
-für. einen Eindruc t_ auf . 
Sie hat das genaacht, was unter Aýý lis ci ; St.. nd`? 
Positive attractive 
Neutral muddling 
Negative/repellent 
Verzeichnis not obtained 
7 
11 
10 
ýý 
ý` 
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ENTRANTS 
T 1/63-65 
T 1/63 
Pre-term visits to the Tnr1ish Dent. and their outcome (61.1,5) 
D:. ben Sic d, -. s E_-i`li: the Sc dingy. r bosucht? 
(Falls ja) H_,, bon ; pie dort :: zit Lco-rochen? 
Had, visited and spoke with 
someone there 10 
Had visited, without speak- 
ing to anyone there 3 
Had not visited 17 
To- 
No answer 4 
T 1/64 
First impression of the English Dent. 1G1.4) 
'glas für einen Eindruck ha'bcn Sic vo a Seminar erhalten? 
Positive attractive 3 
Neutral muddling 5 
Negative/repellent 
Don't know 1 
No answer 4 
Had not visited the English 
Dept. 17 
T 1/65 
Pre-term friends and aceuaintances in the English Dent. (62.1-2) 
Haben Sic Bolz n. nte oder Freunde am `: z 1ircýzeh Seäzinfr? 
(1 1_ß_s ;j .) wieviele? 
None 26 
One friend/acquaintance 2 
Two friends/acquaintances 3 
Six friends/acc'uaintances 1 
Don't know 2 
34 
rý, 
ý :.; . 
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E NTIL'iUUTS 
T 1/6v- 69 
T 1/66 
Pre-tern friends and acouainthnces elsewhere in the F. U. (62.3-4) 
Und L. ii der 2. U. übern u-,? t? 
None 
1-5 friends/acquaintances 
6-10 friends/acquaintances 
11-20 friends/acquaintances 
21-30 friends/ acquaintances 
31-50 friends/acquaintances 
10 
10 
7 
5 
1 
1 
34 
T 1/67 
Pre-term knowledge of the'staff of the English DeDt. (64.1,3) 
Kennen Sie vielleicht don ly_. ýon ciý2co Proiecoorc oder Lchrors caa 
En.; Zlischen 3cniný. r, bei dem Sic gerne studieren : '7. öchten? 
(Pails jc, ) I-i-oon 5ii_e ein 31ý. ch you ihn cel. ý: ien? 
Knew a staff member's name 
and had read work by him 
Knew a staff member's name, 
but had not road work by him 
Knew none by name 
No answer 
-1 
4 
29 
l 
T 1/68 
Anticipation of special difficulties for female students (64.6) 
., 
G1LUbc, i Sig e, cl. 2 c. f. r ... 
'idche-, z be. ý;, orc. cl'C Scllv. -:. Lcri_'-coitoil i-nn 
S ýud±u. i i'at? 
Anticipated - 
Not anticipated 12 
Don't know 2 
1) 
All female entrants in the sample No answer 1 
T 1/69 
level of -satisfaction with the anticin^ted content of Angliotil: (u5. r) 
Können äß. e : i-*. r uF eh A: ; 1. I ctiac TchUrt? -",, ochcn von oinorn An 1 . Sti 3iUC7 
iu: ý? 
Satisfied 6 
Partly ectisfied 18 
Dissatisfied 5 
Don't know 5 
218 
EN TRANT S 
T 1/70- 72 
T 1/70 
Exnectl. tion of having to study 'unnoceeconr' subject matter (G3.3) 
G]_,,,. uben Sic, a,,.:. ß Sic clýc. bei Dine tueiereii c'. ie ; pie dicht 
bx::, uthen? 
E pected 23 
Half-expected 6 
Not expected 2 
Don't know 3 
34 
T 1/71 
Expectation of not being offered 'necess^. rv' subject matter (65.4) 
Uncý `; l- uben Sic, d`. P Dinge d:., nicht an,; ebotcn .. erden, cUe Sie 
brauchan oder.: sG iiercm ; möchten? 
Expected 6 
Half-expected 3 
Not expected 9 
Don't riow 14 
72- 
No answer 2 
T 1/72 
Estimated level of non-completion of studies inAnMlistik (ýG. 1) 
Wie Schätzen Sie c en Pro zen1 ctz cl or Studenten im An, 1*1izti_c 
die 
durchfallen odor ihr Studium abbr. echen? 
0-M, al 3 
11-20ia 11 
21-30 9 
31-40% 
41-50 2 2 
51-60% 1 
Don't know 1 
34 
I- 
k 
PA 
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ENT'iNT S 
T 1/73- 76 
T 1/73 
Particular interest in a, ; -: iven area within Ant liotik (68) 
Gibt es Gobicte in. ýerb 1b der 1Lný; 1isti' , '. vofttr Sie sieh schon besoný :: r,., in oreos, -i einen? 
Early English 
Language 
Literature 
Social studies 
None 
2 6 
16 
3 
14 
41 LI ex 34 
T 1/74 
Knowledge ^. s to first major exem to be taken (69.1) 
di. sNen Sic ,, cl--on, olc_le die orate ; rcPzcre Pr . funC. h, ; Zie Sie ablegen % orclen? . 
Correctly h-nown, incl. name 6 
Partly known 9 
Not known 19 
7-4 
T 1/75 
Respondents' l. noviledge as to first minor exam to be taken' (091.2) 
Und die erste kleinere Pr'Afixn ;? 
Correctly known, ' incl. name 10 
Partly known 1 
Not known 23 
3-4 
T 1/76 
Respondents' knowied; ^ e as to how to construct their timetable (70) 
Heben 3 ie schal ci. »e Vorctel'. Luir, :f ie Sie' es unfe. -nggen, 
Ihren Sýuc. 
_zc; n 
tan im (; rctcn icne uer zu ýe: Ný; ý, lýen? 
Known 6 
Partly known 13 
Not known 15 
3 
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ENTRANTS 
T 1/77- 79 
T 1/77 
Intention to attend courses outside main subject(s) (71) 
ýc.. b-;. Lc11ti;..,, cn Sie an Vorlosun; on und Se iin-ro tcilzu. rehacn, 
die nicht zus. Il1-ý aP . 'chstucliu: n t oh rcn? 
Intend to 17 
Do not intend to 12 
Don't know 5 
34 
T 1/78 
Respondents' anticin-, ted attendance at course; in all subjects (72) 
Grob -esch"-tzt, v. ievic1o '; lochenstimd. en wollen Sie mit Lehr- 
verbný tal±un4; en belogen? 
8 hours per week 1 
16-19 hours per week 5 
20 hours per week 11 
21-22 hours per week 6 
23-25 hours per week 4 
26-30 hours per week 4 
31-40 hours per week 3 
34 
T 1/79 
Respondents' anticine. ted attendance at Anglistik courses (72.1) 
_Und__wieviele davon für 
-Anglistik? -,. - 
4 hours per week 1 
7 hours per week 1 
10 hours oar week 10 
11-13 hours per week - 10 
14-16 hours per week 4 
25 hours per week 2 
29 
No answer 6 
R 
ýý 
4' 
ýý 
sý 
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ENTRANTS 
T 1/80-82 
T 1/80 
Anticipated study hours all subjects- outside official 
courses `/J. i) 
Und etwa wieviele Wochenstunden erwarten Sie selbständig, d. h. 
außerhalb der offiziellen Lehrveriý,. nstaltungen zu studieren? 
0-5 hours per week 1 
6-10 hours per week 10 
11-15 hours per week 3 
16-20 hours per week 10 
21-25 hours per week - 
26-30 hours per week 1 
31 and above 6 
Don't know 3 
'374 
T 1/81 
Anticipated study hours (Anglistik) outside official courses (73.2) 
Und wieviele davon für Anglistik? 
3-4 hours per week 4 
5 hours per week 5 
6-8 hours per week 5 
9-10 hours per week 4 
11-12 hours per week 2 
16-17 hours per week 2 
20 hours per week 2 
25 hours per week 1 
Don't know 3 
ý 
No answer 6 
r' 
T 1/82 
Preference for individual or teamwork (74) 
Ziehen Sie gemeinschaftliche Arbeit oder Einzelarbeit vor? 
Individual work 17 
Mixture of individual and 
team work 7 
Team work 8 
No answer 2" 
f 
S 
rrý 
.. 
YNTRANTS 
T 1/v3- 85 
T 1/83 
Preferred deirree of prescription and choice in the under pnadum to 
course :) 
rk s wire Ihnen lieber: 
Optional curriculum without 
prescribed deadlines 13 
Optional curriculum with 
prescribed deadlines 7 
Prescribed curriculum without 
prescribed deadlines 8 
Prescribed curriculum with 
prescribed deadlines 6 
34 
T 1/84 
Attitude towards a period of study abroad (76.1) 
Ervr.: r yen Sie ir,; endhlann inn Ausl:. nd zu studieren? 
Expected 15 
Hoped for 8 
Hoped for, but not expected 8 
Not expected 3 r 
T 1/85 
Length of study abroad expected or desired (76.2) 
(Fall3 ja) ;. lie 1::. nc-e? 
3 month's 5 
5-6 months 4 8 months -6 
12 months 8 
18 months 1 
24 months 2 
Don't know 1 
27 
No answer 7 
222 
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ENTRANTS 
T 1/86-38 
T 1/86 
Intended membership of student clubs/organize-tiono (`77) 
I-Tc bon Sic vor, Mit1iod einer ocler ? ehrorcr StudontenvoreinigLý -. 
n 
odor Orijz nisa-(; ion-i zu werden? 
Intended 2 
Uncertain, tending to 'yes' 4 
Uncertain/not yet 9 
Uncertain, tending to 'no' 3 
Not intended 16 
4 
T1/87 
Expected reliations with academic staff (73.1) 
'rlie denken Sie, : gird Ihr Verh. -Utnis Zu Professoren und Assistenten 
sein? 
Good relations expected 3 
Neutral/various relations 
expected 8 
, 
Distant relations expected 14 
'No idea, ' or mere hope 9 
34 
T 1/88 
Exneeted relations with the teaching staff compared with those 
experienced at school ((c. ) 
.., _Etwa 
wie zwischen Schülern und Lehrern auf der Schule? 
Better at university 4 
Neither'better nor worse, but 
different 1 
University and school the 
sane 3 
Worse at' university 12 
Don't know 4 
, 
No answer 
24 
10 
4 
ýý 
s 
xý 
N1 
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ENTRANTS 
T 1/89-91 
k-I_ 
T 1/89 
Expected relations with other students 
ý, ie stellen Sie sich Ihr Vcrh -'. ltnis zu Ihren Ko ai-ailitonen vor? 
Er. rc, Xten Sie, daß es leicht oder sch, -. icr1 , . -ein .: ircd, Kora- rniJ. i 'onon 1c(nnenzuler--ien? 
Easy to get to know them 24 
Not all that easy 3 
Difficult to get to know them 6 
Indifferent; no wish for 
contact 1 
34 
T 1/90 
Respondents' goals in stud7ring (81) 
Morin sehen Sie fir ; sicis'elbst den Sinn eines Uni-Studiums? 
Vocational training 25 
A liberal education 15 
Improved career prospects 2 
Academic work 1 
47 M ex 34 
T 1/91 
Expected use of vacations (J2) 
. `lie crrr rtcn ;iei: a all e ýcinýn die Uniferien zu , rcrbri_i : en: für da. z StLidii, 11n1, f sir Auslc ndro on, f ü'r 'r/erký rbeiý;, od3r wio? 
To study 16 
To travel 28 
To earn money 26 
'10Mex32 
No answer 2 
tf 
I 
7 
ýý 
ýý. 
#. 
l 
225 
ENTRANTS 
T 1/92- 94 
T 1/92 
Intended final exam (3). 1) 
dis, aen Sie schon -ait tirelchein E<;. _ men 
Sie Ihr Stuc1. iu,. i L. bochließen 
urollen? 
Staatsexamen 21 
M. A. 1 
Doctorate - 
Pä. d. Hochschule exam 1 
Anglist. 'Diplom' 1 
None 1 
Don't know 9 
T' 1/93 
Expected duration of studies to completion of final exam (83"' 
Und wicviele Sexnester `lauben Sie bis zum Abschluß Ihres Studiu: ns 
zu brauchen? 
7 terms 2 
8 terms 1 
9-10 terms 7 
10-11 terms 13 
11-12 terms 6 
12-13 terms 3 
Don't know 1 
73 
No final exam aspired to 1 
T 1/94 
Minimum tenth of course thouTht by respondents to be prescribed 
for Anglistik 
'llioviolo sind dafür vor`. -oscirr1obon? 
6 terms 1 
7 terms - 8 terms 15 
9terms 1 
10 terms 5 
10-11 terms 1 
11 terms 1 
Don't know 7 
31 
No answer 2- 
Not asked 1 
e 
fi 
s 
K: ýý. 
`ý 
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ENTRANTS 
T 1/95-97 
T 1/95 
Length of university course thought appropriate by respondents (84) 
Bekanntlich ist die Studiendauer in anderen Ländern unterschied- 
lich. Welche Studiendauer halten Sie für angemessen? 
6 terms 4 
7 terms 2 
8 terms 6 
9 terms 6 
10 terms 11 
11 terms 2 
12 terms 1 
As long as possible 1 
No answer 1 
T 1/96 
Attitudes towards change of university (85.1-2) 
Halten Sie irgendwann einen Hochschulwechsel zu einer west- 
deutschen Uni. für wünschenwert? 
(Falls ja) Glauben Sie auch, Sie werden es tun? 
Desirable and intended 8 
Desirable but not intended 10 
Not desirable 15 
No answer 1 
T 1/97 
Careers seen as open to Anglisten other than teaching (87.2) 
Haben Sie eine genauere Vorstellung von den späteren Berufs- 
möglichkeiten, die sich aus der Anglistik ergeben - außer Studien- 
rat? 
Interpreter 13 
Journalist 10 
University lecturer 5 
Publishing 3 
Secretary 3 
Translator 3, 
'Anglist' 2 
librarian/archivist 2 
Broadcasting 1 
Cartographer 1 
Development aid, worker 1 
Housewife 1 
45Mex24 
None known 10 
z 
'"t'ý +ý' 
ENTRANTS 
T 1/98-100 
T 1/98 
Knowledge as to intended occupation (38,1) 
disz on Sic s, -: hon, , ca_chen Beruf Sic sn'-i, ter or-reifen vollen? 
Known 17 
Uncertain 13 
Not knoten 4 
T 1/99 
Intended occupation (38.1) 
Question ý; c :L or i' 1/98 
School teacher 26 
Journalist 5 
Publishing 2 
University teacher 1 
Broadcasting 1 
Cartographer 1 
Development aid worker 1 
Housewife 1 
Secretary 1 
3i ex 30 
Don't know "4 
T 1/100 
Intended occupational domicile (38.2) 
(Palls Lcru. -L' aýý. _eý eäcn) ýo urollen Sie das sein? 
Berlin 10 
West Germany 9 
Abroad 7 
Don It knov. 3 
29 M ex-26 
Prospective occupation not 
known 4 
No answer 4 
4 
227 
r" 
i 
228 
ENTRANTS 
T 1/101-103 
T 1/101 
A sen:; ment of career prospects in intended occupation (33.4) 
ie üOh 'ýZCýl Nze (ie Ch4, nccn Oieoc 3 Baru: ,:,. uf c1Cm Arüeito-- 
ain? 
Very good 2 
Good 10 
Moderate 4 
Poor 9 
Very poor 2 
Don't know 2 
29 
Prospective occupation not 
known 4 
No answer 1 
T1/102 
Reasons for choice of intended occupation (38.5) 
ý7ý. ru h::. bcn Sie dicoen Beruf r owählt? 
Contact with people 17 
Pedagof, ic, interest 11 
Interest in the academic 
subject 8 
Favourable working hours 7 
Social reform 7 
Acceptable salary 2 
Security 2 
Freedom, independence 2 
Social prestige 1 
Teachers in the family 1 
58' 14 ex 26 
Don't know 1 
Not applicable+ 7 
T x: /103 
The major di advantaveo seen in respondents' intended occupation 
Und vt--o sand die rdf cn ä'c chteile d: -. bci? 
(Däta_not tabulated) 
+Career intentions too unclear for question to be meaningful 
i 
t 
i 
ýr 
[11 
. 
ENTRANTS 
T 1/104-106 
T 1/104 
Form of vocational guidance obtained 
Ii t ten Sic je eine ý3cru 'ý'ecr:. ýuný? 
(Falls jL) yiC nn? 
ja. ) 'tiy o? 
Provided to the school class 16 
On individual basis in school 1 
Visited outside the school 14 
No vocational guidance 7 
3U M ex 34 
T 1/105 
Importance attached to final university examination mark (90.1) 
Glauben Sie, daß Ihre 1j. aaL. ensnoteii für Sie eine , re, en Cliche . Rolle c. ýielen : erden? 
Important 12 
Moderately important 8 
Unimportant 14 
74 
T 1/106 
Exuected timing of Deda. go, Mic training (intend 
%'iann zieinen Si. e, don grUl3ljenTciilIi'rer xid:::. ý; o iýchen 
Av. sbilüun. ý-ý ft. r den Lehrar: orU_' ü.,,. erhL-. lto.?? 
During undergraduate course 15 
During and after undergraduate 
course 1 
After undergraduate course 2 
During undergraduate course, 
if at all 1 
Not provided at all 3 
Don't know 4 
76 
No answer 3 
Not intending teacher 5 
229 
R 
a.; 
F ,, 
teachers only 
; 0.3 
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ENTRANTS 
T 1/107-109 
T 1/107 Sequence of study and vocational decisions (91.1) 
-bari' ich ? ý. fl1 co: .u fc-t ollen in welcher Reih'lonfol o Sic Qio vortichiode-ien Erg tschlüßc ef": '. 11t h::. ben: 
Most frequently mentioned Number of times men- 
chronolo,, iea1 rosition tioned in this position 
3erlin as place of study 1 I'o study at university 2 Io study English 3 
Qhoice of intended occupation 4 
All together' 
o answer 
1 1/108 ý'ýirmness of studs-/occupational decisions (X1.2) 
stehen diese Eitschl))_3fc i: 'esi; /, ie nzlich zest/nich-u fest? 
Firm 
tIoderately firm 
ot firm 
4o answer 
1/1O9 
I ý_he fincncing of studies (32) 
11 
10 
7 
6 
iie. wird Ihr ganzes Studi ua ''ir_anziert? 
Parents alone 13 Aarents plus own means 8 Own means alone 7 Grant alone 2 
Spouse plus grant 1 Spouse alone 1 
7 
))onIt know 2 
23 
17 
16 
16 
M ex 32 
1 
1 
i 
i 
f 
H 
i 
i 
E 
A 
1 
f 
j[ 
7 
ý' 
f 
ti{ 
t 
4 
I 
a. 
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I. TTIbINTS 
T 1/110-112 
T 1/110 
Applications for , rr ants (. J3 
Haben Sie ein S ý1 "n : LLL'? ý bcantr-gt? 
Applied for, but refused I 
Applied for 9 
Not applied for, but intend to 8 
Not applied for 16 
TT 
T 1/111 
Readiness to accent a study loan (94.1) 
71-Urden Sic ein Dzirlehen zlir FLnanzicrunr; des Studiu.. i., ann.. hmen? 
'Would 15 
Might 10 
Would not 7 
32 
No answer 2 
T 1/112 
Anticinc. ted monthly need for funds (')5 ) 
'. 7ieviel Gold -1 . uben Sie. pro I, --on.,. -; 1. t w ihrend 
do. -, Sa, -, iooters zu 
bra,,,, c hon? 
i Fron To mean income 
Students living at home 
Rent -=- 
Food 
All other expenses 40 400 181 
Students not living at home 
Rent 50 130 72 
All expenses, incl. rent 300 550 395 
+Don't know: 4 
ENTRANTS 
T 1/113-115 
T 1/113 
Monthly income/pocket money hitherto (96) 
Und wieviol Taochen-o1d/Einkoii-Len haben Sie bisher iin Mont 
goha'at? 
Number of Amount DM 
respondents From To 
None 
Pocket money only 
Pocket money and earned 
income 
Income only 
Source unspecified 
Don't know 
No answer 
2 _ 
15 15 110 
2 70 274 
5 336 600 
4 280 700 
2U 
1 
5 
Mean amount DM 
45 
172 
504 
470 
T 1/114 
Leisure interests ( ý. 1) 
'dVelche Interessen haben Sic sonst in Ihrer 2reizeit? 
Narrow range of passive 
interests 11 
Moderate range of interests 17 
Varied interests with active 
participation 5 
None 1 
34 
T 1/115' 
Intention to iursuo existing or new leisure interests during 
EIt, urfies (j,. L ) 
Bocboieh'i^on Sie diese oder anciore Interesien w =. hr©nd Ihres 
Studiu. _., s . 
Liter vrahrzuneli. nen? 
Intended 13 
Intended, with reservation 5 
Not intended 13 
No answer 3 
232 
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ENTRANTS 
T 1/116-119 
T 1/116 
Pre-univcr ity membership of a club or association (99) 
Sind Si0 Mit ; lied ir, Jenc .. fines Vc: reins oder. C ub;:;? 
I. Zember 10 
Not a member 22 
No answer 2 
"T 1/117 
Respondents' interest in -politics (100) 
Interessieren Sie sich für die Politik? 
Interested 17 
Moderately interested 14 
Not interested 3 
34 
T 1/118 
Respondents' political position (101) 
': lie tiýi rc? en Sie Ihre ý, eürýz:: xýiý, e -ýoliti the ;; in tel? un 
becýchreiben? 
Left 1 
Left-wing liberal 18 
Liberal 11 
Right-wing liberal 3 
Right - 
A, oolitical 1 7-4 
T 1/119 
Membership of a political party, (10::. 1) 
Sind Sj. o i, ýi t lied einer noliti3chen P- rtes? 
- Member 
Not a member 
1 
33 
r4 
i 
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I 
ä 
, ý. 
ý` 
_ý 
E TTFUui'TTS 
T 1/120-122 
T 1/120 
Preferred political narty (102.2) 
(FL:. 1J j(-) 'dolcher P: 
-.. rtei? 
nein) `. 7elche Pcrtoi. ants-r-, ýricht Ihre (nlsche am 
KPD 1 
SPD 9 
SPD/FDP 2 
FDP 8 
CDU 4 
None 8 
Don't know 2 
7 
T 1/121 
Attitude to formation of the 'Große Koalition' (10. ) 
Vlas hul-ten Sie von, c3er 3iJ, dun!; der Gro Son Koalition? 
Approve 5 
Neutra 1/mixed reaction 11 
Disapprove 18 
T 1/122 
News' apers read. (104.1-2) 
red el ý! iM? '17clche T,,. -ozoztunCcn, f^. 11s äbori urt, lesen Sic 
Und welc_" c 
234 
!I 
Regularly Occasionally 
. Tageopieeel rilorgcnpost 
BZ 
Abend 
PAZ 
Welt 
Prankfurter Rundschau 
Süd-deutscher Zeitung 
Bild 
'Springer press' 
None 
18 
2 
1 
1 
1 
1 
24 1.1 21 
13 
14 
5 
2 
2 
4 
5 
8 
2 
1 
1 
44 M ex 25 
9 
;.. ".. ý,.. a 
ENTRANTS 
T 1/123-124 
T 1/123 
PeriodicaI1y/_*na ,,. zines read (105.1-2) 
: lclche Zc i ýcc=. -ý i' uen lcs en ýe rce1r'l Jý 
? 
Und nc. lcýc e1o cnU1. _ßch? 
Regulo. rly Occasionally 
Spiegel 10 16 
Zeit 5 g 
Aspekte 1 - Extra-blatt - 1 Berliner Zeitschrift für 
Politik 1 
Life 2 2 
Time 1 - Newsweek - 2 Match - 1 Konkret 2 4 
Pardon 1 4 
Mad 2 - _ Illustrierte 3 12 
Fashion 5 1 
National Geo&rophic'ýý^ 1 - Photo - 1 
3 1,1 ex 23 54 M ex 28 
None 11 6 
T 1/ 124 
Attitude tow rds the ' Snrin er k. onzentr . ti on' 
(106) 
'7`. s ht. lton Sie von O cr Soorin : er',: onzoi t tion? 
Stron,; ly a provo - 
Approve. - 
Neutral 14 
Disapprove 17 
Strongly disapprove 3 
34 
235 
i 
ýý 
aý. *F ý'ý - 
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MITIU. NT S 
T 1/125-127 
T 1/125 
Religion (107) 
Sie ca, "Lo Anf. inr', Sic v ron (. Re1 . --ion/1confc: ýýicnÜ1o 
) 
(Genebe. a2ýýlle) '+7ie ww, irden Sic Ihre ýYclý .. nec: h uuný ,oeý. rc. 
iben? 
Practisin. ar members of a Church 
Protestant 6 
Catholic 8 
New Apostolic 1 
15 
Non-practising Members of a Church/non-. members 
Deist 10 
Deist or agnostic 2 
Agnostic 2 
Atheist 1 
Don't know 2 
No answer 2 
19 
TT 
T 1/26 
Church attendance (107) 
Können Sie mir ob. Sie can Gotteeäiens-wen toi1ncl-1 Bien? 
(pwl? s ja) Etw . :: ie oft?. 
156 times per year 
52 times per year 
24 tines per year 
12 times per year 
Irregularly or seldom 
Non-practising or 
non-members 
T 1/127 
First term domicile (100) 
1 
5 
2 
2 
5 
-15 
19 
" º1o worden Sie im l: o: ýý a ? den Se. -, ootor ., olinon? 
With parents 23 
Rented room 6 
Rented flat 4 
Student hostel 1 
With relatives - 74 
237 
ITZ.. }NTS 
T 1/128-129 
T 1/128 
Preference for accomodc. tion in student hostel (103.2) 
Ali rden Sie ilobor in eine;? S tuc unten-, %ohnheiii .,., oh-non? 
Would prefer student hostel 8 
Neutral on the issue 3 
'Would not prefer student 
hostel 23 
3-4 
T 1/129 
Respondents' assessment of their relations with their pi'. ront(s)(110) 
Wie viUrclen Sie Ihr ýlcrh ltnie zu Ihren Eltern beschreiben? 
Very good relations 6 
Good relations 13 
Moderately good relations 12 
Difficult relü. tions 1 
Very difficult relations 1 
37 
Not applicable 1 
I 
I 
6 
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22. STATISTICS FROM THE FRESHMEN SURVEY 
91 
f 
PRESET iE1 
T 3/1-4 
T 3/1 
Temnta tion to ch3, nf e acaderaic subject (3 )C 
H.. ben Sic vv-`hr. end diecca Se le ;; er: ý an einen Inch inch: el ed- cht? 
Change seriously contemplated 9 
Change contemplated but not 
seriously 4 
Chance not contemplated 14 
27 
T 3/2 
Temptation to change university (3) C 
H. -. -ucn Sie w '. hrencl diese-- SO. aOS I, ers -. n einen Univ? echcel `; ed:,, cht? 
Change seriously contemplated'4 
Change not contemplated 23 27 
T 3/3 
Temot^tion to break off studies ,:,. 1toFether (3) C 
%i,. bc, n Sie vi hrend die:: ýeo So_ . es 
t-crs an e-inen Abbruch des S-tjudiutas 
Contemplated 3 
Not contemplated 24 27 
T 3/4 
Source of inforr2tion on the Anglistik course (") 0 
lic, :, o tud. "'arch v, en h--ben Sie IZiar. ý . won Über Ihr rz ; lip 
ci1 
Student counselling 17 
Felloliv students 13 
Staff conoulting hours 5 
Student representatives 4 
A published guide 3 
School teachers 3 
Teaching courses 3 
Department guide sheets 2 
Deem-rtment notice boards 2 
School colleague 2 
Evening school te^. chor 1 
The Dena. rtment Office 1 
M ex 27 
239 
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FR: t': S Iiv EN 
T 3/5-7 
T 3/5 
Student counsellinM sessions attended in tho English Dealt. 
during re -ý)onde,. te' first torn (>)0 
Yiioviolo Stud : i. cnbc ý:, c. tun. en h. -, b.: )n Sie im i r"lischon Sor. iý. n r oh.. bt? 
None attended - 
One attended 20 
Two attended 6 
Three attended 1 
27 
T 3/6 
Assessment of the quality of the student counsell 
Wie beur c-, 'i lo n Sie .` ie? 
Good 5 
Moderate 10 
Poor 12 
27 
provided 
0 
T 3/7 
flood for and surrestions of o. ltorations in the student 
counsellin, (; ) 0 
Sollten die re: ndert :: erden; . renn j.:., wie? 
Alterations nod needed 2 
Alterations needed; no sug- 
gestions given - 
Alterations needed; sugges- 
tions-given 23 
Don't know 1 
No answer 1 
ö 
My 
ý ý. ý 
ýý 
ý(. 
FRESHMEN 
T 3/8_10 
P 3/8 
Assessment of the ou.,:, li 
Introduction to Old I; nr 
of the Basic Stud courses: 
h Ü... 0 
, lie bouri ailen Sie Inr1:, Ite unc? 1, hre-cile ih den Kurc; cn des 
Gruxzcý. U Uuc'. ý. u: zs ý' ý; inf ihre ný; ins Alten, 1iuthe? 
Course content 
Good 
Moderate 
Poor 
No answer 
Not visited 
7 
5 
11 
1 
3 
Teaching style 
7 
4 
13 
3 
T 3/9 
Assessment of the aualitv. of the Basic Study courses: 
Phonetics with Exercises (fib. j0 
'. 'lie bet? rteilon Sic Inhalte Lind Lehr: =tile in don Kursen do s 
Grundstudiums: Phonetik . it 
Ubun, _: en? 
Course content 
Good 
Moderate 
Poor 
No answer 
T 3/10 
Assessment of the cuc lit 
Introduction to the Inte 
16 
6 
3 
Y5 
2 
of the Basic Stu 
retation of Lite 
courses: 
y texts (cc. ) 0 
\iie beurteilen Sic: Inhal-ue und Lehretile ia c°. cn Ku : mica des 
Grunds-tudju 3: Eini'ührun in die Inter? rctation lit. texte? - 
Course content 
Good 
Moderate 
Poor 
No answer 
Not visited 
4 
6 
14 
24 
1 
2 
Teaching style 
18 
2 
6 
1 
Teaching stvle 
2 
5 
18 
25 
2 
241 
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PI E2HMEN 
T 3/1i_13 
T 3/11 
A3: ß nt of the quality of the Basic Study Cour: es; 
Introduction to Ant^7liutik, e _'i. 0 
Vile beurteilen Sb InhL. l-te und Lehrstile in clan Kussgin d. ee 
Grunclstucllu: i---,: Lin. f cthrun.. m. slurs: r, inf hrung in d. ý. L. o Studium der 
Angli., ti, k? 
Course content 
Good 
Moderate 
Poor 
No answer 
Not visited 
1 
2 
11 
14 
1 
22 
Teaching style 
1 
2 
9 
T2 
3 
12 
I 
T 3/12 
Assessment of the quality of other An. rlistil: courses attended (7) 0 
Gleichf4.113 in den anderen An`; listi'.: lehrvcrýnstaltun4en, die Sie 
boo-acht h-, -. ben? en? 
Course content 
Good 8 
Moderate 5 
Poor 3 
Don't now 1 
17 
No answer 5 
Not visited 5 
Teaching style 
5 
6 
9 
1 
21 
1 
5 
i 
T 3/13 
Information, in teaching courses, on the next session (3) 0 
Wußten Sie i. A. vorher is,,,, s in der nächsten SitzunG behzanc1elt 
worden sollte? 
Information given 6 
Some information given 14 
Information not given 7 
27 
243 
PRESITh! EN 
T 3/14-17 
T 3/14. 
Prenuency of respoonndents' Arenaration for the next session (9) 0 
II . bon Sie sich nog^_ialer Toi; e d.,, lr. isuf vorberoitot? 
Usually prepared 12 
Sometimes prepared 6 
Not prepared 9 
27 
T 3/15 
Wore-styles during the session (10) C 
l`J_thrend der Sitzung haben Sie: 
Merely listened 8 
Took notes 25 
Joined discussions 13 
Made summaries 5 
51 11 ex 27 
T 3/16 
Respondents' subsequent working over of material covered (11) 0 
Hoben Sie die Kurse ný,. chgc--rbeitot? 
Usually 8 
Sometimes 13 
Never 6 
27 
T 3/ß. 7 
Questions to teaching 
_ 
staff:. reeoondents' behaviour (1 )C 
Wenn Sie in einer Le; hrver::. ns±ü. ltunC; eine Frage an cdon 
Dozenten hat tong heben Sie: 
Question asked immediately 20 
Question asked after the 
session 5 
Too unconfident to ask 
questions 4 
2` 7M ex 26 
No answer -1 
t 
244 
FRESHMEN { 
T 3/18-21 
T 3/18 
Assessment of the teaching programme offered (13) 0 
Wie fanden Sie das Lehrangebot? 
Good 5 
Moderate 9 
Poor. 11 
Don't know 1 
7b 
No answer 1 
T 3/19 
Assessment of the time-tabling of courses (14) 0 
Wie fanden Sie die Zusamaensetzung des Stundenplans? 
Caused difficulties 8 
No difficulties caused 19 
T 3/20 
Desire to attend Anglistik courses beyond those actually 
attended 15 0 
Wollten Sie andere Lehrveranstaltungen in Anglistik belegen? 
Desired 5 
Not desired 22 
T 3/21 
Attendance at tutorial groups (16) 0 
Haben, Sie an Tutorengruppon teilgenommen? 
Wie oft? 
Regularly - 
Sometimes - 
Once - 
Never 27 
"°ä 
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FRESIRTEr1 
T 3/22-25 
T 3/22 
Rc, vondents' attendance at work groups (16) 0 
H' ben Sie an Arboits ru, ý-oon teil ono1 un on? 
', lic ort? 
Regularly 3 
Sometimes 1 
Once 1 
Never 22 
27 
T 3/23 
Interference from the respondents' other academic subject (20) 0 
Idird Ihr Aný1is tikstuc. ium in ir-cadeiner ': ieise durch dýýs Noben. Lcch 
bchinC. er t? 
Wie? 
Other subject interfered 4 
Did not interfere 22 
25 
Not applicable 1 
T 3/24 
Amount of orimay literature read for Anglistik in the 
'irot term (:.. ± )0 
Wieviel Liter_; tur haben Sie für Az listik yr 'hrend dos Semesters 
cleecn (evtl. Titel nennen)? 
Prins . rlitercý. tur: 
rauch 3 
Some ' 11 
Little 8 
None 5 
T 3/25 
Amount of secondar' literature read for An liotilý in the 
. first tern ýuL )0 
Vieviel Liter_ -tJur haben Sie für Aa ; 1i ti1ý mährend deg Seme ter 
(: o1o ; en (ev i1. Titel nw men)? 
S el: tmU. r1 ito -tur ; 
Much 2 
Some 8 
Little 6 
None ll 
27 
246 
FRESHMEN 
T 3/26-28 
T 3/26 
Amount of Anglistik periodicals read in the first term (21c) 0 
Wieviel Literatur haben Sie für Anglistik während des Semesters 
gelesen (evtl. Titel nennen)? 
Fachzeitschriften: 
None 25 
One 1 
Two 
Several 1 
27 
(No literature - primary, secondary or periodicals - read: 4 
, 
Only primary literature. read: 8) 
T 3/27 
Assessment of the reading list for Old and Middle English (22b) 0 
Was halten Sie von der Leseliste? 
? altere Abteilung: 
Good 2 
Moderate 2 
Poor 18 
Don't know 5 
27 
T 3/28 
Assessment of the reading list for English Litere, ture (22a) 0 
`las halten Sie von der Leseliste? 
Neuere Abteilung: 
Good 
Moderate 
Poor 
Don't know 
6 
6 
12 
3 
27 
r i 
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PRESITMEN 
T 3/29-31 
T 3/29 
Libraries used for Anglistik (23) 0 
, ielc]zc Bib1. L o-tthe, on heben Sic für A i 1iN Ui b enutzt? 
English Dept. 
Arieriko. Gedenk. Bibliothek 
Free University Library 
John F. Kennedy Institute 
Local public library 
Other university department 
British Centre 
None used 
No answer 
22 
7 
6 
4 
4 
.1 
44 M ex 24 
2 
1 
T3/30 
Assessment of the English Dent. Library (24. ) 0 
ile finden $io die Scý- inwrbib. '_. iothek? 
(LothvcrhJ1 ýniczie, 3: _cherbe, 
i nd, 1. rbci. tebcdiýýýýuýýen, (ii' nun 
zeiten) 
Good 6 
rloderrtte 9 
Poor 5 
Don't know 7 
I 
7. 
T 3/31 
Numberof books bought for Anglistik during the first term (25) 0 
', Jelche'*B:.. clicr hýW. ben Sic fär Anglistik , ý,, c}c_. uf t? 
No book 1 
1 book 3 
2 books 1 
3 books 10 
4-6 books 6 
7-10 books 4 
16 books 1 
" No answer 1 
rt 
,y 
(Mean number of books bought per student15) 
248 
FRESHMEN 
T 3/32-34 
T 3/32 
Place mo:, t used by respondents for their work (26) 0 
Wo ýarbý, i. te. a Sic I ulatc chljch (ý ußerL_ýlb der T, el2rver ono t: a. l Lun en) 
und "'r'tir. wua? 
Home/lodgings 
English Dept. 
Other university department 
A university recreation area 
The Free University Library 
23 
8 
2 
2 
Mcx27 
T 3/33 
Frequency of Driva to study in coonerrition with other students (27) 0 
Huben Sie , privat : nit Dnderen S1udentcn Ihre: Fachs zLýtiý.; ýnenr 
beiyet'? 
(iý. ll o ja, v: ie oft u:, c'. wo? ) 
Regularly 2 
Sometimes 4 
Seldoz 2 
Never 19 
2`7 
T 3/34 
Place where lunch usually eaten (28) 0 
'7o ess'e; 1 Sic : it;? 
Mensa/university 10 
University or c. t home/lodg- 
ings 11 
At horse, in sod sings 5 
None eaten 1 
27 
k 
f 
J 
ft 
T 3/3 5 
Place where refreshments usually taken (23) 0 
PIIESHI.: IEN 
T 3/35-37 
249 
Und ", -: cý1_i Sie in der Ü i. i. z. B. k. ý'Cee ýri11'. Leaz, ý. o a,. ehen Sie dý,.,? 
Romance Languages Dept 12 
The university mensa 10 
English Dept. 7 
Social Science Faculty 5 
Otto Suhr Institute 3 
Kome/lodgings I 
B PAZ ex 27 
3/3 6 
, 
bur 
. tion of journey 
from lodgings to university (2ý) 0 
Arie tan ;o dý. uer1 die P.. hrt, von Ihrer `. 7o miu-iv zr Uni.? 
0-10 minutes 2 
11-20 minutes 8 
21-30 minutes 3 
31-40 minutes 3 
41-50 ' minutes 8 
51-60 minutes 3_ 
27 
(Llcan duration - to nearest 5 minutes: 30 minutes) 
T 3/37 
'reauency of rce none ents' visits to the I . "M1ish 
Dent. DO) 0 
ýliovio1c lýe in c. cr ', '1oclý. e !. -o -: en Sic inc E. i ; 1ica. ie So 
invr? 
Once a week 2 
Twice a week 5 
Throe tines a week 4 
? our times a week 13 
Five times a week 3 27 
250 
T 3/38-40 
T 3/38 
Friend: and cquainta-n 
`flicvicle Ko..:.... ili tonen 
Heiz ý, ire? en? 
cos in the English Dent. (3l) 0 
- v. -c zn Uborl..,. upt Sic i;: i L_icli chcn 
C'. 7 C ;3 be . 
'1: Frctu o6 or B, iIk-,:. ntc be zoich-- 
No friends and acquaintances 3 
1-4 friends and acquaintances 6 
5-9 friends and acc_uaintances 7 
10-15 friends and acquaintances 8 
16-20 friends and acüuaintances 2 
50 friends and acquaintances 
-1 27 
T 3/39 
Integration into 
Sind Sie in Gino 
H::. bcn äie s.: 1b--t 
z. bilden? 
Oe'or Sic e 
the student body (31) C 
oc'. er _ . ehr ere 
Gruen -cr-, -. Uerý? 
dc, --, -a bci;; e try:, _ e: i, uine ocl ur ehroro Gruß -cn 
aer Ico.: i:. is. litonen --eroi. nzelt _': onnen. r o1 firnt ? 
Became involved in one or more 
groups 5 
Helped initiate one or more 
groups 3 
Tended, rather, to got to know 
students singly 22 
None of the above) 3 3 LI ex 27 
T 3/40' 
Num. bor of -. cademic staff woken ý, ith outside teaching sessions 
Mit v., cEl unto-i- deýa Lo'-Lrl0-örýqer h, aben Sic curerh:,. 1b der Lehrver-, nah; 1-- 
twi£; en "esprochen? 
No member of staff 18 
One member of staff 4 
More than one member of staff 5 
27 
FREILIMPITEIT 
T 3/41-44 
T 3/41 
Social invitations by academic staff (33) 0 
3ind Sie -%ron cine. ý IT_i -ý, licd des LohrkLr'-7ers einbeladen iorcien? 
Invited 3 
Not invited 24 
27 
251 
T 3/42 
Assessment of staff-student relr, tions in the English Dept, ('<<) 0 
beurteilen Sie die Vcrhä, ltnis e zischen Lehrk rrer und 
Student on i. a En'i i schon Scain,, -, r? 
Good - 
Moderate 4 
Poor 22 
Don't know 1 
27 
T 3/43 
Attitude towards the closing of the English Dent. in SS 69 
ýý 0 
, las hr: lten Sic von de. R= sohre . 
ben des 1ehrkö. rners, 
der Schlio2unE; des Se__iin rs trvl. d:: n cl:. lit Verb '. '. dcnclcn Ge; cheluAs 'cn? 
Approve 2 
Neutral 4 
DisaDnrove 21 
27 
T 3/44 
Unexpected financial difficulties in first tern (36) 0 
Hc. bcn Sic unorwü. rtc to i inc. nzicllo Sch' : ic---: i. ` 1: citen in c. io cc: 
Sc.. icoter ý, ch:. 'ct? 
e' 
Experienced 1 
Not experienced 
26 
r 
s 
i 
i 
4 
ýý 
FRE3HD,! EN 
T 3/45-47 
T 3/45 
Dif icultie s with parents caused by re , -pondents' studies (? 7) 0 
II- bon Sic ElZre : Studiu-io jo z Sch. eý. ýc n At I ii'c i 
-, orli -; oha bt? 
Difficulties caused 3 
Difficulties to some extent 
caused 3 
Difficulties not caused 21 
27 
T 3/46 
New personal oroblers since co: rmencing studies (33) 0 
Haben sich, seitdem Sie Student sind, neue persönliche Probleme 
erdeben? 
Occurred 3 
To some extent occurred 3 
Did not occur 20 
Don't know 1 
27 
T 3/47 
Persons usually consulted over study uroblems (29) 0 
fiten S ? _e : sachliche Proble,. le (in der Aýä; ý1istil: ) h . ben, zu gehen Sie? ' 
Staff member 15 
Fellow student(s) 12 
Consulted literature 229 
Mox23 
As yet no study problems 4 
252 
i' 
23. STATISTICS FROM THE SOPHOMORE SURVEY 
I 
254 
SOPHOMORES 
T 5/1-3 
T 5/1 
Satisfaction with the university over the first three terms (1) C 
Wenn Sie auf Ihre ersten drei Semester zurückblicken, inwieweit 
waren Sie mit der Uni. im Allgemeinen zufrieden, oder inwieweit 
wurden Sie enttduacht? 
Very satisfied - 
Satisfied 5 
Neither satisfied nor dis- 
satisfied 15 
Dissatisfied 9 
Very dissatisfied 2 
T 5/2 
Student counselling sessions offered (2.1) 0 
Wieviele offizielle Studienberatungen wurden Ihnen für Anglistik 
angeboten? 
Total 
SS 69 WS 69-70 SS 70 offered 
No sessions - 3 2 5 
One session 9 8 10 27 
Two sessions 11 9 7 27 
Five sessions 1 - - 1 
Six sessions 1 1 
Ten sessions -25 -21 20 
Don't know 2 1 1 
Not applicable - 1 2 
No answer 6 8 8 
T 5/3 
Student counselling sessions attended (2.1) 0 
Und wieviele haben Sie besucht? 
Total 
SS 69 WS 69-70 SS 70 off 
No sessions 2 15 12 29 
One session 18 7 9 34 
Two sessions 7 '. 4 14 4 
77 
Not applicable - 1 2 
No answer 4ý 4 5 
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SOPH07'.; O, JES 
T 5/4- 6 
T 5/4 
Assessment of the official student counsellin., (2.2) C 
Vile i.. tron f-,. ie o±.. 'iziellen Studienlaerý. tun.,; en ilr . -roßen ud r: ýmzen? 
Very good - 
Good 4 
Moderate 16 
Poor 6 
Very poor 3 
29 
None attended 2 
T '5/5 
Other sources of advice for Anglistik (2.4) C 
Vier hat Sie soffst über Ihr Aýrz li Li'ýý tuditim beraten? 
Students 25 
Ad Hoc Gruppe/Rotzang 12 
Handbook/official info. sheet 11 
Friends 5 
Respondents' former school 
teachers 5 
Staff me lbers, other than 
official counsellors 5 
Parents - 
Other rel-tives - 
Other persons - 
Noone 3 
a14ex 31 
T5/6 
Clarity as to Foals (3) C 
Haben Sic eine k-L_"re Vorstellun, vo. ": l Simi Ihres 
Have a clear conception of. 
the purpose of their Anglistik 
studios 15 
Have some conceptiofil 1 
Do not have a clear concep- 
tion 14 
No answer 1 
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soPr-io., VES 
T 5/7-9 
T 5/7 
Reasons for attending An ; lietik courses (4) C 
Ný.. ch welchen Gc., ýich1 ,, -ýunkl; en h,, -, 
bon 3'. c 
'ß-, 1. c t, 1I:. e oft? 
; joIae- 1N0-u '. 1VO 
Often times Seldom Never Total Apnl. Answer 
To obtain certificates 15 14 - -- 29 1 1 
(Scheine) 
To obtain an idea of 
what available 11 5 84 28 1 2 
To get to know a staff 
member 1 6 5 14 26 1 4 
To obtain knowledge 
needed for an exam 17 5 33 28 1 2 
Prom interest in the 
topic 14 9 6 -- 29 1 1 
To have the term's 
work recognized 4 4 3 16 27 1 3 
T 5/8 
Refusal of admission to a course within Anglistik (5) C 
4" Ist Ihiaon i.,. or Z?.,, ný 
Lch r' '`lu v ýý. 
ý 
tau l .: Z in t1 : 
ii: 
4k.. us 
irý, e. 1d. i Grunzt vcr;; e il ert ; ord en? 
Admission refused 3 
Admission not refused 28 
71 
T 5/9 
Frequency of discussion within teaching courses (C) C 
Kü. m as in d. ei. Jo-. iin-ren und 
tfbuilý'; on, di Sic er,. _. 1 
ý. Nc'hen Se . 'ina 
r 
becueht -n 6 canon sich or, 1eblicher 
Tell der 
Often occurred 6 
Sometimes occurred 11 
Seldom occurred 11 
Never occurred 3 
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SOPIIQ: QRLS 
T 5/10-13 
T 5/10 
Questions to teaching staff: respondents' behaviour (7) C 
'r/enn Sie in einer Lehrvor_. nst eine ý;: lc. lll; lge Pra e &n 
Iden. Dozcýlton . 
h, -, t-;; eng viie oft haben Sie: 
Some- No 
Often times Seldom Never Total Answer 
Questions asked immediately 8 17 5 1 31 ^.. 
Questions asked after the' 
session 4. 7 5 14 30 1 
Too unconfident to ask 
questions 5 7 9 9 30 1 
T 5/11 
Information, in teaching courses, on the next session (3.1), C 
Vlußten Sic vorher in der nchsten Sitzun' der ent, rechenden 
Lehrvcrc. nsta ltun& bch°,. ndolt ,;! orden sollte? 
Often given 15 
Sometimes given 10 
Seldom given 5 
Not given 1- 
31 
T 5/12 
Frequency of respondents' Drenaration for the neat ceooion (ý. 2) C 
Haben Sie sich dc. rauf vorbereitet? 
Often prepared 5 
Sometimes prepared 17 
Seldom prepared ,7 Never prepared 2 
T 5/13 
Work-style during the session (ü.? ) C 
Vfrhrend der Sitzung oft haben Sie: 
Often Sometimes Seldom Never Total 
Took notes 26 14- 31 
Joined discussions 7 13 92 31 
w 
ý, 
S 
i 
i 
P 
6 
SOPHO, ''ORES 
T 5/14-16 
T 5/14 
Subsequent working over of material covered (8-4. ) C 
Buben Sie die Kurce nc-ch-ectrbei-tot? 
Often 4 
Sometimes 15 
Seldom 10 
Never 2 
71 
T 5/15 
Respondents' assessment of their familiari 
research findings (9.10 
Vie weit Ruben Sie, dL ß Sie fiber neuere Forschungsor; cbnisce 
informiert sind? 
Early English 
English Linguistics Literature 
Well inforn od - 1 3 
Adequately informed 3 6 7 
Inadequately informed 7 13 13 
Uninformed 19 10 7 
29 7-0 0 
Not applicable 2 1 1 
T 5/16 
Main sources of information on recent research findings (9.2) C 
Falls überh, _, u7: t in_on. aiert, ; odurch sind Sie infor -: iort worden? 
Teaching courses 6 
Books, articles recommended 
by staff 11 
Books, articles found on 
own initiative 7 
Other students) 3 
27 11 ex 25 
Not applicable 6 
with recent 
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i'I 
SOPHIOP. 'oitE3 
T 5/17-19 
T 5/17 
Number of -oanere written in first three terms (10.1) 0 
lieviele 2eß erc to he bcn Sie in ; eaämt während Ihrer ersten drei 
So acäter cschrieben? 
No paper; 18 
One paper 6 
Two papers 5 
Three papers 1 
Five papers 1 
T 5/18 
Area in which pavers were written (10.1) 0 
Question as for T 5/17 
Early English 
English Linguistics Literature 
Respondents writing 
two papers 1 1 5 
Respondents writing 
one paper - 3 7 Respondents writing no 
papers 30 27 19 
Total no. of respondents 3I 7 31 
Tötäl no. of papers 2 5 17 
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T 5/19 
Decision as to the tonic chosen on which to write vapors (10.2) C 
', 'lioviolo der Themen Ihrer Refer--to kauen von: 
Number Number of 
of papers respondents 
The student himself 
decided 42 
The staff member-decided 14 10 
Both student and staff 
member together 64 
4 16 M ox 13 
No papers written 18 
F 
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SOPHOMORES 
T 5/20-22 
T 5/20 
Assessment 
attended i 
of the course content and teach 
Early En. mlish (11. _. ;Ü0 
in those courses 
'Wie bour1 oilc!. 1 Se irl A11, ^: e. einen C, ) den LohrinhLI-t und b) den 
Lehretil in c_en Kur ; en, die Sie in Ea5liechen ;; ciainor booucht 
halben: Altcný'1isch/i`.:: i 'Elena-lip ich? 
Course content Teaching 
Very good 11 
Good 43 
Moderate 69 
Poor 98 
Very poor 76 
27 27 
Not attended 44 
T 5/21 
Assessment of the course content and teaching in those courses 
attended in Linguistics 0 
i'lie beýýrtcilen Sie i: m Al l,; c: '. cine_a a) do.,. Lc r; nlh 1t und b) den 
Lehrstil in don Kurdon, die 3 
-Jo 
in ý`, 1icchen Se=. Ii. rar besucht 
haben: Lin, ^ ýilictilkr 
Course content Teaching 
Very good 1 - 
Good, 8 5 
Moderate 4 7 
Poor 5 4 
Very poor - 1 
1S 17 
Not attended 13 13 
No answer - 1, 
T 5/22 
/ oeoonient of the course content and teachinr-p in those courses 
attended in : c. nr; li h Literature (11ý_;: iý) C 
Vie beurteilen Sie in Allcp"e..,. oinen r,. ) don lohrinheLlt =d b) don 
Lehrstil in den Tcursen, die Sie Lin . a. r-, 
lischon ;; e, ninar besucht 
hc. bon: 11i , -lische Literatur? 
Course content Teaching 
Very good 
Good 10 7 
Moderate 15 13 
Poor 4 6 
Very, poor 1 3 
Not attended 
No answer - 1 , ý 
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SOPHOMORES 
T 5/23- 25 
T 5/23 
Assessment of the course content and teaclain; in those courses 
attended on English Lan, r; uaF e (1! L. - Nb) 0 
die beurteilen Sie t.? All,; eneinen .) den 
tchrinil,,:. l-t un(l b) don 
Lchrs til in don i uroen, clie Sic i :i nt; lischcn . tee min^.. r besucht hL. bcn: 
2n 2icche -)reche? 
Course content Teaching 
Very good .2 - 
Good 10 14 
Moderate 11 9 
Poor 5 4 
Very poor 3 4 
31 
T 5/24 
Desired changes'of emphasis within the Anglistik course (12.1) C 
Im-''iefor-, sollten Ihrer l. einung nach be ti.. n, to Teile dos Anglistik-- 
studiv, us stärker oder rreni °or stcrý: betont e. Icrden? 
More Stay Less 
emphasis the same emphasis Total 
Early English - 2 29 31 
Early English Literature. - 2 29 31 
English Language 29 2 - 31 
English Literature 17 14 - 31 
T 5/25 
Extent-to which certain auestions were considered in the courses 
attended 12.4 C 
Inwieweit wurden die fole., endon Tragen im A ., [, li, tikctuO l un untcroucht? 
i 
To some Not No 
Much extent Little zit hll Total Anovior 
What literature is 2 6 11 10 29 2 
Why it is studied 3 3 10 13 29 2 
Definitions of science or 
academic activity 1 2 5 21 29 2 
The relationship between 
methods and-results 1 3 10 15 29 2 
VIhy a language is studied - 4 10 15 29 2 
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SOPHOMORE'S 
T 5/26-27 
T 5/26 
Introduction by the teaching staff to basic skills o. nd knoti; led 
Hý. ben Sie v_ni n; 1i3chcn Somin. r irgenciv: elclhe Einfü '2nf 
durch einen Dozenten ehL.. bt: 
lnaaequ^. -ie. ly No-c 
Provided provided provided 
The use of reference 
No 
Total Answer 
works 10 8 12 30 1 
What periodicals are 
relevant for the 
various fields 6 7 17 30 1 
How to make a filing 
system 12 6 13 31 
How to express oneself 
in academic work - 6 23 29 2 
T 5/27 
Basic skills c. nd knol, -ledge to which, in the view of respondents, 
an introduction should be provided in the Be. aic study course-7i -. 6) 0 
Welche dieser vier Unterrichtchiifen sol l_ten, ,: onn überh,, ý. uD_ t, 
im Grundetudium an` eboton 17orden? 
The use of reference 
works 1.5 
What -periodicals are 
relevant for the 
various fields' 21 
How to make a filing 
system 12 
How to ex-nress oneself 
in academic work 23 
7lMex2$ 
No answer .3 
V 
N 
s_ 
it, 
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SOPFIOr.. OEZLS 
T 5/28 
T 5/28 
Number of professor; in the E Ulish Deng_wvho_have had contact- 
outside teaching courses - with the respondent 13.1 Cý 
', 7io war Ihr Kontc,. k1 zu dem Lehrlkörpcr im Englischen Se,, iiiiar ctufacrhalb 
der Lehrverý.. n; tý.. ltuný; en: 
Average no. per No 
From To respondent (mode) Total Ans. 
Number of professors who: 
- know the respondent by 
name 0 2 0(x20) 30 1 
- have discussed academic 
matters with the 
respondent 0 1 0(x28) 30 1 - have had informal dis-' 
cussions with the 
respondent 0 2 0(x27) 30 1 
- have extended social 
invitations to the 
respondent 0 0 0(x31) 31 
- with whom the respondent 
would discuss a personal 
problem 0 1 O(x26) 30 1 
- were visited in their 
consulting hours by 
the respondent 0 2 0(x22) 31 - 
I 
A ý: 
" 
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SOPHOMORES 
T 5/29-30 
T 5/29 
Number of non-nrofecnorial staff in the ] ni 1ish Dot. who have 
had contact - outside teaching couroes - with the respondent (1.3.1) C 
Question as for T 5/23 
Average no. per No 
From To respondent (mode) Total Ans 
Number of non-professorial 
staff who: 
- knovi the respondent by 
name 0 12 
- have discussed academic 
matters with the 
respondent 08 
- have had informal dis- 
cussions with the 
respondent 0 
- have extended social 
invitations'to the 
respondent 0 
- with whom the respondent 
would discuss a personal 
problem 0 
- were visited in their 
consulting hours by 
the respondent 0 
7 
2 
1 
7 
4(x7) 
2(x7) 
0(x10) 
0(x25) 
0(x26) 
1(x12) 
30 1 
30 1 
30 1 
31 
30 1 
31 - 
T 5/30 
Desire for more oersonal contact with the teaching staff (13.3) C 
HL tten Sic tern . Hehr poroönlichon KontL-. I, t . liit 
T.: it Liedern des 
Lehrkör-? ors Cehc. bt? 
More contact wanted 15 
More contact not wanted 16 
31 
SOPHOMORES 
T 5/31-32 
T 5/31 
Staff members named by respondents as hav 
e ped them in their studies 14 0 
oarticularl 
Welche(r) Dozent(en) des Englischen Seminars hat (haben) 
Ihnen in Ihrem Studium besonders geholfen? 
Staff member 
A 
B 
C 
D 
E 
F* 
G 
H 
I 
Status 
Lektor 
Professor 
Lektor 
Assistent 
, 
Akad. Oberrat 
Assistent 
Akad. Rat 
Assistent 
Assistent 
Frequency 
of mention 
3 
2 
2 
2 
2 
2 
1 
1 
UM ex 13 
18 None mentioned 
T 5/3 2 
Staff members named 
able teachers lý 
ºy respondents as being particular 
Vjelche(n) Dozenten am Englischen Seminar halten Sie für 
didaktisch besonders befbhigt? 
Frequency 
Staff member Status of mention 
C Lektor 6 
J Lehrbeauftragter 4 
E Akad. Oberrat 4 
K Lektor 3 
L Lehrbeauftragter 3 
B Professor 2 
H Assistent 2 
M Tutor 2 
A Lektor 2 
N Lehrbeauftragter 1 
0 Lektor 1 
P Professor 
Q Adad. Rat 
R Assistent 1 
S Lehrbeauftragter 1 
F Assistent 1 
M ex 16 
None mentioned 15 
265 
:' 
F^ 
F 
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SOPHOMORES 
T 5/33 
T 5/33 
Composite list: resnondents1 assessment of staff members' 
helpfulness and teaching ability (T 5Z31 and 32 combined; 
all staff members receiviny2 or more mentions) 
Frequency 
Staff member Status of mention 
C Lektor 8 
E Adad. Oberrat 6 
A Lektor 5 
B Professor 4 
J Lehrbeauftragter 4 
A Lektor 3 
H Assistent 3 
L Zehrbeauftragter 3 
F Assistent 2 
D Assistent 2 
M Tutor 2 
(Any given letter represents the same person in Tables 5/31-33) 
4 
i 
rý 
i 
{ 
I 
1 
i 
i 
4 
h 
6 
4 
a... 
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SOPHOMORES 
T 5/34-37 
T 5/34 
Number of official tutorial groups attended fairly regen larl 
1'(. l 0 
Wieviele offizielle Tutorengruppen haben Sie ziemlich 
regelmäißig besucht? 
None 21 
One 5 
Two 4 
Three 1 
TI 
T 5/3 5 
Number of working rrouos (Arbeits 
regularly (1'1.2) 0 
en) attended fair 
Und an wievielen Arbeitsgruppen ziemlich regelmäßig teilgenonvnen? 
None 22 
One 5 
Two 3 
30 
Not applicable 1 
rp 
T 3/36 
Assessed state of respondents' command of English compared wi 
its state at university entrance iö C 
Soweit Sie es beurteilen können, wie ist Ihre Beherrschung der 
englischen Sprache jetzt, in Vergleich zu deren Niveau beim 
Studienbeginn? 
Has become much better 3 
Has become better 14 
Has stayed the same 8 
Has become worse 3 
Has become much worse 2 
30 
Not applicable 1 
T 3/37 
Participation in the Department's English essay competition (19.1) C 
Haben Sie an dem Essay Wettbewerb des Englischen Seminars toil-, ---, 
genommen? 
Participated 4 
Did not participate 26 
To- 
Not applicable 1 
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SOPHOMORES 
T 5/38- 40 
T 5/38 
Number of failures in parts of the Internmedirate Exam Zw1schcnDrüfun, -) 
ý_ U0 
In vrelcl-ion Teflon der 
durch _"e. f <.. ll on, und : vie oft? 
Early English 2 
Lit. Interpretation 3 
Zit. E: say 3 
Phonetics 11 
Syntax 2 
Translation 4 
Essay 6 
31 M ex 18 
No part failed 13 
sind. Sic 
T 5/39 
Froguenccr with vi ich respondents foiled the sc one -oa 
various torts of the Intermedic. ue -0 0 
Question as for T 5/38 
No part failed 
Once failed 
Twice failed 
Three times failed 
Five times failed 
Eight times failed 
f 
T 5/40 
Number öf teaching; co 
ree-oondentt' main v nd 
13 
6 
8 
2 
1 
1 
31 
cee attended fairly re 
ubsi dil. ry sub iecte 
outside 
"lievieý. e Lohrver . rý;: ý_, l gun yen auPerhalb Ihren Hc, uDt- l. 'nd Nebenf,... eho heben Sie, wenn tthernf: u-o t, ziemlich re el. n : ýi besucht? 
No courses attended 
, 
One course attended 
Two courses attended 
, 
Three coureec attended 
Your courses attended 
Five courses attended 
Ten to 'many' 
13 
6 
3 
3 
1 
1 
2 
31 
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SOPHOi. ýOI S 
T 5/41- 43 
T 5/41 
Areas in which teaching courses were ottenOed fairly rcfnila? rly 
by re; rnondcnts out. -icde their m_&. in and subsidiary subjects ( i) 0 
Und etvia in welchen Gebieten? 
Pedagogics 11 
Philosophy 5 
Psychology/Edn1. Psychology 3 
Political Science 2 
Swedish. 2 
Didactics 1 
Sociology 1 
Computer Science 1 
German 1 
French 1 
Spanish 1 
29 TJ ex 18_ 
No such courses attended 13 
T 5/42 
Extent to which the nature of Anglistik correslnonds to resnondents' 
pre-univer i. t'T expectations (, ). 1) C 
Stirimt v ora. us der Sc'_r; r er~ uz'ýt Ihres 3besteht, 
mit Clem i. ýuercin, . ras Sie Tor Studienbe,,; inn orvwwrtot h:. tten? 
Completely 1 
Approximately 5 
To some extent 5 
Scarcel, - 16 
Not at all 4 
31 
T 5/43 
Main subject respondents would choose if rocommencin. 7 their studio 
', 
Worm Sie heute noch 
Sie dL-im nc. -ch Ihren 
otucli oren via jetzt 
nicht studieren? 
The same subject 
Another subject 
Would not study at 
Not applicable 
cinm-., 1 `, m Anfang Ihros Studiums ; ý;., nclori, vw'rdon 
bishori,, ýon Er Jtrur_r-en wieder dL. -,, sscIbo Fach 
ocJor ein c. nderes bovorz-Ugen, odor :. borhaupt 
14 
14 
all 2 
30 
1 
X4 
f 
t 
s 
9 
s 
r, 
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SOPHOMORES 
T 5/44- 46 
T 5/44 
Purchase of main books needed for Anglistik (24.1) C 
Haben Sie ; ich die Mehrzahl cýer fir Iha'e bi, hcr. ir"en AnMli. Ail: kur, oe 
und -nri, fun, -; cn ben6tictcn J3., ýchcr angeschafft? 
Have bought most of the 
main books needed 20 
Have not bought most of the 
main books needed 
_1 29 
Not applicable 1 
No answer 1 
T 5/45 
Libraries used for An171istik (25) 0 
''lelchc Bibliot Lc'., -cn haben Sie fAnglistik benutryt? 
re e1nf ßi :: 
gole-cnt1ich: 
Regularly Occasionall 
English Dept. 10 16 
Free University Library 73- 
Amerika Gedenk Bibliothek ýi 2 
local public library 33 
British Centre 23 
John F. Kennedy Institute 2- 
Other university institute -1 
1 29 Mex15 2$ 1,4ex24 
No library used 16 7 
T 5/46 
Respondents' assessment of the .; 
fish DeDt, Library (26) C 
'. lie finden Sie die Bibliothek 6, cs : ý_: Ula, ýclýen Seaiin_. r ? 
Very Very Don-, t 
ooood Good Moderate Poor poor Total know 
Borrowing facilities -6 9 10 1 26 2 
Book stock 1 12 10 1 1 25 3 
Working conditions 28 11 4 2 27 1 
Opening hours 2 13 12 - -- -. 27 1 
(Not applicable: 3 in all cases) 
1 
w 
t`1 
q 
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SOPHOMORES 
T 5/47-49 
T 5/47 
Use_mocle of conducted tours of the Department Library and Universit 
Libräry `() C41ý 
HU, bon Sie r.. n einer o rate:: ýý: tiýchen Pýhruzz durch die Bibliothek des 
Enc, lischon üe . tin:.. rc ui-i 
/oder durch die Univeroit: teb.: Lbliot ck 
teil eno:: irren? 
English University 
Department Library 
Had conducted tour 10 4 
Had no conducted tour 21 a 
31 31 
T 5/48 
Preference for campus/non-campus workplace (28.1) C 
Arbeiten Sie rachr zu Hiaueo oder aýlehr in der Uni.? 
Mainly lodgings used 23 
Half lodgings, half univ. 6 
Mainly university used 1 
30 
Not applicable 1 
T 5/49 
Resnondcnto' ass cssrlent of working_ conditions in their lod. c; inrm 
x. -3.2 C 
Sind clie ýlrbeitýboclin . uz en, .. o Sic . ýohnon, co, 
daß Sic c? ort gut 
arbeiten . _äilnen? 
Satisfactory 25 
Unsatisfactory 
30 
Not applicable 1 
N 
9 
1 
3{il^ 
ý. " 
E 
i 
I 
ý1 
ý 
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SOPHOMORES 
T 5/50- 52 
T 5/50 
Institute -preferred by respondents for their work (29.1) 0 
Gibt es ein Institut oder Seminar, in dem, Sie sich bei der Arbeit 
am liebsten aufhalten? 
Dept. of Romance Languages 3 
Otto Suhr Institute 2 
English Dept. 1 
John F. Kennedy Institute 1 
Dept. of Catholic Theology 1 
Dept. of Physical Training 1. 
University Library 1 
No preferred institute 20 
30 
Not applicable 1 
T 5/51 
RePUlarity of private work for Anglistik during, the last twoterms 
(30,1) o 
Sind Sie eigentlich wahrend der letzten zwei Semester außerhalb 
der Lehrveranstaltungen dazugekommen, regelmäßig für Anglistik 
zu arbeiten? 
Worked regularly 18 
Did not work regularly 9 
Did virtually no work ,4 31 
T 5/52 
Work done for Anglistik, outside teaching courses, in a typical 
week (30.2) C 
Etwa wieviele Stunden arbeiten Sie außerhalb der offiziellen 
Lehrveranstaltungen für Anglistik in einer typischen Woche 
während des Semesters? 
0-10 hours 18 
11-20 hours 13 
21-30 hours - 
31 and above - 
' 31 
} 
} 
ýý 
ýý° 
i'".. 
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SOPHOMORES 
T 5/53- 55 
T5/53 
Proportion of vacations spent on work for Anglistik (30.3) C 
Wieviel Zeit haben Sie in Ihren jeweiligen Ferien für Anglistik 
aufgewendet? 
The major part 2 
Half the time 3 
The lesser part 18 
None at all ,3 30 
Not applicable 1 
T 5/54 
Interruption of studies by illness (31) 0 
Waren Sie während Ihrer Studienzeit schon einmal so krank, daß 
Ihr Studium dadurch stark beeinträchtigt wurde? Wenn ja, wieviele 
Wochen haben Sie dadurch praktisch verloren? 
No 'interruption 27 
4-6-weeks lost 2 
16 weeks lost 1 
30 
Not applicable 1 
T 5/55 
Private study in cooperation with other students (32) C 
Haben Sie privat (d. h. außerhalb offizieller Arbeitsgruppen und 
Lehrveranstaltungen) mit anderen Studenten für Anglistik zusammen- 
gearbeitet? 
Cooperated regularly 1 
Sometimes cooperated 12 
Seldom cooperated 6 
Never cooperated 12 
31 
0 
f, 
r:. 
R$f 
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SOPHOMORES 
T 5/56- 57 
T 5/56 
Friends and acquaintances in the English Department (33.1) 0 
Etwa wieviele Kommilitonen kennen Sie im Englischen Seminar, 
wenn überhaupt, die Sie als Freunde oder Bekannte. bezeichen 
würden? 
Friends and 
Friends Acquaintances Acauaintsnces 
Respondents having: 
. one 15 
3 2 
1-4 10 6 6 
5-9 3 6 7 
10-15 2 6 5 
16-20 - 5 3 Over 20 - 0 
30 30 3 
Don't know - 1 1 
No answer 1 - - 
T 5/57 
Integration into the student body (33.2) C 
Sind Sie in eine oder mehrere Gruppen geraten? 
Haben Sie selbst dazu beigetragen , eine oder mehrere Gruppen 
zu bilden? 
Oder haben Sie eher Kommilitonen vereinzelt kennengelernt? 
Became involved in one or 
more groups 10 
Helped initiate one or more 
groups 1 
Tended, rather, to get to 
know students singly 25 
None of the above) 1 37 M ex 31 
11 
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SOPHOMORES 
T 5/58- 60 
T 5/58 
Expected duration of studies-to completion of final exam (in 
first three terms) (34.2) 0 
Mit wievielen Semestern ( einschl. des WS 70/71) 'rechnen Sie 
noch bis Ende des AbschluBexamens? 
9 terms 4 
10 terms 7 
11 terms 7 
12 terms 2 
13 terms 4 
Don't know 2 
26 
No answer 3 
Not completing studies 2 
T 5/59 
Importance attached to` Staatsexamen marks (34.3) C 
Meinen Sie, daß es sich lohnt, wegen guter Noten das Examen 
in Anglistik hinauszuschieben? 
Would postpone the exam 
for better marks 
Might postpone the 
for bettor marks 
Would not postpone 
exam for better mý 
Not applicable 
2 
exam 
19 
the 
9 arks 
30 
1 
udi 
T 5/60 
Attitude towards change of university (35.1) C 
Halten Sie irgendwann einen Hochschulwechsel zu einer westdeutschen 
Universit, t für wünschenswert? 
Desirable 13 
It depends 7 
Not desirable 10 
30 
Not applicable 1 
i 
i 
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SOPHOMORES 
T 5/61-63 
T 5/61 
Attitude towards a period of study abroad (35.2) C 
Halten Sie es für wünschenswert - in Ihrem Fall - irgendwann im 
Ausland zu studieren? 
Desirable in my- case 
It depends in my case 
Not desirable in my case 
Not applicable 
T 5/62 
Preferred degr 
course (36) C 
Was wäre Ihnen lieber: 
24 
5 
1 
30 
1 
escrintion and choice in the undergraduat 
Optional curriculum without 
prescribed deadlines 18 
Optional curriculum with 
prescribed deadlines 5 
Prescribed curriculum without 
prescribed deadlines 5 
Prescribed curriculum with 
prescribed deadlines 3 
31 
T 5/63 1 
Estimated level of non-completion of studies in Anglistik (37.1) 0 
Wie schätzen Sie den Prozentsatz der Studenten im Anglistik, die 
Ihr Studium vorzeitig abbrechen? 
0-10% 7 
11-20% 6 
21-30% 6 
31-40% 4 
41-50% 2 
51-60% 1 
Don't know 
-A 30 
No answer 1 
r 
"°ý,. 
^t 
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SOPHOMORES 
T 5/64- 66 
T 5/64 
Estimated failure rate in the 'Staatsexamen' (37.2) 0 
Und den Prozentsatz der Staatsexamenskandidaten, die im Exbamen durch- 
fallen? 
0-5% 4 
6-10% 9 
11-20%9 
21-30% 3 
31-40% 1 
Don't know . 30 
No answer 1 
T 5/65 
Extent to which particular difficulties were experienced in the 
first three -terms (3d"1) 0 
Man satt oft, daß Studenten in den ersten Ser! estern besondere 
Schwierigkeiten haben. Haben Sie auch Schwierigkeiten eh<bt? 
Wenn ja, welche? 
Particular difficulties 
experienced 25 
No particular difficulties 
experienced 4 
29 
No answer 2 
T 5/66 
The existence of oarticular difficulties for female students 
in their studies (36.2) 0 
Und gibt es außerdem besondere Schýwwierigkeiten für Studentinnen - 
am Anfang oder überhaupt - inn Studium? Wenn ja, welche? 
They exist 1 
Some exist 1 
They do not exist 12 
14 
Male students not asked 17 
4! 
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SOPHOMOMS 
T 5/67- 69 
T 5/67 
Temptation to change academic subject (39) C 
Haben Sie während der letzten zwei Semester an einen Fachwechsel 
gedacht? 
Change of subject seriously 
contemplated 11 
Change of subject 
contemplated (no further 
specification)) 1 
Change of subject 
contemplated, but not 
seriously 3 
Change of subject not. 
contemplated 16 
" 31 
T 5/68 
Temptation to change university (39) C 
Haben Sie während der letzten zwei Semester an einen Uniwechsel 
gedacht? 
Change of university 
seriously contemplated 5 
Change of university 
contemplated (no further 
specification)) 4 
Change of university 
contemplated, but not 
seriously 3 
Change of university not 
contemplated 19 
31 
T 5/69 
Temptation to break off studies altogether (39) C 
Haben Sie während der letzten zwei Semester an einen Abbruch 
des Studiums gedacht? 
Termination of studies 
seriously contemplated 2 
Termination of studies 
contemplated (no further { 
specification)) 1 
Termihation of studies 
contemplated, but not 
seriously 4 
Termination of studies 
not contemplated 
31 
.,, ý 
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SOPHOMORES 
T 5/70- 72 
T 5/70 
Respondents' assessment of their pre-university informedness 
as to their Anglistik study (40.1) C 
Wo Sie zurückblicken, inwieweit waren Sie vorm Studienbeginn 
über das Anglistikstudium an der F. U. informiert? 
`'Jell informed - 
Adequately informed 3 
Inadequately informed 28 
31 
T 5/71 
Respondents' assessment of their school English instruction as 
a Arenaration for university (40.2) C 
Wie gut glauben Sie, hat Sie der Schulunterricht in Englisch 
für die Universität vorbereitet? 
Very good - 
Good 7 
Moderate 13 
Poor 6 
Very poor 5 
31 
T5/72 
Respondents' assessment of their last secondary school (41) C ý^ 
Und halten Sie Ihre letzte Schule (gegebenfalls Abendschule 
oder Kolleg) ini Rückblick für - ingesamt gesehen: 
Very good - 
Good 13 
Moderate 14 
Poor 3 
Very poor 1 
31 
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SOPHOMORES 
T 5/73-74 
T 5/73 
Intended occupation (42.1) 0 
Welchen Beruf wollen Sie ergreifen? 
Teacher 22 
Publisher's reader 2 
University teacher 1 
School psychologist 1 
Education researcher 1 
Development-aid helper 1 
Journalist 1 
Management studies 1 
Don't know 3 
S7 Mex31 
T 5/74 
Reasons for choice of teaching as an occupation (43) 0 
Wenn Sie Lehrer werden wollen, warum? 
Main 
reason 
Pedagogic interest 11 
Social reform 10 
Contact with people 9 
Interest in the academic 
subject 
Acceptable salary 
Security 
Social prestige 
Favourable working hours 
Other reasons 
Future occupation not known 
Occupation other than teach- 
ing 
Percentage of 
reasons given 
23 
21 
19 
6 
3 
3 
3 
2 
1 
4UMex24 
3' 
4 
13 
6 
6 
6 
4 
2 
100 
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SOPHOMORES 
T 5/75- 76 
T 5/75 
Long-range occupational goal (44) 0 
Welches ist Ihr langfristiges Berufsziel (d. h. welche Stellung 
in welchem Beruf)? _ 
Lehramt/Studienrat 11 
Oberstudienrat 5 
Realschullehrer 1 
Diplom-P , dagoge 1 Assistant lecturer 1 
Doctorate 1 
University lecturer 1 
University administrator 1 
Professor 1 
Political journalist 1 
Academic and political 
work 1 
Self-employed status 1 
Don't know 
" 31 
T 5/76 ~ 
'Ideal situation' occupational choice (45) C 
Wenn Sie ganz frei w; ren zu Irrahlen und hatten die nötige 
Qualifikation, welchen Beruf würden Sie im Idealfall ergreifen? 
Would choose the same 
occupation 9 
Would choose'another 
occupation 16 
Don't know) 6 
k 
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SOPHOMORES 
T 5/77- 78 
T 5/77 
'Ideal situation' occupational choice (45) 0 
Question as for T 5/76 
Of intending school teachers: 
Teacher 8 
Director of primary 
school 1 
Musician 1 
Author 1. 
Artistic profession 1 
Newspaper editor 1 
Publisher's reader 1 
Interpreter 1 
Translator 1 
Biochemist 1 
Doctor 1 
Psycho-analyst 1 
Anthropologist 1 
Antique dealer 1 
Art historian 1 
22 M ex 19 
.:.. Don't 
know 3 
Of others: 
University teacher 2 
Author 2 
Doctor 2 
Journalist 1 
7M ex 6 
Don't know 3 
T*5/78 
Assessment of the Anglistik course provided in the English Deot., 
when seen as prenare. tion for respondents' intended occuo tionc {46) C 
Wie, glauben Sie, werden Sie durch das Anglistikstudium auf 
Ihren bevorstehenden Beruf vorbereitet? 
Very good 
Good - 
Moderate 8 
Poor 14 
Very poor 
29 
Not applicable 2 
ý.. _ 
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SOPHOMORES 
T 5/79- 80 
T 5/79 
Effect of respondents' university study on their leisure (47.1) C 
Hat das Studium eine Auswirkung auf Ihre Prezeitgestaltung 
gehabt? 
Has fostered new interests 9 
Has intensified respondents' 
previous interests 5 
Has lessened respondents' 
previous interests 2 
Has had no effect: interests 
have remained the same 12 
Has had no effect: interests 
have changed but from 
another cause 2 
30 
No answer 1 
T 5/80 
Change in religious or ehtical position (46.1) C 
Hat sich Ihre religiöse Einstellung oder Weltanschauung seit 
Ihrem Studienbeginn geändert? 
_ 
Change 8- 
No change 22 
30 
Not applicable 1 
I" I 
s ,a 
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SOPHOMORES 
T 5/81-82 
T 5/81 
Newspapers read (49) 0 
Welche TaJezeitung(en) lesen Sie, wenn überhaupt? 
regelmäßig: 
gelegentlich: 
Regularly 
Tagesspiegel 
Morgenpost 
BZ 
Abend 
Welt 
Frankfurter Rundschau 
Süddeutsche Zeitung 
Bild 
Stuttgarter Zeitung 
English papers 
19 
2 
l 
2 
1 
6 
1 
"1 
33 M ex 25 
None 
No answer 
Not applicable 
5 
1 
Occasionally 
6 
2 
2 
2 
7 
1 
1 
1 
2 
24Mex 14 
14 
2 
1 
T5/82 
Periodicals/magazines read (49) 0 
Welche Zeitschrift. (en). lesen Sie, wenn izberhrupt? 
regelmäßig: 
gelegentlich: 
Repu. larly Occasionally 
Spiegel 12 12 
Zeit ' 5 6 
Extrablatt - 1 
Life 2 - 
Time 1 1 
Newsweek - 2 
Konkret 1 1 
Stern 6 3 
Playboy 1 - 
Tw on 1, - Publik - 1 
RPK - 1 New Statesman 1 
29 M ex 18 29 M ex 18 
None 12 10 
No answer - 2 Not applicable 1 1 
284 
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SOPHOMORES 
T 5/83- 85 
T 5/83 
Respondents' pre-university and in-university interest in Dolitic 
(50.1 C 
Inwiefern haben Sie sich beim Studienanfang für Politik 
interessiert, und inwiefern interessieren Sie sich dafür jetzt? 
Spring 1969 Autumn 1970 
Much interest 9 18 
Moderate interest 10 7 
Little interest 94 
No interest 31 
31 30 
No answer -1 
T 5/84 
Respondents' pre-university and in-university politic 
Wie würden Sie Ihre jetzige politische Einstellung 
mittels dieser einfachen Skala beschreiben? 
Spring 1969 Autumn 1970 
Left -7 
Moderately left 9 12 
Centre 16 9 
Moderately conservative 53 
Conservative 1- 
3.1 31 
f 
T 5/85 
Effects of political 
reotondents' studies 
acts in the English Dept 
sitio 
U. 2 
Welche Auswirkung, wenn überhaupt, haben die politischen 
Auseinandersetzungen am Englischen Seminar auf Ihr Studium 
gehabt? 
(Data not tabulated) 
t 
T 5/86 
Participation in the SS'70 School o 
SOPH01IAORES 
T 5/86- 88 
ies' election 
Haben Sie im vergangenen Semester bei den Fachsberoichswahlen 
gewählt? 
Voted 17 
Did not vote 13 
30 
Not applicable 1 
T 5/87 
Number of public student meetings (Vollversammlung) attended 
" (53) 0 
Haben Sie eine oder mehr als eine Vollversammlung der 
Anglistikstudenten am Englischen Seminar besucht? 
No public meeting 3 
One public meeting 8 
More than one public 
meeting 20 
31 
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f 
T 5/88 
Membership of associations/organizations in and outside the 
university (, 54) 0 
Von welchen Vereinigungen oder Organisationen von irgendwelcher 
Art innerhalb oder außerhalb der Uni sind Sie zur Zeit Mitglied 
wenn, ü. b erhaupt? 
In the Outside the In & outside 
university university university 
Member of an association/ 
organisation 56 
Not a member of an 
association/organization 24 23 
29 29 29 
No answer 111 
Not applicable 111 
t 
1 
t 
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T 5/89 
Attitudes towards in-university colitical measu 
Um eine Studienreform zu erriechen, bei welchen 
Maßnahmen wurden Sie unter Umstanden mitmachen, 
Sie prinzipiell aus? 
Approve Disapprove Undecided 
Discussion with 
SOPHOMORES 
T 5/89-90 
res (55) C 
der folgenden 
welche schließen 
No Not 
Total Answer Appl. 
staff 27 1 - 28 2 1 
Discussion: student 
representative and 
staff 27 - - 27 3 1 
Pamphleteering 26 2 - 213 2 1 
Sit-ins 18 10 - 28 2 1 
Voluntary strike 27 2 - 29 1 1 Enforced strike 6* 20 2 28 .2 
1 
Force against 
objects :6 23 1 30 1 
Force against . persons.. 
- ___ 
1 28 - 29 1 1 
T 5/90 
Third term residence (56) C 
Wo wohnen Sie während des Semesters? 
With parents 16 
Rented room(s) 8 
" Student hostel' 5 
At girl friend's 
place) 1 
With relatives - 30 
Not applicable 1 
f 
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SOPHOMORES 
T 5/91-93 
T 5/91 
Respondents' assessment of their relations with their parents 
over the last three terms >'1.1 C 
Ist die Beziehung zu Ihren Eltern seit dem Studienbeginn: 
Have become much better 1 
Have become somewhat better 2 
Have stayed the same 23 
Have become somewhat worse 2 
Have become much worse 1 29 
Not applicable 2 
T'5/92 
Difficulties experienced with parents in connection with 
respondents' studies (77.2 0 
Haben Sie wegen Ihres Studiums jetzt Schwierigkeiten mit Ihrem 
Eltern gehabt? Wenn ja, welcher Art? 
Difficulties experienced 4 
Difficulties not 
experienced 25 29 
Not applicable 2 
T 5/93 f The financing of studies: source of funds (58.1) C 
Elie finanzieren Sie Ihr Studium? 
Parents 
Own means: 
earnings 
Grant 
Own means: 
Relatives 
Spouse 
Boy friend/ 
current 
savings 
girl friend 
Not applicable 
20 
19 
10 
3 
1 
1 
55Mox30 
1 
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SOPHOMORES 
T 5/94-96 
T 5/94 
Monthly income (58.2) 0 
Wieviel Geld steht Ihnen ungefL. hr im Monat zur Verfü. , ing? ' No Not 
From To Mean income and apt. 
Students'livin at home: 
For all expenses 50 1200 275 1l 
(Without highest earning, mean income becomes DM 209) 
Students not living at 
home: 
For all expenses 204 600 405 1 -- 
T 5/95 
Reapondents' main puriDose in studying (59.1) C 
Abschließend, worin sehen hauptsächlich den Sinn des Studiums? 
Vocational training 16 
Development of social 
commitment 14 
Development of sociability 7 
Specialist knowledge 7 
Logical thinking 4 
General knowledge/ 
education 3 
Development of ethical values - Other 2 
53Mex31 
T 5/96 
R_ espondents' satisfaction with the contribution of their Ansr1istik 
studies to their study ; oats (59.2) C 
Und inwieweit sind Sie mit dem Beitrag des Anglistiksstudiums zu 
diesen von Ihnen angekreuzten Punkten zufrieden? 
Vary satisfied - Satisfied 7 
Dissatisfied 13 
Very dissatisfied 
'29 
No answer 1 
Not applicable 1 
Y 
I 
I. ý < 
SOPHOMO IES 
T 5/97- 99 
T 5/97 
Respondents' assessment of the need for subject-centered 
educational research into their study situation 62.1C 
Wie nötig oder unnötig ist Ihrer Meinung nach Bildungsforschung 
über die Studiensituation und Didaktik des jeweiligen Faches 
an der Universität? 
It is urgently needed 26 
It is desir. able 5 
It is scarcely needed - 
It is not needed 
31 
T 5/98 
Preferred execution of euch research (62.2) 0 
Wenn Ihres Erachtens solche Bildungsforschung überhaupt nötig 
ist, welche von diesen Alternativen würden Sie bevorzugen? 
Bildungsforschung durch: 
By academic staff - 
By students - 
By academic staff and 
students 15 
By academic staff and 
students from other 
universities 2 
By educational research 
worker 21 
30 
No answer 1 
T 5/99 
ResDondents' main subject after three terms (I) 0 
Vlas ist Ihr jetziges Hauptfach? 
Still Anglistik 23 
Now: Physical Education 3 
Now: German 1 
Now: Pedagogics 1 
Now: Management studios 1 
Now: Biology 
30 
Not applicable 1 
290 
i, 
''ýb,.. ý ýý_ _. 
\7 
SOPHOMORES 
T 5/100 
T 5/100 
Respondents' subsidiary subject after three terms (2) 0 
Was ist Ihr jetziges Nebenfach? 
Now Anglistik 4 
Political Science 8 
Romance Languages 5 
German 4 
Geography. 2 
History 2 
Pedagogics 1 
Physical Education 1 
Psychology 1 
Theology 1 
None 
30 
Not applicable 1 
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24. STATISTICS FROM THE TEACHING COURSE SURVEY 
I 
., ýý 
TEACHING COURSES 
T 8/1-4 
T 8/1 
Proportion of students enchan in re. marko % ith each other 
n the lecture room before the start of the session 1 
All 7 
The majority 14 
Half 5 
A minority 7 
None 6 
ý 
No data 3 
T 8/2 
Greetings (e. g. "Guten Taal, ) extended by teacher (3) 
Greetings with response 
Greetings without response 9 
No greetings 29 X29 
No data 4 
T 8/3 
Reference by teacher to work of previous session (4) 
Direct reference 21 
Indirect reference 3 
No reference 18 
I 
T 8/4 
By whom the aims for the session were decided (4) 
By the teacher 37 
By the teacher with token 
reference to the students 1 
By the teacher with student 
participation 4 
By a shared. decision - 
By the students - -47 
293 
I 
.. 
i 
, ýý 
294 
TEACHING COURSES 
T 8/5-9 
T8/5 Precision with which the aims for the session wore declared (4) 
Precisely 10 
With partial precision 17 
I. mproci rely 2 
No aims declared 12 
qI 
No data 1 
T 8/6 
Bye whom the methods to be used were decided (4) 
By the teacher 9 
By the teacher with student 
participation 1 
No manifest decision 32 
T 8/7 
Extent of agreement as to the methods to be used (4) 
Agreement 3 
Partial agreement 2 
Disagreement - 
No discussion 37 { 
42 
T 8/8 
By whospecialist terms were defined (4) 
By the teacher 12 
By teacher and students 7 
None were defined 23 
T 8/9 
Use of seating capacity (5) 
(Data not tabulated) 
tý 
TEACHING COURSES 
T 8/10-14 
T 8/10 
Eye contact between teacher and students (7) 
For most of the time 33 
For half the time 2 
For little of the time 4 
Virtually none 3 
T 8/11 
The teacher's diction (7) 
Cigar 36 
Not always clear 4 
Teacher mumbled 2 
. 
42 
T 8/12 
Obscured talk by teacher towards blackboard (7) 
Occurred 1 
Did not occur 41 
4-2 
T 8/13 
Teacher's use of blackboard {7) 
Writes legibly =20 
Writes semi-legibly 2 
No use of blackboard 2200 
T 814 
Teacher's speech intonation (7) 
Varied 33 
Moderately varied 5 
Monotone 
,4 
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TEACHING COURSES 
T 8/15-19 
T 8/15 
Use of teaching aids other than blackboard and texts (? ) 
Tape-recorder 2 
Film 1 
None 
T 8/16 
1Amount- of time spent 
roa ins from notes 
All the time 
r teacher during the sossion in 
Most of the time 1 
Half the time 3 
The lesser part of tho time 15 
None of the time 23 
T 8/17 
Teacher and student postures (5) 
Teacher stands, students 
sit 22 
All sit 20 
T 8/18 
Seating arrangements (5) 
Frontal teaching 37 
One group 3 
Several groups - To- 
Not applicable (language 
laboratory) 2 
T 8/19 
Forms of address used by the teacher {13) 
Fpxma1 (i. e. second person 
plural, " Herr. . %`Frau.. ) 26 
None 16 
T2 
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TEACHING COURSES 
T 8/20-22 
T 8/20 
Proportion of the session spent talking by the teacher (15a) 
o-loh 11-20qß 2 
21-30; $ - 31-40% 1 
41-50Y 5 
51-60, 4 
61-70 5 
71-80% 8 
81-90% 8 
91-100% 
- To 
Not applicable (language 
laboratory) 2 
Mean average proportion 71% 
T 8/21 
Proportion of students to talk (15b) 
0-10% 5 
11-20% 2 
21-30 % 1 
31-40% 5 
41-50% 8 
51-60 % :1 
61-703 4 
71-80% 3 
81-90% 1 
gl-100% 12 
Mean average 60%, but these were often heavily dominated by 
one or two students. Also student contributions were often 
but 'a single word or phrase. 
T 8/22 
Teachi: 
0 
or educational 
echer (17) 
Examination orientation 11 
Vocational preparation 6 
Interest/excitement 4 
Mastery of the discipline 1 
Occupational ethic 1ý. 
Broadening of outlook 1 
Promoting social change 1 
rMcx22 
None expressed 
4220 
tiono directly oxDreesed 
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TEACHING COURSES 
T 8/23-26 
T 8/23 
References by the teacher to recent research (18) 
To the teacher's own 
research - To research done in the 
Department 3 
To German research 6 
To foreign research 8 
T7 M ex 14 
No reference to research 26 
T 8/24 
The mode of teachers' references to research (18) 
Laudatory 6 
Neutral/informative 10 
Derogatory 3 
'19 M ex 14 
Not applicable 2,8 
T 8/25 
References by the teacher to primary literature other than 
sot texts (löb) 
Much reference 5 
Some reference 7 
Little reference 17 
No reference 13 
T 8/26 
Reference b the teacher to secondary literature other than 
set texts (Ibb) 
Much reference 3 
Some reference 6 
Little reference 20. 
No reference 13 
"4M 
1. 
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TEACHING COURSES 
T 8/27-29 
T 8/27 
Provision of information on the content of the next session (21) 
By the teacher alone 32 
By the teacher in consulta- 
tion with students 2 
None provided 8 
4ý 
T 8/28 
Tasks Set by the teacher forthe next session (22) 
Set uniformly for all 22 
Set for groups - 
Set for individuals - 
None set 20 
T 8/29 
Contact between the teacher and other course rartici 
e iately fol owink the session 
Contact occurred 19 
None occurred 16 77, 
No data- 5 
I 
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25. STATISTICS FROM THE COURSE STUDENTS SURVEY 
301 
COURSE STUDENTS 
T 9/1-- 4 
T 9/l 
Students' motives for attending the course (1) C 
Warum haben Sie diese Lehrveranstaltung besucht? 
Bocause of the topic 27 
Because of the teacher 14 
To meet exam requirements 22 
Z7 14 ex44 
T 9/2 
Number of sessions'attended-, ý(2a) 0 
(Etwa. ) wie oft haben Sie diese Lehrveranstaltung besucht? 
Five or less 
Six 
Seven 
Eight 
Nine 
Ten 
Eleven 
Twelve 
Thirteen or more 
T 9/3 
Students conoultin 
he course 0 
2 
2 
1 
`5 
8 
1 
9 
16 
4 
the course teachor before the start of 
i 
Hatten Sie Ihre Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung mit 
dem Dozenten zchon vor Anfang des Wintersemesters besprochen? 
Teacher consulted 13 
Teacher not consulted 31 
T 9/4 
Students' pre aratorT ing before the start of the course 
4C 
Hatten Sie sich vor Semesteranfang spezifisch auf dieso 
Lehrveranstaltung vorbereitet, z. B. durch Lektüre oder 
sonstige Arbeit? 
buch preparatory reading 4 
Some preparatory reading 3 
Little preparatory reading 8 
None 2ITg 
302 
COURSE STUDENTS 
T 9/5-7 
T 9/5 
Provision by the teacher of a course outline in the first 
less onso the course 0 
Bekamen Sie in der ersten Sitzung (Sitzungen) einen klaren 
Überblick - schriftlich oder mündlich -, über den Ablauf des Kurses? 
Clear outline given 15 
Some outline given 20 
None given 6 
Not applicable 3 
T 9/6 
The teacher's goals as seen by the course students (6a) 0 
Was waren, soweit Sic es beurteilen können, die Ziele des 
Dozenten in dieser Lehrveranstaltung? 
Examination orientation 
Vocational preparation 
Awakening of interest/ 
excitement 
Mastery of the subject 
Promoting sense of 
occupational ethic 
Broadening of outlook 
Don't know 
T 9/7 
The degree to which the 
one Is own (6b) Ci 
Stimmton dies Ziele mit 
Completely 
Largely 
Partly 
Slightly 
Not at all 
10 
3 
31 
1 
6 
33 14 ex 42 
2 
teacher's goals corresponded wi 
Ihren eigenen Vltin5chen überein? 
14 
9 
8 
8 
5 
j vi 
COURSE STUDENTS 
T 9/8--11 
T 9/8 
By whom the orientation of the course was mainly dotormined (7a) C 
Nach wessen Zielen wurde die Lehrveranstaltung hauptcqchlich 
ausgerichtet? 
By the teacher 
By the students 
By both together 
27 
Z 
°16 
T 9/9 
The degree of opportunity for students 
express their wishes and criticism % 
the course t 
Hatten die Studenten Gelegenheit wahrend des Semesters (z. B. 
durch Aufforderungen des Dozenten) ihre Wünsche und Kritik 
zu äußern? 
Adequate opportunity 28 
Inadequate opportunity 4 
No opportunity 11 
43 
No answer 1 
T 9/10 
The extent to which such opportunity was used (7c) 0 
Haben die Studenten von dieser Gelegenheit Gebrauch gemacht? 
i Excessively 10 
Adequately 3 
Inadequately 14 
Not at all 12 
Not applicable 5 
T 9/11 
Responsiveness of the tteachor to student wishes (7e) 0 
Hat der Dozent auf eventuelle V1Unscho und Kritik Rücksicht 
genommen? 
Excessive compliance 
Adequate compliance 
Inadequate compliance 
No compliance 
Not applicable 
No answer 
26 
8 
8 
1 
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COURSE STUDENTS 
T 9/12- 15 
T 9/12 
Number of sessions that took place (8a) 0 
Vlievielo Sitzungen haben tatsächlich stattgefunden? 
Ten 2 
Eleven 1 
Twelve 5 
Thirteen or more 26 26 
Don't know 8 
No answer 2 
T 9/13 
Number of sessions that did not take pace (8b) 0 
Vlieviele sind ausgefallen? 
Four 1 
Three 2 
Two 10 
One 13 
None 14 
Don't know 3' - 
No answer ý. '.. 1 
T 9/14 
Replacement of cancelled sessions at anotherir time (8c) C 
Wurden ausgefallone Sitzungen durch eine entsprechende 
Anzahl von zus-_? tzlichen Sitzungen nachgeholt? 
Occurred 3 
Did not occur 24 24 
Don't know 1 
Not applicable 14 
No answer 2 
T 9/15 
Use of basic texts for the course (9) 0 
Welche Textgrundlage(n), wenn überhaupt, warde(n) in don 
Sitzungen gebraucht? 
One or more used 33 
Norio used 1111 
e... ý_ 
COURSE STUDENTS 
T 9/16-18 
T 9/16 
Use of teachingLmaterialo (c 
etc. ) 1Ü) 0 
ostyled shoets, d 
Welche vervielfältigten Blätter (Leseliste, Texte, Diatramp© 
ustiv. ) wurden den Studenten vom Dozenten' auegeh'indigt? (Bitte 
Anzahl und Art kurz angeben) 
Secondary literature: 
extracts or articles 14 
Primary literature: 
extracts 12 
Summaries .5 A reading list 3 
Exercises 2 
Notes 1 
_... 
j M ex 27 
None used 17 
T 9/17 
Dissemination of a reading list (12) 0 
Y/ie wurde die Leseliste bekanntgegeben? 
Orally, with comments 10 
Orally, without comment 7 
On a cyclostyled sheet 5 
On a blackboard 4 
By other means l 21Mex19 
None was provided 23 
Not-. applicable 1 
No answer 1 
T 9/18 
Content of reading list provided by the teacher (13b) C 
Wieviele Bücher und Artikel standen auf der Liste? 
It included primary works 6 
It imluded secondary works 13 
It included articles 
26 bZex19 
Not applicable 24 
No answer 1 
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COURSE STUDENTS 
T 9/19-22 
T 9/19 
Assessment of the reading list (13c) C 
Wie fanden Sie diese Leseliste? 
Very good 1 
Good 6 
Moderate 8 
Poor 1 
Very poor 1 17 
Not applicable 24 
No answer 3 
T 9/20 
Use made of the readies list by the students (13e) C 
Und wieviel dieser Leseliste haben Sic gelesen? 
Read all of it r-1 
Read most of it 3 
Read half of it 5 
Read the lesser part 7 
Read none of it VA 
Not applicable 23 
T 9/21 
Provision of a reference shelf in the Department library (14) C 
Wurde ein Handapparat f-. &r Teilnehmer dieser Lohrveranstaltung 
zusammengestellt? 
One was provided 5 
One was not provided ý3a5 
No answer 4 
T 9/22 
Depreciation in course attendance over the term (15a, b) 0 
Wieviele Studenten waren im Durchschnitt in den ersten Sitzungen 
anwesend? Und in den letzten? 
Total attendance: 
at tho start of term 694 
at the end of term 450 
Depletion rate 35% 
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COURSE STUDENTS 
T 9/23-27 
T:., 9/23 
The averago number of students per course (15o) 0 
Vlas war nach Ihrer Sch itzung der durchschnittliche Teilnehmer- 
zahl für das ganze Semester? 
Mean average per course 13 
T 9/24 
Formation of work group3 in the course (16a) C 
Wurden irgendwelche Arbeitsgruppen gebildet? 
One or more were formed 6 
None was formed 38 
44 
T 9/25 
The ori, inator of work-groups in the course (16c) C 
Yon wem wurden sie angeregt? 
Suggested by students 4 
Suggested by the teacher - 
ý Originated 
by both together 2 
Not applicable 38 
T 9/26 
Use made of the work-groups' deliberations (16d) 0 
Wurden die Arbeitoorgebni$se der Arboitogruppe(n) in don 
regulären Sitzungen der Lehrveranstaltungen borticksichtigt? 
They were used 2 
They were used too little 2 
ý They were not used 
2 
Not applicable 38 
T 9/27 
Amount of discussion in the course (15) C 
Wie verliefen die moisten Sitzlungen dor Lehrveranstaltung? 
Mostly discussion involving the majority of students 14 
Mostly discussion involving a minority of the students 9 
Little or no discussion 21 
A 
a 
ýw. 
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COURSE STUDENTS 
T 9/28-31 
T 9/28 
Assessed amount of preparation and revisiondone by the 
students (Ida) C 
Wieviel Arbeit, würden Sie sagen, hat die Mehrzahl der 
Teilnehmer für diese Lehrveranstaltung getan? - 
Much 2 
A moderate amount 22 
Little 14 
None 4 
Don't know 2 
T 9/29 
Assessed level of active 
sessions (lba) C 
(As above) 
Much 
A moderate amount 
Little 
None 
Don't know 
16 
14 
4 
IT 
2 
T 9/30 
Assessed level of own preparation and revision (l8b) C 
Und vrierrlel haben Sie selbst getan? 
Much 3 
A moderate amount 26 
Littl© 10 
None 
44 
T 9/31 
Assessed level of own active participation ! n'doiurae sessions (18c) C 
(As above) 
Much 7 
A moderate amount 23 
Little 8 
None 5 
43 
No answer 1 
iciiDation by students in courso 
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COURSE STUDENTS 
T 9/32-34 
T 9/32 
Frequency of own preparation for sessions (18c) C 
Cite oft haben Sie Vorbereitung der Sitzungen unternor en? 
Always 8 
Often 16 
Sometimes 8 
Seldom 3 
Never 8 
No answer 1 
T 9/33 
Frequency of own revision of the session's material (18o) C 
Wie oft haben Sic Nachbearbeitung der Sutzungen unternommen? 
Always 8 
Often 4 
Sometimes 10 
Seldom 
Never 11 
No answer 3 
T 9/34 
Description of the course teacher on a liberal-authoritari 
scale 19 C 
"lie würden Sie das Auftreten des Lehrers w: -ahrend der Lehr- 
veranotaltungen beschreiben? 
Very liberal '8 
Liberal 10 
Fairly liberal 7 
Varying between liberal 
and authoritarian 8 
Fairly authoritarian 4 
Authoritarian 3 
Very authoritarian 2 - 49 
Don't know 2 
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COURSE, STUDENTS 
T 9/35-38 
T 9/35 
Description of the cour 
U hostility scale (20) 
Und sein/ihr Verhalten? 
Friendly 
Neutral 
Unfriendly 
Don't know 
No answer 
scher on a friendliness- 
34 
8 
l 
1 
T 9/36 
Contact with the teacher outside the sessions (21) 0 
Kamen Sie in pereönlichen Kontakt mit dem Dozenten außerhalb 
der Sitzungen? 
Before or aftor sessions 15 
In consulting hours 7 
Elsewhere 4 
No such contact 22 4S ßz ex 44 
T 9/37 
Assessment of the teaching style (22) C 
Wie würden Sie den Lehrstil (N. B. nicht Lehrinhalt) bewerten? 
Very good 6 
Good 17 
Moderate 12 
Poor 3 
Very poor 5 
No answer 1 
T 9/38 
Participation of other teachers from the English Department or 
rom elsewhere in the course `4 0 
Haben andere Dozenten des Englischen Seminars oder von anderen 
Instituten an dem Unterricht in dieser Lehrveransta]tunn3 
mitgewirkt? -- 
Occurred 
Did not occur 44 
T 9/39 
The de ee to which students' 
met by the course (27a) C 
COURSE STUDENTS 
T 9/3 9- 42 
o-course exncctationo were 
Mitsprach dieser Lehrinhalt dem, was Sie vor der ersten 
Sitzung vom Titel der Lehrveranstaltung erwartet hatten? 
Expectations 
Expectations 
They were no 
Don !t know 
No answer- 
were met 25 
were partly met 16 
t met 
41 
2 
1 
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T 9/40 
Students' involvement in the teacher's current research (28a) C 
Haben Sie in dieser Lehrveranstaltung ih irrendoinevioiso an 
der Forschung des Dozenten teilnehmen können? 
Occurred 2 
Did not occur 40 
'Ion} t -know 1 
No answer 1` 
T 9/41 I 
Teacher"s introduction of reports or findings from their 
own research into the course (26b) C 
Hat er von seiner Forschung berichtet oder, soweit Sie es 
bemerken konnten, aus seiner Forschung gewonnenen Perspektiven 
in die Lehrveranstaltung hereingebracht? 
Occurred 
Did not occur 
Don't know 
No answer 
T 9/42 
Students' knowled 
rcpearch 2bc C 
14 
1 
as to the teaehor'e current area( of 
Wissen Sie worütber er/sic gegen rtig forscht? 
Known 
Partly known 4 
Not known 38 
4-9 
No anzwor 2 
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COURSE STUDENTS 
T 9/43- 46 
T 9/43 
Assessment of the course content: its s_copo (29) C 
Wie war der Lehrstoff? 
Too wide 12 
Too narrow 5 
Just right 23 TÖ 
No answer 4 
T 9/44 
Assessment of the course content: its density (29) C 
(As above) 
Too general 10 
Too detailed 9 
Juat right 199 
Don't ]snow 1 
No answer 5 
T 9/45 
Assessment of the course content: its depth (29) C 
(As above) 
Too superficial 12 
Too profound 3 
Just right 21 
Don't know 
No answer 
. a. 
7 
T 9/46 
Assessment of the course content: its speed of presentation (29) C 
(As above) 
Too rapid 12 
Too slow 5 
Just right 23 
Don't know 
No answer 3 
.31.3 
COURSE STUDENTS 
T 9/47-50 
T 9/47 
Oyorall, assessment of the course content (30) C 
Vlio würden Sie den Lehrinhalt (N. B. nicht Lehr) bewerten? 
Very good I. 
Good 1'9 1 
Moderate 12 
Poor 5 
Very poor 2 
Don't know 2 
No answer 3 
T 9/48 
Assessed satisfaction level of the majority of the students (32) C 
Wie würden Sie die Reaktion der meisten Teilnehmer zu der 
Lehrveranstaltung einsch. tzen? 
Very satisfied 1 
Satisfied 31 
Dissatisfied 10 
47 
No answer 2 
T 9/49 
Respondents'. professed. -political position (36t)(tC 
Wenn Sie nichts dagegen haben, diese Frage zu beantworten: 
Wie würden Sie Ihre politische Einstellung einschätzen? 
Left 5 
Moderately left 19 
Centre 10 
Moderately conservative 3 
Conservative 1 
lu 
Don't know 1 
No answer 5 
T 9/50 
" Number of semesters respondents had so far studied (36b) 0 
In welchem Fachsemester (in Anglistik) sind. Sie? 
From one to thirteen semesters 
Mean average: five semesters 
It 
314 
26. STATISTICS FROM THE COURSE TEACHERS SURVEY 
4 
i 
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COURSE TEACHERS 
T, 10/1-4 
T 10/1 
The nature of the teaching aims (1) 0 
V/as waren Ihre Lehrziele in dieser Lehrveranstaltung? 
Examination orientation 5 
Vocational preparation 
Awakening of interest/ 
excitement 2 
Mastery of the subject 20 
Promoting sense of 
occupational ethic -- 
Broadening of outlook 8 75 M ex 22 
T 10/2 
Specific preparation by-the teacher for___ý_thecourse (3) 0 
Haben Sie speziell zur. Vorbereitung auf dieser L©hrvoranstaltung 
irgendwelche Literatur aufgearbeitet? 
Specific preparation 14 
To a limited extent 4 
No specific preparation 4 
T 10/3 
Special problems experienced in preparing for the courso (4) 0 
Welche besonderen Probleme, wenn überhaupt, hatten Sie bei 
der Vorbereitung? 
Problem(s) experienced 8 
None experienced 12 To 
No answer 2 
T 10/4 
Number of prospective participants who requested information 
on the course in the prece ina terra or vacation 50 
Wieviele Studenten kamen schon im Somalersemester oder in don 
Sommerferien, uni die Teilnahmo an dieser Lehrveranetaltung 
mit Ihnen zu besprechen? 
None 'g 
1-3 8 
4-10 3 
11 or more 1 21 
No answer 1 
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COURSE TEACHERS 
T 10/5-8 
T 10/5 
Number of sessions held during the semester (6) 0 
Wieviele Sitzungen haben stattgefunden? 
Eight 1 
Ten 2 
Twelve 3 
Thirteen 3 
Fourteen 8 
Fifteen 2 
Sixteen 2 
No answer 1 
T 10/6 
Recommendation of texts by the teacher (8) 0 
Welche Textgrundlage haben Sie für Ihre Lehrveranstaltung 
empfohlen? 
One or more recommended 17 
, 
None recommended 3 
No answer 2 
T 10/7 
Audio-visual aids used. (10) 0 
Welche audio-visuelle Hilfsmittel, wenn überhaupt, haben Sie 
gebraucht? 
Tape-recorder 3 
Record-player 1 
None 
No answer 
211 
T 10/8 
Preparation of a reference shelf in the Department library (11) 0 
Haben Sie ein Handapparat für die Kurbteilnehmer zusanirengoste11t? 
Reference shelf prepared 
None prepared 21 
No answer 1 
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COURSE TEACHERS 
T 10/9-12 
T 10/9 
Assessment of the students'__ý___pre)aration for sesiione (12a) 0 
Wieviel Arbeit hat Ihres Erachtens die Mehrzahl der Teilnehmer 
für diese Lehrveranstaltung geleistet? Vorbereitung und 
Nachbereitung der Sutzungen: 
Much 4 
A moderate amount 10 
Little .6 None 2 
Yff 
T 10/10 
Assessed level of active student participation in sessions (12a) C 
Wieviel Arbeit hat Ihres-Erachtens die Mehrzahl der Teilnehmer 
für diese Lehrveranstaltung geleistet? Aktive Teilnahm© in 
den Sitzungen: 
Much 7 
A moderate amount 11 
Little 4 
T 10/11 
Dependence of the sessions on previous vreparation b 
students (12b) C 
War Vorbereitung durch die Studenten notwendig, wenn sie 
sinnvoll an den einzelnen Sitzungen mitarbeiten wollten? 
Preparation was necessary 16 
Preparation was only 
partly necessary 4 
It was not necessary 2 
T 10/12 
Fluctuation in student attendance (13) 0 
s 
Was urrar nach Ihrer Schätzung die höchote Zahl der anwesenden 
Studenten? 
Und die niedrigste? 
(Data not tabulated) 
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COURSE TEACHERS 
T 10/13-16 
T 10/13 
Exclusion of students from participation in the course (14a) 0 
T, ZÜßten Sie einen Studenten von der Teilnahme ausschließen? 
Students wore excluded 2 
Students were not excluded 20 
T 10/14 
Assessment of student satisfaction with the course (15a) C 
Wie würden Sie die Reaktion der Teilnehmer zu der Lehrveran- 
staltung einschätzen? Alle oder die meisten Teilnehmer schienen: 
Very satisfied 2 
Satisfied 19 
Dissatisfied - 
Don't know 1 
'Z 
T 10/15 
Assessed degree of own success 
of the course (16a) 0 
attainingthe teaching aims 
? deinen Sie, Sie haben Ihre Lehrziele erreicht? 
Aims achieved 10 
Aims partlyachieved 10 
Aims not achieved 2 
1 72 
T 10/16 
Problems experienced by the teacher in the course (18) 0 
Welche besonderen Probleme hatten Sie, wenn überhaupt, in 
dieser Lehrveranstaltung? 
Problems me tionn. d:: -. ý. 17 
No problems meptioned : -- 5 
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COURSE TEACHERS 
T 10/17-.. 8 
T 10/17 
Teacher satisfaction with the course as it went (19) 0 
Sind Sie mit dem Ablauf der Lehrveranztaitung zufrieden? 
Satisfied 12 
Partly eatiefied 8 
Di©satisfied 2 
m 
T 10/18 
Teacher's desire to` change the shape of the course, given 
a repeat (20) 0 
Welche ?: nderungen, wenn überhaupt, würden Sie vornehmen, wenn 
Sie die Lehrveranstaltung oder eine ? hnliche nochmals halten 
sollten? 
Would change 14 
Would not change m8 
i 
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27. STATISTICS FROM THE INTERMEDIATE 
EXAMINATION SURVEY 
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INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/1- 3 
T 11/1 
Sense seen in various parts of the Intermediate Exe. mino. tio 
terms of respondents' own education (la)0 
Welchen Sinn messen Sie dem Inhalt von diesem Teil der 
Zwischenprüfung bei in bezug auf Ihre persönliche Bildung? 
Early Hist. of' 
English Lit. Interpretation 
Much sense 1-1 
Some sense 85- 
Little Sense 742 
No sense 11 
23 1u 4 
T 11/2 
Sense seen in various parts of the Intermediate Examination 
terms of respondents' intended occupation lb C 
Welchen Sinn messen Sie dem Inhalt von diesem Teil der 
Zwischenprüfung bei in bezug auf Ihre spätere Berufspraxis? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation 
Much sense 
Some sense 
Little sense 
No sense 
T 11/3 
Sense seen in various r 
terms of resDondents' a 
-1 222 
841 
23 10 4 
Total 
2 
13 
13 
37 
in 
Total 
1 
6 
13 
F 
s of the Intermediate Examination in 
ity to do useful academic work 1e) C 
Welchen Sinn messen Sie dem Inhalt von diesem Teil der 
Zwischenprüfung bei in bezug auf Ihre Befähigung zu nützl icher 
wissenschaftlicher Arbeit? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Much sense 1 - 1 2 Some sense- 6 5 - 11 Little sense 5 1 2 .8 No sense 11 1 16 
10 4 37 
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INTERMEDIATE }ßr, 7 
CANDIDATES 
T 11/4- 6 
T 11/4 
Frequency with which the relevant part of the Intermediat 
Exam had already been taken (2.1) 0 
Wie oft hatten Sie diesen Teil der Zwischenpräfung schon 
abgelegt? 
Early 
English 
Never 5 
Once 3 
Twice 7 
Three times 6 
Four times 2 
23 
T 11/5 
Frequency of 'Host-rorteznl discussion of candidates' work 
the ex4. miner after -previous failures 2.2 C 
Wenn Sie ihn schon einmal abgelegt hatten,, hatten Sie in Ihre 
früheren Klausurarbeiten Einblick genommen? 
Post-mortem 
Sometimes post-mortem 
No post-mortem 
No previous attempt 
Early Hist. of 
English Lit. 
10 4 
4- 
53 
IntcrDretation Total 
1 15 
_ 4 1 8 
2 27 
2 10 
T 11/6 
The usefulness of such 'Dost-mortems' (2.2) 0 
Und wenn ja, welchen Nutzen hatte es? 
Early Hiot. of 
Enrlish Lit. Interpretation Total 
Were of help 7 2 1 10 
Were of limited help 3 1 - 4 
Were of no help 3 1 - 
- 4 4 1 1 Not applicable 9 6 3 18 
No answer -. - - 1 
Hist. of 
Zit. Interpretation Total 
32 10 
52 10 
1-8 
1-7 
-2 
10 4 37 
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INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/7- 8 
T 11/7 
Adeauacv of the Depart: nent's_ teaching coursers to__ the 
requirements of the Intermediate Exam (4.2) 0 
War das Angebot an L ehrveranstaltungen genügend auf die 
Zwischenprüfungsanfo rderungen abgeotimmt? 
Early Hibt. of 
English Lit. InterDretation Total 
Adequate 8,1 2 11 
Only partly adequate 41 1 6 
Inadequate 10 8 1 19 
Don't know 1- 1 
23 10 4 37 
T 11/8 
Other means of preparation used for the Intermediate Exam (5) C 
Wie haben Sie sich sonst auf diesen Teil der Zwischenprüfung 
vorbereitet? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total. 
Study of earlier 
exam papers 
Own card-index 
Inherited card-index 
Lecture notes 
Systematic group-work 
Informal discussions 
within English Seminar 
Rote learning 
Tape recorder 
Discussion with fellow 
students) 
Reading of literature) 
Translating practice) 
Phonetic transcription 
practice) 
By cheating) 
19 6 3 28: 11 -ex 37 
8 7 1 16 M ex 37 
6 1 - 7M ex 37 19 3 3 25 M ex 37 
9 3 1 13 M ex 37 
- 1 - 1: M ex 37 19 2 1 22 M ex 37 
- - - -M ex 37 
- 1 1 2M ex 37 
- 4 - 4M ex 37 5 - - 5M ex 37 
5 - - 5M ex 37 
1 1h2 ex 37 91M 2$M 10M 
ex 23° ex 10 ex 4 
24 
INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/9- 11 
T 11/9 
Preparation of the whole exam syllabus or selective p rto (6.1) C 
Haben Sie mehr oder woniger den gesamten Stoff erarbeitet, 
über den Sie Fragen erwarteten? 
Early Hist. of 
English Li-t'. Interpretation Total 
Whole syllabus 10 1 1 12 
Selected parts l3 3 3 25 23 10 4 37 
T 11/10 
Number of weeks spent in nreraration sDecificaliv for this 
exam (7) 0 
Über wieviele Wochen oder Monate (abgesehen von offiziellen 
Lehrverc. nstaltungen) haben Sie sich besonders auf diesen 
Teil der Zwischenprüfung vorbereitet? 
Early English 
Hist. of Lit. 
Interpretation 
From To 
0+ 25 
1 52 
04 
Mean 
..., 6.5 4'(ex23 
18 (ex 93 
2 (ex 4) 
T 11/11 
Knowledge as to the minimum requirements of the exam (8) C 
Inwieweit waren Sie über die Minimalanforderungen vor der 
Prüfung informiert? 
English Lit. Interpretation Total 
Well informed 9 1 - 10 
Sufficiently informed 5 3 3 11 
Partly informed 9 2 1 12 
Uninformed - 4 4 23 10 4 37 
The exam had been taken before: 
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INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/12- 14 
T 11/12. 
Assessment of the questions in the Intermediate Exam: 
their precision (9.1) C 
Wie beurteilen Sie die Fragen , die in de r Prüfung gestellt 
wurden: zu detailiert/zu allgemein/gerade richtig? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Too detailed 11 4 2 17 
Too general - - - - 
Just right , _- 
4 7 
14 2 24 
No answer 9 2 2 13 
T 11/13 
Assessment of the questions in the Intermediate Exam: 
their spread 9.1) C 
Wie beurteilen Sie die Fragen, die in der Prüfung gestellt 
wurden: zu sehr verteilt/zu wenig verteilt/gerade richtig 
verteilt über alle geforderten Wissensgebiete? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Too spread 3 - - 3 
Inadequate spread 3 2 1 6 
Just right 3 1 8 
10 5 2 17 
No answer 13 5 2 20 
T 11/14 
Assessment of the questions in the Interm ediate Exam: 
their expectedness (9.1) C 
Wie beurteilen Sie die Fragen, die in der Prüfung gestellt 
wurden: etwa wie e rwartet/nicht wie erwar tet? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
As expected 14 -2 1 17 
Not as expected 3 2 1 6 
17 4 2 23 
No answer 6 6 2 14 
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INTERD4EDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/15- 17 
T 11/15 
Adeouac, N of time permitted respondents to answer the exam 
questions (9.2) 0 
Hatten Sie genügend Zeit für die Beantwortung der Fragen? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Enough time 14 4 1 19 
Barely enough time 3 1 2 6 
Not enough time 6 4 1 il - 23 9 4 3U 
-No answer - 1 - I. 
T 11/16 
ResDondents' prior knowledge as to which staff member was to 
mark the exam (11.1) 0 
Wußten Sie vor der Prüfung genau welcher Dozent Ihre Arbeit 
korrigieren würde? 
Knew 
Did not know 
I 
Early Hist. of 
English Lit. 
11 
22 
23 10 
Interpretation Total 
-2 
4 
T 11/17 
Assessed derendenceof the results on the particular examiner 
who hapnena- to be marking (11.2) 0 
Glauben Sie, daß es eine Rolle spielt, welche(r) unter den 
möglichen Professoren/Assistenten Ihre Arbeit korrigiert? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Dependent 19 81 28 
Partly dependent -123 
Not dependent 
22 91,4 
1T1-2 Don't know, 
ý, 
INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/18- 20 
T 11/18 
Post-exam discussion of the repondents' answers with the 
examiner 12.1 0 
Haben Sie diesmal Ihre Prüfungsarbeit nach der Korrektur 
eingesehen? 
Falls nicht, warum? Falls ja, welchen Nutzen hatte es? 
Early Hist. of 
English lit. Interpretation Total. 
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Took place and helped 42-6 
Took place: of sons 
help 
Took place: did not 
help 
Did not take place 
3- 
2215 
14 63 ?2 
23 10 4 37 
3 
T 11/19 
Respondents' knowledge as to the ; narking criteria used (13.1) C 
Inwieweit waren Sie Ihres Erachtens vor der Prüfung fiber 
die Benotungskriterien infor; r. iert? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Well informed 2 - - 2 
Sufficiently informed 6 1 - 7 
Insufficiently informed 4 3 1 8 
Poorly informed 11 6 
-1 
20 
23 10 4 37 
.T 11/20 
Restond. ents' knowledge as to the m^rkkinz nrocoduros used (13.1) C 
Inwieweit waren Sie Ihres Erachtens vor der PrÜfung fiber das 
Benotungsverfahren informiert? 
Well informed 
Sufficiently informed 
Insufficiently informed 
Poorly informed 
No answer 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
4 ý 1 5 8 1 w 9 
3 w 4 
... 
7 8 3 18 
22 10 4 
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INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/21- 23 
T 11/21 
Sense seen in the markiiTg criteria used (13.2) C 
Wenn Sie sich jetzt über die Benotungskritierien (d. h. das, 
worauf die Prüfer viert legen) überhaupt informiert fühlen, 
halten Sie sie für: 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Much sense 2 - 1 3 
Some sense 5 6 - 11 Little sense 4 1 1_. 6 
No sense 8 1 1 10 19 3 30 
Not applicable 4 2 1 7 
T 11/22 
Degree of fairness seen in the marking procedures used (13.3) C 
Und wenn Sie sich jetzt über das Benotungsverfahren (d. h., wie 
die Noten verteilt wurden) überhaupt informiert fühlen, halten 
Sie es für: 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
very fair 1 - - 1 Fair 8 1 1 10 
Unfair 7 3 - 10 
Very unfair 2 - 2 
1$ 4 1 23 
Not applicable 5 6 3 14 
T 11/23 
Respondents' expectation of their result in the exam (14) 0 
Dachten Sie vor Bekanntgabe der Ergebnisse, Sie hätten 
bestanden, wären durchgefallen, oder hatten Sie keine Ahnung? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
Expected pass 15 44 23 
Expected failure 33_6 
Had no idea 5 
-11 -8 23 10 4 37 
.. . 3.2 
INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/24-25 
T 11/24 
Properties to which respondents think prime importance is 
attached in the existing Intermediate dam iý 0 
Worauf kam es Ihrer Ansicht nach in dieser Prüfung an? (Bei 
Mehrfachnennung, wor auf kam es an 1. , 2. , 3. Stelle 'an.? ): 
Early Hist. of 
English Lit Interp retation Total 
Knowledge of the sub ject 14 7 2.5 23.5 
Mastery of methods 5 2 1 8 
Knowledge of the 
examiners' views 3 1 0.5 4.5 
A wide perspective 1 - - 1 
Independent thinking 
23 10 4 37 
T 11/25 
Properties to which respondents think importance is 
attaches in the existing Intermediate .: cam L7 C 
Question as for T 11/24 
Early Hist. of 
English Lit Interpretation Total 
Weighted index: 
Knowledge of the subject 114 48 20.5 182.5 
Mastery of methods 49 22 12.5 83.5 
Knowledge of the 
examiners' views 51.5 17 6.5 75 
A wide-perspective 31.5 12 7.5 51 
Independent thinking 4 17 - 21 
250 1T6 47 413 
y 
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INTERMEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/26- 28 
T 11/26 
Assessment of the part played by luck in the Intermediat 
Exam 16 C 
Welche Rolle, schätzen Sie, spielte der Zufall"in dieser 
Prüfung? 
A very large one 
A large one 
A moderate one 
A small one 
A very small one 
Don't know 
T 11/27 
Respondents' ass 
pressure they fe 
Early Hist. of 
English Lit. 
5 7 
11 - 
4 3 
2 
22 10 
"1 - 
sment of the effect of 
Interpretation 
1 
1 
1 
3 
1 
DSVC 
Total 
13 
12 
7 
3 
35 
2 
21 
Welche Wirkung hat, glauben Sie, eventueller psychischer 
Druck auf Ihre Leistung in dieser Prüfung gehabt? 
Early Hist. of 
English Lit. Interpretation Total 
A very positive effect ---- 
A positive effect 2--2 
No effect 10 62 18 
A negative effect 742 13 
A very negative effect 4-- -4- 23 10 4 37 
T 11/28 
Sense seen in having any form of Intermediate Exam (19.2) 0 
Halten Sie eine Zwischenprüfung in irgendeiner Form grund- 
odtzlich für sinnvoll? 
Some sense seen 22 
No sense seen 1ý 
36 
No answer 1 
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INTEMIEDIATE EXAM 
CANDIDATES 
T 11/29 
T 11/29 
Respondents' political position (20.1) 0 
Wenn Sie nichts dagegen haben, könnten-Sie bitte Ihre politische 
Einstellung in eine einfache Skala eintragen? 
Left 6 
Moderately left 19 
Centre 7 
Moderately conservative 2 
Conservative 1 
35 
No answer 2 
6 
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28. STATISTICS FROM THE STUDENT 
ACADEMIC ASSISTANTS SURVEY 
333 
STUDENT ACADEMIC 
ASSISTANTS 
T 13/1- 3 
T 13/1 
Number of terms to date as a student assistant (Hilfsassistent). 
(1) 0 
Für wieviele Semester sind Sie bislang Hilfsassistent 
bzw. studentische Hilfskraft am Englischen Semester gewesen? 
One term 2 
Two terms 2 
Three terms 2 
Four terms 3 
Five terms 1 
Six terms 3 
Ten terms 1 
14 
T 13/2 
The initiative toatply for the -cost (2) 0 
Von wem erhielten Sie ursprunglich die Anregung sich um eine 
Hiwistelle zu bemühen, oder war das auf eigener Initiative? 
On own initiative 3 
In response to a notice 2 
On a fellow student's 
initiative 4 
On a professor's 
initiative 5 
14 
i 
T 13/3 
Motives for applying (2) 0 
Und warum wollten Sie Hiwi worden? 
Money 10 
Contact with the Dept. 1 
Superior book-borrowing 
facilities I 
'Interest' 1 
i 13 M ex 10 No answer 4 
14 
334 
STUDENT ACADEMIC 
ASSISTANTS 
T 13/4-6 
T 13/4 
The applicant's sponsor (4) 0 
Wenn Sie von einem Dozenten vorgeschlagen worden sind, oder 
von einem Dozenten eine Befürwortung bekommen haben, von 
welchem Dozenten war das? 
Professor -'-A 5 
Professor, C 5 
Professor _D 2 
Professor B 
Dr.. 
-E- 
_ ý` 
-1 14 
T 13/5 
Hove acouaintances with sponsor were formed (4) 0 
Und wie hat er Sie kennengelernt? 
Through teaching courses 12 
As doctoral candidate 2 
14 
T 13/6 
Total work actually done as student assistant by all fourteen 
respondents (5) 0 
Aus welchen Einzeltätigkeiten besteht Ihre Arbeit als studentische 
Hilfskraft, und wieviele Stunden pro Woche haben Sie -- in dieser. 
Semester - durchschnittlich auf die hauptsächlichen Tätigkeiten 
verwendet? 
Hours 
Tasks for a professor 75.5 
Day-time library duty 47.5 
. vening 
duty 18 
Ordering books 1.8..; 
,,, 
Cataloguo work 15.5 
Language laboratory) 
_4 178.5 
1 
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STUDENT ACADEMIC 
ASSISTANTS 
T 13/7-9 
T 13/7 
Length of respondents' Anglistik studies to date (10) 0 
In welchem Fachsemester (in Anglistik). sind Sie?. 
Terms 
No answer 
From To Median 
7 21 ll ex 13 
1 
T 13/8 
Intended terminal examination (11) 0 
Mit welcher Prüfung wollen Sie Ihr Studium abschließen? 
M. A. 2 
Staatsexamen alone 4 
Promotion, with or without 
Staatsexamen 8 
74 
T 13/9 
Respondents' main purpose in stud wing (12) C 
Worin sehen Sie hauptsächlich den Sinn des Studiums? 
Vocational training 5 
Specialist knowledge 4 
General kno wledge/education 3 
Development of social 
commitment 2 
Development of ethical 
values - 
Development of logical 
thinking - 
Development of sociability - Ti 
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STUDENT ACADEMIC 
ASSISTANTS 
T 13/10- 12 
T 13/10 
Respondents' satisfo. ction with the contribution of their 
Anp, listik studies to their study coals (1-1) C 
Inwieweit sind Sie mit dem Beitrag des Ansglistikstudiums zu 
diesen von Ihnen angekreuzten Punkten zufrieden? 
Very satisfied 1 
Satisfied 3 
Dissatisfied 5 
Very dissastisfied 3 
12 
No answer 2 
T 13/11 
Intended occupation (14) 0 
Welchen Beruf wollen Sie ergreifen? 
Schoolteacher 
School or univ 
teacher 
Publishing, or 
Don't know 
7 
ersity 
4 
univ. teacher 1 
2 
14 
T 13/12 1 
Long-range occupational goal (15) 0 
Welches ist Ihr langfristiges Berufsziel? (d. h. welche Stellung 
in welchem Beruf? ) 
Lehramt/Studienrat 3 
Teacher at a comprehensive 
school 1 
University lecturer 2 
Professor 0.5 
Newspaper editor 0.5 
Qualifiod, psychologist 1 
Don't know 
12 
No answer 2 
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STUDENT ACADEMIC 
ASSISTANTS 
T 13/13-14 
T 13/13 
'Ideal situation' occupational choice '(16) 0 
Wenn Sie ganz frei wären zu w hlen und hätten die nötige 
Qualifikation, welchen Beruf würden Sie im Idealfall 
ergreifen? 
Schoolteacher 2 
Journalist 1 
Television playwright l 
Pilot 1 
Architect 1 
Doctor I 
Qualified psychologist 1 
Psychotherapist 1 
None 
12 
No answer 2 
T 13/14 
Political tosition (17) C 
Wenn Sie nichts dagegen haben, könnten Sie bitte Ihre politische 
Einstellung in eine einfache Skala eintragen? 
Left 2 
Moderately left 5 
Centre 7 
Moderately conservative - 
Conservative - 14 
L 
____ 
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29. STATISTICS FROM THE STUDENT 
POLITICISATION SURVEY 
i 
339 
POLITICISATION 
T 14/1-2 
T 14/1 
Respondents' pre-universityand in-university_ olitical 
interest 1C 
Inwiefern haben Sie sich beim Studienanfang für-Politik 
interessiert, und inwiefern interessieren Sie sich dafür 
jetzt? 
Pre-university In-university 
Much interest in 
politics 12 28 
Moderate interest in 
politics 12 3 
Little interest in 
politics 3- 
No interest in 
politics ,4 31 31 
T 14/2 
Respondents' ore-university and in-university political 
position (2.1) C 
Wie würden Sie Ihre politische Einste llung mittels dieser 
einfachen Skala beschreiben? 
Pre-university In-university 
Left 3 21 
Moderately left 10 6 
Centre 12 2 
Moderately cons ervative 4 1 
Conservative 2 1 
31 31 
ý, 
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POLITICISATION 
T 14/3-4 
T 14/3 
Attitudes towards in-university political measures (3) C 
Um eine Studienreform zu erreichen, bei welchen der folgenden 
Maßnahmen würden Sie unter Umständen mitmachen, -welche 
schließen Sie prinzipiell aus? 
Discussion with staff 
Discussion: student re- 
presentativesand staff 
Pamphleteering 
Sit-ins 
Voluntary strikes 
Enforced strike 
Force against objects 
Force against persons 
Lon"ti 
Approve Disapprove Total know 
29 2 31 - 
T 14/4 
Federal state in which res 
4.2) 0 
In welcher Stadt in welchem Land haben Sie hauptsachlich 
gewohnt? 
Berlin 14 
West Germany: 
Baden-Ili rttemberg 2 
Bavaria 1 
3remen - 
Hamburg - 
Hesse - 
lower Saxony 4 
Northrhine-Westphalia 8 
Rhineland-Palatinate 1 
Saarland - 
Schleswi# -Holstein 
16 
Abroad 1 
31 
29. 2 31 - 30 - 30 1 
27 4 31 - 
18 13 31 - 24 7 31 - 21 9 30 1 
16 12 28 3 
ondents have 1onpest been resident 
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POLITICISATION 
T 14/5- 7 
T 14/5 
First and second-generation refugees from East Germany (4.4) C 
Sind Sie oder Ihre Eltern aus der D. D. R,. gekommen? 
First or second 
generation refugee 6 
Neither 
31 
T 14/6 
Parents' religion (5.1) 0 
Welche 
-ist, , 
oder war, - 
die Religion Ihrer Eltern? ----- 
Father Mother 
Protestant 23 24 
Catholic 56 
No denomination 2- 
30 30 
No answer 11 
T 14/7 
Parents' level of tiolitical interest . 
(5.1) C 
Wie ist, nach Ihrer Einschätzung, der Grad des politischen 
Interesses Ihrer Eltern? 
Father Mother 
Much interest 12 
Moderate interest 11 
Little interst 4 
No interest 3 
30 
Parent deceased 1 
3 
16 
7 
31 
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POLITICISATION 
T 14/8- 10 
T 14/8 
Parents' political position (5.1) C 
Wie ist, nach Ihrer Einschätzung, die politische Einstellung 
Ihrer Eltern? 
Father Mother 
Left - - 
Moderately left 1 4 
Centre 13 10 
Moderately conservative 7' 7 
Conservative 8 10 
29 31 
Parent deceased 2 - 
T 14/9 
ResDondents'assessment of their relations with their parents 
5.2 C 
Wie würden Sie Ihr Verhältnis zu Ihren Eltern 
beschreiben? 
Very good 10 
Good 10 
Moderate 10 
Poor - 
Very poor 1 
31 
i 
T 14/10 
Type of denominational co mitment (6.2) C 
Welche Religionszugehörigzeit, wenn überhaupt, besitzen Sie? 
Ist Ihre Religionszugehörigkeit aus Überzeugung, nur formell, 
oder teils-teils 
From conviction 2 
Part conviction/part 
formality 3 
Only formal 22 
27 
Not applicable 4 
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POLITICISATION 
T 14/11- 13 
T 14/11 
Respondents' mean average mark in the school leaving 
certificate '7.2 0 
Welche Noten hatten Sie im Abitur in. d'en folgenden Fächern? 
(Not yet available) 
T 14/12 
Respondents' school-leaving certificate marks (7.2) 0 
Question as for T 14/11 
From To Mean 
German 
English 
French 
Latin 
Greek 
History 
Mathematics 
Physics 
Biology 
T 14/13 1 
1 4 2.6 (ex 31) 
1 3 2.3 (ex 31 
2 4 2.6 ex 20 
1 4 3.0 ex' 28 
3 3 3.0 ex 3 
1 4 2.7 (ex 31 
1 4 3.6 ex 31 
2 4 3.2 ex 26 
1 4 2.9 (ex 27 
Frecuencv with which respondents had been_! Klassensnrec 
Waren Sie während der Schulzeit Klassensprecher? 
More than once 8 
Once .8 Never 15- 
31 
I 
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POLITICISATION 
T 14/14-16 
T 14/14 
Membership of the pupils' co-administration, a school newspaper 
or other voluntary groups at secondary school (72TO 
Wren Si-e Mitglied'der Schülermitverwaltung, bateiligt an 
, 
der Schülerzeitung, Mitglied irgendwelcher anderen freiwilligen 
Gruppe(n) in der Schule (für Sport, Hobbies, Politik, u. s. w., 
aber nicht Pflicht A. G. s) ? 
Pupils' School Voluntary 
co-administration paper groups 
Participated 11 8 19 
Did not participate) 332 
It (they) did not exist 
162 
42 
15 z 
No answer 15 16 8 
T 14/15 
Pre-university membership of a club or association (9) 0 
Bevor Ihrem Studienbeginn waren Sie Mit lied einer Vereinigung 
oder Organisation außerhalb der Schule 
(z. 
B. politische Partei, 
Gewerkschaft, Sport- oder Hobbyverein)? - 
Member 15 
Not a member 16 
T 14/16 
Pre-university participation in demoristrations (11) 0 
Haben Sie bevor dem Studienbeginn an irgendwelchen Demonstratonen 
teilgenommen? Wenn ja, etwa wie oft, und als Zuschauer oder 
Demonstrant? 
As spectator 
Never 
Once 
Two-three 
More often 
No answer 
times 
than three 
20 
1 
3 
1 
25 
1_ 
As demonstrator 
22 
1 
4 
3 
1 
POLITICISATION 
T 14/17-19 
T 14/17 
Assessed importance o 
develo-oment (12.1) C 
en factors in res ants, nolitica 
Welche von diesen Faktoren, würden Sie-sagen, sind seit Ihrem 
Studienbeginn bei Ihrer politischen Entwicklung am wichtigsten 
gewesen? (VIas an erster, zweiter, und dritter Stelle? ) 
Main factor 
Political events in 
the university 13.8 
Political events outside 
the university 8.8 
Political groups in the 
university 5.8 
, 
Political groups outside 
the university 
Personal contacts in the 
university. 1.5 
Personal contacts outside 
the university 1 
Reading of political 
literature 
30.9 
T 14/18 
Role of experiences in the English Dent. on respondents' 
ool. itieal develoo. nent (13.1) C 
Sind irgendwelche Ihrer Erfahrungen am Englischen Seminar 
fair Ihre politische Entwicklung wichtig gewesen? 
Have been important 26 
Have--not been important 5 
31 
T 14/19 
Respondents' political develotiment as affected, by any 
345 
political influence -provided by staff of the English De t. (13.3) 0 
Es wird manchmal gesagt, daß es eine Aufgabe des Dozenten ist, 
sich um die politische Bildung des Studenten zu bemühen. War 
Ihre eigene politische Entwicklung: 
Respondent's political 
development was: 
in harmony with such 
influence 
-in reaction against 
it 13 
-independent of it 6.5 No such political influenceal. 5 
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POLITICISATION 
T 14/20-22 
T 14/20 
MMemb e rshi 
rou s 
in-university organizations, associat 
Von'welchen Organisationen, Vereinigungen oder Gruppen sind Sie zur Zeit Mitglied innerhalb der Uni.? 
Rote Zelle Anglistik 12 
Rote Pachbereichsgruppe 6 
Rote Institutsgruppe 2 
Liberale Alternative 4 
None 3 
27 
No answer 4 
T 14/21 
Membership of extra-university organizations, associa 
groups (14) 0 
Von welchen Organisationen, Vereinigungen oder Gruppen sind Sie 
zur Zeit Mitglied außerhalb der Uni.? 
Member 5 
Not a member 16 
21 
No answer 10 
T 14/22 1 Respondents' main purpose in studying (16.1) C 
Worin sehen Sie hauptsächlich den Sinn de Studiums? 
Development of social 
commitment 14.5 
Vocational training -10.5 
Specialist knowledge 2 
Development 'der 
intellektuellen Persönlich- 
keit') 1 
Development of sociability 1 
General knowledge/ 
education 1 
Logical thinking 1 
Development of ethical values 
31 -- 
e 
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POLITICISATION 
T 14/23- 25 
T 14/23 
Respondents' 
Anglistik st 
tisfaction wi 
es to their s 
e contribution of their 
zoalc (lb. 2) 0 
Inwieweit sind Sie : mit dem Beitrag des 
Änglisti1studiums zu 
diesen von Ihnen angel: ri zten Punkten zufrieden? 
Very satisfied 
Satisfied 4 
Dissatisfied 4 
Very dissatisfied ? 
31 
T 14/24 
Reasons for choice of teaching as an occupation (17.2) C 
Wenn Sie Lehrer werden wollen, warum? (Worauf kommt es fUr 
Sie an erster, zweiter und dritter Stelle an? ) 
Main reason 
Contact with people 3.3 
Pedagogic interest 2.3 
Acceptable salary - 
Favorable working hours - 
Security 1 
Interest in the academic 
subject 1.5 
Social prestige - 
Social reform, 1.8 
27.9 
Not applicable 3 
T 14/25 
Long-ran 
4e occubational goal 
(17.3) 0 
Welches ist Ihr langfrictigec Berufsziel (d. h. weiche Stellung, 
in welchem Beruf) ? 
Lehramt/Studienrat 10 
Primary schoolteacher 1 
Oberstudienrat 1 
' University teacher 3 
Journalist 1 
'Revolutionary' 1 
17 
Don't know 7 
None 2 
No answer 5 
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POLITICISATION 
T 14/26- 28 
T 14/26 
Term-time domicile (18) C 
Wo wohnen Sie w'. ihrend des Semesters? 
Rented room(s) 24' 
With parents 6 
At boy-friend's place) 1 
In student hostel - 
With relatives 
31 
T 14/27 
The financing of studies (9.1) C 
Wie finanzieren Sie Ihr Studium? 
Parents 
Grant 
Own means: current earn- 
ings 
Spouse) 
Own means: savings 
Relatives 
T 14/28 
Monthly income (19.2) 0 
20 
16 
15 
1 
52 11 ex 31 
Wieviel Geld steht Ihnen ungefiihr im Monat zur Verfügung? (d. h. 
für den ganzen LebensunterhE. lt einschl. Miete, Bücher, Lehrmittel 
und sonstige Ausgaben, aber ohne Studiengebühren und nur für 
die Vorlesungssonate. Wenn Sie bei Ihren Eltern wohnen, bitte 
nur Barmittel angeben) 
Students living at home: 
For all expenses 
Students not living at 
home: 
From To Mean income 
160 560 292 DM 
For all expenses 275 570 306 DM 
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30. STATISTICS FROM THE FINALS CANDIDATES SURVEY 
I 
.' :_ 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/1- 3 
T 15/1 
Number of years English studied at school (1) C 
Wieviele Jahre Englischunterricht hatten Sie auf der Schule? 
Five years) 3 
Six years 2 
Seven years 2 
Eight years 4 
Nine years 13 
Ten years 2 
26 
T 15/2 
Number of +years repeated 
in the school English course (2.1) 0 
Fußten Sie ein Jahr wiederholen? 
None 23 
One j 
2 
T 15/3 
ents' assessment of the pedagropic ability_ of the 
orm English teacher(s) (3a) 0 
0 
Wie beurteilen Sie aus der Erinnerung Ihr(e) Englischlehrer auf 
der Oberstufe der höheren Schule? 
Pädagogisch: 
1 Very- good 
Good 13 
Moderate 10 
Poor 2 
Very poor - 
2U 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/4- 6 
T 15/4 
Respondents' assessment of their sixth form English teachers' 
knowled ;e of their subject (3b) C 
Wie beurteilen Sie aus der Erinnerung Ihr(e) Englischlehrer auf 
der Oberstufe der höheren Schule? 
In ihren Fachkenntnissen: 
Very good 3 
Good 14 
Moderate 8 
Poor 1 
Very poor - 26 
T 15/5 
Respondents' favourite subjects in the sixth form (4) 0 
Was waren Ihre Lieblingsfächer-' auf der Oberstufe? 
English 15 
German 11 
Mathematics 7 
Latin 5 
French 4 
History 4 
Greek 2 
Music 2 
Chemistry 1 
Sport 
52Mex26 
T 15/6 
Last examination passed in Latin '(5.1-2) C 
Haben Sie das Latinum gemacht? 
(Falls ja) War das vor oder nach Ihrem Studienbeginn? 
Großes Latinum before 
university 20 
Großes Latinum at 
university - 
Kleines Latinum before 
university 3 
Kleines Latinum at 
university 1 
Neither großes nor 
kleines Latinum 2 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/7- 10 
T 15/7 
Coeducational character of reonondents' secondary school (6) C 
Waren Mädchen und Jungen auf der Schuld? 
Coeducational 18 
Not coeducational 8' 2 
T 15/8 
Number of years as 'Klassensorecher'. '(7.1-2) C 
Waren Sie je 
Falls ja, in 
Was not 'Klag 
One year 
Two years 
Three years 
Klassensprecher? 
wievielen Jahren? 
3sensprecher' 8 
5 
7 
2 
Four years 
24 
T 15/9 
Activity as 'Klassensprecher' in the sixth form (7.3) C 
Waren Sie Klassensprecher in der Oberstufe? 
Was 'Klassensprecher' 11 
Was not 'Klassensprecher' 
26 
T 15/10 
Pre-university membership of groups (8) 0 
Waren Sie während der Oberstufe Mitglied irgendwelcher Gruppen 
innerhalb oder außerhalb der Schule (Jugend, Sport, Musik, Kirche, 
Pfadfinder o. ä. ) ? 
Both in and outside 
school 8 
Either in or outside 
school 10 
Neither 8 
26 
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STAAT SEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/11- 13 
T 15/11 
Reason for choosing . to study English 
(9.1) 0 
Warum haben Sie sich ursprünglich entschloßen,, Anglistik zu 
studieren? 
(Data not tabulated) 
T 15/12 
Timing of the decision to study Anglistik (9.2) C 
Wann haben Sie sich ursprünglich entschlossen, Anglistik zu 
studieren? 
Before the sixth form 
In the sixth form 
Between school and 
university 
At the university 
3 
14 
7 
2 
2 
T 15/13 
Timing of the decision as to intended occupation (10.2) 0 
Welchen Beruf wollen Sie ergreifen? 
Wann haben Sie das beschlossen? 
At school ll 
Between school and 
university 6 
At university 
25 
No answer-: 1 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/14-16 
T 15/14 
Reasons for choice of intended occupation (10.3) C 
Haben Sie diesen Beruf gewählt, weil Sie: 
little alternative seon 5 
Out of special interest 20 
Both) 1 
26 
T 15/15 
Reasons for deciding to study in Berlin (11) C 
Warum haben Sie sich entschlossen , in Berlin zu studieren? 
For the sake of: 
- Anglistik at the F. U 1 
- Another subject at the 
. F. U10 
3 
- Berlin's political 
situation 6 
- The political situation 
amongst students 2 
- Cultural facilities in 
Berlin 11 
- For family reasons 17 
- To avoid national 
service 1 
- Financial reasons) 4 
-'Out of ignorance' 1 
46 r. 2 ex 26 
T 15/16 
Total length of visits to English-speaking countries (12.2) 0 
Wie oft waren Sie in einem englischsprechenden Land? 
Wie lange insgesamt? 
No visits I. 
1-5 weeks- - 6-10 weeks 3 
11-20 weeks 5 
21-50 weeks 6. 
Over 50 weeks 8 
Over 100 weeks 2 
Over 300 weeks 1 
26 
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STAATSIUM 
CANDIDATES 
T 15/17-19 
T 15/17 
Previous experience of sneakin 
English-sneakker (12.3) C 
link with a native 
Wie oft haben Sie seit dem Studienbeginn Englisch mit 'native 
English-speakers' gesprochen? 
Very often 
Often 
Sometimes 
Never 
T 15/18 
Native 
0 
4 
8 
14 
2ý 
lish-s eakei's known in B 
en 12.4 0 
and with whom Enali 
Kennen Sie zur Zeit 'native English-speakers' in Berlin, mit 
denen Sie ziemlich oft Englisch sprechen? 
None 16 
One 4 
Two .2 Three 1 
Four 2 
Five or more 
26 
T 15/19 
Assessment of the course content and teachinr-r in those courses 
attended. before the intermediate Exam, _inEarly 
Engiißh (13) 
Wie beurteilen Sie im Allgemeinen den Lehrinhalt und Zehrstil 
in den Kur$en, die Sie bis zu Ihrer Zwischenprüfung besucht 
haben (auf der Uni. ) ? 
Altenglisch/Mittelenglisch: 
Course 
content Teaching 
Very good - 1 
Good 3 1 
Moderate 15 9 
Poor 8 11 
Very poor 2 2 
C 
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STAATS (AI1EN 
CANDIDATES 
T 15/20- 21 
T 15/20 
Assessment of the course content and toaclli. n{ in tho, o cournen 
attended, before the Intermediate Ex,. -2. m, --in 
EnU, li: h Literatur(, 
(-13) 0 
Wie beurteilen Sie im Allgemeinen den Lehrinhalt 
und Lehrstil in den Kursen, die Sie bis zu Ihrer 
ZwvischenDrüfung besucht haben (auf der Uni. ) ? 
Englische Literatur: 
Course 
content Teaching 
Very good 
Good 14 9 
Moderate 8 12 
Poor 3 3 
Very poor 1 2 
2 1 
T 15/21 
Assessment of the course content and teaching in those 
courses attended. before the Intermediate Exam. in Enrli 
Wie beurteilen Sie im Allgemeinen den Lehrinhalt und 
Lehrstil in den Kursen, die Sie bis zu Ihrer Zwischenprttfung 
besucht haben (auf der Uni. ) ? 
Englische Sprache: 
i 
Course 
content Teacrin 
Very.. good - 
Good 66 
Moderate 14 12 
Poor 46 
Very poor -2 , ý2 
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STAATSM. T, IL1' 
CANDIDATES 
T 15/22-24 
T 15/22 
Number of papers written before the Intermediate Exam (14) 0 
Vdieviele Referate haben Sie für Anglistik vor der Zwischenprüfung 
geschrieben? 
Early English 
English Literature 
English Language 
Altogether 
T 15/23 
Number of official 
before the Interne 
From To Mode 
020 
072 
010 
072 
tutorial groups attended fairly re 
i P. t e Exam (15) 0 
Wieviele offizielle Tutorengruppen haben Sie vor der 
Zwischenprüfung ziemlich regelmäßig besucht? 
No groups 5 
One group 5 
Two groups 6 
Three groups 5 
Four groups 3 
Five groups l 
25 
Not applicable 1 
T 15/24 
Number of failures in parts of the Intermediate Exam, by stu 
areas (16) 0 
In welchen Teilen der Zwischenprüfung, wenn überhaupt, sind 
Sie durchgefallen, und wie oft? 
Early 
English 
No failure 19 
One failure 6 
Two failures 1 
Three failures 
2U 
English English 
Lit. Lanmua! *e A1to then 
20 14 7 
5 5 7 
1 7 9 
27 2ý 2 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/25- 27A, 
I 
Haben Sie das Gefühl, daß Ihnen die Zwischenprüfung einen Überblick über Ihren Leistungsstand in Anglistik gegeben hat? 
Early English English 
English Lit. Langzage Total 
T 15/25 -- 
Effectiveness of the Intermediate Exam as a mea 
instrument 17 0 
Reflected respondent's 
standard 11 9 8 28 
Partly reflected 
respondent's standard 4 12 6 22 
Did not reflect 
" respondent's standard 4 11 24 
24 25 25 77 
Not applicable 1 - 1 
No answer 1 1 - 
TI"-15/267' Number of teaching courses attended fairly regularly outside 
respondents' main and subsidiary subject, and excluding 
Philosothikum courses (la 0 
Etwa wieviele Lehrveranstaltungen haben Sie w'hrend Ihrer 
Studienzeit außerhalb Ihres Hauptfachs und ersten Nebenfachs 
ziemlich regelmalig ein Semester lang besucht? 
a 
(Not yet available) 
T 15/27A 
Work done, outside teaching courses, for Anglistik 
typical week (19) C 
Etwa wieviele Stunden arbeiten Sie außerhalb der offiziellen 
Lehrveranstaltungen für Anglistik in einer typischen Woche 
während des Semesters? 
0-10 hours 6 
11-20 hours 14 -- 
21-30 hours 4 
31 and above 2 
26 
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STAAT S ET' MEN 
CANDIDATES 
T 15/27D-29 
T 15/27B 
Proportion of vacations spent on work for Anglistik (20) C 
Wieviel Zeit haben Sie in Ihren jeweiligen Perin für Anglistik 
aufgewendet? 
The major part 3 
Half the time 11 
The lesser part 12 
None at all - 216 
T 15/28 
Resrondents' clarity a Dose of theikAnglisti 
Haben Sie eine klare Vorstellung vom Sinn Ihres Anglistilkstudiutns? 
Have a clear conception 19 
Have no clear conception 6 
Don't know) 
-1 
T 15/29 
iah since leaving seconda 
scnool fez) 
Woher haben Sie Ihre Kenntnisse der englischen Sprache seit 
dem Abitur? 
Prime Means 
Through: 
- Courses in the English 
Dept. 2 
- Friends and acquaintances 2s5 
- Stays in English- 
speak-ing countries 12.5 
- Study of own reading 
matter 
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STAATSIMAP, ZEN 
CANDIDATES 
T 15/30- 31 
T 15/30 
Reasons for attending Ana_listik courses since the Intermediate 
Exam (23) C 
Nach welchen Gesichtspunkten haben Sie seit der Zwischenprüfung 
Anglistiklehrveranstaltungen belegt und wie oft? 
Some- Not No 
Often times Seldom Never Total Ap l" Answer. 
To obtain certif- 
icates (Scheine) 14 6 4 1 25 - 1 
To obtain idea of 
what available 6 5 4 5 20 -6 
To get to know a 
staff member 6 11 4 3 24 -2 
To obtain knowledge 
for an exam 7 5 6 5 23 -3 
From interest in the 
tonic 14 9 1 - 24 -2 
To have term's work 
recognized 2 2 5 12 .. 21 -5 
T 15/31 
Respondents' assessment of their familisrity with recent 
resec. rch r i; ^ýdin s (24.1) C 
Wie weit glauben Sie, daß Sie über neuere Forschungsergebnisse 
informiert sind? 
Early 
En; 11eh Linguistics 
Well informed 11 
Adequately informed 62 
Inadequately informed 12 12 
Uninformed 11 
2 26 
En, 11sh Lit. Total 
24 
13 21 
11 35 
18 
2ý 79 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/32- 34 
T 15/32 
Main sources of information on recent reoes. rch findings (24.2) C 
Falls überhupt informiert, wodurch sind Sie informiert worden? 
Teaching courses 6 
Books, articles re- 
commended by staff 1 
Books, articles found 
own initiative 18 
Discussion with 
acquaintances) - 25 
Not applicable 1 
T 15/33 
Sufficiency of official measurements of students' 
attainment as indices of readiness for the Final on (25.1) 
C 
Empfinden Sie die offiziellen Kontrollen (Prüfungen, Klausuren, 
Referate usw. ) Ihres Leistungsstandes im Hinblick auf das 
Abschlußexamen als genügend? 
They are sufficient 15 
They are insufficient 11 
26 
T 15/34 
Frequency of discussion within courses (26) C 
Kam es in den Seminaren und Übungen, die Sie besucht haben, zu 
Diskussionen, an denen sich ein erheblicher Teil der Anwesenden 
teilgenommen hat? 
Often occurred 4 
Sometimes occurred 11 
Seldom occurred 9 
Never occurred , 262 
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STAATS A2EN 
CANDIDATES 
T 15/35- 38 
T 15/35 
Information, in teaching courses, on the next session (27.1) C 
Wußten Sie vorher was in der nächsten Sitzung der entsprochendon 
Zehrveranätaltung behandelt werden sollte? 
Often given 22 
Sometimes given 4 
Seldom given - 
Never given - 26 
T 15/36 
Frequency of respondents' preparation for the next session (27.2) C 
Haben Sie sich darauf vorbereitet? 
Often prepared 19 
Sometimes prepared 6 
Seldom prepared 1 
Never prepared 26 
T 15/37 
Work-style during the session (28) C 
Wahrend der Sitzung haben Sie: 
Some- No 
Often times Seldom Never Total Answer 
Merely listened 11 5 8- 24 2 
Took notes 17 7 2- 26 - 
Joined discussions 7 14 5- 26 - 
T 15/38 
Subsequent working over of material covered (29) 0 
Haben Sie die Kurse nachgearbeitet? 
Often 3 
Sometimes 16 
Seldom 6 
Never l 
26 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/39-41 
T 15/39 
Questionsto teaching staff: respondents' behaviour (30) C 
Wenn Sie in einer Lehrveranstaltung eine'wichtigd Frage an den 
Dozenten hatten, wie oft haben Sie: 
Some- No 
Often times Seldom Never Total answer 
Question asked 
immediately 10 8 7 1 26 - Question asked 
after the session 1 11 2 9 23 3 
Did not manage to 
ask 3 6 10 4 23 3 
T 15/40 
Refusal of admission to courses within Anglistik (31) C 
Waren Sie schon einmal zu Seminaren oder Übungen nicht zugelassen, 
obwohl die Teilnahme für Ihr Studium wichtig erschien? 
Often refused admission - 
Sometimes refused admission 2 
Seldom refused admission 6 
Never refused admission 18 76 
i 
T 15/41 
Number of Main Seminars (Hauptseminare) attended in 
Würden Sie bitte die folgende Auskünfte geben fiber 
die Hauptseminare, die Sie besucht haben? 
Titel der Hauptseminare: 
Two 14 
Three 4 
Your 3. 
Five 5 
26 
i£tik 
2.1) 0 
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STAATSEKAMEN 
CANDIDATES 
T 15/42-44 
T 15/42 
Term in which Main Seminars visited (32.1) 0 
Würden Sie bitte die folgende Auskünfte geben übor die 
Hauptseminare, die Sie besucht haben? 
From To Mode 
First Main Seminar .5 14 8 (ex 14) 
Second Main Seminar 7 17 8 ex 14 
Third Main Seminar 7 18 11 ex 4 
Fourth Main Seminar 6 13 9 ex 3 
Fifth Main Seminar 9 13 9 ex 5) 
T 15/43 
Number of Main Seminars attended with the various English 
Dept. professors (. 2.1 0 
Würden Sie bitte die folgende Auskünfte geben über die Hauptaominare, 
die Sie besucht haben? 
Professor: 
No. of Mean no. 
seminars No. of of seminars 
Froi To mentioned resbondents per respondent 
Professor A 1 2 15 13 1.1 
Professor B 1 1 6 6 1 
Professor C 1 2 21 17 1.2 
Professor D 1 3 14 9 1.5 
_ 
. 
Doctor F-- 
-- 
1 2 7 6 1.2 
T 15/44 
Source of the topic chosen on which to write papers (32.2) C 
Kamen die Th-emen. für Ihre Referate von: 
Total no. 
Prof. A Prof. A Prof. C Prof. D* Doctor F of topic; 
The student him- 
0 7 
Both student and 
professor together 3 
- 
Not applicable 1 
No answer 1 
2 - - - 5 3 9 8 3 30 
1 2 1 8 
10 10 4 -43 
- 11 4 3 
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STAAT SEAMEN 
CANDIDATES 
T 15/45- 46 
T 15/45 
Reasons for choice of the Main Seninarýattended (32.3) C 
Warum haben Sie entschlossen, gerade diese flauntaeminare zu 
besuchen? 
Early English 
English literature 
Interest in the topic 11 17 
To get to know the 
professor 8 16 
The professor chosen as 
examiner 99 
To meet exam requirements 13 10 
No alternative available) 31 
To read a paper from 
previous term) -1 
44Mex16 541i1ex26 
T 15/46 
Number of official tutorial rouno attended since the 
Intermediate Exam 33 0 
Wieviele offizielle Tutorengruppen haben Sie seit der 
Zwischenpräfung besucht? 
Early English 
English Literature 
English Language 
Altogether 
None One Two Total 
24 1 1 26 
23 2 1 26 
26 - 26 
22 1 3 26 
ý''t.. ý. _,.. ý...... _ý .__ý _ý ý_.. .. __. _wý, ý, ýý... _e.,. _. _..,.... ý _, 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/47- 48 
T 15/47 
Reasons for not comnletinp- the course in the prescribed 
minimum period of four y ears (34) C 
Weshalb konnten Sie mit der Mindeststudienzeit von 8 Semestern 
nicht auskommen? 
The syllabus was too 
large 17 
Illness 7 
Study period abroad 7 
Pinancial difficulties 4 
Family reasons) 3 
Desire to remain a student 2 
Lethargy) 2 
Pedagogic deficiency of- 
the course) 2 
Political engagement 2 
Change of subject) 1 
Early English "studies") 1 
4$Mex23 
Exam enrolment in 9th 
term 3 
T 15/48 
The existence of rarticular-difficulties for fe: ns. 1e student 
in their studies (35.1) C 
(Frage nur für Studentinnen) Nach Ihren Erfahrungen gibt es 
besondere Schwierigkeiten für Studentinnen im Studium? 
Difficulties exist 13 
Difficulties do not exist 
18 
Male students, not asked 8 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/49- 51 
T 15/49 
Frequency With which respondents 
Library and the Free Universit 
studies (36,37) C 
o the English Deut. 
racy for their Anplisti 
Benutzen Sie die Bibliothek des Englischen Seminars und/oder 
die Universit . tsbibliothek für Ihr- Anglistikstudium: 
Regularly 
Sometimes 
Seldom 
Never 
Not applicable 
English Dent. 
10 
13 
2 
25 
F. U. Library 
6 
13 
4 
2 
25 
1 
T 15/50 
Respondents' assessment of the English Department Library (38) C 
Wie finden Sie die Bibliothek des Englischen Seminars? 
Borrowing facilities 
'Book stock 
Working conditions 
Opening hours 
Very Very 
good Good Moderate Poor poor 
- 8 10 61 
"- 13 9 1- 2 10 7 6- 
:, 5 14 4 2- 
(Not applicable: 1 in all cases) 
T 15/51 
Extent to which as exDcriencod in the 
were filled by the book stock of the Un 
Don't 
Total know 
25 - 
23 2 
25 - 
25 - 
nerlish Dent. library 
orsity Li'brary , 
33 . 2) 0 
Welche Locken haben Sie im Bücherbestand der Seminarbibliothek 
bemerkt? 
Falls Sie Lücken bemerkt haben, waren diese Lücken durch den 
BUcherbest: nd der Universitätsbibliothek genügend ausglichen? 
Were filled 
Were partly 
Were not fi, 
Don't know 
Had noticed 
No answer 
6 
filled 11 
lied 2 
no such gaps - 
24 
2 
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STAATS AMEN 
CANDIDATES 
T 15/52- 55 
T 15/52 
Possession of boo 
courses and exams 
needed for rennondents' An lis 
400 
Haben Sie sich die Mehrzahl der für Ihre Anglistikkurso und 
prüfungen benötigten Bücher angeschaft? 
Possess Wist of them 19 
Do not posses most of them 
2 
T 15/53 
Preference for eamDus/non-campus workplace (41) C 
Arbeiten Sie im Allgemeinen mehr zu Hause oder mehr in der Uni.? 
Mainly lodgings used 3 
Half lodgings, half 
university 9 
Mainly university 1 
T 15/54 
Respondents' assessment of working- conditiono in the 
lodgings (42) C 
Sind die Arbeitsbedingungen bei Ihnen zu Hause no, daß Sie dort 
gut arbeiten können? 
Satisfactory 23 
Unsatisfactory 
3 
T 15/55 
Rospondents' assessment of working conditions in tho English 
Dept. (43.1) C 
Sind die Arbeitobedingungen im Englischen Seminar oo, daß Sie 
dort gut arbeiten können? 
Satisfactory 17 
Unsatisfactory 
2 
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STAATSAMEN 
CANDIDATES 
T 15/56- 58 
T 15/56 
Institute »referred by respondents for their work (44.1) 0 
Gibt es ein Institut oder Seminar, in dem Sie sich bei der 
Arbeit am liebsten uufhalt©n? , 
English Dept. 5 
Friedrich Leinecke Institute 4 
University Library 3 
German Dept. 2 
John F. Kennedy Institute 2 
East European Institute 1 
English Dept. of the T. U. 1 
Institute of Education 
(Erziehungswissenschaft) 1 
" 19 M ex 17 
No preferred institute 9 
T 15/57 
Reasons for preference of a riven institute (44.3) C 
(Falls ja) 'darum? 
Relatively good siting and 
layout 15 
Accessibility of fellow 
students 10 
Accessibility of staff 3 
Own employment there as 
assistant) 1 
*29 Mex26 
T 15/58 
Duration of Journey-from 1ocý für . as 
to the university (45) 0 
Wie lange dauert durchschnittlich die Fahrt von Ihrer Wohnung 
zur Uni.? 
0-10 minutes - 
11-20 minutes 4 
21-30 minutes 8 
31-40 minutes 5 
41-50 minutes 6 
51-60 minutes , 
3, - 
26 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/59- 60 
T 15/59 
Preouencv of resnonden-to' visits to the English Dopt. 
before and since the Intermediate Exam, (4b) 0 
Wieviele Tage pro ''loche besuchten SiQ aa. s_. Enelische Seminar?, 
Vor der Zwischenprüfung: 
Nach der Zwischenprüfung: 
Before the Since the 
Int. Exam Int. Exam 
Once a week 14 
Twice a week 36 
Three times a week 26 
Four times a week 84 
Five times a week 17. -A 25 24 
Don't know 12 
T 15/60 
Number of professors in the FnMli sh Dent. who have h'd contact 
- outside teaching courses - with the resDondont 47,4b C 
Wie war Ihr Kontakt zu dem Lehrkö rper in Englischen Seminar r 
außerhalb der Lehrveranstaltung: 
Four Three Two One No Don't No 
Profs. Profs. Profs. Prof. Prof. Total Know Ans. 
Number of professors 
who: 
-know the respond- 
ent byname -6 10 7 1 24 - 2 
-have discussed 
academic matters 
with ý the respond- 
.. ent- *-1 
3 12 6 23 - 4 
-have had informal discussion with 
respondent -- 1 7 14 22 - 4 
-have extended social invitations to the 
respondent - 1 8 1.3 22 - 4 
-with whom respond- 
ent would discuss 
a personal problem - -- 1 7 14 22 - 4 
-visited in their 
consulting hour 2.3 13 7 - 2$ - 1 
371 
STAATS MEN 
CANDIDATES 
T 15/61- 62 
T : 15/61 
Number of non-nrofen, orial staff in the En fish Dent. who 
have had contact - outside teaching courses - with the 
reoDondent (47,4b) C 
Wie war Ihr Kontakt zu dem Lehrkörper im Englischen Seminar 
außerhalb der Lehrveranstaltung: 
Don't No 
From To Mode Total know Answer 
Number of non-professorial 
staff who: 
-know the respondent by 
name 0 
-have discussed academic 
matterswvith the respond- 
ent 0 
-have had informal 
discussion with respond- 
ent 0 
-have extended social 
invitations to the 
respondent 0 
-with whom respondent 
would discuss a personal 
problem 0 
-visited in their consult- 
ing hours 0 
All 2(x6) 24 -2 
5 l(x8) 22 -4 
8 0(x9) 22 -4 
2 0(x13) 22 -4 
2 0(x12) 22 -4 
5 2(x7) 21 14 
T 15/62 
Assessment of the consulting hours in their present form (49) 0 
Was halten Sie von den Sprechstunden in ihrer jetzigen Form? 
Good 5 
Moderate -4 
Poor 16 
25 
No answer 1 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/63- 65 
T 15/63 
Froouencj with which recnonclents saw their corrected scrirtn 
after exams 50 C$ 
Haben Sie in Ihren korrigierten Prüfungsarbeiten Einsicht go- 
no=en? 
On all occasions 16 
Sometimes 8 
Never 2 
26 
T 15/64 
Student counselling-sessions attended over the whole sty 
period (51.1) C 
Viieviele offizielle Studienberatungen haben Sie im laufe des 
Anglistikstudiulms gehabt? 
None 16 
One 10 
26 
T 15/65 
Assessment of the official student counselling (51.2) C 
Glauben Sie, daß sie ihren Zweck orfUlit haben? 
Achieved their purpose 
Only partly achieved 
their purpose 
Did not achieve their 
purpose 
Not applicable 
2 
3 
is 
16 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/66-67 
T 15/66 
Reasons for choice of special subjects in the Final Examination: 
Early English(52) C 
Aus welchen der folgenden Gründen haben Sie sich für Ihre 
Spezialgebiete entschlossen? 
Ältere Abteilung: 
Interest in the topic 
Main Seminar on the 
topic already completed 
Had written a paper on 
the subject elsewhere 
At the suggestion of a 
professor 
Because compulsory) 
Because lecture attended on 
the subject) 
No answer 
13 
2 
1. 
3 
2 
772 M ex 25 
1 
2nd Special 
Subject 
10 
6 
4 
2 
1 
ZMex21 
5 
T 15/67 
Reasons for choice of special subjects in the Final Exam 
Ln ; lish Literature 52) c 
Aus welchen der folgenden Gründen haben Sie sich fier Ihro 
Spezialgebiete entschlossen? 
Neuere Abteilung: 
Interest in the topic 
Main Seminar on the topic 
already completed 
Had written a paper on 
the subject elsewhere 
At the suggestion of a 
professor 
Because compulsory) 
Because lecture attended 
on the subject) 
Because of private 
reading) 
No answer 
1st Special 
Subject 
11 
tion; 
1st Special 2nd Special 3rd Special 
Subject Subject Subject 
22 14 13 
10 31 
331 
1-4 
221 
-22 
3S M ex 26 
1 
75 M ox 20 
6 
1 
2 ex 18 
8 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/68-69 
T 15/68 
Unexpected occurrence: experienced when first registering 
with professors for the Final Examination C 
Gab co irgendwelche Übcrr, _, schungen für Sie bei der Voranmeldung? 
Experienced 7 
Not experienced 19 
26 
T 15/69 
Amount of literature read by rest 
s udies: Drimary literature 5). 
ents in their Anglistik 
Wieviel Fachliteratur haben Sie bis jetzt für Anglistik 
gelesen? 
Primarliteratur: 
Very 
Much Average Little little Total 
Old English 7 7 7 5 26 
Middle Engli sh 6 10 4 6 26 
English Lit. to 1700 1 13 11 1 26 
English Lit. to 1800 3 13 7 3 26 
English Lit. to 1900 9 13 3 1 26 
More recent English Lit. 2 1 3 - 26 12 
11 
75 17 
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STA. ATSU ALIEN 
CANDID A",, T S T 15/70- 72 
T 15/70 
Amount of liter^ture read by rec-eondent: in their Anc1ictik 
studies: eeconcl. 4 ry, literature 55.1 C 
Wieviel Fa2chliteri tur haben Sie bis jetzt für Ang1ietik gelesen? 
Sekundärliteratur über diese Gebiete: 
Very 
Much Average Little little Total Answer 
Old English 1 7. 12 6 26 - 
Middle English - 10 12 4 26 - English Lit. to 
3.700 3 10 11 2 26 - lish Lit. to En g 
1800 1, 9 10 6 26 - 
English Lit. to 
1900 4 13 7 2 26 - More recent English 
Lit. 12 5 3 25 1 
14 61 57 23 
T 15/71 
4"lhen resnondonts first read thoroughly the Final Examination 
Syllabus reauirements for Anglistik (56) 0 
Wann haben Sie zuerst die Prüfungsordnung für die fachwiseen- 
schaftliche Prüfung des Staatsexamens (Anglistik) gründlich 
gelesen? 
(Not, yet available) 
T 15/72 
When decision taken to enrol for the Final Examination at th 
particular oDnortunity_ (5f. 1) 0 
Wann haben Sie sich dazu entschlossen, sich 
. 
im Juni d, J, zum 
Staatsexamen zu melden? 
ý, 
(Not yet available) 
'ý--.... 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/73- 75 
T 15/73 
Unexpected occurrences when enrol. ingat the State Examination 
Office (56) C 
Ging die Anmeldung beim Landesprüfungcamt reibungeloe vor sich, 
oder ergaben eich unerwartete Umstände? 
Not experienced 24 
Experienced 2 
26 
T 15/74 
Infornedness as to the Final Examination recuirements (59.1) C 
Inwiefern fühlen Sie sich über die Staatsexamensanforderungen 
informiert? 
Well informed 5 
Adequately informed 12 
Moderately informed 9 
Poorly informed - 26 
T 15/75 
Respondents' attempts to obtain more information or advice o 
the Final Examination requirements t59.3 0 
Welche zusätzliche Auskünfte oder Ratschläge möchten Sie 
haben? 
Haben Sie versucht, die zu bekommen? 
Attempts made 7 
None made 10 
No further information 
desired 8 
25 
No answer 1 
STAAT SEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/76-77 
T 15/76 
Properties to which respondents 
attached in the existing Final 
think prime importance in 
Worauf kommt es, soweit Sie gehört haben, im Staatsexamen 
(in Anglistik) im großen und ganzen an? 
(Bei Mehrfachnennung, worauf kommt es an 1. Stelle an? ) 
Knowledge of the subject 17.5 
Mastery of methods 3 
Independent thinking 2.5 
Knowledge of the examiners' 
views 2 
A wide perspective 1 
26 
T 15/77 
Respondents' informedness as to 
procedures used (oi 0 
Inwiefern fühlen Sie sich über die Penotungskritorien, und 
-verfahren informiert, die von den Prüfern in den verschiedenen Teilen des Staatsexamens (Anglistik) angewandt werden (z. B'. 
für die Essayklausur, für die mündliche Prüfung usw. )? 
Well informed 
Adequately informed 2 
Moderately informed 3 
Poorly informed 10 
Not informed 11 
th© marking criteria ancT 
377 
r 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/78- 80 
T 15/78 
Estimated failuro nal Examination anion 
Ang. Lis, tix canaias. tes ( bi )u 
Wie hoch ist nach Ihrer Meinung die Durchfallquote bei dem 
Staatsexamen (in Anglistik) ? 
0-5% 9 
6-10% 5 
11-20% 1 
21-30% 2 
'slight' 2 
Don't know 
2 
T 15/79 
ected by respondents - 
ion b4 0 
tik - in the Fina 
Welche Gesamtnote erwarten Sie für sich selbst in der fachwissen-- 
schaftlichen Prüfung (Anglistik) ? 
(Very good) - (Good) 9.5 
Satisfactory) 12 
Adequate) 1.5 
23 
No answer 3 
T 15/80 
Relative im ortance attached by respondents to obtaining 
a good mark b5) C 
Ist es wichtiger für Sie, das Examen einfach zu bestehen oder 
eine gute Note zu bekommen? 
More important simply to 
pass 14 
More important to obtain 
a good mark 12 
26 
r 
\-. 
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STAATS AMEN 
CANDIDATES 
T 15/81- 83 
T 15/81 
Number of hours per week respondents expect to work - in and 
outside teaching courses - t'or__Anglistik up to completion of 
the exam (ob) C 
Etwa wieviele Stunden pro Woche erwarten Sie, bis zum Abschluß 
des Elfamens für Anglistik - einschließlich Zeit in und außerhalb 
der Lehrveranstaltungen - zu arbeiten? 
0-10 hours 
11-20 hours 8 
21-30 hours 5 
31-40 hours 9 
41 hours or more 
264 
T 15/82 
Possession of a card index as preparation for the Exam (67) C 
Haben Sie eine Kartei zur Examensvorbereitung? 
Early 
English 
Sinne the first term 6 
Since the 
stage of 
studies 
Since the 
tion for 
None poss 
Main Seminar 
the respondent's 
9 
present prepara-_ 
the Final Exam 6 
sssed 5 
English 
Literatur© 
4 
12 
4 
6 
T 15/83 
The existence of private or financial circumstances into 
with respondents' preparation for the exam (b0.1) 0 
Gibt es private, finanzielle, o. L. Umstände, die Sie bei 
Ihren Examensvorbereitungen stören? 
They exist 13 
They do not exist 
, 
13 
26 
erin 
rF 
N 
STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/84- 86 
T 15/84 
Sense seen in respondents' Anglistik studies (69) 0 
Was ist für Sie der Sinn Ihres Ang1istikstudiwrs? 
Data not tabulated) 
T 15/85 
Doctoral candidates (70.1,71) 0 
Sind Sie Doktorand? 
(Wenn nicht schon Doktorand) Würden Sie nach gutem odor sehr 
gutem Erfolg im Staatsexamen die Promotion anstreben? 
Doctoral candidate 1 
Would like to be 11 
No doctoral aspirations 13 
Don't know 1 
Yb 
380 
ý. 
T 15/86 
Term in which the Philosophikum was taken (72.1) 0 
In welchem Fachsemester haben Sie das Philocophikum abgelegt? 
6th term 1 
7th term 4 
8th term 2 
9th -term 5 10th term 6 
11th term 5 
12th term 1 
13th term 1 
19th term 1 
N 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/87- 89 
T 15/87 
Importance attached 
form )0 
Welche Bedeutung messen Sie dem Philosophikum, wie es augenblick- 
lich durchgeführt wird, für Ihre Ausbildungsziele zu? 
Philosophy Pedagogics 
Very great importance 2l 
Great importance 2- 
rioderate importance 75 
Little importance 56 
Very little importance 68 
No importance 46 
*26 76 
T 15/88 
Effect of the official school teaching, practices on res ondents' 
occupational goals ('/4 0 
Nach Ihrer Erfahrung welche Wirkung hatten die Schulpraktika 
auf Sie? 
Strengthened the respond- 
ent:! s occupational goal 10 
Settled the respondentts 
occupational goal 1'. 
Unsettled the respondent !s 
occupational goal 7 
No effect on the respondent's 
occupational goal 8 76 
T 15/89 
Sense seen by respondents in 
practice in its present form 
the official school teachi 
Was halten Sie von den Schulpraktika in ihrer jetzigen Form? 
Much sense 5 
Moderate sense 12 
Little sense 8 
No sense 1 
to the Philosophikum in its present 
ý' 
tý 
JtS2 
STAATSEXAMEN 
' CANDIDATES 
T 15/90- 92 
T 15/90 
Respondents' assessment of the official school teachin practice 
as proparatio n for their intended occupation '/b C 
Wie sind Sie durch das Anglistikstudium auf Ihren bevorstehenden 
Beruf vorbereitet worden? 
Very good 
Good l 
Moderate 9 
Poor 8 
Very poor 
T 15/91 
Extent to which the emphasis within the Anglistik course 
corresponds with respondents' pro-university expectations, (77.1) C 
Stimmt das, woraus der Schwerpunkt Ihres Anglistikstudiums 
liegt, mit dem überein, was Sie vor Studienbeginn erwartet 
hatten? 
Entirely 1 
More or less 6 
To some extent 6 
Scarcely 9 
Not at all 
Don't know 1 
Not applicable 3 
T 15/92 
Main subiect respondents would choose if recommencing their 
studies ('/ d) C 
Wenn Sie heute noch einmal am Anfang Ihres Studiums stünden, 
würden Sie dann nach Ihren bisherigen Erfahrungen wieder 
dasselbe studieren wie jetzt, oder ein anderes bevorzugen, 
oder überhaupt nicht studieren? 
The same subject 15 
" Another subject 9 
Would not study at all 2 76 
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STAATS1XAMEN 
CANDIDATES 
T 15/93-- 95 
T 15/93 
Respondents' assessment of the 
university for Anglistik ('(y. 
ortance of a change of 
Ist es für Anglistik wichtig die Hochschule zu wechseln? 
University change is 
important 10 
University change is of 
some importance 6 
University change is not 
important 7 
Don't know 3 
, 2z , 
T 15/94 
Preferred degree of 
course UC 
Was wäre Ihnen lieber: 
scription and choice in the undergraduate 
Optional curriculum without 
prescribed deadlines 8 
Optional curriculum with 
prescribed deadlines 3 
Prescribed curriculum with- 
out prescribed deadlines 9 
Prescribed curriculum with 
prescribed deadlines 5 
Don't know l 
T 15/95 
Friends and acquaintances in the English Department (81.1) 0 
Etwa wieviele Kommilitonen kennen Sie im EnClischen Seminar, 
die Sie ale Freunde oder Bekannte bezeichnen würden? 
Friends Acquaintances 
None 5 1 
1-4 14 1 
5-9 2 9 
10-15 5 8 
16-20 - 1 
Over 20 4 ý 
No answer 2 
Frionds and 
acquaintances 
4 
6 
6 
2 
6 
2 
r 
Ný 
STAATSIMAMEN 
CANDIDATES T 15/96- 98 
T 15/96 
Number of Anglisten otherwise known by name (81.2) 0 
Etwa wieviele Anglisten kennen Sie sonst namentlich? 
No Anglisten 2 
1-5 Anglisten 3 
6-10 Anglisten 4 
11-15 Anglisten 2 
16-20 Anglisten 6 
Over 20 Anglisten 
No answer 
T 15/97 
Number of 
24 
2 
blic student meetings (Vollversammlungen) attended 
Wieviele der Vollversammlungen der Anglisten haben Sie während 
Ihres Studienzeits besucht? 
All Vollversammlungen 
Most Vollversammlungen 7 
About half of them 7 
Some Vollversammlungen 11 
No Vollversammlungen 1 
T 15/98 
Frequency of candidature for a post as student re 
Haben Sie je für die Studentenvertretung 
kandidiert? 
Never 16 
Once 4 
Twice 4 
Three times 1 
Four times or more 1 
esentative 
384 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/99- 101 
T 15/99 
Membership, past or present, of student associations/organizations 
Sind Sie zur Zeit oder waren Sie M1-tglied einer oder mehrerer 
. studentischer 
Vereinigungen oder Organisationen? 
Member 4 
Not a member 22 
26 
T 15/100 
Attitudes towards in-university political measures (85) C 
Um eine Studienreform zu erreichen, bei welchen der 
folgenden Maßnahmen würden Sie unter Umständen mitmachen, 
welche schließen Sie prinzipiell aus? 
No 
Approve Disapprove Undecided Total Answer 
Discussion with 
staff 25 
Discussion: ý stizd- 
ont represent- 
atives and staff 24 
Pamphleteering 21 
Sit-ins 14 
Voluntary strike 6 
Enforced strike 6 
Force against 
objects 3 
Force against 
persons - 
- 25 1 
1 - 25 1 4 - 25 1 10 1 25 1 
19 - 25 1 19 - 25 1 
22 - 25 1 
25 - 25 1 
T 15/101 
Respondents' interest in politics (86) C 
Interessieren Sie sich für Politik? 
Interested 22 
Moderately interested 3 
Not interested 1 
26 
i 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/102- 104 
T 15/102 
Respondents' political position (87) C 
Wie würden Sie Ihre gegenwärtige politische Einstellung 
beschreiben? 
Anarchist 
Revolutionary socialist 
Radical democrat 3 
Progressive 7 
Liberal 13 
Conservative 2 
Traditionalist - 
Further right -- 
25 
No answer 1 
T 15/103 
Present or previous membership of associations/or, a. nisations 
outside the university ioo. l) C 
Sind Sie zur Zeit oder waren Sie seit Studienbeginn Mitglied 
einer Partei, Gewerkschaft oder von politischen oder sonstigen 
Vereinigungen außerhalb der Uni.? 
Member 4 
Not a member 22 
226 
i 
T 15/104 
The financing of studies (89) C 
Wie haben Sie Ihr Studium finanziert? 
Grant 16 
Own means: current earnings 13 
Parents 11 
Spouse 1 
Own means: savings 
Relatives 
4l M ex 26 
STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/105- 106 
T 15/105 
Monthly income (90) 0 
Wieviel Geld steht Ihnen ungef. lkir im Monat zur Verfügung? 
(für den ganzen Lebensunterhalt einschl. Miete, Bücher, 
Lehrmittel und sonstige Ausgaben, aber ohne Studiengebühren 
und nur für die Vorlesungsmonate. Wenn Sie bei Ihren Eltern 
wohnen, bitte nur Barmittel angeben. ) 
From To Mean income 
Students living at home: 
For all expenses 70 500 255 DM 
Students not living at 
home: 
For all expenses 150 580 390 DM 
T 15/106 
Respondents' possession of sufficient funds to finance the 
remainder of their studies (91) C 
Glauben Sie, daß Ihr Studium bis zum Abschluß finanziell 
gesichert ist, ohne daß Sie arbeiten müssen, um Geld zu 
verdienen? 
Have sufficient funds 
Probably have sufficient 
funds 
Do not have sufficient 
funds 
Don't know 
15 
7 
4 
387 
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STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/107- 109 
T 15/107 
Paid employment undertaken in period immediately prior to 
enrolment for the Final Exam 92 C 
Haben Sie während des Sommersemesters 1969 und dieser 
Uniferien gearbeitet, um Geld zu verdienen? 
The subsequent 
occasional 
Frequent 
Continuous 
None 
T 15/108 
Paid emDl 
SS 69 vacation 
5 5 
2 2 
7 5 
12 14 
26 m 
nt undertaken in earlier terns and vacations 
Haben Sie in früheren Semestern(w, hrend der 
Vorlesungsmonate) arbeiten müssen, um Geld zu verdienen? 
Und in den Uniferien? 
Terms Vacations 
In all 3 3 
In most 2 3 
In some 7 16 
In one 2 - 
In none 3 
ý 
No answer 1 1 
T 15/109 
Respondents' school-leaving certificate marks (II) 0 
Welche Noten hatten Sie im Abitur in den folgenden Fächern? 
German 
English 
French 
Latin 
Greek 
History 
Mathematics 
Physics 
Biology 
From To Mean 
4 -2.3 ex 26 
1 4 2.2 ex 26 
1 4 2.5 ex 18 
1 4 2.6 ex 23 
1 3 2.0 ex 3 
1 4 2.4 ex 26 
1 5 2.9 ex 26 
2 4 2.9 (ex 26 
1 4 2.6 (ex 26 
388 
389 
T 15/110 
Term-time domicile (VI) C 
YJo wohnen Sie in diesem Semester? 
Rented room(s) 15 
With parents 6 
Student hostel 5 
With relatives - 76 
i 
I 
STAATSEXAMEN 
CANDIDATES 
T 15/no 
3, qu 
31. STATISTICS FROM THE FINALS GRADUATES SURVEY 
fk 
I 
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STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/1-3 
T 16/1 
Psychological stress caused by the Final Examination (1) C 
Rönnen Sie sagen, inwieweit das Staatsexamen Sie psychisch 
belastet hat? 
Much 12 
Some 12 
Little 2 
None 
2 
T 16/2 
Nervous symptoms experienced during the exam (3) C 
Haben Sie nervöse Symptome während der Examenszeit gehabt? 
Stomach trouble 7 
Nightmares 5 
Sleeplessness 14 
Inability to concentrate 13 
Nausea 3 
Tiredness, overstress, 
nervosity) 5 
None 3 
50 11 ex 26 
T 16/3 
Parts of the exam about which respondents were particularly 
f-r-iLhtened (4) C 
Hatten Sie von einem bestimmten Teil des Staatsexamens besondere 
Angst? Wenn ja, vor welchem Teil? 
The home project (Haus- 
arbeit) 2 
The written language exam 9 
The written literature exam 5 
The oral exam 14 
None 3 
33 M ex 26 
i: 
T 16/4 
Respondents' description of their 
their examiners (5.1) C 
STAATS EXAMEN 
GRADUATES 
T 16/4- 5 
ersonal rolations with 
Wie würden Sie Ihr persönliches Verhältnis zu Ihren Prüfern 
beschreiben? 
Xltere Abteilung: 
Neuere Abteilung: 
Friendly 
Neutral 
Varying 
Tense 
Early 
English 
6 
12 
4 
4 
76 
English 
Literature 
15 
7 
2 
2 
26 
T 16/5 
RaarnnelPnt4' description of their academic relations wi 
their examiners (5.2 C 
JJnd Ihr fachliches Verhältnis? 
Early 
English 
English 
Literature 
Agreement as to the 
nature of the discipline 46 
Partial agreement as to the 
nature of the discipline 7 16 
Disagreement as to the na- 
ture of the discipline 13 1 
Accepted professor's view 
for tactical reasons) 11 
Don't know) 6 2 
393 
STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/6- 6 
T 16/6 
Frequency of respondents' conversations with their examiners 
during; the period of the Final Examination 6.1 C 
Vile oft haben Sie Ihre Prüfer w'ihrend der Examenzeit gesprochen? 
Ältere Abteilung: 
Neuere Abteilung: 
Early English 
English Literature 
Often 1 - 
Sometimes 4 9 
Seldom 17 13 
Never 4 4 
ý M 
T 16/7 
Preference fora personal relationship to examiner or for an 
anonymous status in the Final Examination (7) 0 
Halten Sie ein persönliches Verhältnis zwischen Prüfer und 
Prüfling für wünschenswert, oder würden Sie ein anonymes 
Examen bevorzugen? (z., B. ohne Namensnennung auf den Klausur- 
arbeiten stattdessen Zahl) 
Prefer personal relation- 
ship 19 
Prefer anonymous status 7 
T 16/8 
Disadvantage seen in having o 
;n the Enzlish Department Y 
one examiner for philo]o 
Halten Sie es für ein Nachteil, daß in der , lteren Abteilung im Englischen Seminar nur ein Prüfer vorhanden ist? 
f 
Disadvantage seen 24 
No disadvantage seen 2 
76 
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STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/9-11 
T 16/9 
Knowledge of Home Project (Hausarbeit) topic before Sent. 1 t 
(10.1) C 
Kannten Sie das Thema Ihrer Hausarbeit schon vor 
dem ersten September? 
English Other main 
main subject subject Total 
Known 7' 5 12 
Known approximately 9 2 11 
Not known - - 2 
No answer - 3 3 
T 16/10 
Length of prior knowledge of the Home Project (Hausarbeit) 
t, opi c 10.2 0 
Wenn ja, etwa wieviele Wochen vorher? 
English 
Main subject 
Other-main 
subject Total 
1-3 weeks 3 1 4 
4-6 weeks 7 2 9 
7-9 weeks 4 2 6 
10-12 weeks - 2 2 
13-15 weeks 1 - 1 15 7 22 
No answer 1 3 4 
T 16/11 
Source of first notification. of the respondents' exam marke (12) C 
Wer sagte Ihnen als erster die Ergebnisse von der: 
The Exam. No 
A professor Board Total Answer 
The tome project (Haus- 
arbeit) 
The written language 
exam 
The written literature 
exam 
7 16 23 3 
2 24 26 - 
1 25 26 - 
r 
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STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/12- 14 
T 16/12 
Assessment of the Home Project (15) 0 
Halten Sie die Hausarbeit für sinnvoll? 
English Other main 
main subject subject 
Useful 
Moderately useful 
Useless 
No answer 
12 5 
2 1 
2 1 
1ý 7 
- 3 
Total 
17 
3 
3 
Z 
3 
T 16/13 
Means of preparation used for the written exams and the 
oral exam (lö) C 
Wie haben Sie sich für die Klausuren und die mündliche Prüfung 
vorbereitet? 
Lecture notes 23 
Own card index 23 
Rote learning 14 
Inherited card index 12 
Informal discussions 11 
Systematic group work 7 
Tape recorder 7 
1. er exam Study of ear papers 6 
I Other + 5 
l0) M ex 26 
(+ Study, of primary and/or secondary literature, conversations 
with other students, B. B. C. ) 
T 16/14 
Hours Der day worked in preparation for the exam during the 
exam period itself (17) 0 
Wieviele Stunden, schätzen Sie, haben Sie durchschnittlich 
pro Tag für die Vorbereitung in der Examenszeit aufgewendet? 
(Data not tabulated) 
396 
STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/15- 17 
T 16/15 
Anglistik courses attended by respondents in WS 69/70 and 
Welche Lehrveranstaltungen in Anglistik, wenn überhaupt, im 
WS 69/70 oder SS 70 haben Sie mehr als einmal besucht? 
(Data not tabulated) 
T 16/16 
Number of special subjects prepared for the written exams (20) 0 
Wieviele Spezialgebiete haben Sie für die Klausuren vorbereitet? 
Early Engliohl . English Literature 
No special subjects 2 - 
One special subject 10 5 
Two special subjects 7 11 
Three special subjects 2 8 
Four special subjects 1 1 
'Alles und nichts' 1 - 
Don't-know 1 
No answer 2 1 
T 16/17 
The nature of questions asked by the examiners (21.1) C 
Bleiben die Prüfungsfragen im Rahmen der abgesprochenen Gebiete? 
Written The oral 
exams exam 
Questions were kept 
entirely to the-pre- 
arranged arranged special topics 19 13 
Questions were kept mainly 
to the pre-arranged special 
topics 6 12 
Questions were not kept 
to the pre-arranged 
special topics 11 
ti 11 
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STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/18-20 
T 16/18 
Desired duration of the written and oral exams (23) C 
Wie sollte Ihrer Meinung nach die Dauer der Klausuren und der mündlichen Prüfung sein? 
Written The oral 
exams exam 
Shorter than hitherto 4 1 
As hitherto 16 21 
longer than hitherto 5 3 
Don't know) 1 1. 
26 
T 16/19 
Opportunity found by respondents to make useful brid es 
between their main and subsidiary subject s) in their 
exam answers (24) 0 
Konnten Sie nützliche inhaltliche Verbindungen zwischen Ihren 
beiden Fächern im Examen herstellen? 
Often found 16 
Sometimes found 4 
Seldom found 1 
Never found 5 
T 16/20 
Number of special subjects prepared for the oral exam (25) 0 
Wieviele Spezialgebiete', haben Sie für das Mündliche vorbereitet? 
Early English 
Lhglish Literature 
One special subject ,8 - 
Two special subjects 12 13 
Three special subjects 3 11 
Four special subjects 2 1 
'75 75 
No answer 1 1 
398 
STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/21- 23 
T 16/21 
Number of special subjects on which the examiners asked 
questions in the oral exam 0 
Über wieviele Spezialgebiete haben die Professoren im 
Mündlichen Fragen gestellt? 
Early English 
English Literature 
No special subjects 
One special subject 15 - Two special subjects 8 15 
Three special subjects 2 9 
Four special subjects 1 1 
Six special subjects - 1 
26 2? 
T 16/22 
Use of notes by respondents during the oral exam (27) C 
Haben Sie eigene Notizen in der mündlichen Prüfung benutzt? 
Notes used 1 
Notes not used 25 `26 
T 16/23 
Assessment of the examiners' preparation of the oral exam (28) C 
Hatton Sie den Eindruck, daß Ihre Prüfer opeziell für Ihre. 
mündliche Prüfung genügend vorbereitet waren? 
Early English 
En_lishh Literature 
Examiners adequately 
prepared 19 21 
Examiners inadequately. 
prepared 75 
76 'F6 
I 
STAAT SEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/24-26 
T 16/24 
Respondents' assessment of the effect of any psychological 
pressure they felt in the exam UC 
Welche Wirkung hat, glauben Sie, eventueller psichischer 
Druck auf Ihrer Leistung gehabt? 
In the In the 
written exam oral exam 
A very positive effect 1 1 
A positive effect 3 5 
No effect 8 8 
A negative effect 9 8 
A very negative effect, 4 3 
25' 25 
Don't know 1 1 
T 16/25 
Properties to which the respondents think prime importance is 
attached in the existing Final exam 31 C 
Worauf kam es nach Ihrer Meinung im Staatsexamen (in Anglistik) 
im großen und ganzen an? 
(Bei Mehrfachnennung, worauf kam es an 1. Stelle an)? 
Knowledge of the subject 13 
A wide perspective 6 
Independent thinking 5 
Mastery of methods 2 
Knowledge of the examiners' 
view: 
216 
399 
I 
T 16/26 
Confirmation of respondents' siren 
An listi by the exam (32) C 
the and weaknesses in 
Sind die Stärken und Schwächen in Anglistik, die Sie meinten zu 
haben, für sie durch das Examen bestätigt worden? 
Strengths and weaknesses 
confirmed 6 
Strengths and weaknesses 
partly confirmed 14 
Strengths and weaknesses 
not confirmed 6 2b 
T 16/27 
Assessment of the part played 
STAATS EXAri E" T 
GRADUATES 
T 16/27- 29 
luck in the Final Examination 
Welche Rolle, schätzen Sie, spielte der Zufall 
in. dieser Prüfung? 
A very large one 2 
A large one 14 
A moderate one 5 
A small one 3 
A very small one 2' 
T 16/28 
Respondents' pre-exam informedness as to the exam requirements 
400 
(34.1) C 
Inwiefern glauben Sie im Rückblick, daß Sie am 
1. September 1969 über die Staatsexamensanforderungen informiert 
waren? 
Well informed 4 
Adequately informed 7 
Inadequately informed 14 
Poorly informed 1 
2ý 
T 16/29 
Respondents' pre-exam informedness as to marking criteria 
and procedures 4.1 C 
Inwiefern glauben Sie im Rückblick, daß Sie am 1. September 1969 
fiber die Benotungskriterien und -verfahren informiert waren, 
die von den Prüfern in den verschiedenen Teilen des Staateexamene 
(Anglistik) angewandt worden-sind (z. B. für die Eesayklaueur, 
für die mündliche Prüfung u. s. w. ) ? 
Well informed 1 
Adequately informed 1 
Inadequately informed 4 
Poorly informed 2200 
1 1, 
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STAATS MIEN 
GRADUATES 
T 16/30-32 
T 16/30 
Sense seen in the marking criteria used (34.2) C 
Wenn Sie sich jetzt über die Benotungskriterien'(d. h. das, 
worauf die Prüfer Wert legen) überhaupt informiert fühlen, 
halten Sie sie für: 
Much sense 
Some sense 
Little sense 
No sense 
Student feels 
to judge 
No answer 
12 
7 
1 
20 
too uninformed 
5 
1 
T 16/31 
Deaf fairness seen in the marking procedures used (34.3) C 
Und wenn Sie sich jetzt über die Benotungsverfahren (d. h. wie 
die Noten verteilt wurden) überhaupt informiert fühlen, halten 
Sie sie für: 
Very fair 2 
Fair 12 
Unfair 6 
Very unfair 1 21 
Student feels , too uninformed 
to judge 5 
T 16%32 
Attitudes towards the o 
Examination Board 7 
. nisational role of the State 
Möchten Sie etwas sagen zu der Rolle, die das Landesprüfungsamt 
während'der Prüfung und bei der Organisation spielt, und wie 
es diese Rolle ausgeübt hat? 
Predominantly 
attitudes 
Neutral attiti 
Predominantly 
attitudes 
No answer 
critical 
12 
. ides 
4 
favorable 
9 
1 
"i 
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STAATS AMEN 
GRADUATES 
T 16/33- 35 
T'. 16/33 
Res ondents' assessment of their preparation for the raxam (37) 0 
Was würden Sie für die Vorbereitung oder im Examen selbst 
anders machen? 
Would prepare differently 
another time 18 
Would prepare in the same 
way 6 24 
Don't know 1 
No answer 1 
T 16/34 
Adequacy of the En, &lish Departments teachin courses to 
the requirements of the ]'inal Exam (39) 0 
War das Angebot an Lehrveranstaltungen genügend auf die 
Examensanforderungen abgestimmt? 
Courses adequate 15 
Courses inadequate 8 
Don't know 3 
76 
T 16/35 
Desired changes of emphasis within the Anglistik course (40) C 
Inwiefern sollten Ihrer Meinung nach bestimmte Teile des 
Anglistikstudiuns st. rker oder weniger stark betont worden? 
Early Early English English 
English Lang. English Lit. Zang. Lit. 
More emphasis - 5 23 3 
Stay the same 2 7 2 19 
Less emphasis 10 6 1 
Should be optional 10 6 - 
Should be abolished 2 24 
No answer 2 2 1 3 
STAATSEXAMDN 
GRADUATES 
T 16/36- 38 
T 16/36 
Extent to which certain questions were considered in the 
courses attended 42 C 
Inwieweit wurden die folgenden Fragen im Anglistikstudium 
untersucht? 
To some Not 
Much extent Little at all 
What literature 
is - 8 7 11 Why it is studied - 6 11 9 
Definition of 
science or academ- 
ic activity - 3 5 18 The relationship 
between methods 
and results 1 5 4 16 
Why a language 
is studied ` 7 10 9 i _, T ý 
T 16/37 
Extent to which connection was made between the study of 
language and that of literature (3 0 
Total 
26 
26 
26 
26 
26 
Wurde im Anglistikstudium ein Zusammenhang zwischen Sprach= 
und Literaturwissenschaft ersichtlich? 
Was made 4 
Was to some extent made 4 
Was scarcely made 10 
Was not made 7 
Don't know 1 
T 16/38 
Extent to which different methodological a 
analysed (44) 0 
)roaches wer© 
Wurden verschiedene wissenschaftliche Motl. oden analysiert? 
They were analysed 2 
They were to some extent 
analysed 4 
They were scarcely analysed 5 
They were not analysed 15 
403 
t'; 
404 
STAi TSM iMEI 
GRADUATES 
T 16/39- 41 
T 16/39 
Staff commitment to individual methodological approaches (45) C 
Wurde Ihnen in der Regel ciri fohlen: 
One approach was usually 
recommended as being 
the best 1 
A combination of various 
method; was recommended 2 
No particular approach was 
recommended 22 
No answer 
T 16/40 
Respondents' achievement of a urvif in theoretical concept 
in apDroachingAnglistik C 
Haben Sie bewußt Ihre Antworten zu den iri Frage 42+gestellten 
Problemen iz ein zusammenhängendes theoretisches Konzept 
gebracht? ( see T 16/36) 
Achieved 7 
Not achieved , 
19 
216 
T 16/41 
Number 
_of 
periodicals read fairly regularly for Anglistik (47) 0 
Welche Fachzeitschriften für Anglistik haben Sie w ihr©nd Ihrer 
Studienzeit ziemlich regelmäßig gelesen? 
No periodicals read 
One periodical read 
Two periodicals read 
Three periodicals road 
Four periodicals read 
Five or more periodicals 
read 
L8 
3- 
2 
2 
3 
sI 
STAATSIAMETN 
GRADUATES 
T 16/42-43 
T 16/42 
Staff inornbers named by respondents as having particularl 
e1T)ed them in their studies (400 
Ylelche(r) Dozent(en) des Englischen Seminars hat (haben) 
Ihnen in Ihrem Studium besonders geholfen? 
Staff member 
T 
U 
E 
V 
N 
P 
C 
G 
W 
Assistenten 
in general 
None mentioned 
Statue 
Professor 
Akad. Rat 
Professor 
Akad. Oberrat 
Lektor 
Lehrbeauftragter 
Professor 
Lektor 
Akad. Rat 
Professor 
Frequency 
of mention 
5 
3 
2 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
7 Mex11 
15 
405 
R 
T 16/43 
Staff members named by respondents as being Darticularl 
a. bie tel. chers (49) 0 
Vielche(n) Dozenten am Englischen Seminar halten Sie für 
didaktisch. besonders befähigt? 
Staff member 
E 
D 
N 
C 
W 
S 
T 
Don't know 
None mentioned' 
Status 
Akad. Oberrot 
Professor 
Lehrbeauftragter 
Lektor 
Professor 
Lehrbeauftragter 
Akad. Rat 
Frequency 
of mention 
5 
3 
2 
1 
1 
1 
1 
4 
1T8 M ex 16 
10 
A", , 01. 
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STAATSEKA'. ý ý'N 
CANDID AT E3 
T 16/44-46 
T 16/44 
Composite list: respondents' assessment of staff members' 
helpfulness and tet.,. chin ability T 16/42 End 43 combined 
all staff. ' members receiving two or more Mentions 
Frequency 
Staff member Status of mention 
B Professor 8 
E Akad. Oberrat 7 
T Akad. Rat 4 
N Lehrbeauftragter 3 
.C Lektor 2 U Professor 2 
w Professor 2 
(Any given letter represents the same person in both 
Tables 5/31=33 and Tables 16/42-44) 
T 16/45 
Desire for more contact with the academic staff (51) C 
Hätten Sie gern mehr persönlichen Kontakt mit Mitgliedern 
des Lehrkörpers gehabt? 
More contact 
desired 19 
More contact-not 
desired 7 
T 16/46 
Respondents' main purpose in studying (52.1) C 
Worin sehen Sie hauptsächlich den Sinn des Studiuuns? 
Vocational training 15.3 
Specialist knowledge 3 
Development of 
social co aitment 2.3 
Logical thinking 2.3 
General knowledge/ 
education 2 
Development of 
personality, 
creativity) 1 
Development of 
ethical values - 
Development of 
sociability - 
25.9 
, fix 
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STAATSEXAM MT 
GRADUATES 
T 16/47- 49 
T . 16/47 Respondents' satisfaction with the contribution of their 
Anglistik studies to their study goals 
Inwieweit sind Sie mit dem Beitrag des Anglistikstudiums 
zu diesen von Ihnen angekreuzten Punkten zufrieden? 
Very satisfied 
Satisfied 6 
Dissatisfied 16 
Very dissatisfied 
14 26 
T 16/48 
Respondents, assessment of their school En lish instrue on 
as a preparation for the university (5j) C 
Vie gut, glauben Sie, hat Sie der Schulunterricht in Englisch 
für die Universität vorbereitet? 
Very good 3 
Good 5 
Moderate 10 
Poor 5 
Very poor 3 ,,,, 26 
T 16/49 
Intended occupation (55) 0 
Welchen Beruf wollen Sie ergreifen? 
Teacher 
University teacher 
Adult Education 
Goethe Inst. /D. A. A. D. 
Librarian 
Publisher's reader 
Translator 
Don't know 
20 
ý3 
1 
1 
1 
1 
2 
30 M ex 26 
ýý 
403 
STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/50- 52 
T 16/50 
Reasons for choice of teaching as a career (56) C 
Wenn Sie Lehrer werden wollen, warum? 
Main 
reason 
Pedagogic interest 11.5 
Contact with people 5.5 
Interest in the academic 
subject 5 
Social reform 2 
Acceptable salary - 
Favourable working hours - 
Security - 
Social presitge - 
Other reasons - 
24 
Not intending to teach 
No answer 1 
T 16/51 
Respondents' political position (57) C 
Wenn Sie nichts dagegen haben, könnten Sie bitte Ihre politische 
Einstellung in eine vereinfachte Skala eintragen? 
Left 3 
Moderately left 11 
Centre 8 
Moderately conservative 1 
Conservative - 
23 
No answer 3 
T 16/52 
Intention to embark on formal post-graduate study (58) C 
Wollen Sie jetzt promovieren oder ein Zweitstudiua beginnen? 
Intended 11 
Not intended 12 
Don't know 3 
26 
409 
STAATSEXAMEN 
GRADUATES 
T 16/53-54 
T 16/53 
Long-range occupational goal (59) 0 
Welches ist Ihr langfristiges Berufsziel (d. h. wölche Stellung 
in welchem Beruf)? 
Lehramt/Studienrat 11 
Oberstudienrat 3 
School psychologist 1 
University teacher 1 
Librarian 1 
Development-aid helper 1 
Independent, creative 
occupation 
Don't know 7 
,, 
T 16/54 
'Ideal situation' occupational choice (60) 0 
Wenn Sie ganz frei wären zu wählen und hätten die nötige 
Qualifikation, welchen Beruf würden Sie im Idealfall ergreifen? 
Of intending teachers: 
Lehramt/Studienrat 
Lecturer in a P. H. 
University teacher 
Professor 
Doctor 
Profession in the natural 
sciences 
Psychotherapist 
Author 
Dramatic producer 
Literary critic 
Don't know 
No answer 
Of others: 
Profession in the natural 
sciences 
Librarian 
Cultural-political exchange, 
D. A. A. D. 
Self. employed status 
Don't know 
3 
1 
2 
1 
2 
1 
1 
2 
1 
4 
19 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
410 
STAATS EXAMEN 
GRADUATES 
T 16/55- 56 
T 16/55 
Respondents' assessment of the need for subject-centered 
educational research into their study situation o2 0 
Wie nötig oder unnötig ist Ihrer Meinung nach Bildungsforschung 
über die Studiensituation und Didaktik des jeweiligen Faches 
an der Universität? 
It is urgently needed 23 
It is desirable 2 
It isscarcely needed 1 
It is not needed - 
26 
T 16/56 
Preferred execution of such research (63) C 
Wenn Ihres Erachtens solche Bildungsforschung überhaupt 
nötig ist, welche von diesen Alternativen würden Sie 
bevorzugen? 
By academic staff - 
By students 3 
By academic staff and 
students 9 
By academic staff and 
students from other 
universities 2 
By educational research 
workers 14 
Research together by 
various groups) 1M 
ex 26 
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32. STATISTICS PROM THE ACADEMIC STAFF SURVEY 
J 
Y 
iý 
i 
i 
i 
11 
I 
i i 
R 
ACADEATIC STAPF 
T 17/1-3 
T 17/7 
Staff academic qualifications: type 
Akademische Qualifikation: 
(1) c 
B. A. only 1 
M. A. or First 'Staatsexamen' 26 
Second 'Staatsexamen' 11 
Doctorate 23 
Habilitation 4 
b'5Mex34 
T 17/2 
Staff academic qualifications: main subject (1) 0 
In welchem Fach/Fächer? 
M. A. /First 
Staatsex. 
Anglistik 24 
Germanistik 2 
Romanistik - 
'Neuere Sprachen'- 
2U 
Second 
Staatsex. Doctorate Habil. 
11 21 4 
-1- 
1 
11 23 7 
T 17/3 
Staff academic qualifications: university at which obtained 
An welcher Universität? 
M. A. /First Second 
Staatsex. Staatsex. Doctorate Habil. 
Berlin 19 .7 16 
Germany 2 3 4 3 
Abroad j2 
11 4 
412 
(1) 0 
ýý 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/4- 5b 
T 17/4 
Staff academic qualifications: mark obtained (1) 0 
Mit welchem Prddikat? 
M2. A. /First Second 
Staatsex. Staatsex. Doctorate 
Very good 10 1 6 
Good 8. 5 7 
Satisfactory 3 3 3 
Adequate - 7 17 
No answer 5 2 6 
T 17/5a 
Staff academic qualifications: number of years taken to 
obtain i'irst and Second 'Staatsexamen' (1) 0 
Zeitdauer bis zum Erlangen der Qualifikation? 
From To No 
ears (years) Mean answer 
M. A. /First 'Staatsexamen' 49 ex 24 6.2 2 
Second 'Staatsexamen' 13 ex 9 2,2 
T 17/5b 
Staff academic qualifications: number of years taken to 
obtäin Doctorate and 'Habilitation' (excluding period taken 
to obtain previous academic degree(s) 10 
Question as for T 17/5a 
Doctorate taken after 
First 'Staatsexamen' 
Doctorate taken after 
Second 'Staatsexamen' 
Doctorate taken without 
previous degree or 
simultaneously with 
another degree 
'Habilitation' 
From To No 
ears ears Mean answer 
2 5 ox 8 3.8 1 
1 5ex3 3 
5 13 ex 11 7.3 
4 15 ex 4 11.5 
414 
ACADE IC STAPP 
T 17/6-8 
T 17/6 
Staff academic qualifications: recency with which they were 
obtained (1) 0 
Datum der Qualifikation? 
M. A. /First Second 
Staatsex. Staatsex. Doctorate Habil. 
1921-25 1 1 1- 
1926-1930 - - -- 
1931-1935 2 1- 
1936-1940 1 1 3- 
1941-1950 2 - 1 
1951-60 7 6 23 
1961-1965 2 1 5- 
1966-1970 10 - 91 25 9 4 
No answer 1 2 1- 
T 17/7 
Full-time appointments before tenure of respondents' present 
occupational position 0 
Würden Sie bitte eine Liste Ihrer bisherigen hauptberuflichen 
Anstellungen geben (z. B. Assistent, Akad. Rat, Lehrbeauftragte, 
Studienrat, andere Tätigkeiten außerhalb der Universität? 
Stellung: 
(Data not tabulated) 
T 17/8 
Geographical location of previous appointments hold (2) 0 
Ort: 
(Data not tabulated) 
ACADEMIC STAFF 
T 17/9- 12 
T 17/9 
Typical length of professional experience in and 
university 0 
Zwischen welchen Jahren: 
(Data nöt: tabulated) 
bide the 
T 17/10 
Offices ever held in professional associations and academic 
societies 0 
Welche Ämter, wenn überhaupt, haben Sie in einem fach- oder 
berufsbezogenen Verband bekleidet? 
Have held such an office 4 
Have never held such an 
office 23 12 7 
No answer 1 
T 17/11., 
Part-time positions formerl held as a student: academic 
assistant Hilfsassistent (4) C 
Während Ihres Studiums waren Sie je Hilfeassistent? 
Was academic assistant 12 
Was not academic assistant 15 
27 
No answer 
1 
T 17/12 
Part-time positions formerly held as a student: dtudent tutor 
Tutor (4) C 
Während Ihres Studiums waren Sie je Tutor?, 
Was student tutor 9 
Was not student tutor 17 
26 
No answer 2 
415 
. 4ý 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/13- 16 
T 17/13 
Reasons for becoming a university teacher (5) 0 
Warum sind Sie Hochschullehrer geworden? 
(Data not tabulated) 
T 17/14 
Respondents' main professional interests (6) C 
Wo liegen Ihre haupts__ichlichen Interessen? 
Teaching 14 
Research 10 
Administration 1 
Student counselling 2 
27 
No answer 1 
T 17/15 
long-term occupational goal (7) 0 
Was ist Ihr langfristiges Berufsziel. (d. h". welýYie Stellung 
in welchem Beruf? 
(Data-not tabulated) 
T 17/16 
Lon, -term academic goals (8) 0 
Und was sind Ihre langfristigen Wissenschaftlichen Ziele? 
(Datanöt tabulated) 
I 
417 
ACADEMIC STAFF 
T 17/17- 18 
T 17/17 
Res ondents' weekly timetable in term-time: hours spent on 
various activities (9.1C 
Vdieviele Stunden pro Woche verwenden Sie in einem typischen 
Semester für die folgenden Tätigkeiten? 
Preparation of teaching 
courses 
Teaching in the university 
Correction 
Consulting hours 
Teaching outside the 
universtiy 
Research 
Reading of academic 
literature 
Examining 
Administration) 
Other activities) 
From To Median Total 
0 40 11 ex 26 
0 11 5 ex 27 
0 10 2 ex 24 
0 4 1 ex 25 
o 50 0 ex 25 
0 25 8 ex 23 
0 16 8 ex 23 
0 20 0 ex 28 
0 26 4 ex 28 
T 17/18 Satisfaction with existing weekly timetable in term-time 
Würden Sie eine andereýVerteilung vorziehen? 
Wenn ja, welche? 
Satisfied ii:. 
Not satisified 11 22 
No answer 6 
(9.2,9.3) 0 
(Preferred distribution not tabulated)_ 
418 
ACADEMIC STAPP 
T 17/19-- 21 
T 17/19 
Distribution of vacation work (10) 0 
Welchen Prozentsatz Ihrer Arbeitszeit verbringen Sie in den 
Ferien (im Durchschnitt) mit welchen Tätigkeiten? 
(Data not tabulated) 
T 17/20 
Time consuming extra-university professional commitments (11) 0 
Welche zeitraubende Tätigkeiten (Vereine, öffentliche kmter 
u. s. w. ), wenn überhaupt, üben Sie außerhalb der Üniversitdt 
aus? 
(Date. not tabulated) 
T 17/21 
Preference for campue/non-campus workplace (l2) C 
Arbeiten Sie, im Allgemeinen mehr zu Hause oder mehr in der 
Universit_it? 
Mainly own residence used 25 
Half residence/half 
university 2 
Mainly university used - 
"27 
No answer 1 
01 
ACADEMIC STAFF 
T 17/22- 24 
T 17/22 
Time spent by respondents in the English Department outside 
teaching courses, during the term (l3) 0 
Wieviele Stunden pro Woche halten Sie sich im Dirchschnitt im 
Englischen Seminar außerhalb der Lehrveranstaltungen auf? 
Während des Semesters: 
No time at all .2 1-5 hours p er week 6 
6-10 hours per week 8 
11-15 hours per week 7 
16-20 hours per week 2 
21-25 hours per week 1 
26 
Don't know 1 
No answer 1 
T 17/23 
Time spent by respondents in the 
vacations (13) 0 
Wahrend der Ferien: 
No time at all 6 
1-3 hours per week 6 
4-6 hours per week 7 
7-9 hours per week 2 
10-12 hours per week 2 
35 hours per-week 1 
24 
Don't know 2 
No answer 1 
iih Department duri 
T 17/24 
Specialization within Anglisitk (14) 0 
Auf welchem engeren Gebiet (welchen Gebieten) Ihres Faches 
sind Sie spezialisiert? 
(Data not tabulated) 
419 
0 
t 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/25- 27 
T 17/25 
Respondents' descri 
within their discip 
tion of their theoretical 
ine 15 0 
ooiti 
Wie würden Sie Ihre wissenschaftstheoretische Position 
beschreiben? 
(iata nöt tabulated) 
T 17/26 
Main source of information on recent research findings (16) C 
Wie halten Sie sich über neurere Forschungsergebnisse in Ihrem 
Fach informiert? 
Periodicals, journals 23 
Publications sent by 
collea-u; uas", - 
Discussions with colleagues 
in the English Dept. 4 
Discussions with colleagues 
in other universities - 
By correspondence -' 
No answer 1 
T. 17/27 
Number of periodicals read fAirly regularly (17) 0 
Welche Fachzeitschriften lesen Sie ziemlich regelmäßig? 
None read 
One periodical read 
Two periodicals read 
Three periodicals read 
Four periodicals read 
Five periodicals read 
Six periodicals read 
Thirty-five periodicals 
read 
No answer 
4 
.2 
2 
2 
6 
3 
4 
l 
24 
4- 
ACADEMIC STAFF 
T 17/28-30 
T 17/28 
Attendance at academic conferences outside Berlin in the 
last two gears 0 
Haben Sie in den let,, ten zwei Jahren an Fachtagungen außerhalb 
BQrlins teilgenom en? 
Falls ja, an wievielen? 
None attended 15 
One attended 8 
More than one attended 4 27 
No answer 1 
T'17/29 
Journeys outside Berlin for academic or professional Dur poses 
in the last two years ±9.1,2 0 
Sind Sie in den letzten 12 Monaten aus sonstigen beruflichen 
oder fachlichen Gründen außerhalb Berlins gewesen? 
None made 12 
One made 8 
More than one made 7 
27 
No answer 1 
T 17/30 
Number of articles etc. published to date (20.1) 0 
Wieviele fachlichen Artikel haben Sie veröffentlicht? 
Altogether 
Articles 
Lectures) 
Book reviews) 
Professional testimony for 
a court) 
Have not published at all 
No answer 
59 
4 
2 
1 
ZU ex 11 
14 
3 
421 
i 
0l 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/31-33 
T 17/31 
Number of books published to date (21.1,2) 0 
Haben Sie ein Buch oder eine Monographie. veröffentlicht? 
Wenn ja, wieviele? 
None published 21 
One book published 1 
Two books published 1 
Three books published l 
Four books published 2 
26 
No answer 2 
T 17/32 
Field(s) in which staff members are currently conducting 
research (22.1) 0 
Wenn Sie zur Zeit forschen, über welches Gebiet (welche 
Gebiete) und für welche Veröffentlichunge(en)? 
(Data not tabulated) 
T 17/33 
Pressure to publish (22.2) 0 
Fühlen Sie sich gedrängt, mehr zu veröffentlichen, als Sie 
eigentlich möchten? 
Pressure felt 3 
1 
No pressure felt , 
10 
No answer 6 
r) 
I 
(Doctoral candidates, not included 9) 
423 
xis 
; ý. 
I 
`I 
ACADEMIC 5TAPP 
T 17/34- 37 
T 17/34 
Obstacles to research (23) 0 
Was sind in Ihrer Erfahrung die größten"Hinderntsse für Ihre 
Forschungstätigkeit? 
((Data not tabulated) 
T 17/35 
Sabbatical terms had -(24) 0 
Haben Sie jemals einen Forschungsurlaub erhalten? (Wenn ja, 
wie oft, insgesamt wie lange, bezahlt oder unbezahlt? ) 
No term 18 
One term 3 
Two terms 2 
Three terms 1 
24 
No answer 4 
T 17/36 
Respondents' formal training in university didactics (25) C 
Haben Sie irgendwelche Ausbildung in der Hochsculdidaktik 
absolviert? 
Have had some 2 
Have -had none 
244, 
No answer .2 
T 17/37 
Respondents, attitudes as to the need of university teachers 
for ouch training 2b C 
" Glauben Sie, daß angehende Hochschullehrer irgendwelche Ausbildung für die Lehrtätigkeit erhalten sollten? 
See the need 25 
Do not see the need 2 77 
No answer 1 
r; 
N, I- 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/38- 40 
T 17/38 
Type of teaching courses respondents prefer to conduct (27) C 
Welche Art von Lehrveranstaltungen würden Sie am liobsten 
leiten? 
Basic introductory courses 14 
Classes 15 
Proseminars 18 
Main Seminars 7 
Senior Seminars 4 
Colloquia 7. 
Lectures 3 18 M ex 26 
No answer 2 
T 17/39 
Preferred number of students in teachi 
lectures) (26) C 
Im Allgemeinen welche Anzahl von Studenten halten Sie für die 
günstigste in Übungen-und Seminaren? 
3-6 students 2 
7-12 1 
13-20 7 
Over 20 - 
Don't know 1 
No answer 1 
T 17/40 
Freedom of non-professnr. ial staff to determine the content and 
shape of their courses (29.1) 0 
Können Sie das Thema und die*Art seiner Behandlung in Ihren 
Lehrveranstaltungen völlig frei wählen? 
Consider themselves fully 
free to do so 20 
Do not consider themselves 
so 5 
25 
Question not asked 
(Professors) 3 
courses (excludin 
425 
ACADEMIC STAFF 
T 17/41- 43 
T 17/41 
Desire to use more duplicated material in Leaching courses (30) C 
Würden Sie mehr vervielf_iltigtes Material für Ihre Lehrverunstalt--. 
ungen verwenden, wenn mehr Dienstkräfte'zur Verfügung stünden? 
Would if more clerical 
staff were available 14 
Would not 12 
Don't know) 1 
27 
No answer 1 
T 17/42 
Procedure used to arrive at marks for students' papers (31) 0 
Nach welchem Verfahren entscheiden Sie über die Benotung eines 
Studenten? 
Für ein Referat: 
(] ata not 
_tabulated 
) 
oll, 
T 17/43 
Procedure used to arrive at marks for students' examinations (31) 0 
Für eine Klausur oder eine Dvischenprttfungsarbeit: 
(Data not tabulated) 
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ACADEMIC STAFF 
T. 17/44-- 46 
T 17/44 
Steps taken by staff members to evaluate the efficiency of 
their teach 2.1 C 
Haben Sie jemals die Effizienz Ihrer Ldhrmothode tiberprüft, 
indem Sie: 
Have 
Have: 
- Tape-recorded a teach- 
ing session 
- Administered a question- 
nare to participants 
- Invited a particularly 
well qualified observer 4 
Have No 
never Total answer 
23 24 4 
23 24 4 
20 24 4 
T 17/45 
Freauencv of visits to observe the teaching of colleagues 
C in the English De Ertment (j2.3) 
Haben Sie jemals bei Lehrveranstaltungen Ihrer Kollegen im 
Englischen Seminar hospitiert? 
Often 
Sometimes 3 
Seldom 6 
Once) 1 
Never 18 `2$ 
T 17/46 
Respondents' assessment of their own stren, cths and weaknesses 
as teachers (33) 0 
Worin sehen Sie Ihre eigenen StLrken und ! Schwtiohen . a7. a_., .. a. 
* ~ 
.. __. 
' 
Lehrer? 
Only strengths mentioned - 
Strengths and weaknesses 
mentioned 17 
Only weaknesses mentioned 1 
Don't know 2 
20 
No answer 8 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/47- 48 
T 17/47 
Avera e number of students attending one of the ros ondonts' 
consulting hours 40 
Wieviele Studenten kommen durchschnittlich zu einer Ihrer 
Sprechstunden, würden Sie schützen? 
1-3 students 10 
4-6 students 3. 
7-9 students 2 
10 and over 2 17 
Staff members having no 
consulting hours 9 
No answer 2 
T 17/48 
Most common reasons for students# attending respondents' consults 
hä(3 (3 5) 0 
Was ist der häufigste Grund für den Besuch Ihrer Sprechstunden, 
würden Sie schätzen? 
Student counselling 10 
Discussion of class work 5 
Discussion of academic 
matters/reading lists 2 
Matters concerning exams 4 
Matters concerning student 
grants I 
Personal problems 2 
References, testimonials 1 
Information on visits 
abroad 2 WM ex 16 Staff - members without -- -J 
consulting hours 9 
No answer 3 
N.: ° 
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ACAD1 MIC STAFF 
T 17/49- 51 
T 17/49 
Total number of students attendin resoondento' various student 
counselling groups (Question for non-oro±'essorial staff , 
ßb. 1) 0 
Wieviele Studenten sind bei Ihnen insgesamt in offiziellen 
Studienboratungsgruppen? 
1-5 students 1 
6-10 students 6 
11-15 students 3 
16 students or more 2 12 
Staff members without 
counselling sessions 15 
No answer 1 
T 17/50 
Frequency with which respondents see each of their counsellee 
per term Question for non-proi'essoriai stat't' jb. 2 0 
Wie oft sehen Sie diese Studenten pro Semester? 
One time 4 
Two times 7 
Three times - 
Four times 1 
12 
Staff members without 
counselling . easions 
15 
No answer 11 
T 17/51 
Respondents' opinion of the student counselling in the 
Department 0 
Was ist Ihre Meinung über die Studienberatung in ihrer jetzigen 
Form? 
Positive 1 
Neutral 2 
Negative 8 
Staff-members without 
".: counselling sessions 15 
No answer 2 
ACADEMIC STAFF 
T 17/52- 54 
429 
T 17/52 
Frequency of respondents informal discussions with students 
in the last twelve months 3b. 1C 
'lie oft in den letzten 12 Monaten sind Sie in efn informelles 
Gespräch mit Studenten gekommen (außerhalb der Lehrveranstaltungen, 
Sprechstunden, Studienberatung, u. Lt. offiziellen Gelegenheiten)? 
No 
Regularly Occasionally Once Never Total ans. 
In the Dept. and 
on the campus 9 16 -- 
At respondent's 
private invitation, 
off campus "2 826 At student's private 
invitation -5-g 
On the subway) -1-- 
Under other circum- 
stances) 12-4 
T 17/53 
Desire for contact with students (38.2) C 
H. tten Sie gern mehr persönlichen Kontakt mit Studenten? 
More contact desired 19 
More contact not desirOd 6 
Don't know) 1 
No answer 
25 3 
18 10 
14 14 
1- 
7 20 
T 17/54 
Respondents' assessment of the schools' English teaching as 
preparation of freshmen for the Anglistik course (39) C 
Wie gut, glauben Sie, hat der Schulunterricht in Englisch die 
Studienanfänger fair das Anglietikstudiur vorbereitet? 
Very good - 
Good 2 
Moderate 16 
Poor 8 
Very poor 1 
Don't know, -1 
2S 
a 
tý 
430 
ACADEMIC STAFF 
T 17/55- 57 
T 17/55 
Respondents' assessment of freshmens' motives for s 
An, mlistik (40) 0 
Welches sind Ihrer Meinung nach die wesentlichen Motive, die 
einen Studienanfänger heutzutage veranlassen, Anglistik zu studieren? 
(Data not tabulated) 
T 17/56 
Respondents' recommendation to 
works as an aid to studying th 
iversity entrants of basic 
abject (41) 0 
Empfehlen Sie Studienanfängern bestimmte grundlegende Werke 
für das. Studium des Faches? 
Recommended such works 11 
Did not recommend such works 6 T 
Not applicable 11 
T 17/57 
Respondents' explanation of a survey finding showing that 
many students felt they had simply to re13roduce their rrofessors 
opinions (42) 0 
Bei einer Umfrage hat sich ergeben, daß viele Studenten glaubten, 
manchen Professoren nach dem Munde reden zu müssen. Wie erklären 
Sie diese Auffassung? 
(Data, not tabulatod) tý 
t 
1ý 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/58- 60 
T 17/58 
Respondents' wish for a special pre-university selection 
procedure for intending Anglistik students 42.1 C 
Würden Sie eine spezielle Auslose für Studienbewerber für 
die Anglistik befürworten? 
Would approve 6 
Would not approve 7 
Don't know) 1 
14 
Respondents not asked 14 
T 17/59 
Ideal number of terms for the undergraduate course in 
given freedom to adapt the Final Exam regulations acco 
Welche Studiendauer halten Sie für angemessen für 
einen Student, der Staatsexamen machen möchte, falls die 
Examensanforderungen entsprechend geändert werden könnten? 
Seven terms 1 
Eight terms 15 
Nine terms 8 
Ten terms 4 
T 17/60 
Desirability of students stu 
speaking country (45) C 
for a period in anE English- 
Sollte Ihres Erachtens die Studenten in Allgemeinen einen 
Studienaufenthalt in einem englischsprochenden Land machen? 
Desirable in vacations "23 
Desirable in term-time 27 
Not strictly necessary - 
Not desirable - 50 M ex 28 
istik, 
0 
f 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/61- 63 
Early Early Englioh English 
En , Dish 
Lan ,. English Lit. Land;. Lit. 
More emphasis 1 6 22 6 
Stay the same - 2 2 10 
Less emphasis 13 8 - 6 
T 17/61 
Desired of emphasis within the Anglistik court (46) C 
Inwiefern sollten Ihrer Meinung nach bestimmte Teile des 
Anglistik, tudiums stärker oder weniger betont wurden? 
Should be 
optional 
Should be 
abolished 
Don't know) 
No answer 
9 5 
-1-- 2 22 24 '2 
564s 
T 17/62 
Hitherto absent areas of study which respondents consider 
should be included in the Anglistik courses offered 470 
Welche bisher nicht angebotenen Gebiete sollten unbedingt 
ins Anglistikstudiura aufgenommen werden, zumindest als 
Wahlmöglichkeit? 
(Data not tabulated) 
It 
m- 
T 17/63 
Respondents' opinions on the official reading list (48) 0 
Was halten sie von der offiziellen Leseliste? 
(Data not tabulated) 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/64-66 
T 17/64 
Respondents, remarke on the English Dopartmont library (49) 0 
Haben Sic Bomarkungen zur Bibliothek doo' Engliochen Seminars? 
(Data not tabulated) 
T 17/65 
Respondents' attitudes towards the Intermediate Exam in its 
form (50.1) 0 
Was halten Sie von der Zsiischenprüfung in ihrer jetzigen Form? 
(Data not tabulated) 
T 17/66 
Respondents' attitudes towards the Final Exam in its present form 
{ 
(50.2) 0 
(Data not tabulated) 
ACADEMIC STAFF 
T 17/67-69 
T 17/67 
Main properties measured by the existing exams (51.1) 0 
Was wird bei den bestehenden PrUfungen, gemessen? 
Knowledge of the subject 9 
Independent thinking 4.5 
Mastery of methods 4 
A wide perspective 0.5 
Other properties 3 
Don't know) 2 
No answer 
2-3 
5 
T 17/68 
Attitude towards the present form of certifying students' 
performance _ (51.2) 0. 
Wie beurteilen Sie die jetzige Form der Leistungskontrollen 
durch Prüfungen? 
(Data not tabulated') 
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e9 
T 17/69 
Assessment of influence exerted 
in the English DeDartrnent 027 
y exams on the teaching. 
Sind Sie der Meinung, daß die Prüfungen und Klausuren einen 
Einfluß auf der Lehrveranstaltungen des Faches haben? 
A,. positive influence 10 
A negative influence 7 
Has an influence but type 
unspecified by respondent) 3 
No influence 1 
Don't know) 2 
No answer 5 
ý ýý 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/70-71 
T 17/70 
Assessment of students' main purpose in stump (53.1) C 
Was ist Ihres Erachtens für die meisten. Studenten hauptsächlich 
der Sinn eines Universit:: ztsstudium? 
Vocational training 23 
Development of social 
commitment 2 
Development of ethical 
values - 
Development of sociability 
General knowledge/ 
education 
Logical thinking 
Specialist knowledge 
Social prestige) 1 
26 
No answer 2 
T 17/71 
Respondents' own order of priority amongst the values listed 
in T17/70 (53.2) 0 
Und welche Prioritwtsreihenfolge von diesen oder anderen 
Punkten würden Sie begrüßen? 
Vocational training 9 
Development of social 
commitment 4 ,. Development of ethical 
values 3 
Specialist knowledge 3 
General knowledge/ 
education 1 
Logical thinking 1 
Don't know) 1 
22 
No answer 6 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/72- 74 
T 17/72 
Qualities aid abilities respondents would like to see more of 
in students: in teaching courses (54a) 0 
Welche Fähigkeiten und Eigenschaften sollten bei don Studenten 
des Englischen Seminars mehr vorhanden sein? 
In den Lehrveranstaltungen: 
Data not-tab ulated) 
T 17/73 
Qualities and abilities. resnondents would like to see more of in 
students: outside teaching courses (54b) 0 
Welche Fähigkeiten und Eigenschaften sollten bei den Studenten 
des Englischen Seminars mehr vorhanden sein? 
Außerhalb der Zehrveranstaltungen: 
(Data not tabulated) 
T 17/74 
Role the academic staff in Anglistik should play in students' 
political education (ý). 1) 0 
Sollten auch Dozenten der Anglistik zu der politischen Bildung 
der Studenten beitragen? 
Should play a contributory role 17 
Should not play a contributory 
role 7 24 
No answer 4 
ý, 
ýý 
.. 
ýý 
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ACADEMIC STAPF 
T 17/75- 76 
T 17/75 
Respondents' assessment of the political activity of students 
in the English Decartment (56) 0 
Wie beurteilen Sie die politische Tätigkeit der'Studenten am 
Englischen Seminar? 
(Data not tabulated) 
T 17/76 
Respondents' assessment of the strengths and weaknesses of the 
English De^artment ('0 C 
Was sind Ihres Erachtens die Stärken und Schwachen des Englischen 
Seminars? 
Neither 
strength Weak- Don't No 
The teaching of the 
undergraduate course 7 
The education provided 
for graduates 1 
Research by members- 
of the academic 
staff 
The scope of the 
course content offered 8 
openness to new ideas 2 
Staff-student relations 1 19 
8 2 4 21 7 
5 7 4 l7 11 
3 12 5 20 8 
4 6 3 21 7 
3 11 4 20 8 
2 12 5 20 8 
3-01 '23 IT9 T9 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/77- 79 
T 17/77 
Respondents' assessment of the standard of the English Department 
as compared with other English Departments n West Germany >o G 
Im großen und ganzen wie schnitzen Sie das Niveau des Englischen 
Seminars in Vergleich zu anderen Englischen Seminaren in West- 
deutschland ein? 
Very good 
Good 7 
Average 
.6 Poor 3 
Very poor 
Don't know) 7 
, 23 
No answer 5 
T 17/78 
Preferred size for an English Department (59) 0 
Wenn Sie frei wAlen könnten, welche Größe eines Anglistikinstitute 
würden Sie bevorzugen? 
Don't No 
From To Median know answer 
Number of academic staff 15 35 20 ex 11 5 12 
Number of students 100 , 
800 250 ex 11 5 12 
T 17/79 
Number of colleagues in the English Department with whom respondents 
have discussed s2ccifieally academic problems in the last 
twelve months o0.1) 0' 
Kontakt mit Kollegen: Mit etwa wievielen Kollegen vom Englischen 
Seminar haben Sie in den letzten 12 Monaten wiscenschaftlicho 
Gespr' the geführt? 
Number of collea6ues with 
whom such discussions had 
been held 
No 
From To Median anovrer 
0 25 -., -, 3, ex 22 6 
.. 
ýF 
qý4 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/60.82 
T 17/80 
Number of colleagues in the English Department with whom 
_r_ene 
ents hýave had nrivr to contact outside the un ver.. it in 
the last 12 months ö0. l0 
Mit etwa wievielen Kollegen vom Englischen Seminar haben Sie 
in den letzten 12 Monaten privaten Kontakt außerhalb der 
Universität gehabt? 
From 
Number of colleagues with 
whom such contact had 
been had 0 
T 17/81 
Number of collea a. es from other de 
whom respondents have had informal 
12 months oU. 2) 0 
No 
To Median ännwor 
10 4 ex 23 5 
rtmentri in the F. U. wi 
iscussioni in the last 
Mit wievielen Kollegen, schätzen Sie, aus anderen Instituten 
der F. U. haben Sie in den letzten 12 Monaten informelle 
Gesprächen geführt? 
Don't No 
From To Median know answer 
Number of colleagues with 
whom such discussion had 
been held 0 50 3 ex 21 16 
T 17/62 
Number of collea ues from other universities with whom 
respondents have had informal discussions in the last 12 
months 60.3 0 
Und mit etwa wievielen £ýnglisten aus anderon Univorcititon? 
Number of colleagues with 
whom such discussions have 
been held 
Don't No 
From To Median know, anewor 
0 ._ 20 3 ox 20 17 
ACADE TIC STAPP 
T 17/83- 85 
T 17/83 
Respondents' assessment of the general atmos hero 
the academic sta±1' in the . 'nglish Bepartmont bi 
Wie finden Sie die allgemeine Atmosph: ire : im Lohrktsrpcr des 
Englischen Seminars? 
Very good l 
Good 6 
Moderate 7 
Poor 9 
Very poor 1 
24 
No answer 4 
T 17/84 
Respondents' assessment of the staff meetings in the En Zi 
Department (b2) 0 
Vie beurteilen Sie die Staffsitzungen am Englischen Seminar? 
(Hj. ufigkeit, Wahl der Tagesordnungspunkte, Ablauf, Ihre 
Änderungsvorschl-. ge, u. s. w. ) 
(Data not tabulated) 
T 17/85 
Respondents' assessment of the division of labour in the 
0 English Department (03) 
Was ist Ihre Meinung zur Arbeitseinteilung, im Englischen 
Seminar? 
440 
"I 
(Data not tabulated) 0. 
AC! D NIC STAPF 
T 17/86- 88 
T 17/86 
Respondents' 
in the z; ng1i sh De 
tions for the fall in numbers of stud 
tment in recent years (64-1-0- 
t 
Die Zahl der Studenten im Englischen Seminar ist- in den letzten 
Jahren gefallen; wie würden Sie diese Situation erkl;. iren? 
, (Data not tabulated) 
ý 17/87 
Respondents' ap licati. ons for posts in other universities 
over the last two years. 05.1C 
Haben Sie sich in den letzten 2 'Jahren um eine Anstellung 
an einer anderen Universität beworben? 
Have applied 5 
Have not applied 13 
18 
No answer 2 
Not applicable for 
'Lehrbeauftragte' 8 
T 17/88 
Respondents' expectation with regard to a move to a most at 
another university bo. 1) C 
Glauben Sie, daß Sie sich in den nächsten 3 Jahren LUr eine 
Stelle an einer anderen Universität bewerben werden? 
Intend to. apply 3 
Will probably apply 5 
Will probably not apply 4 
Do not intend to apply 5 
Don't know) 1 
No answer 2 
Not applicable for 
'Lehrbeauftragte' 8 
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ACADEMIC STAFF 
T 17/89- 91 
T 17/89 
Respondents' expectations with re and to remaining at the 
English Department for a considerable length of time 6tß. 2) C 
Glauben Sie, daß Sie auf weite Zukunft am Englischen Seminar 
der Freien Universität bleiben worden? 
Intend to stay 4 
Will probably stay - 
Will probably not stay 7 
Do not' intend to stay 6 
Don't know) 2 
19 
No answer 1 
Not applicable for 
'Lehrbeauftragte' 8 
T 17/90 the 
Respondents' satisfaction iri 1i ht of events, at having chosen 
their present academic subject oi. 1 C 
Sind Sie rückblickend mit der Wahl Ihres Faches zufrieden? 
Satisfied 23 
Dissatisfied 4 
27 
No answer i 
T 17/91 
Serious contemplation of leaving; the academic profession (67.2) C 
Haben Sie jemals ernsthaft in Erwägung gezogen, die Hoschschullehror- 
la, ufbahn zu verlassen? 
Have seriously contemplated 
it 
Have not seriously 
contemplated it 
No answer 
Not applicable (incl. 
'Lehrbeauftragte') 
9 
2 
10 
... 
,ý. 
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ACADEMIC STAFF 
7' 17/92-96 
T 17/92 
Intention to obtain the 'Habilitation' (68) C 
Haben Sie die Absicht zu habilitieren? 
Intended 6 
Not intended 10 
Don't know 6 
No answer 3 
Respondents already having 
their 'Habilitation' 3 
T 17/93 
Advanteges seen in the 1969 University Law (69.1) 0 
Welche Vorteile erblicken Sie für sich aufgrund des neuen 
Universitätsgesetzes? 
(Data not tabulated) 
T 17/94 
Disadvantages seen in the 1969 University Laug (69.2) 0 
Und welche Nachteile? 
(Data not tabulated) 
T 17/9.5 
Attitudes towards the degree of participation riven studontn 
und r the 19) 9 University Law ý'lu U 
Wie beurteilen Sie die uritbostimnunPsfunktionon der Studonten 
unter der, neuen Gesetz? 
(Data not tabulated) 
T 17/96 
ABSesoment of the rosition of professors hitherto (71.1) 0 
Y7ie beurteilen Sio die bisherige Position Dines Profesooro? 
(Data not tabulated) 
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ACADEMIC STAPP 
T 17/97-99 
T 17/97 
Assessment of the position of 
University Law ('(1.2) 0 
Und* die neue? 
tData not tabulated) 
ofossors under tho 196 
T 17/98 
Res ondents' su_gestions for chap es in the position of Assistant 
Z eturers (Assistenten) l\'12 0 
Könnten Sie Anderungsvorschläge für die Stellung; der Asoi3tenten 
machen? 
By Assistant 
Suggestions made 
No suggestions made 
No answer 
Respondent not asked 
Lecturers By others 
52 
23 
`j 
11 
- 14 
T 17/99 
Respondents' suggestions made for changes in the position 
Senior Lecturers Rte-) c(2) 
Könnten Sie tinderungsvorschlUge für die Stellung der Rtto 
machen? V" 
By Senior 
Lecturers By others 
Suggestions made 34 
No suggestions made 24 
No answer 11 
Respondent not asked 13 
tj 
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ACADEMIC STAPF 
T 17/100- 102 
T 17/100 
Suggestions made by 'Lehrbeauftragt©' and Loctors Lektoorrenn) 
for changes in their positions 12 0 
Könnten Sie Änderun ; svorschlä. ge machen für dio Stallung dar 
Lehrbeauftragten/Lektoren? 
Lectors Lehrbeauftragte 
Suggestions made 23 
No suggestions made 12 
- Don't 
know l 
No answer -2 
T 17/101 
Respondents, desire to see professorial status as the normal 
culmination of an academic career '13 C 
Sollte jede akademische Laufbahn normalerweiso 2u Diner Profossoren- 
stelle führen? 
Desired 6. 
Not desired 19 
Don't know) 1 
No answer 2 
T 17/102 
Respondents' su_restions for reforming the study of An listil 
o. t the Free University ('14) 0 
Könnten Sie Reformvorschläge für das An&listikotudium an dor 
Freien Universität machen? 
Suggestions made 11 
No suggestions made 13 
Don't know 2 
No answer 2 
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ACADEMIC STAPP 
T 17/103-, 105 
T 17/103 
Respondents' attitudes to the English university ss stem (75) 0 
Welche Züge halten Sie am Englischen Univercitätosystem für 
nachahmenswert und welche für bedenklich? " 
(Data not tabulated) 
T 17/104 
Respondents' interest in politics (76) 0 
Interessieren Sie sich für Politik? 
Much interest 21 
Some interest 4 
Little interest - 
No interest 1 
No answer 2 
T 17/105 
Respondents' political position (77) C 
Wie würden Sie Ihre politische Einstellung beschreiben? 
Left 3 
Moderately left 10.5 
Centre 5 
Moderately conservative 5.5 
Conservative - 
Apolitical) 1 
No answer '3 
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ACADEMIC STA1W 
T 17/106- 107 
T 17/106 
Respondents' assessment of the need for subject-centered 
educational research into their situation 'jo. l L' 
Wie nötig oder unnötig ist Ihrer Meinung nach fhldungoforochung 
über die Studiensituation und Didaktik des joweiligen Fachoc 
an der Universität? 
It is urgently needed 13 
It is desirable 10 
It is scarcely needed 1 
It is not needed - 
Don't know 1 
2 
No answer 3 
T 17/107 
Preferred execution of such research (78.2) C 
Wenn Ihres Erachtens solche Bildungsforschung überhaupt nötig 
ist, welche von diesen Alternativen würden Sie bevorzugen? 
By academic staff 
By students 
By academic staff and 
students 
By academic staff and 
students from other 
universities 
By educational research 
workers 
By all groups together) 
Don't know) 
No answer 
,2 
12 
12 
1 
1 
2U M ex 24 
4 
